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Vorbemerkung 

Das vorliegende Heft enthält die ausführlichen Ergebnisse der Strafverfolgungs¬ 

statistik 1961 und Hauptdaten aller Rechtspflegestatistiken. Aufbau und Inhalt ent¬ 

sprechen im allgemeinen dem vorangegangenen Heft dieser Reihe mit den Ergebnis¬ 

sen für I960. Dem Tabellenteil sind wieder zusammenfassende Übersichten vorange¬ 

stellt, die dem Leser einen raschen Überblick über die jEntwicklung der Rechtspre¬ 

chung und Straffälligkeit vermitteln. Der Abschnitt mit den zusammenfassenden Über¬ 

sichten wurde straffer gegliedert. Im Zuge der Neuordnung sind einige Übersichten 

gekürzt, andere erweitert worden. 

Zum besseren Verständnis der nach Art und Größe recht unterschiedlichen Zahlen 

aus den drei großen Strafrechtspflegestatistiken: Tatermittlung, Strafverfolgung und 

Strafvollzug, die alle zur Messung der bekanntwerdenden Straffälligkeit dienen kön¬ 

nen, werden in einer Einführung die Größenverhältnisse verdeutlicht, und dabei auch 

die in den Rechtspflegestatistiken gebräuchlichen Begriffe kurz erläutert.,Erläuterun¬ 

gen zu den Ergebnissen selbst enthalten Beiträge in der Monatszeitschrift „Wirtschaft 

und Statistik”; sie sind im „Quellennachweis” des Anhangs einzeln aufgeführt. 

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung „Bevölkerungs- und Kulturstatistik” 

des Ltd. Regierungsdirektors Dr.Schubnell vonReferentRangol im Hauptreferat 

des Oberregierungsrats Dr. Schwarz bearbeitet. 
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Einführung 

Im Rechtsstaat sind Gesetzgebung, Verwaltung und Recht¬ 
sprechung grundsätzlich organisatorisch getrennt. Die Recht¬ 
sprechung obliegt unabhängigen Gerichten. Dem Zivilrecht 
(z. B. BGB, HGB), Strafrecht (z.B. StGB, WStG) und Ver¬ 
waltungsrecht (z. B. AO, GewO) entsprechen Zivil-, Straf- 
und Verwaltungsgerichte. Über die Einhaltung der Normen 
des Grundgesetzes bzw. der Verfassungen durch Gesetzge¬ 
bung und Rechtsprechung wachen die Verfassungsgerichte. 

Die Statistik folgt zunächst der Dreiteilung und unterschei¬ 
det in grober Gliederung zwischen Zivilrechtspflege-, 
Strafrechtspflege -und Verwaltungsrechtspfle¬ 
gestatistiken. Die Fragen der Organisation, des Perso¬ 
nals und des Geschäftsanfalls bei den ordentlichen Zivil¬ 
und Strafgerichten sind aus Gründen der Zweckmäßig¬ 
keit in einer „Justizstatistik” zusammengefaßt. 

1. Organisation, Personal und Geschäftsanfall 
der Gerichte 

Die Hauptdaten der Justizstatistik werden zusammen mit 
den Richterzahlen für alle Gerichtszweige und den Zahlen 
für die Arbeits-, Sozial- und (allgemeinen) Verwaltungsge¬ 

richte in den zusammenfassenden Übersichten (Übers.) A 1 

bis 3 ausgewiesen. 

Amtsgerichte sind immer erstinstanzliche Gerichte; in der 
Regel wird hier von einem Einzelrichter Recht gesprochen. 

Landgerichte können erst- aber auch zweitinstanzliche 
Gerichte sein. 

Oberlandesgerichte und der Bundesgerichtshof entscheiden 
nur in ganz bestimmten Strafsachen in erster und letzter In¬ 
stanz. 

Landgerichte sind im übrigen Berufungsinstanz, Oberlan¬ 
desgerichte Berufungs- und Revisionsinstanz, der Bundes¬ 
gerichtshof nur Revisionsinstanz. 

Berufung richtet sich gegen die tatsächliche, Revision ge¬ 
gen die rechtliche Würdigung des Falles. 

Beschwerde ist das Rechtsmittel gegen eine gerichtliche 
Entscheidung, die kein Urteil ist. 

Sitzen mehrere Richter zu Gericht, wird von Kollegialge¬ 
richten gesprochen. Sie werden bei den Landgerichten Kam¬ 
mern, bei den höheren Gerichten Senate genannt. Es sind 
Zivil-und Strafkammern bzw.-Senate zu unterscheiden. Auch 
bei den Schöffen- und Schwurgerichten handelt es sich um 
Kollegialgerichte; erstere werden bei den Amtsgerichten, 
letztere bei den Landgerichten zur Aburteilung von schwe¬ 
reren und schwersten Straftaten gebildet. Schöffen und Ge¬ 
schworene sind Laienrichter. 

Der Erhaltung von Rechtsordnung und Rechtssicherheit 
auf dem Gebiete der Verwaltung dienen die allgemeinen und 
besonderen Verwaltungsgerichte, die ebenso wie die Arbeits¬ 
gerichte durch Gesetz errichtet werden. Die Arbeitsgerichte 
sind keine Verwaltungsgerichte, sondern ein Teil der Zivil¬ 
gerichtsbarkeit. Sie sind deshalb sowohl in der Übers. 1 
als auch in der Übers. 3 nach den ordentlichen Gerichten 
eingereiht. Beim Arbeitsrecht handelt es sich ebenso wie 
beim Bürgerlichen Recht, Handelsrecht usw.(trotz gewisser 
öffentlich-rechtlicher Züge) um Privatrecht, das die Be¬ 

ziehungen der einzelnen Staatsbürger (Arbeitnehmer/Arbeit- 
geber) untereinander regelt und damit um ein Recht der 
Gleichordnung. Strafrecht und Verwaltungsrecht ist dagegen 
öffentliches Recht. Es bestimmt die Beziehungen zwischen 
dem Staat und seinen einzelnen Bürgern sowie zwischen 
zwei Trägern hoheitlicher Gewalt. 

Arbeitsgerichte und Sozialgerichte entscheiden schon in 
der untersten Instanz in Kammern. Beisitzer sind auch hier 
(wie bei Schöffengerichten) Laientichter. In der Übers. 1 
sind nur die Zahlen für die ordentlichen Gerichte und für 
die Arbeits-, Verwaltungs- und Sozialgerichte enthalten, so¬ 
wie die Anzahl der Kammern bzw. Senate genannt, die alle 
diese Gerichte zusammen in den einzelnen Ländern haben. 
Über weitere besondere Verwaltungsgerichte (Finanzge- 
richte, Disziplinargerichte) sind Unterlagen z.Z. noch nicht 
vorhanden; zum Teil fehlt noch eine einheitliche oder wenig¬ 
stens vergleichbare gesetzliche Regelung. 

In der Übers. 2 werden die Zahlen der Derufsrichter für 
alle Gerichtszweige genannt. Es handelt sich um die Zah¬ 
len der besetzten Stellen in Bund und Ländern, d.h. die 
Zahl ist kleiner als sie die Stellenpläne aus weisen und 
größer als die für die Richter, die in der Rechtsprechung 
tatsächlich tätig sind. Die Zahlen der Richter mit richter¬ 
licher Funktion (die den Geschäftsanfall zu bewältigen 
haben) sind für die ordentlichen Gerichte in der Justizsta¬ 
tistik enthalten, deren ausführliche Ergebnisse alljährlich 
in der vorliegenden Fachserie und Reihe unter dem Einzel¬ 
titel I „Organisation, Personal und Geschäftsanfall der or¬ 
dentlichen Gerichte” veröffentlicht werden. 

Übers. 3 unterrichtet über den Geschäftsanfall bei dem 
Teil der Gerichte, deren Organisation Übers. 1 ausweist, 
gegliedert nach den 3 Instanzen. Über die Art der Erledi¬ 
gung sind statistische Unterlagen nur zum Teil vorhanden." 

Umfassende Auskunft über die Erledigung der Verfahren 
in Strafsachen gibt die Strafverfolgungsstatistik. 

2. Straftaten und Straffällige 

Bekanntgewordene und aufgeklärte Straftaten sowie die 
polizeilich ermittelten Täter werden in der Tatermitt¬ 
lungsstatistik, Abgeurteilte und Verurteilte in der 
Strafverfolgungsstatistik, Strafgefangene und Ver¬ 
wahrte in der S t r a f v o 11 z ug s s t at.i s t i k gezählt. Da¬ 
bei werden die Straftaten nach Art, Ort und Zeit und die 
Straffälligen nach persönlichen, sozialen und kriminolo¬ 
gischen Merkmalen gegliedert. Während die als Tatumstän¬ 
de bezeichneten Merkmale über das Wann, W'o und Wie der 
der Verwirklichung einer Straftat Auskunft geben, sollen 
die individuellen und sozialen Merkmale zum Warum der Be¬ 
gehung der Straftat führen (Ursachenforschung). Eine hin¬ 
reichende Unterrichtung über die Ursachen von Umfang und 
Entwicklung der Straffälligkeit sowie eine gewisse Kennt¬ 

nis der Ursachen der Straftat, insbesondere des Verbrechens 
selbst, ist für erfolgversprechende präventive und repressive 
gesetzliche Maßnahmen, aber auch schon für eine zweck¬ 
mäßige Organisation der Stellen von großer Bedeutung, die 
für die Aufklärung bekanntgewordener Straftaten und für die 
gerechte Bestrafung Schuldiger zuständig sind. 

Die meisten Tatumstände werden aus der Tatermittlungs¬ 
statistik bekannt. Die wichtigsten Merkmale zur Täterper¬ 
sönlichkeitwerden in der Strafverfolgungsstatistik gegeben, 
deren ausführliche Ergebnisse der Tabellenteil der vorlie¬ 
genden Veröffentlichung enthält. Er ist entsprechend der 
unterschiedlichen Entscheidungsmöglichkeiten des allge¬ 
meinen Strafrechts und des Jugendstrafrechts gegliedert. 
Lediglich die Tabellen 1 und 2 im Tabellenteil A bringen 
die Hauptentscheidungen (Tab. 1) und Zahl und Art der 
Maßregeln der Sicherung und Besserung (Tab. 2) gegen alle 
drei strafrechtlich bedeutsamen Altersgruppen: Jugendliche, 
Heranwachsende und Erwachsene. 

Jugendliche sind 14 bis unter 18 Jahre, Heranwachsende 
18 bis unter 21 Jahre und Erwachsene 21 und mehr Jahre 
alt. Erwachsene müssen nach allgemeinem Strafrecht, Ju¬ 
gendliche nach Jugendstrafrecht behandelt werden. Heran¬ 
wachsendenehmen bezüglich der Anwendung des Strafrechts 
eine Sonderstellung ein. Seit Inkrafttreten des Jugendge¬ 
richtsgesetzes 1953 (JGG) kann bei ihnen (bei Vorliegen ge¬ 
wisser Voraussetzungen und nach dem Ermessen des Ge¬ 
richts) allgemeines Strafrecht oder Jugendstrafrecht an¬ 
gewendet werden. Die Tabellen B 1 und 2 sind deshalb 
außer für die Erwachsenen für die nach allgemeinem Straf¬ 
recht behandelten Heranwachsenden, und die Tabellen D 1 
bis 3 außer für die Jugendlichen für die nach Jugendstraf¬ 
recht behandelten Heranwachsenden aufgestellt. Alle fünf 
Tabellen für die Heranwachsenden sind im Abschnitt C des 
Tabellenteils zusammengefaßt. 

Bei ausführlicherer Altersgliederung zeigen die 21- bis 
unter 25 jährigen immer und überall die höchste Straffällig¬ 
keit. In kriminologischen Untersuchungen wird diese Alters¬ 
gruppe deshalb öfter als Jungerwachsene bezeichnet und in 
diesem Falle der Rest der Erwachsenen (zur Erleichterung 
der textlichen Formulierung) Vollerwachsene genannt. 
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Die wichtigsten Zahlen über Straftaten und die Straffäl¬ 
ligen, die in den verschiedenen Stadien behördlicher Behand¬ 
lung bis zum Urteilsspruch Täter, Angeschuldigte oder An¬ 
geklagte und danach Abgeurteilte oder Verurteilte genannt 
werden, sind in den Übersichten der Abschnitte B und C 
wiedergegeben. Entsprechende Zahlen für Strafgefangene und 
Verwahrte enthalten die Übersichten in Abschnitt D. 

Als Straftaten sind Verbrechen, Vergehen und Übertre¬ 
tungen zu unterscheiden. 

„Eine mit Zuchthaus oder mit Einschließung von mehr als 
5 Jahren bedrohte Handlung ist ein Verbrechen. 

Eine mit Einschließung bis zu 5 Jahren, mit Gefängnis 
oder mit Geldstrafe von mehr als einhundertfünfzig Deut¬ 
sche Mark oder mit Geldstrafe schlechthin bedrohte Hand¬ 
lung ist ein Vergehen. 

Eine mit Haft oder mit Geldstrafe bis zu einhundertfünfzig 
Deutsche Mark bedrohte Handlung ist eine Übertretung.” 
(§ 1 StGB). 

In der Tatermittlungsstatistik und in der Strafverfolgungs¬ 
statistik werden nur die Verbrechen und Vergehen gezählt. 
In der Zahl der Strafgefangenen und Verwahrten sind da¬ 
gegen auch die nur mit einer Übertretung straffällig Gewor¬ 
denen enthalten, wenn sie zu einer Freiheitsstrafe (ohne 
Strafaussetzung) verurteilt wurden oder gegen sie eine frei¬ 
heitsentziehende Maßregel der Sicherung und Besserung an¬ 
geordnet worden ist. Das ist in den entsprechenden stati¬ 
stischen Nachweisen zu beachten, wenn allgemein von Straf¬ 
taten gesprochen wird. 

Die ermittelten Töter (oder Beschuldigten) sind vorerst 
nur hinreichend verdächtig ein Verbrechen oder Vergehen 

begangen zu haben. Sie werden zu Angeschuldigten, wenn 
die Klage gegen sie erhoben und schließlich zu Angeklagten 

(Yl57 StPO)"0”1111118 deS HauPtv?rfahrens beschlossen ist’ 

Abgeurteilte sind diejenigen Angeklagten, gegen die Straf¬ 
verfahren nach Eröffnung der Hauptverhandlung rechtskräftig 
abgeschlossen worden sind. Ihre Zahl setzt sich aus den 

Verurteilten und den Personen zusammen, gegen die andere 
Entscheidungen getroffen wurden. 

Als Verurteilte gelten die Straffälligen, gegen die entwe¬ 
der nach allgemeinem Strafrecht eine Freiheitsstrafe (Zucht¬ 
haus, Gefängnis, Einschließung, Strafarrest, Haft) oder 
Geldstrafe verhängt worden ist oder deren Straftat nach Ju¬ 
gendstrafrecht mit Jugendstrafe, Zuchtmittel oder Erzie¬ 
hungsmaßregel geahndet wurde. 

Andere Entscheidungen sind: Das Anordnen von Maßregeln 
der Sicherung und Besserung, Einstellen des Strafverfahrens, 
Absehen von Strafe-, Überweisung än den Vormundschafts¬ 
richter, Freispruch. Bei den Freigesprochenen in den Über¬ 
sichten und Tabellen handelt es sich jeweils nur um die 
Freigesprochenen, die in keiner Weise beschwert sind. Hat 
der Abgeurteilte neben Freispruch (oder nach Einstellung 
des Strafverfahrens) eine Maßregel erhalten, wird er nicht 
als Freigesprochener, sondern zusammen mit denen gezählt, 
gegen die eine Maßregel im selbständigen Verfahren (ohne 
Verurteilung) angeordnet worden ist. Ob der Freispruch we¬ 
gen erwiesener Unschuld oder nur mangels Beweises er¬ 
folgte, wird nicht festgestellt. 

Nach dem JGG sind drei Zuchtmittel (Jugendarrest, Auf¬ 
erlegung besonderer Pflichten, Verwarnung) und drei Er- 
ziehungsmaßregeln (Fürsorgeerziehung, Erziehungsbei¬ 
standschaft, Erteilung von Weisungen) zu unterscheiden. 
Zuchtmittel und Erziehungsmaßregeln werden Maßnahmen 
genannt. Alle können nebeneinander angeordnet werden, ein 
Zuchtmittel (Auferlegung besonderer Pflichten) und zwei 
Erziehungsmaßregeln (außer Fürsorgeerziehung) auch neben 
Jugendstrafe. In den Tabellen C 5 (Heranwachsende) und 
D 3 (Jugendliche) sind im Gegensatz zu den Tabellen C 3 
und D 1 nicht mehr die nach Jugendstrafrecht Verurteilten 
genannt, die Zuchtmittel oder Erziehungsmaßregeln als 
schwerste Maßnahme erhalten haben, sondern die Personen 
mit den einzelnen Maßnahmen. Nach den in der Übersicht 
C 4 genannten Verhältniszahlen entfielen im Berichtsjahr 
z.B. auf 100 verurteilte Jugendliche 117 und auf 100 ver¬ 
urteilte Heranwachsende 108 Zuchtmittel. 

Die Jugendstrafe ist die einzige kriminelle Strafe des 
JGG. Sie ist Strafe deshalb, weil sie alle Elemente des all¬ 
gemeinen Strafrechts enthält (Vergeltung und Sühne, Ab- 
schreckungs- und Besserungszweck, Ehrenrührigkeit). 
Gleichwohl ist sie von der Freiheitsstrafe des allgemeinen 
Strafrechts grundsätzlich verschieden. Sie ist eine eigen¬ 
ständige Strafart, die auf die Besonderheiten der Jugend 
zugeschnitten ist. „Das Mindestmaß der Jugendstrafe be¬ 
trägt 6 Monate, das Höchstmaß 5 Jahre. Handelt es sich bei 
der Tat um ein Verbrechen, für das nach dem allgemeinen 
Strafrecht eine Höchststrafe von mehr als 10 Jahren Zucht¬ 
haus angedroht ist, so ist das Höchstmaß 10 Jahre.” (8 18 
Abs. 1 JGG). 

Von den Maßregeln der Sicherung und Besserung: Unter¬ 
bringung in einer Heil-oder Pflegeanstalt, Trinkerheil- oder 
Entziehungsanstalt, Arbeitshaus, Sicherungsverwahrung so¬ 
wie Untersagung der Berufsausübung oder Entziehung der 
Fahrerlaubnis, dürfen gegen Jugendliche nur die erste und 
die letzte angeordnet werden. 

Zusätzlich werden die Jugendlichen und Heranwachsen¬ 
den gezählt, bei denen erst nur die Schuld festgestellt ist, 
die Verhängung der Jugendstrafe aber ausgesetzt wird, was 
nach 5 27 JGG möglich ist, und die Jugendlichen, bei denen 
schon die Staatsanwaltschaft nach § 45 JGG von der Ver¬ 
folgung absieht. Sie gelten nicht als Abgeurteilte (Tab. 
C 3 und D 1 jeweils Sp. 29 und 30). 

Die nach Verurteilung zum Vollzüge einer Freiheitsstra¬ 
fe Eingewiesenen werden Strafgefangene, die nach Abur¬ 
teilung zum Vollzüge einer Maßregel der Sicherung und Bes¬ 
serung Eingewiesenen Verwahrte genannt. Außer diesen 
Strafgefangenen und Verwahrten sitzen in den (justizeigenen) 
Straf- und Verwahranstalten Straffällige, die noch nicht ab¬ 
geurteilt oder verurteilt sind (Untersuchungshaft, Auslie¬ 
ferungshaft) und auch andere Personen (Zivilhaft) ein. Die 
in den Übersichten 1 und 2 im Abschnitt D enthaltenen Zah¬ 
len geben Auskunft über den Bestand am Anfang und Ende 
und über die Veränderungen im Bestand aller Gefangenen wäh¬ 
rend des Jahres. Weitere persönliche Merkmale sowie so¬ 
ziale und kriminologische Merkmale werden nur von den 
Strafgefangenen und Verwahrten erhoben, die an einem 
Stichtage einsitzen (31.3.). Ein Bild von der Zusammenset¬ 
zung dieses Kreises der Straffälligen vermitteln die Über¬ 
sichten 3 bis 6 diese Abschnittes. Ausführliche Ergebnisse 

der Strafvollzugsstatistik werden unter dem Einzeltitel III 
„Strafvollzug” der vorliegenden Fachserie und Reihe veröf¬ 

fentlicht. 

Die Reihe wird in Kürze durch Aufnahme einer Veröffent¬ 
lichung unter dem Einzeltitel IV „Bewährungshilfe” ergänzt. 
Eine Bewährungshilfestatistik ist am 1.1.1963 eingeführt 
worden. In ihr werden die Straffälligen erfaßt, die zu einer 
Freiheitsstrafe verurteilt worden sind und als Probanden 
einem Bewährungshelfer unterstellt wurden, also ohne in 
eine Straf- oder Verwahranstalt eingewiesen zu sein, unter 
staatlicher Kontrolle stehen. Es handelt sich um Verurteilte, 
denen Strafaussetzung gewährt worden ist (8 23 StGB, 8§ 
20, 27 JGG oder im Wege der Gnade), oder um Strafgefangene, 
die vorzeitig bedingt entlassen wurden (§ 26 StGB, §8 88, 
89 JGG oder im Wege der Gnade). Während die die Straf¬ 
fälligen charakterisierenden Merkmale in der Strafverfol¬ 
gungsstatistik von den im Laufe des Jahres Verurteilten 
(Zugang) und in der Strafvollzugsstatistik von den an 
einem Stichtage Einsitzenden (Bestand) bekannt werden, 
werden sie in der Bewährungshilfestatistik von den Proban¬ 
den erhoben, deren Unterstellung im Laufe des Jahres be¬ 
endet wurde (Abgang). Besonders aufschlußreich wird die 
im Tabellenprogramm vorgesehene Gegenüberstellung der 
Zahlen für die Probanden gleicher Charakterisierung sein, 
deren Unterstellung nach Bewährung oder infolge Widerrufs 

endete. 

Die in den Übersichten zusammengestellten absoluten und 
relativen Zahlen für die Straftaten und Straffälligen geben 

weiterhin Aufschluß über Stand und Entwicklung der allge¬ 
meinen Straffälligkeit und der besonderen Kriminalität. In 
Strafe fällt, wer ein vom Staate gesetztes Gebot oder Ver¬ 
bot mißachtet. Sein Tun kann, braucht aber nicht kriminell 
zu sein. Straffälligkeit ist demnach gegenüber Kriminalität 
der umfassendere Begriff. Von Kriminalität wird folgerich¬ 
tig — wenigstens in den einschlägigen Veröffentlichungen 
der Statistischen Ämter —nur noch dann gesprochen, wenn 



Verbrechen oder Vergehen schwereren Unrechtsgehalts be¬ 
handelt werden, nicht aber schon dann, wenn leichtere, ins¬ 
besondere fahrlässige Straftaten oder alle Gesetzverstöße 
schlechthin Gegenstand der Untersuchung sind. 

Erkannt wurde die Notwendigkeit der genaueren Differen¬ 
zierung allerdings erst, als die mit der Einführung neuer 
Strafrechtspflegestatistiken gewonnenen Zahlen ein ganz 
anderes als das bisher allgemein bekannte Kriminalitäts¬ 
bild vermittelten und als außerdem im Zusammenhang mit 
der fortschreitenden Motorisierung Straftaten im Straßenver¬ 
kehr so zahlreich wurden, daß sie das Verhältnis zwischen 
vorsätzlich und fahrlässig begangenen Gesetzesverletzungen 
in einem Ausmaß änderten, das jeden Zeitvergleich schlecht¬ 
hin unmöglich macht. Auf Grund dieser Entwicklung war die 
Neugliederung aller Rechtspflegestatistiken, wie sie hier 
dargestellt wird, erforderlich; sie führte über eine völlige 
Neuorientierung in der Terminologie zu der ebenfalls er¬ 
läuterten Klärung der Begriffe in den Strafrechtspflegesta¬ 

tistiken. 

Tatsächlich standen bis in die 30 er Jahre für die Beob¬ 
achtung der Straffälligkeit oder Kriminalität nur die Ver- 
urteiltenzahlen aus der Strafverfolgungsstatistik zur Ver¬ 
fügung, die als klassische „Kriminalstatistik” schon seit 
1882 reichs- bzw. bundeseinheitlich durchgeführt wird. 
Straftaten und Täter werden erst seit 1936 einheitlich ge¬ 
zählt, Bundeszahlen dieser Tatermittlungsstatistik vom 
Bundeskriminalamt unter dem Titel „Polizeiliche Kriminal¬ 
statistik” seit 1953 veröffentlicht, so daß hier Vergleiche 
mit früher nicht möglich sind. Die Strafvollzugsstatistik 
ist schließlich erst angelaufen, als die Vergehen im Stras- 
senverkehr nach den Verurteiltenzahlen bereits fast die Hälf¬ 
te aller Verbrechen und Vergehen ausmachten. 

Ein Vergleich der Daten in den Übersichten B 1, C 1 und 
D 1 läßt leicht erkennen, daß die Zahlen aus den drei Straf¬ 
rechtspflegestatistiken recht unterschiedlich sind. Die Straf¬ 
fälligkeit ist größer oder kleiner, je nachdem, welcher Zah¬ 
len man sich zu ihrer Messung bedient. 

Die Unterschiede hängen damit zusammen, daß nicht alle 
Straftaten aufgeklärt werden, nicht gegen alle Von der Poli¬ 
zei ermittelten Täter Anklage erhoben wird, in der Haupt¬ 
verhandlung Verurteilung zu Freiheits- oder Geldstrafe oder 
Freispruch erfolgen kann und daß Strafverfahren verschie¬ 
dentlich auch noch nach Eröffnung der Hauptverhandlung 
eingestellt werden. Bei Angeschuldigten, die nach Jugend¬ 
strafrecht behandelt werden, sieht das JGG ferner weitere 
Entscheidungsmöglichkeiten vor. 

Aufgeklärte Straftaten je 100 bekanntgewordene Straf¬ 
taten ergeben die Aufklärungsquote, Verurteilte je 100 Ab¬ 
geurteilte die Verurteilungsquote. Daneben spielen in der 
Strafrechtspflegestatistik als Ganzes gesehen die Anklage- 
und Einweisungsquoten eine Rolle. Als Einweisungsquote 
wird das Zahlenverhältnis der Verurteilten eines Jahres und 
derjenigen bezeichnet, die im gleichen Jahre eine Frei¬ 
heitsstrafe antreten mußten. Anklagequoteiwird das Zah¬ 
lenverhältnis zwischen den Tätern und Abgeurteilten ge¬ 
nannt, obwohl die Zahl der Abgeurteilten immer ein wenig 
kleiner ist, als die Zahl der Angeklagten. Der Feststellung 
der Unterschiedszahl steht aber insbesondere bei größeren 
Gerichten entgegen; daß vor Eröffnung der Hauptverhand- 
lung ergangene Einstellungsbeschlüsse statistisch nicht 
erfaßt werden können. 

Die Anklagequote verbindet die Tatermittlungs- mit der 
Strafverfolgungsstatistik, die Einweisungsquote diese mit 
der Strafvollzugsstatistik, indem zu ihrer Berechnung je¬ 
weils die größte Zahl aus diesen Statistiken auf die klein¬ 
ste der vorangegangenen bezogen wird. Sie veranschauli¬ 
chen damit bis zu einem gewissen Grade die Verringerung, 
welche die Erhebungsmassen durch den Übergang von der 
einen auf die andere Behörde mit unterschiedlicher Aufgabe 
und Arbeitsweise erfahren und verbinden so die Statistiken, 
mit deren Hilfe es bei ausreichender Koordinierung möglich 
ist, die Straftaten bzw. die Straffälligen von der Begehung 
der Tat an über die Aburteilung bis in den Strafvollzug zu 
beobachten. 

Mit der Existenz mehrerer Strafrechtspflegestatistiken, die 
jede für sich etwas anderes aussagen, letztlich aber die 

gleiche Aufgabe zu erfüllen haben, entsteht die Frage, wel¬ 
che Zahlen sich für die Messung der Straffälligkeit am be¬ 
sten eignen. Sie läßt sich nur bei genauer Abgrenzung der 
Materie und Klarheit der Begriffe beantworten. Auch für die 
Frage, ob bei wissenschaftlichen Untersuchungen den An¬ 
gaben über die bekanntgewordene, aufgeklärte, rechtskräf¬ 
tige oder „gesühnte” Straffälligkeit der Vorzug zu geben sei, 
spielen klare Abgrenzungen und Definitionen eine Rolle; 
darüberhinaus aber kommt es auf die Fragestellung der Un-' 
tersuchung selbst an. 

3. Bekanntgewordene, aufgeklärte, rechtskräftige oder 
„gesühnte” Straffälligkeit. 

Stand und Entwicklung der Straffälligkeit werden an den 
Straftaten-, Täter- oder Verurteiltenziffern gemessen, zu 
deren Berechnung die bekanntgewordenen Straftaten auf die 
G e s am t b e v ö 1 k e r u n g, die ermittelten (strafmündigen). 
Täter und Verurteilten aber nur aud die strafmündige 
Bevölkerung bezogen werden. Die Bezugszahlen sind in den 
Übersichten des Abschnittes E zusammengestellt. Der Un- 
schied erklärt sich daraus, daß in der Zahl der bekanntge¬ 
wordenen Straftaten auch Handlungen von strafunmündigen 
Kindern enthalten sind, die sich nur objektiv als Straftat 
darstellen und andererseits Straftaten im objektiven und sub¬ 
jektiven Sinne auch Strafunmündige gefährden. Nach den 
Ziffern wird zwischen bekanntgewordener, aufge¬ 
klärter (ermittelter, vorläufiger) und rechtskräftiger 
(rechtskräftig festgestellter, endgültiger) Straffälligkeit 
unterschieden. 

J ede meßbare Straffälligkeit ist kleiner als die tatsächliche. 
Die wirkliche oder tatsächliche Straffälligkeit ist nicht zu 
ermitteln,, da viele Straftaten unbekannt bleiben, von den be¬ 
kanntgewordenen nicht alle aufgeklärt und von den aufge¬ 
klärten in den Strafrechtspflegestatistiken nur die schwere¬ 
ren (Verbrechen und Vergehen) gezählt werden. Das Zahlen¬ 
verhältnis zwischen den unentdeckt gebliebenen und den 
entdeckten Straftaten wird gewöhnlich- „Dunkelziffer” ge¬ 
nannt, obwohl es sich um eine mangels jeglicher Anhalts¬ 
punkte für die Zahl der im Dunkeln gebliebenen Straftaten 
unberechenbare „Quote” handelt. Von ihr läßt sich mit Si¬ 
cherheit nur sagen, daß sie bei den verschiedenen Strafta¬ 
ten unterschiedlich groß ist. Als Beispiele seien der Wider¬ 
stand gegen die Staatsgewalt und die Abtreibung genannt. 
Von den Widerstandsfällen werden (offiziell) verhältnis¬ 
mäßig viele bekannt werden, von den Abtreibungsfällen na¬ 
turgemäß wenige. Hier und da genannten Schätzwerten ist 
nicht nur mit Vorsicht, sondern mit Skepsis zu begegnen. 
Sie lassen sich weder statistisch, noch sonstwie exakt - 
wissenschaftlich belegen. 

Da sich die Dunkelziffer auch nicht annähernd genau schät¬ 
zen läßt, muß hingenommen werden, daß die an diesen oder 
jenen Zahlen gemessene Straffälligkeit (bekanntgewordene, 
aufgeklärte oder rechtskräftige) nur symptomatisch ist für 
die tatsächliche. Diese Grenze ist der amtlichen Statistik 
immer bewußt gewesen. Auch die wissenschaftliche For¬ 
schung in allen ihren (kriminologischen) Zielsetzungen muß 
sich damit abfinden, ohne die unbekannt gebliebenen Straf¬ 
taten auszukommen. 

Je nachdem, ob die Zahlen für alle oder nur für einzelne 
bestimmte Straftaten oder Straftatengruppen auf die Gesamtbe¬ 
völkerung bzw. die entsprechenden Zahlen für die Täter 
oder Verurteilten auf die strafmündige Bevölkerung bezo- 
zogen werden, wird von allgemeinen oder besonderen Zif¬ 
fern gesprochen. Allgemeine und besondere Täter- und Ver¬ 
urteiltenziffern lassen sich auch für z. B. nach Geschlecht, 
Alter, Familienstand und anderen Merkmalen unterschiedene 
Personengruppen berechnen, Straftatenziffern dagegen nicht. 
Die Abstufung von der Täterseite her macht die allgemeine 
Straffälligkeit nicht zu einer besonderen. Wie erwähnt, wer¬ 
den sogenannte allgemeine Einweisungs- und allgemeine 
und besondere Gefangenen- bzw. Strafgefangenenziffern für 
Personengruppen zwar auch berechnet, jedoch nicht zur Mes¬ 
sung der Straffälligkeit, sondern lediglich um Veränderun¬ 
gen im Bestand und in den Tendenzen der Bewegung zu be¬ 
obachten, die sich nur inittels Verhältniszahlen richtig be¬ 
urteilen lassen. Nach der Einweisungsziffer würde die Straf¬ 
fälligkeit nur noch ein Viertel, nach der Gefangenenziffer nur 



etwa ein Zehntel der Straffälligkeit, die nach der Verur¬ 
teiltenziffer berechnet ist, ausmachen. Tatsächlich ist aber 
die „gesühnte” Straffälligkeit (von der in der Wissenschaft 
vereinzelt gesprochen wird) wohl der rechtskräftigen gleich¬ 
zusetzen, da im Rechtssinne auch diejenigen gesühnt ha¬ 
ben, die nur zu einer Geldstrafe, Maßnahme oder Freiheits¬ 
strafe mit Bewährung verurteilt worden sind. 

Auch die Frage, welche der drei übrigen Zahlen: Strafta- 
taten, Täter oder Verurteilte der Messung der Straffällig¬ 
keit zugrunde zu legen sei, ist nicht unbestritten. Sie ent¬ 
scheidet sich letztlich nach der Fragestellung des Themas 
der Untersuchung, da in jeder der hier behandelten Stati¬ 
stiken Merkmale zu finden sind, die die andere nicht aufzu¬ 
weisen hat. Wenn z. B. Spezialfragen zu untersuchen sind, 
für die besonderen Merkmale, die im Zusammenhang mit der 
Straftat stehen, wichtig sind, wie z.B. der Gegenstand des 
Diebstahls, der Ort des Einbruchs oder der Zeitpunkt der 
Straftat, so müssen die Ergebnisse der Tatermittlungsstati¬ 
stik verwendet werden. (Beispielhaft sind einige Ergebnisse 
dieser Art in der Ubers. B 2 zusammengestellt.) Ist das 
nicht der Fall, so wird es insbesondere für die Ursachen¬ 
forschung vorteilhafter sein, mit den Ergebnissen der Straf¬ 
verfolgungsstatistik zu arbeiten. Es wird sehr häufig über¬ 
sehen, daß die Straftatenziffer nicht die Straffälligkeit der 
Bevölkerung, sondern ihre G e f ä hr d un g du r c h iGesetzes- 
verletzungen zum Ausdruck bringt. Bei der Wahl zwischen 
Tätet- und Verurteiltenzahlen ist daran zu denken, daß die 
von der Kriminalpolizei als Täter ermittelten Personen in 
jedem Falle nur hinreichend verdächtig sind, eine Straftat 
begangen zu haben. Erst das Gericht kann und darf ent¬ 
scheiden, ob die verdächtige Person eine Straftat begangen 
hat und welche es nach des Gesetzesdefination war. Um die 
Entwicklung der Straffälligkeit in jüngster Zeit richtig beur¬ 
teilen zu können, kann wegen des Überhandnehmens der 
Straßenverkehrsvergehen überhaupt nur von den Ergebnissen 
einer Statistik ausgegangen werden, in der sich diese von 
den übrigen Verbrechen und Vergehen trennen lassen. 

Einen Überblick über die Straffälligkeit in der Gliederung 
nach männlichen und weiblichen Verkehrssündern jugend¬ 
lichen, heranwachsenden und erwachsenen Alters einer¬ 
seits und den Verurteilten, die in den Jahren 1959 bis 1961 
auf andere Weise schuldig wurden andererseits, vermittelt 
die Übers. C 5. Nach einzelnen Straßenverkehrsvergehen ist 
die Entwicklung der Straffälligkeit im Straßenverkehr 1956 
bis zum Berichtsjahr bei mehreren Altersgruppen ebenfalls 
auf der Grundlage der Strafverfolgungsstatistik in der Übers. 
C8 dargestellt. Entsprechende absolute und relative Werte 
1961 nach Ländern enthält die Übers. C 10. 

In der Tatermittlungsstatistik ist nach der derzeitigen Sy¬ 
stematik die Unterscheidung zwischen der Straffälligkeit im 
Straßenverkehr und der übrigen Straffälligkeit nicht möglich. 
Weder die Straftaten, die im unmittelbaren Zusammenhang 
mit dem motorisierten Straßenverkehr stehen, noch die er¬ 
mittelten Täter, die als Verkehrssünder straffällig werden, 
lassen sich eliminieren. Während also Zeitvergleiche der 
bekanntgewordenen und aufgeklärten Straffälligkeit wegen 
des späten Einführungsdatums der Tatermittlungsstatistik 
mit früher überhaupt nicht möglich sind, läßt der Mangel in 
der Methodik auch Vergleiche der allgemeinen Straffällig¬ 
keit für die jüngste Zeit auf dieser Basis wenig sinnvoll er¬ 
scheinen. Da die Straftaten aus dem Straßenverkehr nicht 
von der Kriminalpolizei, sondern von der Verkehrspolizei 
bearbeitet werden, sagen die Gesamtzahlen überdies auch 
über den Geschäftsanteil und die Tä'tigkeitserfolge der Kri¬ 
minalpolizei kaum etwas aus. 

Ab 1963 werden deshalb in der kriminalpolizeilichen Tat¬ 
ermittlungsstatistik wie früher nur noch die „klassischen” 
Verbrechen und Vergehen gezählt, deren Mehrzahl (gerade 
umgekehrt wie bei Vergehen im Straßenverkehr, die meist 
fahrlässig begangen werden) schwereren Unrechtsgehalts 
sind. Die Strafrechtspflegestatistik der Polizei wird damit 

in einem weiteren Punkt den Strafrechtspflegestatistiken der 
Justiz koordiniert. Auf diese Weise werden in Zukunft auch 
bessere regionale Straffälligkeitsvergleiche möglich sein. 

Im Zusammenhang hiermit ist darauf hinzuweisen, daß die 
Verhältniszahlen (Quoten und Ziffern) sowohl von den Auf¬ 
klärungserfolgen der Polizei, als auch der Anklagepraxis 
der Staatsanwaltschaften und Verurteilungspraxis der Ge¬ 
richte, die in den einzelnen Bundesländern unterschiedlich 
sind, beeinflußt sein können. Ohne Berücksichtigung die¬ 
ses Einflusses könnte die Auslegung der länderweise nach¬ 
gewiesenen Verhältniszahlen leicht zu Fehlschüssen über 
die Häufigkeit von Straftaten und damit möglicherweise zur 
Diskriminierung der Bevölkerung des einen oder anderen 
Landes führen. 

Die Unterschiede der allgemeinen Aufklärungs-, Anklage- 
und Verufteilungsquoten in den Ländern sind im Vergleich 
der entsprechenden Daten in der Übers. B 1 und C 1 zu er¬ 
kennen. Bei Berechnung dieser Werte für einzelne Straf¬ 
taten werden die Unterschiede von Land zu Land umso 
kleiner, je schwerer die Straftaten sind. Nur wenn die schwe¬ 
rere Straffälligkeit, bei der mit Recht von Kriminalität ge¬ 
sprochen werden kann, regional verglichen wird, sind dem¬ 
nach die Unterschiede, die in Tatermittlung und Straf¬ 
verfolgung länderweise offensichtlich auch bei überein¬ 
stimmenden formell- und materiell-rechtlichen Vorschriften 
auftreten, als Störfaktoren weitgehend ausgeschaltet. Wenn 
dagegen die unterschiedliche Tatermittlung oder Strafver¬ 
folgung (Strafrechtsprechung) selbst Untersuc-hungsobjekt 
ist, wird es sinnvoller sein, umgekehrt die besondere Straf¬ 
fälligkeit für leichtere oder fahrlässige Vergehen zur Basis 
der Üntersuchung zu machen. 

Nicht immer stehen ausreichend gegliederte Bevölkerungs¬ 
zahlen als Bezugszahlen für die Beurteilung dieser oder 
jener besonderen Straffälligkeit einer bestimmten Personen¬ 
gruppe zur Verfügung. In solchen Fällen bieten sich häufig 
andere Relationen an. Von besonderer Bedeutung ist für die 
Strafrechtspflegestatistiken in diesem Zusammenhang die 
Berechnung von Anteil und Beteiligung. Vornehmlich die 
Strafverfolgungsstatistik arbeitet öfter mit Prozentsätzen 
dieser Art. In den Übersichten C 6 und 7 sind die wegen 
Verbrechen und Vergehen verurteilten Jugendlichen, Heran¬ 
wachsenden und Erwachsenen nach dem Anteil vieler aus¬ 
gewählter Straftaten an den von ihnen jeweils insgesamt be¬ 
gangenen Straftaten und die Beteiligung dieser strafrecht¬ 
lich bedeutsamen Altersklassen an denselben Straftaten 
einander gegenübergestellt. Mit der Einordnung der Über¬ 
sichten auf gegenüberliegenden Seiten sollen die Unterschie¬ 
de zwischen den beiden Bereehnungsarten deutlich gemacht 
werden, die sonst nicht leicht verständlich sind. Für die 
Berechnung der Beteiligung werden alle Verurteilten (we¬ 
gen Verbrechen und Vergehen überhaupt oder einzel¬ 
ner Straftaten und Straftatengruppen) gleich 100 gesetzt. 
Gefragt wird, mit wieviel Prozent die nach einem Merkmal 
(z. B. Geschlecht, Alter) unterschiedenen Personen grup¬ 
pe n beteiligt waren, während für die Berechnung des Anteils 
alle Straftaten, die von einer bestimmten Personengrup¬ 
pe nach der Verurteiltenzahl begangen wurden, die Bezugs¬ 
grundlage bilden. 

Der Anteil, den die Straftaten, die ganz unterschiedlichen 
Unrechtsgehalts sind, nach den Verurteiltenzahlen ausma¬ 
chen und der Umfang, in dem Personengruppen an ihnen be¬ 
teiligt sind, ist für die Wertung der Unterschiede in der 
Straffälligkeit (z.B. der Männer und Frauen, der Jüngeren 
und Älteren, der Ledigen und Verheirateten usf.) heute und 
früher von besonderer Bedeutung. Anteil und Beteiligung 
vermitteln nicht nut z. B. einen Überblick über die Größen¬ 
ordnungen der erst kürzlich neugeschaffenen Hauptdelikts¬ 
gruppen, sondern geben bei Vergleichen über Jahrzehnte 
bis zu einem gewissen Grad auch Aufschluß über einen et¬ 
waigen Strukturwandel in der Straffälligkei ganz allgemein 
und in der Straffälligkeit der unterschiedenen Personengrup¬ 
pen. 



Zusammenfassende Übersichten 

A. Organisation, Personal und Geschäftsanfall der Gerichte 
1. Gerichte und Kammern bzw. Senate bei den Kollegiolgerichten am 1.1.1963 

Land 

Amts- Land¬ 

gerichte 

Zivil- 1) Straf¬ 

kammern 
bei den 

Landgerichten 

Ober¬ 
landes- 
gerichte 

Zivil- Straf¬ 

senate 
bei den 

Oberlandes¬ 
gerichten 

Arbeits- 
Verwal- 
tungs- 

Sozial* 

gerichte 2) 

Kammern 
bzw. Senate 

_bei den Landes-_ 

Arbeits‘ | wng"al3)| S°*iaI- 

gerichtet! 

Schleswig - Holstein 

Hamburg . 

Niedersachsen . . . 

Bremen . 

Nordrhein - Westfalen 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz . . 

59 

6 

134 

3 

177 

83 

91 

4 

1 

11 

1 

19 

9 

8 

35 

43 

83 

16 

219 

64 

49 

19 

17 

50 

12 

120 

38 

27 

1 6 

1 10 

3 18 

1 9 

3 42 

1 15 

2 11 

2 9 

2 1 

6 15 

1 2 

9 29 

3 12 

3 10 

1 

1 

3 

1 

7 

4 

2 

3 

1 

8 

1 

8 

7 

3 

3 

3 

5 

2 

14 

5 

3 

10 

2 

15 

2 

12 

4 

6 

5 

6 

11 

2 

29 

9 

7 

Baden-Württemberg . 

Bayern . 

Saarland . 

Bundesgebiet ohne Berlin 5) 

119 

167 

16 

855 

17 

21 

1 

92 

116 

140 

13 

778 

81 

57 

6 

427 

2 

4 4) 

1 

19 

15 4 

33 7 

5 1 

164(9)6) 38(5) 

20 

11 

3 

112 

4 

6 

1 

30 

8 

7 

1 

47 

7 

6 

1 

49(5) 

5 9 

10 21 

4 6 

70(8) 105(12) 

Berlin (West) 9 1 67 19 1 17 3 1 1 1 6 7 15 

1) Einschi, der Kammern für Handelssachen, Wiedergutmachungskammern, Entschädigungskammern und dergl. — 2) Nur erstinstanzliche Gerichte. — 3) Die Landesverwaltungsgerichce tragen 
die Bezeichnung Obeiverwahungsgericht, in Hessen und Bayern Verwaltungsgerichtshof, Schleswig-Holstein und Niedersachsen haben ein gemeinsames Oberverwaltungsgencht. — 4) Einschi. 
Bayerisches Oberstes Landesgericht mit 2 Zivilsenaten, 1 Kartellsenat und 4 Strafsenaten. — 3) Die Zahlen in Klammern geben die Senate beim Bundesgerichtshof bzw. den oberen Bundesgerich¬ 
ten an. — 6) Außerdem 1 Kartellsenat, 1 Senat für Anwaltssachen, 1 Senat für Notarsachen, 1 Senat für Wirtschaftsprüfersachen, 1 Senat für Steuerberater- und Steuerbevollmctchtigtensachen und 
1 Dienstgericht des Bundes. 

2. Richter im Landes- und Bundesdienst am 1.1.1963 nach Gerichtszweigen 

Land 
(i — insgesamt, w = weiblich) 

RichterU 
insgesamt 

Verfassungs- 
Ordent- 
lichen 

Verwal- 
tungs- 

bei 

Finanz- I Arbeits- Sozlal- Dlenst* und 
Disziplinär- 

Landesdienst. 

Schleswig-Holstein . . . . 

Hamburg . 

Niedersachsen . 

Bremen . 

w 

w 

w 

w 

w 

11 710 

412 

495 

17 

513 

20 

1 395 

29 

158 

6 

Gerichten 

61(61) 

6(6) 

6(6) 

9 492 

341 

386 

13 

432 

18 

1 116 

24 

120 

5 

796(38) 

21 

36 

2 

33(8) 

101 

35(22) 

175 

7 

12 

26 

4 

310(1) 

12 

976 

38 

457(457) 

7(7) 

16(1) 51 

2 

49(49) 

KD 

12 

1 

32 

1 

46(46) 

2(2) 

29 

1 

123 

4 

63(63) 

9 12 

1 

12(12) 

Nordrhein - Westfalen . . . . i 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz. 

Baden - Württemberg . . . . 

w 

w 

w 

w 

3 155 

120 

988 

39 

701 

19 

1 461 

49 

3(3) 

5(5) 

8(8) 

3(3) 

2 618 

97 

801 

33 

585 

17 

1 207 

44 

179 

6 

75 

3 

42(8) 

79 

1 

46 

13 

8 

22 

78 

3 

31 

1 

17 

43 

234 

14 

68 

2 

57 

2 

110 

4 

24(24) 

20(20) 

56(56) 

Bayern . 

Saarland . 

Berlin (West) . 

Bundes dienst . 

Insgesamt . . . 

w 

w 

w 

w 

1 851 

17 

199 

10 

794 

86 

435 

12 

12 145 

424 

20(20) 

10(10) 

20 

1 

81(61) 

1 

1 487 

12 

139 

8 

601 

70 

237 

7 

9 729 

348 

106 

2 

18 

1 

92 

6 

49 

1 

845(38) 

22 

33 

4 

35 

44 

3 

6 

25 

3 

16 

2 

326(1) 

14 

181 

32 

1 

76 

7 

39 

1 

1 015 

39 

136(136) 

1(1) 

24(24) 

Kl) 

27(27) 

2(2) 

39 

4915(457) 

7 (7) 

1) Richter auf Lebenszeit, auf Zeit, kraft Auftrags, auf Probe, mit der Wahrnehmung eines Richteramts beauftragte Beamte und Richter im Dienstverhältnis auf Widerruf. Die Spalte „Richter 
insgesamt" enthält die Summe der Zahlen für die einzelnen Gerichtszweige, abzüglich der Zahlen, die in den Klammem stehen. In Klammern sind diejenigen Richter angegeben, die ihre*Plair- 
stelle in einer anderen Gerichtsbarkeit haben und auch dort gezählt sind. 

Quelle: Bundesministerium der Justiz 
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A. Organisation, Personal und Geschäftsanteil der Gerichte 

3. Geschaftsanfall bei den Gerichten 
a) Zivil- und Strafgerichte *) 

Verfahren | I960 

Zivilsachen in erster Instonz 

Amtsgerichte 

Mahnsachen . 

Gewöhnliche Prozesse ... 

Urkunden*, Wechsel- und Scheckprozesse . 

Arreste und einstweilige Verfügungen.. . . 

Eröffnete Konkurs- und Vergleichsverfahren. 

Anträge auf: 
Zwangsversteigerung von Gegenständen des unbeweglichen 

Vermögens. 

Zwangsverwaltung. 

3 636 997 
765 724 

21 139 
45 408 

2 120 

14 403 
1 276 

Landgerichte 

vor den Zivilkammern 

Sühnesachen . 

Gewöhnliche Prozesse . 

Urkunden-, Wechsel- und Scheckprozesse . 

Arreste und einstweilige Verfügungen. 

Prozesse in Ehe-, Kindschafts- und Entmündigungssachen 

vor den Kammern für Handelssachen 

Gewöhnliche Prozesse . 

Urkunden-, Wechsel- und Scheckprozesse . 

Arreste und einstweilige Verfügungen. 

1 611 
84 836 

3 078 
8 130 

79 249 

15 306 
3 331 
3 273 

Strafsachen in erster Instanz 
Amtsgerichte 

Privatklagesachen... 

Anträge auf Erlaß von 

Strafverfügung und jugendrichterlichen Verfügungen . . . 

Strafbefehlen. 

Anklagen wegen 

Verbrechen.-. 

Vergehen. 

Übertretungen.. 

Hauptverhandlungen vor den 

Schöffengerichten. 

Amtsrichtern.. 

Jugendschoffengerichten. 

Jugendrichtern. 

Landgerichte 

Anhängig gewordene Strafverfolgungs- bzw. Anzeigesachen 

bei der 

Staatsanwaltschaft. 

Amtsanwaltschaft . 

34 411 

1 162 640 
732 861 

36 688 
285 801 

74 483 

82 902 
342 857 

25 988 
103 146 

2 463 069 
870 774 

1961 Verfahren 1960 

3 656 871 
739 340 

20 141 
42 625 

1 976 

Hauptverfahren vor den 

Schwurgerichren ... 

Großen Strafkammern... 

Jugendkammern. 

Oberlandesgerichte (einschl Bayer Oberstes Landesgerichc) 

Hauptverfahren in erster Instanz.. . 

442 
10 890 

1 446 

320 

Bundesgerichtshof 

14 281 
1 135 

Hauptverfahren in erster Instanz 23 

Zivil- und Strafsachen in den Rechtsmittelinstanzen 

1 592 
91 954 

3 681 
8 600 

80 914 

16 138 
4 046 
3 949 

29 935 

1 441 567 
652 291 

38 697 
288 084 

85 343 

81 652 
349 622 

26 802 
r05 942 

2 274 801 
928 059 

Zivilsachen 

Berufungsinstanz bei den Landgerichten 

vor den Zivilkammern... 

Gewöhnliche Prozesse . 

Urkunden-, Wechsel- und Scheckprozesse . 

vor den Kammern für Handelssachen. 

Gewöhnliche Prozesse . .. 

Urkunden-, Wechsel- und Scheckprozesse . 

Bei den Oberlandesgerichten (einschl. Bayer. Oberstes 

Landesgencht)^ ^ 

Gewöhnliche Prozesse einschl. der Entschadigungssachen 

nach dem Bundesentschadigungsgesetz . 

Urkunden-, Wechsel- und Scheckprozesse . 

Ehe-, Kindschafts- und Entmündigungssachen . 

Revisjonsinstanz beim Bundesgerichtshof 

Gewöhnliche Prozesse einschl. der Entschadigungssachen 

nach dem Bundesentschadigungsgesetz. 

Urkunden-, Wechsel- und Scheckprozesse . 

Ehe-, Kindschafts- und Entmündigungssachen . 

Strafsachen 

Berufungsinstanz bei den Landgerichten 

vor den großen Strafkammern. 

Jugendkammern . 

kleinen Strafkammern ... . . 

Revisionsinstanz bei den Oberlandesgerichten (einschl. 

Bayer. Oberstes Landesgericht) 

gegen Urteile in der ersten Instanz . 

Berufungsinstanz . 

beim Bundesgerichtshof 

gegen Urteile der Schwurgerichte . 

großen Strafkammern. 

39 698 
39 598 

100 

418 
391 

27 

21 238 
178 

5 139 

1 745 2) 
18 
50 

15 090 
4 849 

31 681 

4 664 
6 617 

169 
2 266 

*) Bundesgebiet ohne Berlin. 
1) Außerdem 1960; 269 und 1961; 262 nicht aufgeghederte Prozesse beim Bayer. Obersten Landesgericht - 2) Außerdem 1960 44 Berufungen in Patentsachen, 5 Rechtsbeschwerden 
Visionen in Kartellsachen, 1961: 56 Berufungen in Patentsachen und 4 Rechtsbeschwerden in Kartellsachen. 

1961 

478 
9 995 
1 542 

336 

27 

39 726 
39 583 

143 

394 
391 

3 

24 263 
161 

5 070 

1 767 2) 

13 
43 

14 640 
4 910 

32 119 

5 092 
6 618 

216 
2 181 

id 4 Re- 

b) Arbeitsgerichte *) 

Verfahren 

Urteilsverfahren vor den Arbeitsgerichten 

1960 | 1961 Verfahren | I960 

Berufungsverfahren vor den Landesarbeitsgerichten 

Anhängige bzw. eingereichte Klagen . . . , 

darunter im Berichtsjahr eingereicht durch: 

Arbeitnehmer D. 

Arbeitgeber 2).. 

Erledigte Klagen. 

Erledigung durch: 

Vergleich. 

streitiges Urteil . .. 

sonstiges Urteil . 

auf andere Weise. 

Art des Streitgegenstandes 3) 
Arbeitsentgelt. 

Arbeitszeit . 
Urlaub, Urlaubsentgelt . 
Kündigung . 
Herausgabe von Arbeitspapieren. 
Zeugniserteilung und -Berichtigung 
Sonstiges.. 

191 165 

148 344 
12 050 

161 704 

54 509 
16 255 
23 125 
67 815 

94 566 
782 

15 064 
38 114 
11 631 

2 809 
28 860 

194 088 

150 981 
13 498 

165 307 

52 642 

15 763 
22 898 
74 004 

98 174 
753 

12 878 
36 716 
11 026 

2 562 
29 727 

Anhängige Berufungen 

Erledigte Berufungen 

Erledigung durch: 

Vergleich. 

streitiges Urteil . . 

sonstiges Urteil . . . 

auf andere Weise . . 

7 898 
5 930 

1 567 
2 637 

81 
1 645 

Revisionsverfahren vor dem Bundesarbeitsgericht 

Anhängige Revisionen 

Erledigte Revisionen 

Erledigung durch: 

Vergleich. 

streitiges Urteil . . 

sonstiges Urteil . . 

Beschluß. 

Rücknahme. 

auf andere Weise . . 

1 179 
710 

95 
381 

2 
121 

99 
12 

1961 

7 830 
5 728 

1 481 
2 549 

88 

1 610 

1 039 
618 

54 
324 

1 

117 
114 

8 

*) Bundesgebiet einschl. Berlin (West). 
1) Einschl. der von Gewerkschaften und" Betriebsräten eingereichten Klagen. - 2) Und deren Organistionen. - 3) Enthalt eine Klage mehrere Ansprüche, so ist sie je nach Art der Ansprüche 
mehrmals gezählt worden; die Summe der erledigten Klagen nach der Art des Streitgegenstandes ist daher hoher als die Zahl der erledigten Klagen. 

Quelle- Bundesmjnjstenum für Arbeit und Sozialordnung 



A. Organisation, Personal- und Geschäftsanfall der Gerichte 

3. Geschäftsanfall bei den Gerichten 

c) Verwaltungsgerichte 

Jahr 
(a — zugegangene 
b« erledigte 
c —am Jahresende 

anhängige Rechtsstreite) 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 

1.1) 1. 1 ii. I. | II. 2) '• 1_ü_ 1 “■ _L_1_!L_ 
Instanz 

1960 .a 

b 

c 

1961 .a 

b 

c 

2 600 

2 668 

2 188 

2 333 

2 515 

2 006 

1 754 

1 891 

1 074 

1 454 

1 610 

918 

504 

562 

252 

433 

502 

188 

5 309 

6 070 

4 742 

7 089 

5 668 

6 163 

1 421 

1 293 

1 204 

1 693 

1 637 

1 260 

523 

582 

337 

619 

666 
290 

133 

123 

53 

232 

232 

53 

11 851 

11 356 

12 235 

12 790 

11 588 

13 437 

2 876 

3 173 

3 021 

2 244 

2 899 

2 366 

3 470 

3 967 

4 176 

4 392 

3 645 

4 923 

947 

947 

1 138 

1 070 

1 076 

1 132 

Jahr 
(a» zugegangene 
b-> erledigte 
c m am Jahresende 

anhängige Rechtsstreite) 

Rheinland-Pfalz 
Baden- 

Württemberg Bayern Saarland Berlin (West) 
Bundesgebiet 

einschl. Berlin (West) 

1. 1 11. 1. 1 11. *• 1 !• 1 “• 1 »• I. 1 II. | 1113) 

Instanz 

1960 .a 

b 

c 

1961 .a 

b 
c 

1 853 

1 858 

1 553 

1715 

1 794 

1 474 

499 

581 

251 

493 

504 
240 

4 176 

4 918 

3 781 

3 744 

4 411 
3 114 

990 

883 

897 

933 

927 

903 

6 229 

6 378 

3 486 

5 069 

5 432 

3 123 

1 340 

1 545 

1 673 

1 343 

1 502 
1 514 

403 

192 

459 

456 

513 
402 

116 

166 

200 

101 

184 

119 

5 454 

5 610 

4 546 

3 939 

4 600 

3 885 

907 

1 076 

785 

719 

952 

552 

43 622 

45 490 

38 577 

43 600 

42 442 

39 735 

9 733 

10 349 

9 474 

9 261 

10 415 

8 327 

3 394 

3 811 

3 315 

2 949 

3 312 

2 952 

1) II. Instanz vgl. Niedersachsea. — 2) Einschi. Schleswig «Holstein. — 3) Bundesverwaltungsgericht. Quelle: Bundesministerium des Innern 

d) Sozialgerichte 1961 *) 

Verfahren 

Verfahren 

insgesamt 

darunter Angelegenheiten der 

Kranken- 

versic 

Unfall- 

lerung 

Rentjenveis 

Arbeiter 

cherung der 

Ange¬ 
stellten 

Khäpp-' 
schaftl. 

Rentenver¬ 
sicherung 

Landw. 
Alters¬ 
hilfe 

Arbeits- 
losen- 

versiche- 
rung 1) 

Kriegs¬ 
opferver¬ 
sorgung 

Familien- 
aus» 

gleichs- 
kassen 

Anhängige Klagen 2).. . , . . 

Erledigte Klagen.. . 

durch rechtskräftigen Vorbescheid 
abgewiesen .. 

durch Urteil . 
durch Anerkenntnis oder Vergleich . 
durch Zurücknahme . 
auf sonstige Weise . 

435 552 

212 093 

2 124 
54 569 
44 836 

102 745 
7 819 

Klageverfahren vor den Soziolgerichten 

76 861 

39 300 

157 409 

72 224 

56 637 

27 743 

11 143 

5 337 

80 
1 356 
1 101 
2 284 

516 

505 
8 855 
6 705 

21 952 
1 283 

668 
17 238 
20 212 
38 971 

2 135 

217 
6 235 
6 372 

13 980 
939 

11 487 

5 255 

23 
1 422 
1 142 
2 423 

245 

8 721 

5 046 

133 
1 386 

833 
2 550 

144 

9 828 100 091 2 355 

6 157 42 235 1 067 

172 
2 151 

946 
2 640 

248 

297 
15 554 

7 358 
17 398 

1 628 

21 
320 
150 
443 
133 

Anhängige Berufungen 2). 

Erledigte Berufungen . 

durch Verwerfungsbeschluß, Vorbe¬ 
scheid, Zurückweisung oder Ent¬ 
scheidung gern. § 216 Abs. 1 
Nr. 3 c. 

durch Urteil . 
darunter Zurückverweisung. 

durch Anerkenntnis oder Vergleich . 
durch Zurücknahme. 

auf sonstige Weise. 

76 387 

29 162 

128 
12 478 

673 
5 146 

10 603 
807 

Berufungsverfahren vor den Landessozialgerichten 

1 671 

725 

7 135 16 275 

2 911 6 770 

7 086 

3 070 

1 735 

449 

7 
306 

15 
65 

283 
64 

16 
1 354 

63 
415 

1 075 
51 

26 
2 481 

154 
1 460 
2 634 

169 

17 
1 392 

50 

469 
1 096 

96 

1 

213 
14 

63 
164 

8 

1 238 

314 

1 

149 
4 

52 
90 
22 

1 773 

774 

17 
424 
24 

55 
254 
24 

39 148 

13 995 

42 
6 078 

346 

2 553 
4 960 

362 

258 

124 

1 

63 
3 

14 
41 

5 

Anhängige Revisionen . 

Erledigte Revisionen. 

durch Verwerfungsbeschluß und son¬ 
stige Beschlüsse.. . . . 

durch Urteil . 
darunter Zurückverweisung. 
durch Anerkenntnis oder Vergleich . 
durch Zurücknahme.. . 
auf sonstige Weise  .. . 

5 198 

2 816 

1 789 
447 
194 

16 
486 

73 

Revisionsverfahren vor dem Bundessozialgericht 3) 

320 591 

118 273 

852 

405 

592 , 122 

252 36 

40 
42 

3 
2 

29 
5 

158 
78 
27 

3 
25 

9 

247 
56 
18 

2 
89 
11 

144 
26 

4 

72 
10 

16 
15 

5 

5 

55 

17 

129 

80 

2 493 29 

1 606 17 

7 
1 

9 

44 
25 
13 

1 
7 
3 

q qwr 
193 
121 

8 

246 
35 

3 
10 

3 

4 

•) Bundesgebiet einschl. Berlin (West). 
1) Einschl. der übrigen Aufgaben der Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. - 2) Einschl. der von der höheren Instanz zurückvertviesenen und der wiederaufge- 
nommenen Verfahren. - 3) Einschl. Sondersachen. • 

Quelle: Bundesministerium-für Arbeit und Sozialordnung 

12 



B. Tatermittlung 

1. Straftaten und Täter 

o) Grundzahl*« 

Jahr 

Land 

Bekannt¬ 
ge¬ 

wordene 

Auf¬ 
geklärte 

Ermittelte (strafmündige) Täter 

insgesamt Jugendliche Heranwachsende Erwachsene 

Stra taten insgesamt männlich weiblich zusammen weiblich zusammen weiblich zusammen weiblich 

1959 . 
1960 . 
1961 . 
davon (1961): 
Schleswig -Holstein 
Hamburg . 
Niedersachsen . . . 
Bremen . 
Nordrhein -Westfalen 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz . . 
Baden > Württemberg 
Bayern,. 
Saarland . 

Bundesgebiet ohne Berlin 

1 852 900 
1 926 024 
2 005 223 

1 254 873 
1 272 476 
1 308 159 

1 201 528 
1 202 380 
1 223 734 

1 046 646 
1 052 146 
1 072 434 

154 882 
150 234 
151 300 

97 479 
97 017 

108 203 

10 188 
9 823 

10 359 

85 132 
90 193 

194 433 
39 257 

667 326 
168 106 
106 799 
268 588 
347 574 

37 815 

55 226 
45 491 

109 992 
20 926 

390 192 
117 179 

74 978 
194 733 
270 021 

29 421 

47 931 
36 687 

103 823 
19 487 

356 596 

209 443 
78 169 

195 009 
250 317 
26 272 

42 415 
30 536 
91 619 
16 824 

313 139 
96 369 
68 433 

170 871 
218 54? 
23 681 

5 516 
6 151 

12 204 
2 663 

43 457 
13 074 

9 736 
24 138 
31 770 

2 591 

5 445 
4 224 

10 765 
1 755 

32 919 
9 537 
4 992 

14 901 
22 092 

1 573 

519 
529 

1 167 
196 

3 424 
825 
453 

1 346 
1 765 

135 

1961 \ 115 196 | 66 147 

Berlin (West) 

63 314 | 54 740 | 8 574 5 545 554 

151 446 
156 340 
160 306 

6 757 
4 663 

15 301 
2 146 

47 843 
14 228 

8 800 
25 450 
32 176 

2 942 

14 657 
14 194 
13 933 

615 
570 

1 314 
242 

4 273 
1 129 

742 
2 177 
2 641 

230 

952 603 
949 023 
955 225 

35 729 
27 800 
77 757 
15 586 

275 834 
85 678 
64 377 

154 658 
196 049 
21 757 

130 037 
126 217 
127 008 

4 382 
5 052 
9 723 
2 225 

35 760 
11 120 

8 541 
20 615 
27 364 

2 226 

8 944 757 | 48 825 | ,7 263 

b) Vtrhöltniszohlen 

Jahr 

Land 

Bekannt¬ 
gewordene 

Auf- 
geklärte 

Ermittelte (strafmündige) Täter 

insgesamt Jugendliche Heranwachsende Erwachsene 

Straftaten insgesamt | männlich | weiblich zusammen | weiblich zusammen j weiblich zusammen J weiblich 

auf 100 000 1) 
Einwohner 

% 2> auf 100 000 strafmündige Einwohner der jeweiligen Gruppe 3) 

1959 . 
1960 . 
1961. 
davon (1961): 
Schleswig-Holstein . 
Hamburg . 
Niedersachsen . . . . 
Bremen . 
Nordrhein - Westfalen 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz . . . 
Baden - Württemberg . 
Bayern . 
Saarland . 

1961 

3 530 
3 631 
3 742 

3 696 
4 930 
2 940 
5 593 
4 224 
3 524 

3 143 
3 504 
3 679 
3 565 

5 231 

67,7 
66,1 

65.2 

64,9 

50.4 
56.6 
53.3 
58.5 
69.7 
70,2 
12.5 
77.7 
77.8 

57,4 

2 859 
2 849 
2 872 

2 588 
2 354 
2 005 
3 385 
2 833 
2 854 
2 980 
3 204 
3 338 
3 234 

3 264 

Bundesgebiet ohne Berlin 

5 416 
5 419 
5 450 

4 959 
4 315 
3 841 
6 315 
5 331 
5 447 
5 686 
6 034 
6 419 
6 196 

682 
659 
660 

553 
723 
437 
861 
647 
633 
686 
742 
776 
602 

3 138 
3 524 
4 048 

4 291 
4 621 
3 136 
4 631 
4 236 
4 123 
3 126 

3 931 
4 609 
3 333 

Berlin (West) 

| 6 855 | 751 | 5 567 

668 
727 
790 

837 

1 173 
69 6 

1 059 
898 
729 
576 

723 
749 
582 

1 135 

5 203 
5 402 
6 003 

5 329 
5 003 
4 595 
5 769 
6 171 
6 194 
5 538 
6 401 
6 853 
5 968 

8 043 

1 028 
1 003 
1 072 

1 032 
1 242 

818 
I 337 
1 134 
1 013 

943 
1 124 
1 141 

962 

1 386 

2 645 
2 596 
2 563 

2 235 
2 024 
1 727 

3 113 
2 499 
2 539 
2 793 
2 913 
2 993 
3 040 

2 824 

658 
630 
625 

501 
665 
394 

816 
600 
604 
677 
717 
754 
581 

700 

1) Straftatenziffer, — 2) Aufklärungsquote, — 3) Täterziffer. Quelle: Bundeskriminalamt, Wiesbaden. 

2. Ausgewählte Straftaten nach Ort und Zeit ihres Bekanntwerdens 1961 *) 

Straftat 
Groß- | Mittel- | Klein- Land- 

gebiet 1)2) 

1. | 2. | 3. | 4. 

Städte D Quartal 

Vollendeter Mord und Totschlag . 
Abtreibung. 
Gefährliche und schwere Körperverletzung .... 

Sittlichkeitsdelikte insgesamt . 
Unzucht zwischen Männern . 
Unzucht mit Kindern . 

Schwerer und einfacher Diebstahl insgesamt . . . 
Diebstahl von JCraftfahrzeugen . . 
Diebstahl von Fahrrädern . 
Taschendiebstahl ... 

Einbrüche in Geldinstitute . 
Einbrüche in Wir^schaftsbetriebe . 
Einbrüche in Wohnungen . 

149 
1 619 

11 802 

25 263 
3 259 
6 438 

453 964 
68 478 
65 643 

5 155 

232 
34 071 
11 196 

68 
810 

5 183 

13 191 
1 543 
3 608 

182 678 

24 935 
30 873 

548 

114 
12 887 
3 965 

40 
557 

3 109 

7 703 
863 

2 542 

93 856 
9 404 

11 480 
454 

129 
7 168 
3 124 

115' 
73 6 

7 237 

14 099 
1 348 
5 420 

121 929 
8 442 
9 167 

523 

236 
8 186 
6 109 

101 

883 
6 695 

14 593 
1 976 
4 181 

204 029 
28 778 
24 454 

1 491 

163 
16 525 

5 720 

106 
1 196 
6 443 

14 989 
1 614 
4 713 

210 428 

25 991 
29 312 

1 499 

189 
15 513 

5 892 

94 
741 

7 121 

16 037 
1 793 
4 892 

218 183 
27 690 

33 455 
1 761 

176 
14 177 

6 556 

71 
902 

7 072 

14 637 
1 630 
4 222 

219 787 
28 800 
29 942 

1 929 

183 
16 097 
6 226 

') Bundesgebiet ohne Berlin. — 1) Vergl. S • . ., Tab. Hl. — 2) EinschJ. unbekannt. Quelle: Bundeskriminalamt, Wiesbaden. 



C. Strafverfolgung 

1. Abgeurteilte und Verurteilte 
a) Grundzahlen 

Verurteilte 

insgesamt Jugendliche Heranwachsende Erwachsene 

insgesamt | männlich | weiblich zusammen ] weiblich zusammen | weiblich zusammen | weiblich 

Jahr Abgeur¬ 
teilte 

Freige¬ 
sprochene 

Reichsgebiet (jeweiliger Gebietsstand) 

1890 

1900 

1910 

1928 

1929 

1930 

1959 . 

1960 . 

1961H. 

davon (1961): 

Schleswig - Holstein , 

Hamburg . 

Niedersachsen . . . . 

Bremen . 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen ......... 

Rheinland-Pfalz . . . 

Baden - Württemberg . 

Bayern . 

Saarland . 

1961 

452 877 

579 655 

685 751 

691 710 

704 247 

708 847 

653 303 

631 341 

653 462 

23 467 

20 315 

75 854 

10 376 

189 877 

54 054 

42 925 

102 015 

126 770 

7 775 

28 561 

83 401 

114 377 

136 962 

93 468 

96 594 

99 345 

49 546 

45 385 

43 612 

1 585 

1 083 

5 760 

528 

13 297 

4 378 

3 021 

6 380 

7 084 

496 

1 894 

362 163 

456 479 

538 225 

585 862 

593 707 

594 610 

572 496 

555 212 

578 355 

20 815 

13 926 

67 143 

8 921 

167 028 

47 516 

37 288 

93 512 

115 059 

7 113 

24 062 

294 905 

383 635 

451 299 

502 405 

512 127 

515 260 

67 258 

72 844 

86 926 

83 457 

81 580 

79 350 

40 972 

48 657 

51 315 

27 104 

25 673 

26 409 

Bundesgebiet ohne Berlin 

507 312 

493 545 

514 574 

18 752 

12 376 

60 660 

7 987 

148 914 

42 454 

32 929 

83 167 

100 873 

6 436 

65 184 

61 667 

63 781 

2 063 

1 550 

6 483 

934 

18 114 

5 062 

4 359 

10 345 

14 186 

677 

41 036 

37 377 

40 988 

1 683 

696 

4 472 

666 

12 788 

3 416 

2 327 

7 015 

7 664 

261 

7 508 

7 813 

8 135 

3 927 

3 662 

3 443 

3 633 

3 158 

3 141 

123 

60 

416 

65 

951 

247 

190 

505 

566 

18 

Berlin (West) 

20 404 | 3 658 I 2 480 

43 416 

59 929 

64 340 

63 777 

65 247 

65 612 

89 233 

87 428 

90 641 

3 693 

1 283 

11 601 

1 007 

24 666 

7 003 

5 298 

15 326 

19 567 

1 197 

3 778 

5 685 

6 433 

7 237 

7 691 

7 482 

7 092 

7 790 

7 214 

7 018 

309 

87 

865 

62 

1 883 

509 

438 

1 195 

1 577 

93 

320 

277 775 

347 893 

422 570 

494 981 

502 787 

502 589 

442 227 

430 407 

446 726 

15 439 

11 947 

51 070 

7 248 

129 574 

37 097 

29 663 

71 171 

87 828 

5 655 

17 804 

54 065 

58 598 

71 554 

71 839 

70 436 

68 815 

53 761 

51 295 

53 622 

1 631 

1 403 

5 202 

807 

15 280 

4 306 

3 731 

8 645 

12 043 

566 

3 154 

b) Verhältniszahlen 

Jahr 

Land 

Abgeur¬ 
teilte 

Verur¬ 
teilte 

Verurteilte 

in % der insgesamt Jugendliche Heranwachsende Erwachsene 

Tater 2) 
Abgeur- 
teilten ^ 

insgesamt | männlich | weiblich zusammen | weiblich zusammen 1 weiblich zusammen 1 weiblich 

auf 100 000 strafmündige Einwohner der jeweiligen Gruppe4^ 

1890 

1900 

1910 

80,0 

78,8 

78,5 

Reichsgebiet (jeweiliger Gebietsstand) 

1 049 
1 164 
1 184 

1 787 

2 039 

2 059 

373 
357 

369 

663 

745 
668 

243 
240 
212 

1 627 

1 936 
1 802 

422 

417 
407 

1 054 

1 144 

1 205 

396 

374 
397 

1928 

1929 
1930 

84.7 

84,3 
83,9 

1 188 

1 191 
1 187 

2 132 
2 146 
2 148 

324 
314 

304 

536 
517 

566 

157 
149 

149 

1 400 
1 446 

1 493 

338 
332 

324 

1 216 
1 215 

1 196 

.335 
323 

311 

1959 . 
1960 . 
1961 . 

davon (1961): 
Schleswig - Holstein. 

Hamburg . 

Niedersachsen .. . 
Bremen .. . 

Nordrhein-Westfalen. 
Hessen . 

Rheinland-Pfalz . 

Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Saarland . 

54.4 
52.5 
53.4 

49,0 

55.4 
7 3,1 
53,2 

53.2 

49.4 
54,9 

52.3 
50.6 
29.6 

1961 | 45,1 

87,6 
87,9 
88,5 

1 362 
1 316 
1 357 

Bundesgebiet ohne Berlin 

2 625 
2 542 

2 615 

287 
271 
278 

1 321 
1 358 

1 533 

88.7 

68,6 

88.5 
86,0 

88,0 

87.9 
86.9 

91.7 
«0,8 

91.5 

84,2 

1 124 

894 
1 296 
1 550 

1 327 

1 239 
1 421 

1 536 
1 534 

876 

1 240 

2 192 

1 749 
2 543 
2 998 

2 535 
2 400 

2 736 

2 937 

2 963 
1 684 

207 

182 
232 
302 

270 

245 
307 

318 
346 

158 

Berlin (West) 

2 555 | 321 

1 326 

761 

1 303 
1 757 
1 646 
1 477 

1 457 

1 850 

1 599 

553 

2 490 

238 
234 

239 

3 066 
3 021 

3 394 

546 
510 
540 

198 

133 
248 

351 

249 
218 

241 

271 
240 

78 

2 912 

1 377 

3 484 
2 707 

3 181 

3 049 

3 334 

3 855 
4 168 

2 432 

518 

190 

539 

343 
500 
457 

557 

617 
682 

393 

377 | 3 397 | 586 

1) Einschi. 34 vom Bundesgerichtshof in erster und letzter Instanz abgeurteilte und verurteilte Erwachsene. - 2) Anklagequote. - 3) Verurteilungsquote. - 4) 

1 228 
1 177 

1 199 

966 

870 
1 134 

1 448 

1 174 

1 099 
1 287 

1 340 
1 341 

790 

| 1 030 [ 

Verurteiltenziffer. 

272 
256 

264 

186 

185 
211 

296 

257 
234 

296 

301 
332 

148 

304 

14 



C. Strafverfolgung 

2. Wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte nach dem Alter 

Alter von . . . 
bis unter 

. . . Jahren 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 
Bundesgebiet 
(ohne Berlin) 

Berlin (tfest) 

1956 1957 1958 1959 1960 1961 

Anzahl | % Anzahl J % Anzahl | % Anzahl / % Anzahl | % Anzahl | % | Anzahl J % j Anzahl J % 

14-16 
16-18 
18-21 
21-25 
25-30 
30-40 
40-50 
50-60 
60 und mehr 

13 154 
24 029 
68 978 
88 604 
85 640 

101 155 
93 437 
53 392 
18 430 

2.4 
4.4 

12,6 
16,2 
15,7 
18,5 
17,1 
9,8 
3.4 

Insgesamt 546 819 700 

14-16 
16-18 
18-21 
21-25 
25-30 
30-40 
40-50 
50-60 
60 und mehr 

721 
1 306 
2 713 
3 147 
2 332 
1 633 
1 258 

79 0 
248 

Insgesamt . 7 350 

13 869 2,5 
28 565 5,1 
75 390 n.-t 
94 464 16, 
86 990 15,4 

103 861 18,4 
88 216 15,6 
54 019 9,6 
18 652 1 5 

564 026 700 

887 
1 514 
2 911 
3 202 
2 407 
1 622 
1 260 

7Q3 
248 

I 398 

12 902 2,5 
29 218 5,3 
79 920 14.6 
96 127 r, 5 
82 615 1 5,0 

101 676 18,5 
76 854 U0 
52 631 9,6 
17 248 5,1 

549 191 700 

Grundzahlen 
12 811 2,3 
27 881 4,9 
88 001 15,6 

101 701 18,0 
83 082 

107 597 J9,0 
71 823 12,7 
53 740 0,5 
18 474 13 

11 622 
25 467 
86 471 

103 046 
82 653 

105 708 
65 070 
50 944 
17 973 

2,1 12 428 
4,6 28 299 

1 5,8 89 444 
ZS,8 113 864 
15,1 87 638 
19,3 108 492 
11,9 63 328 

9, 5 49 622 
3,3 18 127 

2,2 
5,0 

15,7 
19,9 
15,3 
19,0 
11,1 
8,7 
3,2 

565 110 700 548 954 700 571 242 700 

Auf 100 000 Personen gleichen Alters (Verurteiltenziffer) 
896 

1 5Q0 
2 Q 5°) 

5 164 
2 n 
1 5V 
1 140 

74b 
221 

7 347 

886 
1 'U 
3 085 
5 068 
2 441 
1 522 
1 136 

7 46 
230 

7 377 

933 
1 
3 045 
2 99 5 
2 37 9 
1 46 5 
1 062 

696 
217 

7 326 

1 069 
1 9 34 
3 412 
5 126 
2 424 
1 500 
1 030 

672 
213 

7 367 

12 480 
28 508 
90 641 

115 293 
88 877 

110 049 
64 102 
50 137 
18 268 

578 355 

2,2 
4,o 

15,7 
19,9 
15,4 
19,0 
11,1 
8,7 
3,2 

700 

1 055 
1 913 
3 394 
3 103 
2 408 
1 489 
1 022 

666 
211 

7 357 

760 
1 720 
3 778 
4 143 
3 233 
3 778 
3 006 
2 653 

991 
24 062 

3,2 
7.1 

1 5,7 
17,2 
13.4 
15,7 
12.5 
11,0 
4.1 

100 

2 077 
2 726 
3 397 
3 060 
2 747 
1 6 51 
1 096 

6 52 
175 

7 240 

3. Wegen Verbrechen und Vergehen nach allgemeinem Strafrecht erkannte Strafen *) 

Art der Strafe 

I960 1961 

Erwachsene 
(21 und 

mehr Jahre) 

I960 1961 

Heranwachsende 
(18 bis unter 

21 Jahre) 

I960 1961 

Von 1 000 der 

sgesamt ) erwachsenen ] heranwachsenden 

Verurteilten erhielten nebenstehende Strafen 

I960 1961 I960 1961 1960 1961 

Zuchthaus . 
davon: 
bis einschl. 2 Jahr? . . .. 
mehr als 2 bis einschl. 5 Jahre . 
mehr als 5 bis einschl. 15 Jahre. 
lebenslänglich. 

Gefängnis. 
davon: 
bis einschl. 3 Monate. 

darunter 
Strafaussetzung zur Bewährung . 

mehr als 3 Monate bis einschl. 9 Monate . . . 
darunter 
Strafaussetzung zur Bewährung . 

mehr als 9 Monate bis einschl. 5 Jahre . . . . 
mehr als 5 Jahre . 

Einschließung und Strafarrest . 

Haft (allein). 
darunter 
Strafaussetzung zur Bewährung . 

Geldstrafe (allein).. 
darunter 
An Stelle einer Freiheitsstrafe (§ 27 bStGB) 

Strafen (« Verurteilte) insgesamt . 

•) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 

3 131 

1 428 
1 391 

262 
50 

144 136 

97 793 

43 430 
33 921 

14 376 
12 402 

20 
1 026 
1 390 

419 
335 978 

35 924 
485 661 

2 986 

1 293 
1 376 

266 
53 

148 277 

101 033 

40 953 
34 482 

14 579 
12 790 

22 

1 020 
1 543 

448 
349 666 

36 928 
503 542 

3 115 

1 425 
1 385 

259 
46 

130 523 

87 953 

37 622 
31 038 

13 032 
11 519 

13 
827 

1 294 

383 
289 635 

31 495 
425 394 

2 970 

1 290 
1 370 

261 
49 

134 883 

91 439 

36 349 
31 578 

13 195 
11 855 

11 

831 
1 440 

409 
300 947 

32 563 
441 071 

16 

3 
6 
3 
4 

13 613 

9 840 

4 808 
2 883 

1 3 44 
883 

7 

199 
96 

36 
46 343 

4 429 
60 267 

16 

3 
6 
5 
2 

13 444 

9 594 

4 604 
2 904 

1 384 
935 

11 

189 
103 

39 
48 719 

4 365 
62 471 

2,o 
2,o 
0, 5 
0,1 

296.8 

201,4 

87.4 
69,3 

20,6 
25.5 

0,0 

2,1 

2,9 

0,9 
691.8 

74,0 

7 000 

5,0 

2,6 
2.7 
0,5 
0,1 

204, 5 

200,6 

81.3 
68,5 

29,0 
25.4 

0,0 

2,0 
3,1 

0,9 
694,4 

73,3 
7 000 

7.3 

3.3 
3, 3 
0,6 
0,1 

306.8 

206.8 

88,4 
73,0 

30,6 
27,1 
0,0 

1,9 
3,0 

0,9 

680,9 

74,0 
7 000 

6,7 

2,0 
3,1 
0,6 
0,1 

305> 

207,3 

71,6 

29.9 
26.9 
0,0 

1,9 
3,3 

0,9 
682,3 

7 3,8 
7 000 

0, 3 

0,0 
0,1 
0,0 
0,1 

22 5,0 

163, 3 

79.8 
47.8 

0,1 

3,3 
1,6 

0,6 
769,0 

73,5 
7 000 

0,0 
0,1 
0,1 
0,0 

215,2 

153,6 

73,7 
46,5 

22,2 
15,0 
0,2 
3,0 
1,6 

0,6 
1^9,9 

69,0 

1 000 

4. Wegen Verbrechen und Vergehen nach Jugendstrafrecht erkannte Jugendstrafen 
und angeordnete Zuchtmittel und Erziehungsmaßregeln ") 

Art der Strafe bzw. Maßnahme 

Strafen und Maßnahmen 

I960 1961 

Jugendliche 
(14 bis unter 

18 Jahre) 

I960 1961 

Heranwachsende 
(18 bis unter 

21 Jahre) 

I960 1961 

Auf 1 000 der 

insgesamt | jugendlichen J heranwachsenden 

Verurteilten kamen 

nebenstehende Strafen und Maßnahmen 

I960 1961 I960 1961 I960 1961 

Jugendstrafe. 
davon: 
6 Monate bis einschl. 1 Jahr . . . . 
mehr als 1 Jahr. 
mit unbestimmter Zeitdauer. 

Zuchtmittel. 
davon: 
Dauerarrest . 
Kurzarrest... 
Freizeitarrest. 

Auferlegung besdnderer Pflichten - 
darunter 
Zahlung eines Geldbetrages .... 

Verwarnung . 

Erziehungsmaßregeln . *. 
davon: 
Fürsorgeerziehung. 
Schutzaufsicht . 
Erteilung von Weisungen . 

Strafen bzw. Maßnahmen insgesamt . 
dagegen Verurteilte insgesamt .... 

*) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin)' 

10 665 

7 536 
1 650 
1 479 

70 343 

13 894 
1 443 

12 948 

23 451 

18 913 
18 607 

7 816 

60 6 
1 352 
5 858 

88 824 
63 293 

10 524 

7 510 
1 690 
1 324 

76 683 

14 389 
1 610 

13 356 
26 711 

22 132 
20 617 

9 022 

572 
1 368 
7 082 

96 229 
67 698 

4 084 

2 937 
472 
675 

42 381 

7 789 
948 

9 086 
12 664 

9 761 
11 894 

5 686 

582 
1 138 
3 966 

52 151 
37 089 

4 046 

2 908 
463 
675 

47 509 

8 017 
1 065 
9 538 

15 123 

12 090 
13 766 

6 709 

545 
1 148 
5 016 

58 264 
40 727 

6 581 

4 599 
1 178 

804 

27 962 

6 105 
495 

3 862 
10 787 

9 152 
6 713 
2 130 

24 
214 

1 892 
36 673 
26 204 

6 478 

4 602 
1 227 

649 
29 174 

6 372 
545 

3 818 
11 588 

10 042 
6 851 
2 313 

27 
220 

2 066 
37 965 
26 971 

168.5 

119,1 
26,1 
23.4 

1 111,4 

219.5 
22,8 

204.6 
'370,5 

298,8 
294,0 
123,5 

9,6 
21.4 
92.6 

1 403,4 
1 000 

155.5 

110.9 
25,0 
19,6 

1 132,7 

212.5 
23,8 

107.3 
304.6 

326.9 

304,5 
133.3 

20,2 
104,6 

1 421,4 
1 000 

110,1 

79.2 
12,7 
18.2 

1 142,7 

210,0 
25.6 

245,0 
341,4 

263.2 
320,7 
153.3 

15.7 
30.7 

106,9 
1 406,1 
1 000 

99, 3 

71.4 
11.4 
16,6 

1 166,5 

196.8 
26,1 

234.2 
371.3 

296.9 
338,0 
164,7 

13.4 
28,2 

123,2 
1 430,6 
1 000 

251.1 

175,5 
45,0 
30,7 

1 067, J 

233,0 
18,9 

147,4 
411,7 

349,3 
256.2 

81,3 

0,9 
8,2 

72,2 
1 399,5 
1 000 

240.2 

170.6 
45.5 
24.1 

1 081,7 

236.3 
20.2 

141.6 
429.6 

312.3 
254,0 

8 5,8 

1,0 
8,2 

76.6 
1 407,6 

1 000 

15 



C. Strafverfolgung 

5. Wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte nach Hauptdeliktsgruppen, Straftatengruppen und ausgewählten Straftaten sowie nach Personengruppen *) 

a) Grundzahlen 

Verbrechen und Vergehen 
(§§ des Strafgesetzbuches) 

Jahr 

Verurteilte 

insgesamt 
(14 und mehr Jahre) 

Erwachsene 
(21 und mehr Jahre) 

Heran wach sende 
(18 bis unter 21 Jahre) 

Jugendliche 
(14 bis unter 18 Jahre) 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

Gegen Staat, öffentliche Ordnung (außer 
Flucht nach Verkehrsunfall) und im Amte 
(49 a u. b, 80 -168 u. 331 - 359, außer 142). 

Vider die Sittlichkeit (173-184) . 

Andere gegen die Person außer im Straßen¬ 
verkehr (169-172,185-241, außer 222, 
230 i.V. m. Verkehrsunfall) . 

Diebstahl und Unterschlagung (242-248) . 

Raub und Erpressung (249 * 256) 

Andere Vermögensdelikte (257 - 305) .... 

Gemeingefährliche außer im Straßenverkehr 
(306 - 330, außer 315a, 316 Abs. 2 u. 
330a i.V.m. Verkehrsunfall) . 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

Im Straßenverkehr (142, 315a, 316 Abs. 2; 
222, 230, 330a i. V. m. Verkehrsunfall 
und nach dem StVG). 

1959 
1960 
1961 

Nach anderen Bundes- und Landesgesetzen 
(außer StGB und StVG). 

1959 
1960 
1961 

Hauptdeliktsgruppen 

17 904 
16 989 
16 983 
13 967 
13 274 
13 116 
50 966 
50 813 
50 184 
79 470 
77 034 
78 130 

1 764 
1 762 
1 917 

61 695 
56 951 
54 786 

11 337 
11 600 
11 248 

216 109 
216 052 
243 777 

47 463 
43 391 
37 997 

3 945 
3 664 
3 330 
1 206 
1 028 

911 
7 963 
7 047 
7 158 

16 004 
15 349 
15 906 

88 
94 

106 
10'818 
10 676 
10 864 

959 
927 
747 

15 092 
15 023 
16 694 
8 360 
7 280 
7 388 

21 849 
20 653 
20 313 

15 173 
14 302 
14 027 

58 929 
57 860 
57 342 
95 474 
92 383 
94 036 

1 852 
1 856 
2 023 

72 513 
67 627 
65 650 
12 296 
12 527 
11 995 

231 201 
231 075 
260 471 

55 823 
50 671 
45 385 

14 576 
13 955 
14 067 

9 978 
9 455 
9 482 

40 486 
40 873 
40 864 
44 559 
43 275 
43 483 

850 
865 
993 

48 805 
45 734 

143 957 
9 646 
9 979 
9 822 

174 425 
174 087 
193 329 
39 948 
36 368 
32 018 

3 417 
3 148 
2 857 
1 106 

941 
850 

7 164 
6 410 
6 466 

11 360 
11 144 
11 891 

54 
74 
84 

9 517 
9 462 
9 738 

865 
862 
685 

11 794 
11 868 
13 433 

7 867 
6 894 
7 052 

17 993 
17 103 
16 924 
11 084 
10 396 
10 332 

47 650 
47 283 
47 330 
55 919 
54 419 
55 374 

904 
939 

1 077 
58 322 
55 196 
53 695 
10 511 
10 841 
10 507 

186 219 
185 955 
206 762 

47 815 
43 262 
39 070 

2 591 
2 408 
2 299 
1 891 
1 789 
1 658 

7 873 
7 682 
7 106 

17 313 
17 112 
17 037 

551 
582 
589 

8 635 
7 649 
7 260 

1 313 
1 318 
1 206 

34 363 
35 265 
40 678 

5 797 
5 517 
4 686 

398 
377 
362 

63 
71 
48 

614 
507 
568 

2 534 
2 315 
2 140 

25 
16 
14 

988 
939 
827 
61 
49 
50 

2 602 
2 555 
2 648 

389 
320 
268 

2 989 
2 785 
2 661 

737 
626 
617 

130 
139 
111 

1 954 
1 860 
1 706 

2 098 
2 030 
1 976 

37 
16 
13 

8 487 
8 189 
7 674 

2 607 
2 258 
2 214 

185 
130 
124 

19 847 
19 427 
19 177 

17 598 
16 647 
17 610 

2 110 
1 890 
1 875 

576 
598 
603 

363 
315 
335 

9 
4 
8 

9 623 
8 588 
8 087 

4 255 
3 568 
3 569 

313 
275 
299 

1 374 
1 367 
1 256 

378 
303 
220 

33 
16 
12 

36 965 
37 820 
43 326 

7 321 
6 700 
9 770 

696 
600 
613 

6 186 
5 837 
4 954 

1 718 
1 506 
1 293 

104 
66 
68 

867 
765 
728 

2 135 
2 046 
1 989 
2 792 
2 388 
2 338 

19 708 
18 537 
19 485 

372 
319 
343 

4 568 
3 843 
3 868 

411 
319 
232 

8 017 
7 300 

10 383 
1 822 
1 572 
1 361 

Hochverrat (80 - 87) 

Staatsgefährdung (88-98) 

Landesverrat (99-101) 

Handlungen gegen ausländische Staaten 
<102-104) . 

Verbrechen und Vergehen in Beziehung 
auf die Ausübung staatsbürgerlicher 
Rechte (105-108) . 

Vergehen gegen die Landesverteidigung 
(109) . 

Widerstand gegen die Staatsgewalt 
(110-122) . 

Verbrechen und Vergehen wider die öffent¬ 
liche Ordnung (49a, 49b, 123-145) . . . . 

Münzverbrechen und Münzvergehen 
(146-152). 

Falsche uneidliche Aussage und Meineid 
(153-163) . 

Falsche Anschuldigung (164-165). 

Vergehen, welche sich auf die Religion 
beziehen (166-168). 

Straftaten gegen den Personenstand, die 
Ehe und die Familie (169 -172). 

Verbrechen und Vergehen wider die Sitt¬ 
lichkeit (173-184) . 

darunter: 
Unzucht zwischen Männem(175, 175a) 

Nötigung zur Unzucht (176 Abs. 1, 
Nr. 1 und 2) . 

Unzucht mit Kindern(176 Abs. l,Nr. 3) 

Beleidigung (185-200) . . . J 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

'1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1 
3 

167 
166 
200 
192 
236 
236 

1 
1 

8 
7 

14 
28 
36 
31 

Straftatengruppen 

1 
4 
1 

175 
173 
214 

1 
2 

159 
165 
176 

220 
272 
267 

182 
210 
216 

1 
1 

8 
5 

13 
26 
31 
28 

1 
3 
1 

167 
170 
189 
208 
241 
244 

1 

8 
1 

16 

9 
23 
19 

1 1 

5 
II 
10 

5 
10 
4 

4 867 
4 862 
4 543 

17 401 
18 556 
20 628 

33 
35 
39 

1 588 
1 527 
1 395 
1 193 
1 131 
1 080 

94 
62 
66 

10 209 
10 317 
10 398 

13 967 
13 274 
13 116 

2 
3 

2 
2 

324 
291 
265 

2 191 
2 067 
2 137 

6 
2 
1 

1 142 
1 113 

926 
512 
502 
426 

15 
18 
6 

1 935 
1 903 
2 112 
1 206 
1 028 

911 

5 
13 
13 

5 
12 

6 

5 191 
5 153 
4 808 

19 592 
20 623 
22 765 

39 
37 
40 

2 730 
2 640 
2 321 
1 705 
1 633 
l 5Ö6 

109 
80 
72 

12 144 
12 220 
12 510 

15 173 
14 302 
14 027 

5 
11 
9 
5 
8 
4 

4 041 
4 092 
3 755 

13 969 
114 960 
16 978 

22 
24 
30 

1 438 
1 389 
1 255 
1 070 
1 006 

972 
44 
35 
37 

10 024 
10 183 
10 253 
9 978 
9 455 
9 482 

2 
3 

2 
1 

299 
268 
234 

1 910 
1 775 
1 875 

6 
1 
1 

953 
937 
752 

429 
426 
359 

15 
16 

6 
1 773 
1 754 
1 934 
1 106 

941 
850 

5 
13 
12 

5 
10 

5 
4 340 
4 360 
3 989 

15 879 
16 735 
18 853 

28 
25 
31 

2 391 
2 326 
2 007 

1 499 
1 432 
1 331 

59 
51 
43 

11 797 
11 937 
12 187 
11 084 
10 396 
10 332 

1 

2 

705 
674 
685 

2 732 
2 957 
3 044 

7 
122 
101 
110 
88 
95 
81 
22 
17 
14 

183 
131 
145 

1 891 
1 789 
1 658 

3 528 
3 143 
2 977 

530 
143 
978 

2 541 
2 182 
2 168 

2 541 
2 182 
2 169 

484 
454 
379 

744 
667 
700 

745 
668 
700 

266 
244 
282 

267 
244 
282 

185 
160 
126 

3 644 
3 558 
3 717 

29 
25 
17 

3 673 
3 583 
3 734 

2 280 
2 207 
2 385 

11 
17 
11 

2 291 
2 224 
2 396 

521 
513 
498 

7 116 
7 449 
7 536 

1 829 
1 675 
1 639 

8 945 
9 124 
9 175 

6 085 
6 384 
6 557 

1 726 
1 610 
1 571 

7 811 
7 994 
8 128 

667 
719 
660 

1 

8 
2 3 
1 17 8 
2 11 1 
5 28 3 
2 21 1 

1 

2 
1 1 

19 
19 
24 

724 
693 
709 

121 
96 

103 
221 
224 
213 

2 953 
3 181 
3 257 

700 
639 
606 

1 
6 5 
9 3 
7 2 

146 
137 
142 

268 
238 
252 

28 
37 
30 

55 
43 
41 

143 
138 
122 

35 
30 
27 

22 
19 
14 

28 
10 

15 
159 
146 
175 

342 
277 
320 

2 
3 

63 
71 
48 

1 954 
1 860 
1 706 

2 098 
2 030 
1 976 

6 
3 
3 

484 
454 
379 

503 
507 
430 

185 
161 
126 

293 
263 
292 

527 
516 
501 

843 
838 
834 

71 
48 
50 

738 
767 
710 

364 
346 
319 

8 
1 
* 

1 2 

6 
4 
7 

60 
68 
49 

43 
39 
32 
28 
33 
26 

3 
3 
3 

127 
100 
110 
760 
707 
655 

5 
3 
2 

71 
76 
62 

63 
63 
53 
28 
10 
15 

5 
6 
3 

37 
16 
13 

2 135 
2 046 
1 989 

2 

12 
5 
3 

505 
507 
430 

293 
263 
292 

855 
843 
837 

32 
17 
18 

396 
363 
337 

0 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 



C. Strafverfolgung 

5. Wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte noch Hauptdeliktsgruppen, Straftatengruppen und ausgewählten Straftaten sowie nach Pftrsonengruppen *) 

b) Verhältniszahlen 

Verbrechen und Vergehen 
(§§ des Strafgesetzbuches) 

Jahr 

Verurteilte 

insgesamt 
(14 und mehr Jahre) 

Erwachsene 
(21 und mehr Jahre) 

Heranwachsende 
(18 bis unter 21 Jahre) (14 bi. 

ugendlicl 
unter IE 

e 
Jahre) 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

auf IflP 000 Einwohner gleichen Alters 

Gegen Staat, öffentliche Ordnung (außer 
Flucht nach Verkehrsunfall) und im Amte 
(49a u. b, 80- 168 u. 331 - 359, außer 142) 

Wider die Sittlichkeit (173 -184) . 

Andere gegen die Person außer im Straßen¬ 
verkehr (169-172,185*241,außer 222, 
230 i. V. m. Verkehrsunfall) . 

Diebstahl und Unterschlagung(242-248) . 

Raub und Erpressung (249*256) 

Andere Vermögensdelikte (257-305) . . . 

Gemeingefährliche außer im Straßenverkehr 
(306-330, außer-315a, 316 Abs. 2 u. 
330a i. V. m. Verkehrsunfall) . 

Im Straßenverkehr (142, 315a, 316 Abs, 2; 
222, 230, 330a i. V. m. Verkehrsunfall 
und nach dem StVG).. . . . 

Nach anderen Bundes- und Landesgesetzen 
(außer StGB und. StVG) . 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

94,5 
89,2 
88,0 
73.7 
69.7 
68,0 

269.1 
266.9 
260.1 
419.6 
404.6 
404.9 

9,3 
9,3 
9,9 

325,7 
299,1 
283.9 

59.9 
60.9 
58,3 

1 141,1 
1 134,7 
1 263.3 

250,6 
227.9 
196.9 

17.7 
16,4 
14.8 

5,4 
4,6 
4,0 

35.7 
31.5 
31.8 
71.8 
68.6 
70,7 

0,4 
0„4 
0,5 

48.6 
47.7 
48,3 
4.3 
4,1 
3.3 

67.8 
67.2 
74.2 

37.5 
32.6 
32,8 

Hauptdeliktsgruppen 

53.0 
49,9 
48,6 
36,8 
34.5 
33.6 

143,0 
139,8 
137,2 
231,6 
223,1 
225,0 

4,5 
4,8 

91.5 
86,1 
84,7 
62.6 
58,3 
57,1 

254.1 
252.1 
245.9 
279.7 
266.9 
261.7 

5,3 
5,3 
6,0 

175,9 
163,3 
157,1 

306,4 
282,1 
264,6 

29,8 
30,3 
28,7 

60.5 
61.5 
59,1 

561,0 
558.1 
623.2 

1 094,9 
1 073,7 
1 163,6 

135.4 
122.4 
108,6 

250,8 
224,3 
192,7 

17.6 
16,0 
14.3 

5.7 
4.8 
4.3 

37,0 
32.6 
32.4 
58.6 
56.7 
59.6 

0,3 
0,4 
0,4 

49.1 
48.2 
48.8 

4,5 
4.4 
3.4 

60.9 
60.4 
67.4 
40.6 
35,1 
35.4 

51.0 
47,7 
46,3 

177.9 
166,0 
170.9 

28,5 
27,1 
28,4 

31,4 
29,0 
28,3 

129,9 4,5 
123,3 5,1 
123,3 3,8 

134.9 
131.9 
129,5 

540,7 
529,5 
528,3 

43,9 
36.5 
44.5 

158.4 
151,8 
151.5 

1 188,9 
1 179,6 
1 266,7 

181,2 
166,6 
167,7 

2,6 
2,6 
2,9 

165,2 
153.9 
146.9 

37.8 1,8 
40,1 1,2 
43.8 1,1 

593,0 
527,3 
539,8 

70.6 
67.6 
64,8 

29,8 
30,2 
28,7 

90,2 4,4 
90,9 3,5 
89,7 3.9 

527,4 
518.6 
565.7 

2 359,8 
2 430,9 
3 024,4 

186,0 
183,9 
207,5 

135,4 
120,7 
106,9 

398,1 
380.3 
348.4 

27,8 
23,0 
21,0 

104.7 
98.1 

101,5 
68.4 
65.5 
65.1 

297.3 
288.3 
292.8 
695,2 
684,0 
7 31,6 

20.2 
21,1 
23,0 

337,1 
302.4 
308.5 

48,1 
48,1 
47,9 

1 294,9 
1 331.7 
1 652,9 

216,7 
205.5 
189,0 

47.5 
45.5 
46,1 

135.2 
147.5 
147.7 
168,0 
164.1 
165.5 

1 133,7 
1 209,7 
1 316,6 

23.4 
22,9 
25,0 

274.1 
259.3 
266.8 

24.4 
22,0 
16.4 

471.7 
486,9 
730.5 
110.7 
109.4 
96,7 

8.7 
10,5 
8,6 

2.5 
1,2 
1.0 

12.4 
9.8 
9.6 

141.1 
142.4 
145.5 

0,6 
0,3 
0,6 

20,9 
20,7 
23.2 

2.2 
1,2 
0.9 

46.5 
45.2 
47.6 
7,0 
5,0 
5,3 

28.4 
28.3 
27.7 
70,0 
75.7 
75.7 
91,6 
88.3 
89,0 

646.6 
685.6 
742,0 

12,2 
11.8 
13.1 

149,9 
142,1 
147.3 

13.5 
11,8 
8.8 

263,0 
270,0 
395.4 

59.8 
58.1 
51.8 

Hochverrat (80-87) 

Staatsgefährdung (88-98) 

Landesverrat (99-101) 

Handlungen gegen ausländische Staaten 
(102-104) . 

Verbrechen und Vergehen in Beziehung 
auf die Ausübung staatsbürgerlicher 
Rechte (105-108) . 

Vergehen gegen die Landesverteidigung 
(109) . 

Widerstand gegen die -Staatsgewalt 
(110-122) . 

Verbrechen und Vergehen wider die öffent¬ 
lichen Ordnung (49a, 49b, 123-145) . . . 

Münzverbrechen und Münzvergehen 
(146-152) . 

Falsche uneidliche Aussage und Meineid 
(153-163i.'. 

Falsche Anschuldigung (164-165) .... 

Vergehen, welche sich auf die Religion 
beziehen (166-168) . 

Straftaten gegen den Personenstand, 
die Ehe und die Familie (169-172) . . . 

Verbrechen und Vergehen wider die Sitt¬ 
lichkeit (173-184) . 

darunter: 
Unzucht zwischen Männern (175, 175a) 

Nötigung zur Unzucht (176 Abs. 1, 
Nr. 1 und 2) . 

Unzucht mit Kindern (176 Abs. 1, Nr. 3) 

Beleidigung (185 - 200) 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

Straftotongruppen 

0,0 - 0,0 
0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 

0,9 0,0 0,4 
0,9 0,0 0,4 
1,0 0,1 0,5 
1,0 0,1 0,5 
1,2 0,2 0,7 
1,2 0,1 0,6 

0,0 - 0,0 

0,0 - 0,0 
0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 

1,0 0,0 0,5 
1,0 0,0 0,5 
1,1 0,1 0,5 
1,1 0,1 0,6 
1,3 0,2 0,7 
1,3 0,1 0,7 

0,0 - o,ö: 

0,1 

0,5 
0,1 0,1 
1,2 0,1 

0,6 0,1 
1,6 0,4 
1,4 0,2 

0,0 

0,3 
0,1 
0,6 

0,4 
1,0 
0,8 

0,6 

0,1 
0,2 
0,1 0,1 

0.3 
0,0 
0,1 
0,1 

0,0 
0,1 0,0 
0,1 0,0 

0,0 
0,1 0,0 
0,0 0,0 

25.7 1,5 
25.5 1.3 
23.5 1,2 
91.9 9,8 
97.5 9,2 

106,9 9,5 
0,2 0,0 
0,2 0,0 
0,2 0,0 
8,4 5,1 
8,0 5,0 
7.2 4,1 
6.3 2,3 
5,9 2,2 
5,6 1,9 
0,5 0,1 
0,3 0,1 
0,3 0,0 

53.9 8,7 
54,2 8,5 
53.9 9,4 
73.7 5,4 
69.7 4,6 
68,0 4,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

12,6 
12.4 
11.5 
47.5 
49,8 
54.5 
0,1 
0,1 
0,1 
6,6 
6,4 
5,6 

3,9 
3,6 
0,3 
0,2 
0,2 

29,5 
29.5 
29,9 
36,8 
34.5 
33.6 

0,0 
0,1 0t0 
0,1 0,0 
0,0 
0,0 0,0 
0,0 0,0 

25,4 1,5 
25.2 1,4 
22,6 1,2 
87.7 9,9 
92.3 9,0 

102,2 9,4 
0,1 0,0 
0,1 0,0 
0,2 0,0 
9,0 4,9 
8.6 4,8 
7.6 3,8 
6.7 2,2 
6,2 2,2 
5,9 1,8 
0,3 0,1 
0,2 0,1 
0,2 0,0 

62,9 9,1 
62.8 8,9 
61,7 9,7 
62,6 5,7 
58.3 4,8 
57,1 4,3 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

12,3 
12,2 
10,9 
45,0 
46,7 
51.6 

0,1 0,0 

0,1 

48.4 1,4 
46.5 1,4 
50,9 1.9 

0,1 
0,0 

25.4 7,8 0,4 
24.4 7,0 0,3 
27,0 7,7 0,5 

187,6 
203,8 
226,3 

15,8" 
16,1 
16,7 

103,4 
112,0 
124,3 

45,1 
46,4 
45,3 

4,0 
5.1 
3,8 

0,1 
0,1 
0,1 
6,8 
6.5 
5.5 
4.2 
4,0 
3.6 
0,2 
0,1 
0,1 

33,4 
33,3 
33,3 

0.4 
0,6 
0,5 
8.4 
7,0 
8,2 
6,0 
6.5 
6,0 

1.5 
1,2 
1,0 

12,6 
9,0 

10,8 

0,1 

10,4 
9.9 

11,1 

3.9 
3.1 
3.2 

0,1 

11.4 
10.5 
13,7 

0,2 
0,3 
0,3 
9.4 
8.4 
9.6 
5,0 
4,9 
4.7 
0,8 
0,7 
0,5 

12,0 
9.8 

12,2 

0,3 
0,2 
0,1 
1,8 
2.7 
2,2 
2,3 
2,2 
2,0 
1.8 
0,7 
1,1 
0,1 
0,2 

2.9 
2.9 
2,5 
1.9 
2,5 
2,0 

0,2 
0,2 
0,2 

31,4 
29,0 
28,3 

129,9 4.5 
123,3 5,1 
123,3 3,8 

68.4 
65.5 
65,1 

135,2 
147,5 
147,7 

2.5 

1,0 

4,2 
3.7 
4.2 

24,9 
26,2 
24,9 
0,2 
0,1 
0,1 
2.3 
2.8 
2.4 
2,1 
2,3 
2,0 
0,9 
0,4 
0,6 

0,2 
0,2 
0,1 

70,0 
75,7 
75,7 

18,6 0,0 
16.5 
15,4 0,0 

3,9 0,0 
3.5 0,0 
3.6 

19.2 0,1 
18,7 0,1 
19.3 0,1 
37.6 8,2 
39,1 7,5 
39,1 7,3 

8,6 
7.6 
7,1 
1,8 
1.6 
1.7 
8,9 
8.7 
8,9 

21,7 
22,0 
22,0 

16,0 
13,5 
13,0 0,0 

1,7 0,0 
1,5 
1,7 

7,2 33,2 
6,1 31,3 
5,9 28,2 
0,8 12,7 
0,7 11,0 0,1 
0,8 9,4 

14.3 0,1 
13,6 0,1 
14.4 0,1 
38,2 8,9 
39.4 8,2 
39.5 7,9 

6.5 
6,2 
6.6 

22,1 
22,3 
22,2 

35.8 0,4 
35,4 0,2 
37,0 0,2 

45.8 5,1 
49,6 3,5 
49,1 3,9 

17,0 
16,0 
16.4 
6,5 
5.7 
4.8 

18.5 
18,2 
19.1 
25,9 
27,0 
27.1 

32,4 
36.8 
32.1 
18.9 
19.1 
21,8 
54.3 
60.9 
62.4 
23.5 
25.1 
23.9 

0.1 

0,8 
0,4 
0,2 
2,1 
1.3 
1.4 

16,6 
18,8 
16.4 
9.6 
9.7 

11,1 
28,1 
31.2 
31,9 
13,0 
13.4 
12,8 

*) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 
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C Strafverfolgung 

5. Wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte nach Hauptdeliktsgruppen, Straftatengruppen und ausgewahlten Straftaten sowie nach Personengruppen "1 

a) Grundzahlen 

Verbrechen und Vergehen 
(§§ des Strafgesetzbuches) 

Jahr 

Verurteilte 

insgesamt 
(14 und mehr Jahre) 

Erwachsene 
(21 und mehr Jahre) 

Heranwachsende 
(18 bis unter 21 Jahre) 

Jugendlid 
(14 bis unter 1£ 

e 
Jahre) 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ* 
lieh 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

Zweikampf (201 - 210) 

Verbrechen und Vergehen wider das Leben 
(211 -222) . 

darunter: 
Mord (211) 

Totschlag (212,213). 

Fahrlässige Tötung i.V. m. Verkehisun- 
fall (222). 

Körperverletzung (223 - 233). 

darunter: 
Gefährliche Körperverletzung (223a) . . . 

Fahrlässige Körperverletzung i. V. m. 
Verkehrsunfall (230). 

Verbrechen und Vergehen wider die per¬ 
sönliche Freiheit (234-241) ........ 

Diebstahl und Unterschlagung (242-248) . 

Raub und Erpressung (249-256) . 

Begünstigung und Hehlerei (257 - 262) . . 

Betrug und Untreue (263*266) .. 

Urkundenfälschung (267-281) 

Strafbarer Eigennutz und Verletzung frem¬ 
der Geheimnisse (284-302) . 

Sachbeschädigung (303 * 305) . 

Gemeingefährliche Verbrechen und Ver¬ 
gehen (306-330) . 

darunter: 
Vorsätzliche Brandstiftung (306-308) . . 

Fahrlässige Brandstiftung (309) 

Volltrunkenheit i. V. m. Verkehrsunfall 
(330a). 

Verbrechen und Vergehen im Amte (331 - 
359) . 

Verbrechen und Vergehen nach dem StGB 
insgesamt . 

Verbrechen und Vergehen nach dem Vehr¬ 
strafgesetz .. 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 
Bundesgesetzen . 

darunter: 
Vergehen nach dem Straßenverkehrs¬ 

gesetz . 

Vergehen nach Landesgesetzen . 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . . . . 

Verbrechen und Vergehen ohne Vergehen 
im Straßenverkehr . 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

195 9 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

3 
3 
1 

4 487 
4 612 
4 873 

107 
112 
126 
99 
85 

111 

2 982 
3 325 
3 583 

115 601 
119 720 
123 980 

11 911 
11 269 
11 109 
86 154 
90 707 
95 768 

2 686 
2 744 
2 747 

79 470 
77 034 
78 130 

1 764 
1 762 
1 917 
5 160 
4 843 
4 813 

39 956 
37 239 
35 090 

3 207 
2 962 
3 041 
4 578 
3 815 
3 307 
8 794 
8 092 
8 535 

30 351 
31 323 
32 747 

264 
238 
187 

1 728 
1 643 
1 033 

876 
925 
982 

1 006 
1 014 
1 132 

353 901 
352 803 
359 564 

1 026 
1 315 
1 500 

142 902 
131 229 
146 266 

99 311 
91 672 

110 577 
2 846 
2 519 

808 
500 675 
487 866 
508 138 
284 566 
271 814 
264 361 

2 015 
1 515 
1 545 

17 
13 

9 
22 
20 
25 

119 
143 
149 

8-437 
8 498 
8 997 

610 
' 543 

476 

6 323 
6 590 
7 184 

189 
189 
198 

16 004 
15 349 
15 906 

88 
94 

106 
1 456 
1 216 
1 135 
8 304 
8 453 
8 811 

702 
636 
589 
131 
103 
96 

225 
268 
233 

1 193 
1 184 
1 061 

19 
13 
14 

499 
499 
332 

17 
25 
15 

114 
106 
93 

48 054 
46 258 
47 244 

3 
3 
5 

16 106 
14 549 
15 716 

8 021 
7 550 
8 472 

272 
278 
139 

64 435 
61 088 
63 104 

49 343 
46 065 
46 410 

Straftatengruppen 

3 1 
3 2 
1 1 

6 502 
6 127 
6 418 

3 768 
3 840 
4 092 

124 
125 
135 

74 
85 
92 

121 
105 
136 

88 
72 

102 

3 101 
3 468 
3 732 

2 435 
2 672 
2 917 

124 038 
128 218 
132 977 

91 363 
94 698 
99 870 

12 521 
11 812 
11 585 

7 678 
7 389 
7 409 

92 477 
97 297 

102 952 

70 343 
73 672 
79 136 

2 875 
2 933 
2 945 

2 023 
2 110 
2 144 

95 474 
92 383 
94 036 

44 559 
43 275 
43 483 

1 852 
1 856 
2 023 

850 
865 
993 

6 616 
6 059 
5 948 

3 598 
3 397 
3 252 

48 260 
45 692 
43 901 

34 904 
32 995 
31 242 

3 909 
3 598 
3 630 

2 539 
2 295 
2 341 

4 709 
3 918 
3 403 

3 344 
2 891 
2 579 

9 019 
8 360 
8 768 

4 420 
4 156 
4 543 

31 544 
32 507 
33 808 

26 345 
27 211 
28 891 

283 
251 
201 

143 
155 
125 

2 227 
2 142 
1 365 

1 452 
1 422 

911 
893 
950 
997 

767 
830 
870 

1 120 
1 120 
1 225 

401 955 
399 061 
406 808 

1 029 
1 318 
1 505 

159 008 
145 778 
161 982 

888 
888 
997 

265 625 
266 548 
274 152 

666 
976 

1 120 
114 357 
104 770 
112 042 

107 332 
99 222 

119 049 
3 118 
2 797 

947 
565 110 
548 954 
571 242 

77 700 
71 675 
81 845 

2 625 
2 297 

701 
383 273 
374 591 
388 015 

333 909 
317 879 
310 771 

208 848 
200 504 
194 686 

1 
1 
1 

7 
7 
7 

5 
5 
6 

11 
11 
11 

1 
1 

7 
7 
8 

1 
1 

39 
38 
39 

13 
12 
13 

5 
5 
6 

53 
50 
53 
41 
38 
39 

658 
242 
253 

15 
12 

9 
20 
19 
22 
95 

120 
127 
295 
406 
855 

540 
490 
424 

373 
646 
198 
180 
164 
178 
360 
144 
891 

54 
74 
84 

305 
060 
959 
317 
582 
024 
585 
511 
487 
124 
98 
87 

186 
211 
181 
083 
090 
970 

12 
7 

11 

454 
464 
302 

17 
23 
15 

102 
97 
85 

500 
448 
682 

3 
3 
3 

392 
094 
261 

777 
461 
322 
249 
258 
110 
144 
803 
056 
350 
935 
623 

2 
1 

5 426 
5 082 
5 345 

89 
97 

101 
108 

91 
124 

2 530 
2 792 
3 044 

98 658 
102 104 
107 725 

8 218 
7 879 
7 833 

75 716 
79 318 
85 334 

2 203 
2 274 
2 322 

55 919 
54 419 
55 374 

904 
939 

1 077 
4 903 
4 457 
4 211 

42 221 
40 577 
39 266 

3 124 
2 806 
2 828 
3 468 
2 989 
2 666 
4 606 
4 367 
4 724 

27 428 
28 301 
29 861 

155 
162 
136 

1 906 
1 8 86 
1 213 

784 
853 
885 
990 
985 

1 082 
305 125 
304 996 
313 834 

669 
979 

1 123 
127 749 
116 864 
125 303 

83 477 
77 136 
88 167 

2 874 
2 555 

811 
436 417 
425 394 
441 071 
250 198 
239 439 
234 309 

2 
1 

639 
682 
716 

27 
19 
24 

8 
10 

8 
489 
588 
621 

20 041 
21 281 
20 391 

3 241 
3 044 
2 845 

13 639 
14 997 
14 610 

469 
453 
425 

17 313 
17 112 
17 037 

551 
582 
589 
860 
829 
840 

3 888 
3 309 
2 969 

467 
451 
482 
815 
616 
521 

2 605 
2 444 
2 448 
3 359 
3 558 
3 380 

66 
53 
41 

139 
115 
68 

95 
82 
99 
96 

101 
85 

57 538 
57 937 
56 323 

353 
332 
369 

22 313 
20 926 
25 757 

16 992 
15 868 
21 510 

123 
127 
70 

80 327 
79 322 
82 519 

45 964 
44 057 
41 841 

253 
215 
229 

2 
1 
2 

18 
20 
19 

895 
902 
982 

53 
37 
40 

754 
798 
860 

8 
14 
11 

2 534 
2 315 
2 140 

25 
16 
14 

107 
114 
112 

780 
704 
616 

75 
79 
69 

5 
5 
7 

21 
37 
23 
75 
72 
78 

3 
4 
3 

23 
25 
22 

2 

11 
7 
8 

5 525 
5 178 
4 986 

2 
2 139 
1 963 
1 926 

1 760 
1 651 
1 671 

10 
8 

11 
7 674 
7 149 
6 925 
5 072 
4 594 
4 277 

2 
1 

892 
897 
945 

80 
90 
65 

104 
58 
63 

27 
19 
24 

6 
8 

10 

10 3 
11 3 
10 1 

2 
1 

1 

507 
608 
640 

58 
65 
45 

6 
3 
3 

20 936 
22 183 
21 373 

4 197 
3 741 
3 719 

247 
190 
160 

3 294 
3 081 
2 885 

992 
836 
855 

17 
16 
12 

14 393 
15 795 
15 470 

2 172 
2 038 
2 022 

196 
146 
126 

477 
467 
436 

194 
181 
178 

1 
11 
9 

19 847 
19 427 
19 177 

17 598 
16 647 
17 610 

2 110 
1 890 
1 875 

576 
598 
603 

363 
315 
335 

9 
4 
8 

967 
943 
952 

702 
617 
721 

44 
42 
64 

4 668 
4 013 
3 585 

164 
935 
879 

207 
167 
171 

542 
530 
551 

201 
216 
218 

42 
46 
33 

820 
621 
528 

419 
308 
207 

2 

2 
2 <526 
2 481 
2 471 

1 769 
1 492 
1 544 

18 
20 
29 

3 434 
3 630 
3 458 

647 
554 
476 

35 
22 
13 

69 
57 

.44 

55 
30 
21 

162 
140 
90 

137 
106 

54 
95 
84 
99 

14 
13 
13 

107 
108 

93 
63 063 
63 115 
61 309 

22 
25 
50 

30 738 
28 318 
29 089 

353 
332 
371 

7 
7 

11 
24 452 
22 889 
27 683 

6 232 
5 533 
8 467 

4 
2 

22 
10 

8 

1 
2 

3 029 
2 632 
2 576 

575 
492 
529 

18 752 
17 519 
23 181 

4 619 
4 129 
7 222 

484 
438 
479 

133 
135 

81 

13 
12 
18 

88 001 
86 471 
89 444 

37 075 
33 953 
37 604 

3 617 
3 136 
3 123 

51 036 
48 651 
46 118 

29 754 
27 253 
27 834 

2 921 
2 536 
2 510 

184 
148 
128 

8 
9 

10 
3 
3 
2 

64 
68 
48 

4 444 
3 931 
3 879 

1 009 
852 
867 

2 368 
2 184 
2 148 

195 
192 
187 

19 708 
18 537 
19 485 

372 
319 
343 
746 
659 
785 

1 371 
1 102 
1 050 

243 
262 
251 
421 
308 
209 

1 787 
1 512 
1 573 

682 
576 
489 

59 
32 
21 

159 
116 
62 
14 
13 
13 
23 
27 
50 

33 767 
30 950 
31 665 

7 
7 

11 
6 807 
6 025 
8 996 

5 103 
4 567 
7 701 

111 
107 

55 
40 692 
37 089 
40 727 
32 675 
29 789 
30 344 

') Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 



C. Strafverfolgung 

5. Wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte nach Hauptdeliktsgruppen, Straftatengruppen und ausgewählten Straftaten sowie nach Personengruppen > 

b) Verhaltniszahlen 

Verbrechen und Vergehen 
(§§ des Strafgesetzbuches) 

Jahr 

Verurteilte 

insgesamt 
(14 und mehr Jahre) 

Erwachsene 
(21 und mehr Jahre) 

Heranwachsende 
(18 bis unter 21 Jahre) 

j 
(14 bi- 

ugendlich 
unter 18 

e 
Jahre) 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

männ¬ 
lich 

weib¬ 
lich 

ins¬ 
gesamt 

Zweikampf (201 * 210) 

Verbrechen und Vergehen wider das Leben 
(211-222) . 

darunter: 
Mord (211) . 

Totschlag (212,213) 

Fahrlässige Tötung i.V. m. Verkehrsun¬ 
fall (222) . 

Körperverletzung (223 - 233). 

darunter. 
Gefährliche Körperverletzung (223a) . . 

Fahrlässige Körperverletzung i.V. m. 
Verkehrsunfall (230) . 

Verbrechen und Vergehen wider die per¬ 
sönliche Freiheit (234-241). 

Diebstahl und Unterschlagung (242-248) . 

Raub und Erpressung (249 - 256) 

Begünstigung und Hehlerei (257-262) . . 

Betrug und Untreue (263- 266) 

Urkundenfälschung (267 - 281) 

Strafbarer Eigennutz und Verletzung frem¬ 
der Geheimnisse (284- 302). 

Sachbeschädigung (303-305). 

Gemeingefährliche Verbrechen und Ver¬ 
gehen (306-330).. .. 

darunter: 
Vorsätzliche Brandstiftung (306-308) . . 

Fahrlässige Brandstiftung (309) 

Volltrunkenheit i. V. m. Verkehrsunfall 
(330a) . 

Verbrechen und Vergehen im Amte (331 * 
359) . 

Verbrechen und Vergehen nach dem ScGB 
insgesamt . 

Verbrechen und Vergehen nach dem Wehr¬ 
strafgesetz .. . 

Verbrechen und Vergehen nach anderen 
Bundesgesetzen . 

darunter: 
Vergehen nach dem Straßenverkehrs:- 
gesetz... 

Vergehen nach Landesgesetzen 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . . . 

Verbrechen und Vergehen ohne Vergehen 
im Straßenverkehr . 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

0,0 
0,0 
0,0 

23,7 9,0 
24.2 6,8 
25.3 6,9 

0,6 0,1 
0,6 0,1 
0,7 0,0 
0, 5 0,1 
0,4 0,1 
0,6 0,1 

15,7 0,5 
17.5 0,6 
18.6 0,1 

610.4 
628,8 
642.5 

?7,C 
38,0 
40,0 

Straftatengruppen 

0,0 
0,0 
0,0 

15.8 
14.8 
15,4 

0,0 
0,0 
0,0 

23.7 
23.7 
24,6 

0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0, 1 
7,5 

301,0 
309.7 
313,1 

0,5 
0,5 
0,6 
0,6 
0,4 
0,6 

15,3 
16.5 
17.6 

573,5 
584.1 
601.1 

8,6 
6.3 
6.3 

0,1 
0,1 
0,0 

0,1 
0,1 
0,1 
0,5 
0,6 
0.6 

37.6 
37.7 
39.4 

0,0 
0,0 
0,0 

15,4 
14,2 
14,6 

0,1 
0,1 

43,9 18,1 
47,0 15,5 
53,2 17,9 

0,3 1,9 
0,3 1,3 
0,3 1,3 
0,3 0, 5 0,1 
0,3 0,7 0,1 
0,3 0,6 0,2 
7.2 33,6 1,3 
7,8 40,5 1,4 
8.3 46,2 1,5 

279,4 
284,8 
294,1 

1 376,3 
1 466,9 
1 516,1 

64,0 
64.9 
76.9 

0,1 
0,0 

31,2 
31,6 
36,1 

0,9 
0,7 
o,9 
0,4 
0,4 
0,4 

17,8 
21.4 
24.4 

733.4 
781,1 
815.4 

5,2 
6,5 
4,9 

0,4 
0,6 
0,7 
0,2 
0,2 
0,1 
3.7 
4.7 
3,4 

270,4 
211,9 
278,1 

7,0 
4,4 
4,9 

0,1 
0,1 

0,1 
0.4 
0.2 
0,2 

16,5 
14.3 
12.4 

6,0 
5.5 
4,9 

0,3 
0,3 
0,4 
0,1 
0,1 
0,1 
2,1 
2.5 
1.8 

145.8 
145,4 
147,7 

195 9 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

62.9 
59.2 
57.6 

454.9 
476,4 
496,3 

14.2 
14.4 
14.2 

419.6 
404.6 
404.9 

9,3 
9,3 
9,9 

27.2 
25.4 
24.9 

211,0 
195.6 
181,8 
16.9 
15.6 
15,8 
24.2 
20,0 
17,1 

2,7 
2,4 
2,1 

28.4 
29.5 
31,9 
0,8 
0,8 
0,9 

71,8 
68.6 
70,7 
0,4 
0,4 
0,5 

5.4 

37,3 
37,8 
39,2 
3,2 
2,8 
2,6 
0,6 
0,5 
0,4 

46.4 1,0 
42.5 1,2 
44:2 1,0 

30,4 
28, 5 
27,7 

224.4 
235,0 
246,3 

7,0 
7,1 
7,0 

231,6 
223,1 
225,0 

4,5 
4.5 
4,8 

16,1 
14,6 
14.2 

117,1 
110,4 
105,0 

9.5 
8,7 
8,7 

11,4 
9,5 
8,1 

21,9 
20.2 
21,0 

160,3 5,4 
164,5 5,3 
169,7 4.7 

76.5 
78.5 
80,9 

48,2 2,8 
45.6 2,5 
44.6 2,1 

441,5 
454,4 
476,3 

27.7 
28.7 
31,1 

12,7 0,9 
13,0 0,8 
12,9 0,9 

23.3 
22,0 
21.4 

222,6 3,8 
209,8 2J 
211,5 3,1 

214.4 
221,2 
233.5 

936,6 
1 033,8 
1 086,2 

53,9 
57.4 
67.4 

6.2 32,2 0,6 
6.3 31,2 1,0 
6.4 31,6 0,9 

279.7 
266,9 
261.7 

58.6 
56.7 
59,6 

158.4 
151,8 
151.5 

1 188,9 
1 179,6 
1 266,7 

181,2 
166,6 
167,7 

5,3 
5,3 
6,0 

22,6 
21,0 
19.6 

219,1 
203, 5 
188,0 
15,9 
14.2 
14,1 
21,0 
17,8 
15.5 
27.7 
25.6 
27.3 

165,4 
167.8 
173.9 

0,3 
0,4 
0.4 
6.7 
5.4 
4.8 

37,8 
38,6 
40,3 
3,0 
2,6 
2.4 
0,6 
0,5 
0,4 
1,0 
U 
0,9 
5,6 
5.5 
4.9 

2,6 
2.6 
2,9 

13.9 
12.4 
11.5 

119,6 
113,2 
107,4 

8,8 
7,8 
7.7 
9.8 
8.3 
7.3 

13,0 
12,2 
12.9 
77.7 
78.9 
81.7 

37.8 
40.1 
43.8 
59.1 
57.1 
62.5 

267,0 
228,1 
220.7 

32.1 
31.1 
35.8 
56,0 
42.5 
38,7 

178,9 
168,5 
182,0 
230.7 
245.3 
251.3 

1,8 
1,2 
1,1 
1.7 
8,2 
8.8 

55,8 
50,7 
48, 3 

5,4 
5.7 
5.4 
0,4 
0,4 
0, 5 
1.5 
2.7 
1.8 
5,4 
5,2 
6,1 

115.4 
108.5 
110,1 

63,9 
60,8 
63,9 

504.2 
556.2 
590.2 

139,9 
148.1 
151.2 

16,7 
16,4 
16,6 

12,5 
13.2 
13.3 

1,1 
1,2 
0,9 

13,1 
11,0 
9,8 
0,1 
0,8 
0,7 

69 5,2 
684,0 
7 31,6 

20,2 
21,1 
23,0 

1 133,7 
1 209,7 
1 316,6 

23,4 
22,9 
25,0 

141,1 
142.4 
145.5 

0,6 
0,3 
0,6 

33.1 
31,5 
33,0 
77.7 
80.8 
81,8 

6,4 
7,1 
7.1 

646.6 
685.6 
742,0 

12,2 
11,8 
13,1 

33,9 
33.2 
36.3 

45,2 
44.8 
53.9 

2,9 
5,2 
5,0 

24,5 
24,4 
29,9 

163,5 
141,3 
136.8 

75,0 
67,9 
65,7 

13.8 
12,6 
13.3 

45,0 
40,8 
40,0 

19,0 12,9 2,8 
18,7 15,7 3.5 
21,0 16,3 2.6 

8,0 
9.7 
9.6 

28,7 
21,9 
20,1 

21,0 
22.4 
15.5 

92.0 
87,4 
94,3 

114,0 
108.4 
115.4 

0,1 13,8 
11,4 

0,2 8,0 

1.2 58,6 
1,5 55.9 
2.3 59,9 

120,3 
127.8 
131.9 

41,7 
40,3 
35,6 

2.3 22,4 
1.7 21,3 
1,0 18,6 

1959 1,4 0,1 
1960 1,2 0,1 
1961 1,0 0,1 
1959 9,1 2,2 
1960 8,6 2,2 
1961 5,4 1,5 
1959 4,6 0,1 
1960 4,9 0,1 
1961 5,1 0,1 
1959 5,3 0,5 
1960 5,3 0,5 
1961 5,9 0,4 
1959 
1960 
1961 

1 868.6 
l 852,9 
1 863,3 

215,7 
206,9 
210,0 

1959 5,4 0,0 
1960 6,9 0,0 
1961 7,8 0,0 

1959 
1960 
1961 

754,5 
689,2 
758,0 

72,3 
65,1 
69,8 

0,7 
0,6 
0.5 
5,4 
5,2 

2,2 
2.3 
2.4 
2,7 
2,7 
2,9 

97 5,3 
963,9 
973,3 

2.5 

385,8 
352,1 
387,5 

0,9 0,1 
1,0 0,0 
0,8 0,1 

9.1 2,3 
8.8 2,4 
5.5 1,5 
4.8 0,1 
5.1 0,1 
5.2 0,1 
5.6 0,5 
5,5 0,5 
6,0 0,4 

1 667,3 
1 6 44,0 
1 650,0 

203.8 
195.7 
199,1 

4,2 0,0 
6,0 0,0 
6,7 0,0 

717,8 
646,2 
614,4 

69,1 
61.6 
66,5 

0,4 
0,5 

5,4 
5,3 

2,2 
2,4 
2,4 
2,8 

864.1 
850.6 
858.6 

4.5 0,2 
3.7 0,3 
3,0 0,2 
9.5 1,6 
7,9 1,8 
5,1 1,7 
6.5 
5.7 0,1 
7,4 
6.6 0,8 
7,0 0,5 
6,3 0,6 

3 951,2 
3 993,7 
4 187,6 

395,0 
372.7 
390.7 

1,9 24,2 
2,7 22,9 
3.1 27,4 0,2 

3 61,8 
325,9 
342,8 

1 532,3 
1 442,5 
l 915,0 

152.9 
141,3 
150.9 

2,4 3,5 
2,0 2,2 
1.7 1,6 
5.7 8,8 
4,9 7,7 

3,3 
3,0 
3,8 
3.7 
3.8 
3,5 

2 209,1 
2 222,4 
2 339,0 

12,4 
11.7 
14,2 

0,9 
0,9 
1,0 

1,4 
1,8 
3,7 

1 980,3 
2 057,8 
2 174,9 

0,5 
0,5 
0,8 

856,6 
806,0 

1 056,1 

401,5 
402,1 
633,0 

0,3 1,9 
0,2 1,2 

0,8 
1,5 5,2 
0,8 4,3 
0,6 2,4 

0,1 
0,2 

202,5 
198,3 
199,9 

v, ^ 
0,5 
0,5 
0,8 
1.0 
1,9 

1 107,8 
1 144,8 
1 205,9 

0,2 
0,3 

38,4 
37.1 
41.1 

223,3 
222,9 
342,6 

1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 
1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

524.4 
481.5 
573,0 

36,0 
33.8 
37,7 

260,4 
239.7 
284.8 

15.0 
13,2 
4,2 

2 644 
2 562 
2 633 

1,2 
12 
0,6 

289 
273 
280 

7,6 
6,8 
2, 3 

1 371 
1 3 26 
1 367 

487,7 
442,1 
492,6 

29.8 
27.8 
31,7 

236,4 
215.1 
241.2 

16,5 
14,2 
4,2 

2 406 
2310 
2 335 

1.3 
1.3 
0,6 

274 
259 
266 

8,1 
7.1 
2.2 

1 236 
1 186 
1 207 

1 503 
1 428 
1 370 

222 
206 
206 

810 
7 68 
744 

1 311 
1 237 
1 172 

213 
198 
199 

709 
668 
641 

1 166,9 
1 093,8 
1 599,3 

5,2 
5 516 
5 468 
6 135 

125.8 
118.8 
130,9 

0,7 
0,6 
0,9 

549 
515 
543 

3 156 
3 037 
3 Ul 

363 
331 
335 

656.9 
616.9 
884,4 

297,6 
300,1 
540,0 

32,4 
33,0 
37,2 

167,4 
168,9 
293,3 

4.7 
4.8 
3,1 

3 083 
3 045 
3 412 

6,3 
6,9 
2,8 

2 389 
2 467 
2 812 

0.9 
0,9 
1.4 

242 
236 
242 

3,6 
4,0 
2,1 

1 335 
1 372 
1 551 

1 788 
1 713 
1 759 

1 917 
1 680 
2 081 

195 
191 
195 

1 072 
1 102 
1 156 

•) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 
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C. Strafverfolgung 

6. Wegen Verbrechen und Vergehen verurteilte Erwachsene, Heranwachsende und Jugendliche nach dem Anteil ausgewählter Straftaten *1 

Verbrechen und Vergehen 
(§§ des Strafgesetzbuches) 

Von 100 Verurteilten 

insgesamt 
(14 und mehr Jahre) 

Erwachsenen 
(21 und mehr Jahre) 

Heranwachsenden 
(18 bis unter 21 Jahre) 

Jugendlichen 
(14 bis unter 18 Jahre) 

195 9 I960 1961 

wurden nebenstehende strafbare Handlungen begangen 

1959 1960 1961 1959 1960 1961 1959 1960 1961 

Gegen den Stoot, die öffentliche Ordnung(außer 
Flucht nach Verkehrsunfall) und im Amte (49a 
und b, 80-168 und 331-359, außer 142) . . . . 

darunter: Widerstand gegen die Staatsgewalt 
(110-122) . 

Wider die Sittlichkeit (173 * 184). 

darunter: Unzucht zwischen Männern (175,175a) 
Nötigung zur Unzucht (176 Abs. 1, 

Nr. 1 und 2). 

Unzucht mit Kindern (176 Abs.l,Nr.3). 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit 
Todesfolge (177,178). 

Kuppelei (180,181). 

Zuhälrerei (181a) . 
Erregung Öffentlichen Ärgernisses 

(183) . 

Andere gegen die Person außer im Straßenver¬ 
kehr (169 -172,185 - 241, außer 222,230i. V. 
m. Verkehrsunfall). 

darunter: Mord (211) . ... 

Totschlag (212, 213) . 
Kindestötung (217) . 

Selbstabtreibung (218 Abs. 1) .... 

Fremdabtreibung (218 Abs. 3) .... 

Fahrlässige Tötung außer im Straßen¬ 
verkehr (222) . 

Leichte Körperverletzung (223) . . . 

Gefährliche Körperverletzung (223a). 

Schwere Körperverletzung, Körperver¬ 
letzung mit Todesfolge (224-226) . 

Fahrlässige Körperverletzung außer 
im Straßenverkehr (230) .  . 

Diebstahl und Untorachlagung (242-248) .... 

danmcer: Einfacher Diebstahl (242). 

Schwerer Diebstahl (243) . 
Rückfalldiebstahl (244) . 
Unterschlagung (246).. 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch (248b) 

Raub und Erpressung (249-256) 

darunter: Raub (249-252, 255) 

Erpressung (253) • • 

Ander« Vermögensdelikte (257-305) . . . . 

darunter: Begünstigung (257, 257a, 258) . 

Hehlerei (259 - 261) . 

Betrug (263,264, 264a). 
Untreue (266) ........... 

Gemeingefährliche außer im Straßenverkehr 
(306-330, außer 315a, 316 Abs. 2 und 330a i. 
V.m. Verkehrsunfall) . 

darunter: Vorsätzliche Brandstiftung (306-308) 
Fahrlässige Brandstiftung (309) . . . 
Vorsätzliche Transportgefährdung 

(315) . 
Fahrlässige Transportgefährdung 

(316 Abs. 1). 

Volltmnkenheit außer im Straßenver¬ 
kehr (330a) . 

Im Straßenverkehr(142,315a,316 Abs.2;222,230, 
330a i. V.m Verkehrsunfall und nach dem StVG) 

3,9 

0,9 

2,7 
0,6 

0,1 

0,6 

0,2 

0,3 
0,1 

0*4 

10.4 

0,0 
0,0 

0,0 

0,2 

0,3 

0,1 

2,2 

2,2 

0,0 

U 

16,9 

9.4 

2,6 
1.5 
2,4 

0,9 

0,3 

0,3 
0,1 

12,8 
0,2 

1,0 

7,8 
0,6 

0,1 

0,4 

0,0 

0,3 

1,2 

40,9 

Nach anderen Bundes- und Landesgesetzen 
außer StGB und StVG. 

darunter: Steuer- und i Zollzuwiderhandlungen 
(Abgabenordnung). 

3,8 

0,9 

2,6 

0,6 

0,1 

0,7 

0,2 

0,2 

0,0 

0,4 

10.5 
0,0 

0,0 
0,0 

0,1 

0,2 

0,1 

2,3 
2,2 

0,0 

1,1 

16,8 
9.6 

2.6 

1.5 
2.3 

0,9 

0,3 

0,3 
0,1 

12.3 

0,2 

0,9 
7,7 

0,5 

2.3 

0,0 
0,4 

0,0 

0,2 

1.3 

42,1 

3.5 

0,8 

2.5 

0,5 

0,1 

0,7 

0,2 

0,2 
0,0 

0,4 

10,1 

0,0 

0,0 
0,0 

0,1 

0,2 

0,1 

2,1 

2,0 

0,0 

1,1 

16.5 

9.5 
2.6 
1,4 
2,0 

0,9 

0,4 

0,3 
0,1 

11,5 

0,2 

0,8 

7,1 
0,4 

2,1 

0,0 
0,2 

0,0 

0,2 

1,3 

45,6 

9,9 9,2 7,9 

2,0 2,0 1,7 

100 100 100 

*) 1939 und 1960 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin); 1961 Bundesgebiet ohne Berlin. 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . . . 

4,1 

1,0 

2,5 

0,6 

0,1 

0,5 

0,1 

0,3 
0,1 

0,4 

10,9 

0,0 

0,0 
0,0 

0,2 

0,3 

0,1 
2,2 

1.9 

0,0 

1,1 

12,8 

6.5 

1,3 
1,8 
2.6 

0,5 

0,2 

0,2 

0,1 

13,4 

0,2 

0,9 
8.9 
0,7 

2,4 

0,0 

0,4 

0,0 

0,3 

1,3 

42,7 

11,0 

1,8 

100 

4,0 

1,0 

2,4 

0,5 

0,1 

0,5 

0,2 

0,3 

0,1 

0,4 

11,1 

0,0 
0,0 

0,0 

0,1 

0,2 

0,1 

2,3 

1,9 

1,2 

12,8 

6.7 
1,2 

1.8 

2,5 
0,6 

0,2 

0,2 
0,1 

13,0 

0,2 

0,9 
8,8 
0,6 

2.5 

0,0 
0,4 

0,0 

0,3 

1.5 

43,7 

10,2 

1,9 

100 

3,8 

0,9 

2,3 

0,5 

0,1 

0,5 

0,2 

0,3 
0,1 

0,4 

10,8 

0,0 
0,0 

0,0 
0,1 

0,2 

0,1 

2,1 

1,8 

0,0 

1,1 

12,6 

6,8 

1.3 
1,7 
2,2 

0,5 

0,2 

0,2 

0,1 

12,2 
0,2 

0,8 

8.3 
0,5 

2.4 

0,0 

0,3 

0,0 

0,3 

1.5 

46,9 

8,8 

1.6 

100 

3,4 

0,8 

2,2 

0,5 

0,2 

0,6 

0,3 
0,0 
0,0 

0,3 

9.6 

0,0 

0,0 

0,0 
0,2 

0,1 

0,1 
2.6 

3.7 

0,0 

1,0 

22,6 

13,5 
5,2 

0,3 
1.7 

1,9 

0,7 
0,6 

0,1 

10.9 

0,3 
0,8 

4.9 
0,2 

1,6 

0,1 
0,2 

0,0 

0,1 

1,0 

42,0 

7,0 

3,2 

100 

3.2 

0,8 

2.2 

0,5 

0,2 

0,6 

0,3 
0,0 

0,0 

0,3 

9.5 

0,0 
0,0 

0,0 

0,2 

0,0 

0,0 

2,8 

3.6 

0,0 

1,0 

22.5 

13.5 
5.2 

0,4 
1.6 
1,8 

0,7 
0,6 

0,1 

9,9 

0,3 
0,8 

4.3 
0,2 

1,6 

0,1 

0,2 

0,0 

0,1 

1,0 

43,7 

6,8 

3,0 

100 

3,0 

0,8 

1,9 
0,4 

0,1 

0,6 

0,4 
0,0 
0,0 

0,3 

8.5 
0,0 

0,0 

0,0 

0,2 

0,1 

0,0 

2.4 

3,2 

0,0 

0,9 

21,4 

12,9 
5,1 
0,4 
1.4 

1.6 

0,7 
0,6 

0,1 

9,0 

0,3 
0,8 

3,7 
0,2 

1,4 
0,1 

0,1 

0,0 

0,1 

0,9 

5,5 

2,3 

100 

2,1 

0,3 

5.2 
1.2 

0,7 

2,1 

0,5 
0,0 

0,5 

6.9 
0,0 

0,0 

0,0 

0,2 

0,0 

0,0 

1,8 

2.5 

0,0 

0,8 

48,4 

31,9 
11,6 

0,0 
1.6 

3,2 

0,9 

0,8 

0,1 

11.2 

0,3 
1,6 

2.9 
0,1 

1,0 

0,1 

0,4 

0,0 

0,0 

0,2 

19,7 

4,5 

1,4 

100 

2,1 

0,3 

5,5 

1,4 

0,7 

2,3 

0,5 
0,0 

0,5 

6.4 
0,0 

0,0 

0,0 

0,1 

0,0 

0,0 

1.7 

2,3 

0,0 

0,7 

50,0 

33.1 
12.2 
0,0 

1.5 
3,0 

0,9 

0,8 

0,1 

10,4 
0,2 

1.6 
2.7 
0,1 

0,9 

0,1 

0,3 

0,0 

0,0 

0,2 

19,7 

4,2 

1,1 

100 

1,8 

0,3 

4,9 

1,1 

0,7 
2,0 

0,5 

0,0 

0,4 

5.7 
0,0 

0,0 

0,0 

0,1 
0,0 

0,0 

1,4 

2,1 

0,0 

0,7 

47,9 

31.7 
11.8 

0,1 

1.4 
3,0 

0,9 

0,7 

0,1 

9.5 
0,2 

1.7 
2,3 
0,1 

0,6 

0,1 
0,2 

0,0 

0,0 

0,2 

25,4 

3,4 

0,9 

100 
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C. Strafverfolgung 

7. Beteiligung der wegen Verbrechen und Vergeben verurteilten Erwachsenen, Heranwachsenden und Jugendlichen 

an ausgewählten Straftaten *) 

Verbrechen und Vergehen 
(§§ des Strafgesetzbuches) 

Erwachsene 
(21 und mehr Jahre) 

Heranwachsende 
(18 bis unter 21 Jahre) 

Jugendliche 
(14 bis unter 18 J ahre) 

1959 I960 1961 1959 1960 1961 1959 1960 1961 

Von 100 wegen nebenstehender strafbarer Handlungen Verurteilten waren 

Gegen den Staat, die öffentliche Ordnung(außer 
Flucht nach Verkehrsunfall) und im Amte (49a 
und b, 80-168 und 331-359, außer 142) .... 

darunter: Widerstand gegen die Staatsgewalt 
(110-122) . 

Wider die Sittlichkeit (173-184) . 

darunter: Unzucht zwischen Männem(175,175a) 
Nötigung zur Unzucht (176 Abs. 1, 

Nr. 1 und 2). 
Unzucht mit Kindern (176 Abs. 1,Nr.3) 
Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit 

Todesfolge (177, 178). 

Kuppelei (180,181) . 

Zuhälterei (181a)'. 
Erregung öffentlichen Ärgernisses 

083) . 

Andere gegen die Person außer im Straßenver¬ 
kehr (169 -172,185 - 241, außer 222, 230 i. V. 
m. Verkehrsunfall). 

darunter: Mord (211). 

Totschlag (212, 213) . 
Kindestötung (217) . 
Selbstabtreibung (218 Abs. 1) .... 

Fremdabtreibung (218 Abs. 3) .... 
Fahrlässige Tötung außer im Straßen¬ 

verkehr (222) . 

Leichte Körperverletzung (223) . . . 
Gefährliche Körperverletzung (223a) 

Schwere Körperverletzung, Körperver¬ 
letzung mit Todesfolge (224-226) . 

Fahrlässige Körperverletzung außer 
im Straßenverkehr (230) . 

Diebstahl und Unterschlagung (242-248) .... 

darunter: Einfacher Diebstahl (242). 
Schwerer Diebstahl (243) . 
Rückfalldiebstahl (244) . 
Unterschlagung (246). 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch (248b) 

Raub und Erpressung (249 - 256) . 

darunter: Raub (249 - 252, 255) . 
Erpressung (253). 

Andere Vermögensdelikte (257 - 305) . 

darunter: Begünstigung (257, 257a, 258) .... 

Hehlerei (259-261) . 
Betrug (263, 264, 264 a). 

Untreue (266). 

Gemeingefährliche außer im Straßenverkehr 
(306-330, außer315a, 316 Abs. 2und 330 ai. 
V. m. Verkehrsunfall) . 

darunter: Vorsätzliche Brandstiftung (306 - 308) 

Fahrlässige Brandstiftung (309) . . . 

Vorsätzliche Transportgefährdung 
(315) . 

Fahrlässige Transportgefährdung 
(316 Abs. 1). 

Volltrunkenheit außer im Straßenver¬ 
kehr (330a) . :. 

Im Straßenverkehr(l42,315a,3l6Abs.2;222,230, 
330a i. V.m. Verkehrsunfall und nach dem StVG) 

Nach anderen Bundes- und Landesgesetzen 
außer StGB und StVG ... 

darunter: Steuer- und Zollzuwiderhandlungen 
(Abgabenordnung) . 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 

82.4 

83.6 

73,1 

72,0 

35.8 
62.4 

54.6 

98.6 

93.6 

77.8 

80,9 

71,8 

89.3 
75.7 

73.5 
93.4 

88.7 

76,0 
65.6 

73.2 

79.5 

58.6 

53.2 

37.3 
96.5 
84.4 

43.3 

48.8 

44.6 

65.9 

80.4 

70,1 

74.9 
87.6 

93.6 

85.5 

54,8 

85.6 

50,0 

91,2 

86,0 

85,7 

69,6 

77,2 

82,8 

84.6 

72.7 

69.4 

36.5 
62,1 

58.3 
98.4 

91,9 

79.8 

81,7 

77.6 

86.7 

76,5 
72.9 
95.7 

90,4 

76.3 
66.7 

81,0 

80.7 

58.9 

54.4 

35.5 
96,0 

84.3 

46.5 

50.6 

47,0 

67.4 

81.6 

71.7 
74,0 

88.8 
93,6 

86.5 

64.5 
88,0 

30.8 

91.9 

86.4 

80.5 

85.4 

72.6 

77.5 

83.4 

83.1 

73.7 

72.8 

40.4 

64.5 

57,0 

99,0 

89.8 

82.2 

82,6 

75,0 

91.5 
71.1 
71.6 

94.1 

93.3 
77.4 
67.7 

76,3 

82,0 

59,0 

55.1 
37.5 
95.5 
84.6 

45.9 

53.1 

51.2 

61.9 

81.8 

67,1 

71.8 

89.6 

92.8 

87.5 

68.5 

88,9 

18,8 

91.2 

87.6 

79,4 

86,1 

74.6 

77.2 

13,7 

13.9 

12.9 

13.7 

24.8 

14,3 

26,1 

1.3 
6.4 

13,2 

14.4 

21,8 

8.3 
21,6 
18,6 

5,6 

9,5 

18.3 
26.3 

19.5 

15,0 

20,8 

22.3 
30.7 

3.4 
10.7 

32,0 

31,0 

33,9 
19.8 

13.3 

20,2 

13.5 
9,8 

5,0 

11,2 
24,4 

7,3 

33,3 

7,6 

12,7 

16,0 

11,1 

25,1 

15,6 

13.3 

13.4 

13,0 

14.4 

24.1 
14,4 

25.2 

1,5 

8,1 

12,-4 

12,2 
15.2 

10.5 
17.6 
21.2 

4.1 

7.1 

18,9 
26,1 

15,3 

14,8 

21,0 

22,2 
32,2 
3.8 

11,1 

31.1 

32.2 

34.2 
23,0 

12.7 

21,5 
14.2 

8.8 

5,3 

10,9 

22.7 

6.5 

30.8 

6,9 

12.5 

16.4 

11.5 

23.7 

15.8 

13,1 

14.7 

12.3 

12.8 

18.3 
13.4 

25,9 
1,0 

9,9 

10,7 

13.3 

17.6 

7.1 
18.4 
22,0 

5,7 

5.1 
18,0 

24.9 

18.5 

13.1 

20.4 

21.3 
30.6 
4.2 

10.7 

29.6 

29.7 

31.2 

22.9 

12.3 

24.5 
14,0 

8,1 

5,5 

10,6 

21,8 

6,6 

31,3 

7,9 

11,2 

16.7 

10.9 

21.8 

15,7 

4,0 

2,4 

14,1 

14.3 

39.3 
23.3 

19.3 
0,1 

9,0 

4.7 

6.5 

2.5 
2.7 

7.9 
0,9 

1.8 

5.7 

8,1 

7.3 

5.5 

20,6 

24.5 
32,0 
0,2 

4.9 
24,7 

20,1 

21.5 
14,3 

6.3 

9.7 

11.6 

2.6 

1.4 

3.3 

20,8 

7.1 

16,7 

1.2 

1.3 

3,5 

3.3 

5.3 

7,2 

3.7 

1,9 

14.3 

16,1 

39.4 

23.5 

16.5 
0,1 

7.8 

4.1 

7.2 

2.9 
5.9 

5.9 
0,2 

2.5 

4.9 
7.2 

3.6 

4.5 

20,1 

23,4 

32.3 
0,2 

4.6 

22.4 

17,2 

18,8 
9.7 

5.7 

6.8 

11,8 

2.3 

1,1 

2.5 

12,7 

5,4 

38,5 

1,2 

1,1 

3,2 

3,1 

3.6 

6,8 

3,6 

2,3 

14.1 

14,4 

41,3 
22.1 

17,1 

0,4 

7,1 

4,0 

7.4 

1.4 

10.5 
6.4 
0,2 

1,6 
4.6 
7.5 

5.2 

4.9 

20.6 

23,6 
32,0 

0,3 
4.7 

24.5 

17.1 

17.5 

15,3 

5.9 

8,4 
14.2 

2.3 

1.7 

1,9 

9.7 

4,5 

50,0 

0,9 

1,2 

4,0 

3,0 

3.7 

7,1 

l) 1959 und 1960 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin); 1961 Bundesgebiet ohne Berlin. 



C. Strafverfolgung 

8. Die Vergehen im Straßenverkehr nach dem Alter der Verkehrssündei 

Jahr D 

Verurteilte wegen 

Flucht nach 
Verkehrsunfall 
(§142 StGB) 

Fahrlässige 
Tötung 

(§ 222 StGB) 

in Verbindi 

Fahrlässige 
Körperver¬ 

letzung 
(§ 230 StGB) 

ng mir einem Ve 

Volltrunken- 
heit 

(§ 330a StGB) 

kehrsunfall 

Vorsätzliche 
Gefährdung 
des Straßen¬ 

verkehrs 
(§ 315 a StGB) 

Fahrlässige 
Gefährdung 
des Straßen¬ 

verkehrs (§ 316 
Abs. 2 StGB) 

Vergehen 
gegen das 
Straßen- 
verkehrs- 
gesetz 

Vergehen im Straßenverkehr 
überhaupt 

insgesamt | weiblich 

1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

1961 

6 756 
7 117 
7 542 
9 043 

11 108 
13 099 

1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 

184 
192 
181 
211 
224 
231 

1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 

1 789 
1 929 
2 178 
2 971 
3 855 
4 674 

1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 

2 269 
2 435 
2 673 
3 105 
3 956 
4 714 

1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 

2 210 
2 253 
2 175 
2 389 
2 6^0 

2 965 

1956 . . 
1957 . . 
1958 . > 
1959 . . 
1960 . . 
1961 . . 

304 
308 
335 
367 
423 
515 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

1959 
1960 
1961 

21,9 
26,8 
30,7 

6,9 
8,3 
8,6 

48.4 
61.4 
73,2 

29.6 
37,0 
42,5 

17.7 
19.7 
21,5 

4,6 
5,1 
5,9 

3 029 
3 463 
3 057 
3 101 
3 468 
3 822 

66 
60 

43 
64 
68 
48 

982 
1 169 
1 059 
1 198 
1 395 
1 546 

1 098 
1 295 
1 108 
1 069 
I 192 
1 384 

797 
827 
748 
672 
706 
752 

86 
112 
99 
98 

107 
92 

Anzahl 
Strafmündige (14 Jahre und älter) insgesamt 

88 664 
95 760 
84 623 
92 477 
97 297 

103 519 

462 
672 
797 
893 
950 
003 

1 352 
1 150 

827 
619 
562 
580 

25 
23 
18 
17 
18 
20 

2 346 
2 439 
2 241 
2 368 
2 184 
2 156 

unter 18 Jahre 

6 
6 
9 

14 
13 
13 

110 
108 
93 
65 
51 
55 

25 295 
27 880 
26 124 
30 855 
33 882 
35 968 

18 bis unter 25 

122 
175 
210 
235 
240 
284 

458 
456 
330 
282 
247 
241 

6 
5 
4 
4 
5 
6 

28 842 
31 222 
27 602 
29 911 
31 759 
34 666 

25 bis unter 40 

185 
284 
337 
391 
377 
416 

437 9 
334 8 
260 7 
161 6 
172 7 
179 8 

27 430 
29 020 
24 272 
24 428 
24 546 
25 429 

40 bis unter 60 

137 
187 
225 
230 
289 
261 

328 
233 
131 
102 
86 
93 

8 
7 
6 
5 
5 
5 

über 60 

4 751 
5 199 
4 384 
4 915 
4 926 
5 300 

12 
20 
16 
23 
31 
29 

19 
19 
13 

9 
6 

12 

206 
501 
936 

736 
468 
887 

341 
312 
246 
192 
193 
194 

431 
720 
724 
699 
239 
117 

289 
958 
287 
802 
173 
330 

458 
795 
081 
469 
266 
578 

687 
716 
598 
574 
597 
668 

7,5 
0,4 
9,0 

2.1 

2,5 

19,5 
22,2 
24.2 

10,2 

11,1 
12,5 

Auf 100 000 Personen gleichen Alters (Verurteiltenziffer) 
Strafmündige (14 Jahre und älter) insgesamt 

224,4 2,2 1,5 
235,0 2,3 1,4 
242,9 2,4 1,4 

43,0 
44,6 
49,0 

77.7 
80.8 
80,7 

502,7 
539,4 
563,2 

285,6 
297,1 
312,9 

unter 18 Jahre 

0.45 I 2,1 
0,48 1,9 
0,48 I 2,1 

18 bis unter 25 

3.8 4,6 
3.8 3,9 
4.4 3,8 

25 bis unter 40 

3.7 1,5 
3.5 1,6 
3.8 1,6 

6.3 
7,1 
7.3 

76,6 
83,4 
95,8 

64,9 
67.1 
75.2 

5,0 180,6 
5.3 182,5 
5.4 184,2 

40 bis unter 60 

1,7 0,75 
2,1 0,63 
1,9 0,67 

40,4 
39,2 
40,4 

über 60 

1.2 

1.3 
1.1 

61,2 
59,5 
61,1 

0,28 
0,37 
0.33 

0,11 

0,07 
0.13 

7.1 
7.2 
7,7 

107 371 
110 358 
102 675 
107 332 
99 222 

120 766 

5 268 
5 302 
4 973 
5 103 
4 567 
7 722 

33 361 
35 940 
36 290 
39 923 
37 333 
49 503 

39 393 
39 971 
36 411 
37 965 
35 881 
41 128 

27 396 
26 992 
23 018 
22 185 
19 383 
20 133 

1 953 
2 153 
1 983 
2 156 
2 058 
2 280 

260.4 
239,7 
283.4 

167,4 
168.9 
288.9 

650,5 
594,4 
775,2 

362,5 
3 35,6 
371,2 

164,0 
144,2 
145,9 

26,8 
24,9 
26,3 

232 840 
242 021 

218 457 
231 201 
231 075 
263 676 

8 321 
8 419 
7 786 
8 017 
7 300 

10 419 

68 438 
73 269 
70 915 
80 163 
82 191 
98 333 

81 513 
84 499 
75 678 
79 404 
80 510 
90 817 

66 756 
67 307 
56 650 
55 475 
52 926 
55 211 

7 812 
8 527 
7 428 
8 142 
8 148 
8 896 

561,0 
558.7 

618.8 

263.0 
270,0 
389,8 

1 306,1 
1 308,6 
1 539,8 

758.1 
753.1 
819,7 

410,2 
393,6 
400,0 

101,4 
98,4 

102,6 

13 282 
14 294 

13 531 
15 092 
15 023 
16 863 

747 
820 
744 
696 
600 
613 

3 755 
4 100 
4 176 
4 963 
4 926 
5 652 

4 492 
4 889 
4 540 
5 094 
5 202 
5 732 

3 750 
3 942 
3 568 
3 814 
3 749 
4 348 

538 
543 
503 
525 
546 
518 

67,8 
67,2 
73,5 

46,5 
45,2 
46,7 

164,6 
160,2 
182,0 

90,9 
92,0 
99,8 

51,0 
50.2 
56,4 

11,2 
11,3 
10,2 

1) 1956 bis I960 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin); 1961 Bundesgebiet ohne Berlin. 



C. Strafverfolgung 

9. Ein- und Auslieferungen Straffälliger 1961 

Ersuchender 
bzw. 

ersuchter Staat 

Aus dem Vorjahre 
rückständige 

Ersuchen 

Neue 
Ersuchen 

Erledigte 
Ersuchen 

Noch 
unerledigte 
Ersuchen 

Verfolgte, bei denen das Verfahren 
zum Abschluß gekommen ist 

Straf¬ 
ver¬ 

folgung 

Straf¬ 
voll¬ 

streckung 

Straf- 
ver- 

folgung 

Straf¬ 
voll¬ 

streckung 

Straf¬ 
ver¬ 

folgung 

Straf¬ 
voll¬ 

streckung 

Straf- - 
ver- 

folgung 

Straf¬ 
voll¬ 

streckung 

ins¬ 
gesamt 

und zwar 

durch Bewilligung 

durch 
Ab¬ 

lehnung 

auf 
andere 
Weise 

mit Ein¬ 
verständ¬ 
nis des 

Ver¬ 
folgten 

auf Grund 
gericht¬ 
licher 

Ent¬ 
scheidung 

o) Ersuchen um Auslieferung aus der Bundesrepublik Deutschland ohne Berlin 

Belgien. 

Frankreich. 

Griechenland . 

Irak. 

Italien. 

Jugoslawien. 

Luxemburg. 

Marokko. 

Niederlande . 

Österreich . 

Schweden. 

Schweiz . 

Senegal. 

Spanien. 

Türkei . 

Insgesamt 

1 

12 

4 

6 

1 

5 

38 

1 

15 

6 

2 

12 

6 

11 

3 

1 

12 

6 

2 

4 

84 

1 

38 

1 

I 

3 

173 43 

4 

10 

1 

11 

1 

7 

87 

1 

43 

4 

3 

172 

1 

15 

34 

3 

13 

3 

5 

12 

2 

2 

35 

1 

10 

1 

3 

2 

92 

8 

10 

2 

1 

16 

2 

1 

8 

102 

l 

48 

4 

3 

206 

4 

54 

1 

30 

102 

1 

3 

34 

66 

1 

12 

Andorra . .. 

Argentinien . 

Belgien. 

Brasilien. 

Chile. 

Dänemark. 

Frankreich. 

Ghana . 

Griechenland . 

Island. 

Italien . 

Jugoslawien. 

Kolumbien . 

Libanon . 

Liechtenstein. 

Luxemburg. 

Lybien . 

Marokko. 

Monaco.... 

Niederlande . 

Österreich . 

Schweden. 

Schweiz. 

Spanien. 

Türkei . 

Uruguay . 

Venezuela . 

Vereinigte Arabische Republik (Ägypten) 

Vereinigte Staaten. 

Insgesamt . . 

b) Ersuchen um Auslieferung an die Bundesrepublik Deutschland ohne Berlin 

3 

2 

1 

5 

49 

2 

11 

10 

126 

10 

1 

1 

2 

4b 

1 

2 

1 

20 

1 

1 

2 

1 

1 

68 

57 

12 

1 

1 

227 

1 

20 

13 

1 

2 

38 

2 

1 

22 

2 

1 

2 

1 

5 

82 

2 

52 

18 

244 23 

3 

1 

1 

1 

1 

26 

1 

10 

I 

16 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

109 

13 

1 

2 

41 

2 

1 

22 

2 

1 

2 

1 

5 

93 

2 

59 

18 

1 

267 

11 

1 

2 

38 

1 

1 

17 

4 

90 

2 

49 

15 

236 

1 

1 

3 

10 

1 

1 

25 

Quelle: Bundesministerium der Justiz 



C Stpafver 

10. Wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte 1961 nach Hauptdeliktsgruppen und 

Strafbare Handlung (Paragraphen des StGB) 
E * Erwachsene (21 und mehr Jahre) 
H s Heranwachsende (18 bis unter 21 Jahre) 
'J a Jugendliche (14 bis unter 18 Jahre) 
Z •> Zusammen (14 und mehr Jahre)_ 

Verurteilte 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 

Anzahl ) Ziffer Anzahl ] Ziffer Anzahl 1 Ziffer Anzahl | Ziffer 

I Gegen Staat, öffentliche Ordnung (außer Flucht 
nach Verkehrsunfall) und im Amte 49 a und b, 
80-168 und 331 - 359, außer 142).E 

H 

J 

Z 

II Wider die Sittlichkeit (173*184) E 

H 

J 

Z 

in Andere gegen die Person außer im Straßenver¬ 
kehr (169-172, 185-241, außer 222, 230 i.V. 
m. Verkehrsunfall). E 

H 

J 
Z 

IV Diebstahl und Unterschlagung (242 - 248) E 

H 

J 
Z 

V Raub und Erpressung (249-256) E 

H 

J 
Z 

VI Andere Vermögensdelikte ( 257 - 305) E 

H 

J 
Z 

VII Gemeingefährliche außer im Straßenverkehr 
(306- 330, außer 315 a, 316 Abs. 2 und 330a i. 
V. tn. Verkehrsunfall) .E 

H 

J 
Z 

VIII Im Straßenverkehr (142, 315 a, 316 Abs. 2; 222,230, 
330 a i. V. m. Verkehrsunfall und nach dem StVG) E 

H 

J 
Z 

davon: 

Flucht nach Verkehrsunfall(142).E 

H 

J 
Z 

Fahrlässige Tötung i. V. m. Verkehrsunfall (222) E 

H 

J 
Z 

457 

105 

21 

583 

337 

61 

78 

476 

1 342 

253 

96 

1 691 

2 315 

944 

953 

4 212 

35 

12 

12 

59 

1 937 

381 

189 

2 507 

433 

77 

6 

516 

7 469 

1 705 

305 

9 479 

361 

77 

5 

443 

90 

25 

115 

28,6 

8 2,8 

16.5 

31.5 

311 

54 

20 

385 

21,1 

48,1 

61,5 

25,7 

382 

34 

41 

457 

84.0 

199,5 

75.7 

91,3 

848 

88 

28 

964 

144,8 

744,5 

751.0 

227,4 

3 027 

673 

501 

4 201 

2,2 62 

9,5 46 

9,5 20 

3,2■ 128 

121,2 

300,5 

148,9 

135.4 

1 709 

118 

59 

1 886 

27.1 

60,7 

4,7 

27,9 

257 

10 

1 

268 

467.3 

I 344.6 

240.3 

511,8 

4 290 

202 

25 

4 517 

22.6 

60,7 

3,9 

23,9 

425 

31 

3 

459 

5.6 

19,7 

6,2 

52 

7 

1 

60 

Fahrlässige Körperverletzung i. V. m. Verkehrs¬ 
unfall (230) .E 

H 

J 
Z 

2 086 

423 

49 

2 558 

230.5 

333.6 

38,6 

138,1 

778 

29 

4 

811 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs 
(315a) .E 

H 

J 
Z 

Fahrlässige Gefährdung des ^Straßenverkehrs 
(316 Abs. 2) .E 

H 

J 
Z 

12 

3 

5 

20 

618 

72 

3 

693 

0,8 

2,4 

3,9 

1,1 

7 

3 

10 

38.7 423 

56.8 28 

37,4 451 

22,6 

57,9 

2J,9 

24.7 

27.8 

36,5 

44.9 

29,3 

61,7 

94.4 

30.6 

61.9 

220,3 

722.1 

548.1 

269, e 

4.5 

49.4 

21.9 

8,2 

124.4 

126,6 

64.6 

121,0 

18.7 

10.7 

1,1 

17.2 

312,3 

216.7 

27.4 

289.8 

30,9 

33.3 

3.3 

29.5 

3.8 

7,5 

1.1 

3.9 

56.6 

31,1 

4.4 

52,0 

0,5 

3,2 

0,6 

30.8 

30,0 

28.9 

1 631 

317 

83 

2 031 

936 

182 

134 

1 252 

5 207 

918 

248 

6 373 

6 302 

2 630 

2 489 

11 421 

118 

76 

33 

227 

5 577 

1 002 

416 

6 995 

1 365 

219 

27 

1 611 

25 392 

5 683 

932 

32 007 

1 055 

225 

16 

1 296 

396 

92 

6 

494 

10 969 

2 029 

234 

13 232 

16 

11 

9 

36 

2 497 

277 

33 

2 807 

36.2 

95.2 

24.2 

39.2 

20,8 

54,7 

39,0 

24.2 

115.6 

275.7 

7 2.2 

123.1 

140,0 

789.8 

725,0 

220,5 

2,6 

22,8 

9,6 

4.4 

123.9 

300.9 

121.2 

135,1 

30.3 

65,8 

7,9 

31.1 

563,9 

1 706,6 

271.5 

618,0 

23.4 

67.6 

4.7 

25,0 

8.8 

27.6 

1,7 

9.5 

243.6 

609,3 

68.2 

255,5 

0,4 

3,3 

2.6 

0,7 

55.5 

83.2 

9,6 

54.2 

Hauptd« 

271 

36 

9 

316 

54,1 

96.8 

23.7 

54.9 

220 

28 

39 

287 

43.9 

75,3 

102,9 

49.9 

917 

103 

26 

1 046 

183,1 

276,9 

68,6 

181,7 

1 234 

399 

431 

2 064 

246.5 

1 072,6 

1 137,2 

358.5 

25 5,0 

11 29,6 

14 36,9 

50 8,7 

972 

109 

42 

1 123 

194.1 

293.0 

110,8 

195.1 

184 36,7 

17 45,7 

201 34,9 

3 024 

234 

77 

3 335 

604,0 

629,0 

203.2 

579.3 

171 

22 

9 

202 

34,2 

59, J 

23,7 

35,1 

6 

4 

1 

11 

1,2 

10,8 

2,6 

1.9 

1 269 

68 

10 

1 347 

8 

2 

1 

11 

397 

21 

1 

419 

253,4 

182,8 

26.4 

234.0 

1.6 

5,4 

2,6 

1.9 

79,3 

56.5 

2,6 

72,8 

1) Einschi. 34 vom Bundesgerichtshof in erster und letzter Instanz Verurteilte. 



folgtmg 

nach den einzelnen Straftaten im Straßenverkehr in den Ländern 

in (im) 

Nordrhein - 
Westfalen 

Hessen Rh einland - 
Pfalz 

Baden- 
Württemberg 

Bayern Saarland Bundesgebiet D Berlin (West) 

Anzahl | Ziffer Anzahl J Ziffer Anzahl | Ziffer Anzahl | Ziffer Anzahl | Ziffer Anzahl | Ziffer Anzahl | Ziffer Anzahl | Ziffer 

liktsgruppen 

4 841 

610 

180 

5 631 

3 046 

512 

639 

4 197 

12 419 

1 774 

581 

14 774 

17 756 

6 028 

6 627 

30 411 

368 

210 

115 

693 

17 111 

1 769 

1 052 

19 932 

43,9 

78.7 

23.2 

44.7 

27,6 

66,0 

82.2 

33,3 

11,5 

228,8 

7 4,8 

117.4 

16,9 

777.5 

852,8 

241.6 

3,3 

27,1 

14,8 

5,5 

155,0 

228,2 

135,4 

158,3 

1 496 

270 

74 

1 840 

785 

132 

130 

1 047 

3 484 

520 

189 

4 193 

5 235 

1 578 

1 619 

8 432 

91 

56 

30 

177 

4 243 

6Z8 

329 

5 190 

44.3 

117,5 

32,0 

48,0 

23.3 

57.4 

56.2 

27.3 

103.3 

226.4 

81,7 

109,3 

155.2 

687,0 

700,0 

219,9 

2,7 

24,4 

13,0 

4,6 

125,8 

269,0 

142.2 

135.3 

1 309 

165 

40 

1 514 

667 

94 

99 

860 

3 805 

554 

155 

4 514 

3 182 

1 043 

1039 

5 264 

56 

19 

20 

95 

4 019 

545 

243 

4 807 

56.8 

103,8 

25.0 

57.7 

28.9 

59,2 

62,0 

32.8 

165.1 

348.6 

97,1 

172.1 

138.1 

656.4 

650.6 

200.7 

2,4 

12,0 

12,5 

3,6 

174.4 

343,0 

152.2 

183.2 

2 874 

422 

131 

3 427 

2 005 

305 

322 

2 632 

9 479 

1 568 

449 

11 496 

7 874 

2 553 

2 476 

12 903 

156 

82 

30 

268 

8 565 

1 578 

668 

10 811 

54.1 

106,1 

34.6 

56,3 

37.8 

76.7 

84.9 

43.2 

178.5 

394.4 

118.4 

188.9 

148.3 

642.1 

653.1 

212,0 

2.9 

20,6 

7.9 

4,4 

161.3 

396.9 

176.2 

177.6 

3 710 

682 

170 

4 562 

1 954 

358 

507 

2 819 

9 829 

1 896 

566 

12 291 

8 449 

3 329 

3 350 

15 128 

166 

91 

69 

326 

9 562 

1 967 

870 

12 399 

56,6 

145,3 

35.5 

60,8 

29,8 

76,3 

105,8 

37.6 

150.1 

403.8 

118.1 

163.9 

129,0 

709,1 

698.9 

201,7 

2,5 

19.4 

14.4 

4,3 

146,0 

419,0 

181,5 

165,3 

182 

20 

5 

207 

160 

39 

17 

216 

726 

66 

16 

808 

929 

265 

130 

1 324 

13 

7 

8 

28 

617 

74 

28 

719 

25.4 

40,6 

10,6 

25.5 

22,4 

79,1 

36,0 

26.6 

101.4 

133,9 

33.9 

99.5 

129,8 

537.5 

275,4 

163,0 

1,8 

14.2 

16.9 

3.4 

86.2 

150,1 

59,3 

88.5 

17 106 

2 681 

733 

20 520 

10 492 

1 745 

2 006 

14 243 

48 056 

7 740 

2 354 

58 150 

56 303 

19 442 

19 615 

95 360 

1 090 

610 

351 

2 051 

54 312 

8 161 

3 896 

66 369 

45,9 

100,4 

27,4 

48.2 

28.2 

65.3 

75,0 

33.4 

129,0 

289.8 

88,1 

136.5 

151.1 

728.1 

733.8 

223.8 

2,9 

22,8 

13,1 

4,8 

145,7 

305.6 

145.7 

155.8 

698 

99 

27 

824 

453 

94 

74 

621 

1 891 

254 

140 

2 285 

3&9 

1 298 

1 438 

6 105 

49 

51 

33 

133 

2 554 

294 

204 

3 052 

40.4 

89,0 

27.1 

42.5 

26.2 

8$,5 

74,3 

32,0 

109.4 

228.4 

140.6 

117.8 

194.9 

1 167,3 

1 443,8 

314.7 

2,8 

45,9 

33,1 

6,9 

147.7 

264.4 

204.8 

157,3 

III 

2 230 

207 

34 

2 471 

20,2 

26,7 

4,4 

19,6 

1 005 

102 

24 

1 131 

29,8 

44.4 

10.4 

29.5 

740 

104 

18 

862 

32,1 

65,4 

11,3 

32,9 

1 671 

216 

61 

1 948 

31.5 

54,3 

16,1 

32,0 

2 622 

304 

61 

2 987 

40,0 

64.7 

12.7 

39.8 

58 

20 

3 

81 

8,1 10 565 

40,6 1 276 

6,4 235 

10,0 12 076 

28,4 

47,8 

8,8 

28,3 

533 

77 

25 

635 

30,8 

69,2 

25,1 

32,7 

VII 

64 905 

12 881 

3 301 

81 087 

588.1 

1 661,4 

424,8 

644.1 

17 491 

3 487 

954 

21932 

518.4 

1 518,1 

412.5 

571,9 

12 883 

2 426 

622 

15 931 

559,0 

1 526,7 

389,5 

607,3 

32 344 

7 589 

2 607 

42 540 

609,2 

908.7 

687.7 

699,0 

38 964 

9 119 

1 560 

49 643 

594,9 

1 942,3 

325,5 
662,0 

2 533 

636 

36 

3 205 

353,9 

290,1 

76,3 

394,6 

209 295 

43 962 

10 419 

263 676 

561,6 

1 646,3 

389.8 

618.8 

5 700 

1 565 

521 

7 786 

329,7 

1 407,4 

523,1 

401,4 

VIII 

3 051 

520 

60 

3 631 

27,6 

67,1 

7,7 

28,8 

1 199 

171 

23 

1 393 

35,5 

74,4 

9.9 

36,3 

831 

135 

13 

979 

36,1 

85,0 

8,1 

37,3 

1 770 

284 

42 

2 096 

33.3 

71.4 

11,1 

34.4 

2 000 

368 

58 

2 426 

30,5 

78.4 

12,1 

32.4 

150 

22 

2 

174 

21,0 

44,6 

4,2 

21,4 

11 013 

1 855 

231 

13 099 

29.6 

69,5 

8,6 

30.7 

629 

80 

22 

731 

36,4 

71,9 

22,1 

37,7 

876 

184 

14 

1 074 

7,9 

23,7 

1,8 

8,5 

268 

54 

3 

325 

7,9 

23,5 

1,3 

8,5 

217 

44 

2 

263 

9,4 513 

27,7 102 

1,3 12 

10,0 627 

9,7 

25,7 

3,2 

10,3 

626 9,6 

128 27,3 

9 1,9 

763 10.2 

83 

7 

90 

11,6 

14,2 

11,1 

3 127 

647 

48 

3 822 

8,4 

24,2 

1,8 

9,0 

50 

15 

4 

69 

2,9 

13,5 

4,0 

3,6 

26 508 

4 735 

637 

31 880 

240.2 

610,7 

82,0 

253.2 

7 562 

1 267 

156 

8 985 

224,1 

551,6 

67,4 

234,3 

5 005 

917 

152 

6 074 

217,2 

77.1 

95.2 

231,5 

14 112 

2 753 

461 

17 326 

265,8 

692,4 

121,6 

284,7 

17 045 

3 249 

445 

20 739 

260,2 

692,0 

92,8 

276,6 

464 

95 

8 

567 

64.8 

192,7 

16.9 

69,8 

85 798 

15 565 

2 156 

103 519 

230,2 

582.9 

80,7 

242.9 

931 

164 

33 

1 128 

53,8 

147,5 

33.1 

58.2 

45 0,4 

22 2,8 

16 2,1 

83 0,7 

25 0,7 

20 8,7 

7 3,0 

52 1,4 

15 

7 

1 

23 

0,7 87 

4,4 29 

0,6 6 

0,9 122 

1,6 43 

7,3 20 

1,6 10 

2,0 73 

0,7 

4,3 

2,1 

1,0 

134 

16 

150 

18,7 

32.5 

18.5 

392 

133 

55 

580 

1,1 2 

5,0 1 

2,1 

1,4 3 

0,1 

0,9 

0,2 

5 259 

543 

39 

5 841 

47.7 

70,0 

5,0 

46,4 

1 729 

182 

24 

1 935 

51.2 

79.2 

10.4 

50.5 

1 299 

143 

9 

1 451 

56,4 

90,0 

5,6 

55.3 

3 202 

402 

45 

3 649 

60,3 

101,1 

11,9 

60,0 

2 787 

318 

35 

3 140 

42,5 

67,7 

7,3 

41,9 

453 

43 

5 

501 

63,3 

87,2 

10,6 

61,7 

18 664 

2 029 

194 

20 887 

50,1 

76,0 

7,3 

49,0 

82 6 

68 

8 

902 

47,8 

61,2 

8,0 

46,5 

25 



C. Scrafver 

10. Wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte 1961 nach Haupdeliktsgruppen und 

Nr. 

Strafbare Handlung (Paragraphen des StGB) 
£ = Erwachsene (21 und mehr Jahre) 
H *■ Heranwachsende (18 bis unter 21 Jahre) 
J a» Jugendliche (14 bis unter 18 Jahre) 
Z — Zusammen (14 und mehr Jahre) 

Verurteilte 

Schleswig - 
Holstein Hamburg Niedersachsen Bremen 

Anzahl J Ziffer Anzahl J Ziffer Anzahl f Ziffer Anzahl | Ziffer 

Volltrunkenheit i. V. m. Verkehrsunfall (330 a) £ 

H 

J 
Z 

71 

7 

78 

4,J yl 4,S 

5,5 2 2,1 

4,2 63 4,0 

149 3,3 

14 4,2 

2 0,6 

165 3,2 

Hauptde 

Vergehen gegen das Straßenverkehrsgesetz 
(StVG).E 

H 

J 
Z 

IX Nach anderen Bundes* und Landesgesetzen (io 
Berlin-West nach anderen deutschen Ge¬ 
setzen) außer StGB und StVG.E 

H 

J 
Z 

4 231 

1 098 

243 

5 572 

1 114 

155 

23 

1 292 

264,1 

865,9 

191,5 

300,8 

2 544 

102 

17 

2 663 

185,2 

109,4 

18,6 

170,9 

10 310 

3 035 

632 

13 977 

229.0 

911,4 

184,1 

269,9 

1 173 

117 

55 

1 345 

69.7 

122,2 

18,1 

69.8 

1 061 

58 

1 

l 120 

77.2 

62.2 

1,1 

71,9 

4 542 

574 

110 

5 226 

100,9 

172,4 

32,0 

100,9 

401 

70 

28 

499 

234,3 

314.5 

145,1 

233.6 

80,1 

188,2 

7 3,9 

86,7 

Verbuchen und Vergehen insgesamt . . . E 

H 

J 

Z 

Verbrechen und Vergehen o’>ne Vergehen im 
Straßenverkehr (I bis VII + IX) .E 

H 

J 
Z 

Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetz¬ 
buch .E 

H 

J 
Z 

15 439 

3 693 

1 683 

20 815 

7 970 

1 988 

1 378 

11 336 

10 094 

2 440 

1 417 

13 951 

965t9 

2 912,5 

1 326,2 

1 123,9 

11 947 

1 283 

696 

13 926 

869,6 

1 376,6 

761.5 

893.6 

51 070 

11 601 

4 472 

67 143 

1 134,2 

3 483,8 

1 302,7 

? 296,4 

17 248 

1 007 

666 

8 921 

1 447,6 

2 707,0 

1 757,3 

7 549,6 

498,6 

1 567,8 

1 085,9 

612,1 

7 657 

1 081 

671 

9 409 

557,4 

1 159,9 

734,1 

603,8 

25 678 

5 918 

3 590 

35 136 

570.3 

1 777,2 

1 031,2 

678.4 

4 224 

773 

589 

5 586 

843,6 

2 078,0 

1 554,1 

970,3 

631,5 

1 924,3 

1 116,6 

7 53,3 

8 342 

1 123 

678 

10 143 

607,2 

1 204,9 

7 *1,8 

650,9 

36 218 

7 992 

3 730 

47 940 

804,4 

2 400,0 

1 086,5 

9JT.7 

5 674 

820 

583 

7 077 

1 133,2 

2 204,3 

1 538,3 

l 229,3 

1) Einschi. 34 vom Bundesgerichtshof in erster und letzter Instanz Verurteilte. 



folgung 

nach den einzelnen Straftaten im Straßenverkehr in den Ländern 

in (im) 

Nordrhein - 
Westfalen 

Hessen Rheinland - 
Pfalz 

Baden- 
Württemberg Bayern Saarland Bundesgebiet ^ Berlin (West) 

Anzahl ( Ziffer Anzahl [ Ziffer Anzahl 1 Ziffer Anzahl | Ziffer Anzahl j Ziffer Anzahl | Ziffer Anzahl ] Ziffer Anzahl | Ziffer 

liktsgruppen 

272 2, 5 

31 4,0 

4 0,5 

307 2,4 

107 

8 

115 

12 

3,0 

58 

2 

1 

41 

0,6 

1,6 

42 

7 

3 

52 

o, 9 145 

1,8 28 

%8 3 

>,9 176 

2.2 4 

6,0 2 

0,6 

2.3 6 

0,6 839 2,4 

4,1 101 3,8 

13 0,5 

0,7 1 003 2,4 

43 2,7 

7 6,3 

53 2,7 

28 894 

6 846 

2 531 

38 271 

261,8 

883,0 

325.1 

304,0 

6 601 

1 785 

741 

9 127 

195,6 

777,1 

320,4 

238,0 

5 478 

1 178 

444 

7 100 

237.7 

741,3 

278,0 

270.7 

12 618 

4 012 

2 038 

18 668 

237.6 

1 009,1 

537.6 

306.7 

16 318 

5 008 

1 000 

22 326 

240,1 

1 066,7 

208,6 

297,7 

1 245 

451 

21 

1 717 

173,9 

914,8 

44,5 

211,4 

89 412 

23 632 

7 722 

120 766 

239.9 

885,0 

288.9 

283,4 

3 216 

1 230 

454 

4 900 

186,0 

106,1 

451,8 

252,6 

6 898 

675 

259 

7 832 

62,5 

87.1 

33,3 

62.2 

3 267 

240 

67 

3 574 

96,8 

104,5 

29.0 

93,2 

3 002 

348 

91 

3 441 

130,3 

219,0 

57,0 

131.2 

6 203 

1 013 

271 

7 487 

116,8 

254,8 

71,5 

123,0 

12 572 

1 821 

511 

14 904 

191.9 

387.9 

106,6 

198,7 

437 

70 

18 

525 

61,1 

142,0 

38,1 

64,6 

39 507 

5 024 

1 379 

45 910 

106,0 

188,1 

51,6 

107,7 

2 557 

46 

18 

2 621 

147,9 

41,4 

18,1 

135.1 

129 574 

24 666 

12 788 

167 028 

I 174,1 

3 181,5 

1 645,6 

1 326,8 

37 097 

7 003 

3 416 

47 516 

1 099,5 

3 048,8 

1 476,9 

1 239,0 

29 663 

5 298 

2 327 

37 288 

1 287,1 

3 334,2 

1 457,1 

1 421,4 

71 171 

15 326 

7 015 

93 512 

1 340,4 

3 854,6 

1 850,4 

1 536,5 

87 828 

19 567 

7 664 

115 059 

1 340,8 

4 167,6 

1 599,0 

1 534,3 

5 655 

1 197 

261 

7 113 

790,0 

2 428,0 

553,0 

875,7 

446 726 

90 641 

40 988 

578 355 

1 198,8 

3 394,3 

1 533,3 

1 357,3 

17 804 

3 778 

2 480 

24 062 

7 029,7 

3 397,5 

2 490,0 

1 240,4 

IX 

64 669 

11 785 

9 487 

85 941 

586,0 

1 520,1 

1 220,8 

682,7 

19 606 

3 516 

2 462 

25 584 

581.1 

1 530,7 

1 064,4 

667.1 

16 780 

2 872 

1 705 

21 357 

728.1 

1 807,4 

1 067,6 

814.1 

38 827 

7 737 

4 408 

50 972 

731,3 

1 945,9 

1 162,8 

837,5 

48 864 

10 448 

6 104 

65 416 

746,0 

2 225,3 

1 273,5 

872,3 

3 122 

561 

225 

3 908 

436,2 

1 137,9 

476,7 

481,1 

237 431 

46 679 

' 30 569 

314 679 

637,1 

1 748,0 

1 143,5 

738, 5 

12 104 

2 213 

I 959 

26 276 

700.1 

1 990,1 

1 966,9 

839.1 

93 782 

17 145 

9 998 

120 925 

849,8 

2 211,4 

1 286,6 

9 60,( 

27 229 

4 978 

2 608 

34 815 

807,0 

2 167,2 

1 127,5 

907,8 

21 183 

3 772 

1 792 

26 747 

919,2 

2 373,8 

1 122,1 

1 019,6 

52 350 

10 301 

4 706 

67 357 

986,0 

2 590,8 

1 241,4 

1 10*. 7 

58 938 

12 738 

6 153 

77 829 

899,8 

2 713,1 

1 283,7 

1 or^.o 

3 973 

676 

222 

4 871 

555,0 

1 371,2 

470,3 

5°9,7 

317 807 

61 985 

31 887 

411 679 

852,8 

2 321,2 

1 192,8 

96^,2 

12 031 

2 502 

2 008 

16 541 

695,8 

2 250,0 

2 016,1 

. 852,7 

— 27 — 



D. Strafvollzug 

1. Anstalten und Gefangenenbewegung 1961 •) 

Land Anstalten 

Belegungs¬ 
fähigkeit 

am 
31.12*1961 

Zugänge 

männlich weiblich insgesamt 

Abgänge 

männlich weiblich insgesamt 
darunter 
bedingt 

entlassen 

Schleswig • Holstein 

Hamburg . . *. 

Niedersachsen . . . 

Bremen . 

Nordrhein - Westfalen 

Hessen . 

Rheinland - Pfalz . . 

Baden - Württemberg 

Bayern . 

Saarland . 

10 

10 

53 

4 

66 

30 

40 

81 

58 

5 

1 926 

3 380 

6 268 

1 170 

16 361 

4 404 

3 500 

7 868 

11 197 

723 

10 353 

24 323 

51 320 

9 092 

141 148 

28 817 

16 438 

58 923 

48 902 

380 

1 004 

1 919 

2 685 

491 

8 185 

3 102 

1 541 

6 528 

5 821 

42 

11 357 

26 242 

54 005 

9 583 

149 333 

31 919 

17 979 

65 451 

54 723 

422 

10 201 

24 331 

51 318 

9 033 

140 810 

28 776 

16 456 

59 182 

49 308 

383 

1 030 

1 922 

2 729 

494 

8 176 

3 119 

1 600 

6 574 

5 902 

42 

11 231 

26 253 

54 047 

9 527 

148 986 

31 895 

18 056 

65 756 

55 210 

425 

408 

1093 

2 276 

420 

5 748 

1 235 

1 257 

2 343 

1 790 

43 

Bundesgebiet ohn« Barlin . . . 357 

Berlin (West) 5 

56 797 

4 007 

389 696 

15 995 

31 318 

1 493 

421 014 

14 502 

389 798 

14 571 

31 588 

1 533 

421 386 16 613 

16 104 453 

*) Ohne die Anstalten außerhalb der Justizverwaltung. 

2. Gefangenenbestand am 31. März 1961 *) 

insgesamt 

männlich weiblich insgesamt 

Strafgefangene und Verwahrte 

Jugendliche 

männlich weiblich insgesamt 

Heranwachsende 

männlich weiblich insgesamt 

Erwachsene 

männlich weiblich insgesamt 

Schleswig-Holstein . 

Hamburg. 

Niedersachsen ...... 

Bremen. 

Nordrhein -Westfalen . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz . . . 

Baden - Württemberg . 

Bayern. 

Saarland . 

Bundesgebiet ahne Berlin . 

Berlin (West) . 

1 327 

2 410 

4 809 

1 013 

14 007 

3 541 

2 198 

5 545 

6 821 

486 

42 157 

2 250 

245 

36 

222 

16 

663 

260 

195 

348 

806 

9 

2 800 

184 

1 572 

2 446 

5 031 

1 029 

14 670 

3 801 

2 393 

5 893 

7 627 

495 

44 957 

2 434 

41 

71 

129 

33 

387 

82 

50 

144 

166 

11 

1 114 

72 

19 

3 

42 

71 

130 

33 

394 

86 

50 

145 

171 

11 

1 133 

75 

218 

352 

626 

130 

1 635 

401 

207 

683 

713 

57 

5 022 

305 

20 

2 

37 

1 

27 

18 

17 

31 

44 

197 

12 

238 

354 

663 

131 

1 662 

419 

224 

714 

757 

57 

5 219 

317 

1 068 

1 987 

4 054 

850 

11 985 

3 058 

1 941 

4 718 

5 942 

418 

36 021 

1 873 

224 

34 

184 

15 

629 

238 

178 

316 

757 

9 

2 584 

169 

1 292 

2 021 

4 238 

865 

12 614 

3 296 

2 119 

5 034 

6 699 

427 

38 605 

2 042 

*) Hierbei ist zu beachten, daß die Gefangenen und Verwahrten durch Staatsverträge nicht immer im Land Ihres Wohnsitzes untergebracht sind. Dadurch ergeben sich z. B. für Schleswig-Hol¬ 
stein verhältnismäßig viele und Für Hamburg wenige weibliche Strafgefangene. 

3. Strafgefangene und Verwahrte am 31. März 1961 nach der Art der Freiheitsentziehung, 

Geschlecht, Alter und Familienstand *) 

Vollzugsart 
(i -«insgesamt, 
w —weiblich) 

Alter von . . . bis unter . . . Jahren Familienstand 

unter 25 25 - 45 45-65 über 65 ledig verheiratet verwitwet geschieden 

Strafgefangene und Verwahrte nach 

Zuchthaus 
w 

335 
10 

5 425 1 925 

241 163 

83 

13 

3 400 2 335 

103 121 

283 

94 

1 750 

109 

Gefängnis D 7 754 16 156 
326 1 130 

3 815 
287 

150 

15 

12 632 

686 

10 610 

606 
396 

119 

4 237 

347 

Jugendstrafe 2) 6 660 

200 

6 588 

184 

65 

11 

7 

5 

Andere Freiheitsstrafen 336 

38 

836 

81 
304 

12 

7 608 

90 

682 

11 

19 
2 

174 
28 

Sicherungsverwahrung 241 400 

15 15 

32 
2 

331 
17 

75 
4 

26 

2 

241 

9 

Arbeitshaus, Asyl 90 
81 

264 131 

160 10 
13 

1 
377 
216 

39 
7 

15 
4 

67 

25 

Insgesamt 15 175 

655 

22 922 

1627 

6 575 

487 

285 

31 

23 936 13 806 

1 296 760 

739 

221 
6 476 

523 

*) Bundesgebiet ohne Berlin. 
1) Einscbl. Jugendstrafe bei Verurteilten, die gern. $ 92 JGG aus dem Jugendscrafvollzug ausgenommen sind. — 2) Einschi. Gefängnisstrafe bei Verurteilten, die gern. § 114 JGG in der Ju¬ 
gendstrafanstalt vollzogen wird. 
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D. Strafvollzug 

4. Strafgefangene und Verwahrte am 31.3.1961 nach Art der Freiheitsentziehung, Häufigkeit und Art 
der Vorstrafen sowie nach Wiedereinlieferungsabständen *) 

Vorbestrafte 

Wiedereinlieferungs¬ 
abstände 

Strafgefangene und Verwahrte 

in . . . Strafvollzug 

Zuchthaus- 

msgesamt weiblich 

Gefängnis- D 

insgesamt eiblich 

Jugend- 2) 

insgesamt weiblich 

Nichtvorbestrafte .... 

Vorbestrafte. 

in % der Gefangenen 3) 

1 033 

6 735 

86,7 

149 

278 

65,3 

5 245 

22 630 

81,2 

402 

1 356 

77,1 

3 943 

2 717 

40,8 

144 

56 

28,0 

anderem 
Maßregel- Ins- 
vollzug gesamt 

insgesamt weiblich 

482 

1 001 

67,5 

20 

111 

84,7 

9 10 712 

1 162 34 245 

99,2 76,2 

Vorbestrafte nach; 

Zahl der Vorstrafen 

1 mal. 

2 bis 4 mal. 

5 bis 10 mal. 

öfter . 

Art der Vorstrafen 

Zuchthaus . 

Gefängnis. 

Jugendstrafe . 

Wiedereinlieferungsabständen 

eingewiesen im 1. Jahr . . . 

im 2. Jahr . . . 

3. bis 5. Jahr . . . 

nach der Entlassung 

später. 

642 

1 931 

2 825 

1 337 

2 557 

3 830 

83 

2 019 

1 866 

1 767 

737 

30 

47 

112 

89 

4 811 

9 664 

6 119 

2 036 

27 6 

518 

411 

151 

2 006 

681 

30 

135 

134 

947 

17 691 

1 567 

57 

1 166 

23 

293 

1 979 

75 

67 

81 

8 297 

4 831 

4 670 

432 

265 

303 

1 256 

453 

156 

43 1 949 171 2 

34 

21 

1 

15 

28 

32 

11 

4 

370 

407 

161 

63 

21 

45 

35 

10 

30 

198 

452 

482 

7 859 

12 881 

9 587 

3 918 

20 

493 

9 

2 

54 

3 

620 4 144 

468 22 775 

6 3 644 

363 

133 

195 

81 

13 

12 

575 

237 

219 

12 510 

7 520 

7 007 

88 2 118 2 894 

•) Bundesgebiet ohne Berlin. 
1) Einschi. Jugendstrafe bet Verurteilten, die gern. §92 JGG (Jugendgerichtsgesetz 1953) aus dem Jugendstrafvollzug ausgenommen sind. — 2) Einschi. Gefängnisstrafe bei Verurteilten, die 
gern. § 114 JGG in der Jugendstrafanstalt vollzogen wird. — 3) In jeweiliger Vollzugsart. 

5. Strafgefangene am 31.3.1961 nach Art und Zeitdauer der erkannten Strafe *> 

Vollzugsart 
(m» männlich, w = weiblich, i = insgesamt) 

Zuchthaus 

Gefängnis 1 

Jugendstrafe 2) 

Andere Freiheitsstrafen 

Strafge¬ 
fangene 

insgesamt 

7 341 

427 

7 768 

26 117 

1 758 

27 875 

6 460 

200 

6 660 

1 352 

131 

1 483 

Zeitdauer der erkannten Strafen 

mehr als 

3 | 9 Monate J 1 Jahr 

bis einschließlich 

5 976 

478 

6 454 

21 

2 

23 

1 350 

131 

1 481 

7 756 

612 

8 368 

I 166 

68 

1 234 

2 

ljahr 

235 

10 

245 

3 257 

245 

3 502 

1 136 

51 

1 187 

10 
Jahre 

4911 

241 

5 152 

8 939 

422 

9 361 

1 829 

30 

1 859 

1 182 

49 

1 231 

125 

1 

126 

88 

4 

92 

317 

17 

334 

10 

10 

1 

stimmte 
Zeit¬ 
dauer 

54 

54 

2 219 

45 

2 264 

lebens¬ 
länglich 

696 

110 

806 

*) Bundesgebiet ohne Berlin. 
1) Einschi. Jugendstrafe bei Verurteilten, die gern. § 92 JGG aus dem Jugendstrafvollzug ausgenommen smd. — 2) Einschi. Gefängnisstrafe bei Verurteilten, die gern. § 114 JGG in der Ju- 
geodsttafanstalt vollzogen wird. 
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D. Strafvollzug 

6. Strafgefangene am 31.3.1961 nach den in Haupdeliktsgruppen zusamirengefaßten Straftaten, ausgewäMten 
Einzelstraftatbeständen und nach der Art der Freiheitsentziehung*) 

Nr. der Haupcdellktsgruppe 
Verbrechen und Vergehen 1) 

(m = männlich, w s= weiblich, i = insgesamt) 

Straf¬ 
gefangene 
insgesamt 

Vollzugsart 

Zucht¬ 
haus 

Gefängnis 2) 

insgesamt 

darunter 

24 

Jugendstrafe 3) 

insgesamt 

davon 

14 18 

bis unter 

18 

21 

24 

andere 
Freiheits¬ 

strafen 

I Gegen Staat, bffentl. Ordnung, Amt — außer Ver¬ 
kehrsunfallflucht . 

darunter: 
Hochverrat, Staatsgefährdung, Landesverrat . 

Wider die Sittlichkeit 

darunter: 
Unzucht mit Kindern 

III Andere gegen Person — außer im Straßenverkehr 

darunter: 
vollendeter Mord: 
Einzeltater... 

Mittäter. 

Anstifter und Gehilfen . 

versuchter Mord: 
Einzeltäter .. . . . . 

Mittäter. 

IV Diebstahl und Unterschlagung . 

darunter: 
Einbruchsdiebstahl. 

Bandendiebstahl . 

V Raub und Erpressung . 

VI Andere gegen Vermögen . 

VII Gemeingefährliche — außer im Straßenverkehr . . 

VIII Im Straßenverkehr nach dem StGB und Vergehen 
und Übertretungen nach StVG, StVO, StVZO 

davon: 
mit Verkehrsunfall.. . 

ohne Verkehrsunfall. 

Verbrechen, Vergehen und Übertretungen nach 
anderen Bundes- und Landesgesetzen — außer 
StGB, StVG, StVO, StVZO. 

Verbrechen, Vergehen und Übertretungen 
insgesamt 3). 

1 264 
137 

1 401 

7 

145 

4 605 
72 

4 677 

5 
1 467 

4 778 

604 
5 382 

87 
816 

29 

119 

18 

28 

13 
190 

1 

25 

17 470 
814 

18 284 

47 

4613 

2 

87 

2 408 

54 
2 462 

6 256 

641 
6 897 

546 

22 
568 

3 470 

19 

3 489 

9 
1 817 

10 

1 672 

302 
44 

346 

41 270 

2 516 

43 786 

83 
5 

88 

1 

25 

1 329 

13 
1 342 

2 

382 

1 248 

198 
1 446 

84 
738 

29 
114 

15 

25 

12 

155 

1 

14 

2 892 

109 
3 001 

4 
268 

737 

9 
746 

967 

90 

1 057 

83 

3 
86 

7 341 

427 

7 768 

1 077 

125 
1 202 

6 
113 

2 840 

56 
2 896 

2 

971 

3 249 
387 

3 636 

34 

4 

1 

1 

3 

9 985 
590 

10 575 

32 
2 437 

2 

34 

1 040 

41 
1 081 

5 004 

524 

5 528 

379 
11 

390 

2 302 
12 

2 314 

9 

1 513 

3 
801 

241 

12 

253 

26 117 

1 758 

27 875 

26 
2 

28 

57 

1 
58 

9 

87 

7 
94 

493 
19 

512 

3 
172 

55 
2 

57 

59 
6 

65 

8 

75 
1 

76 

49 

1 

27 

865 

38 

903 

151 
18 

169 

16 

331 

331 

75 

364 

39 
403 

13 

1 

2 562 
96 

2 658 

10 

852 

13 

387 

13 
400 

460 

35 
495 

52 
1 

53 

372 

3 
375 

3 

231 

144 

77 

1 

78 

4 756 

206 

4 962 

101 
7 

108 

7 

436 

3 

439 

1 

114 

274 

19 
293 

3 
44 

1 

2 

2 

1 

23 

8 

4 592 

115 
4 707 

11 
1 908 

49 

631 
4 

635 

283 
27 

510 

61 

5 
66 

67 

67 

46 

21 

12 

3 
15 

6 460 

200 
6 660 

15 

15 

76 

76 

16 

15 
1 

16 

863 
12 

875 

3 
411 

14 

95 

95 

38 

5 

43 

8 

1 114 

19 

1 133 

58 
6 

64 

5 

269 
1 

270 

1 

71 

163 
11 

174 

2 
2 

1 

11 

4 

2 948 

79 
3 027 

6 
1 208 

403 
2 

405 

184 

19 

203 

33 
4 

37 

42 

42 

32 

10 

4 107 

137 

4 244 

28 
1 

29 

2 

91 
2 

93 

27 

96 

7 

103 

3 
28 

4 

781 

24 

805 

2 

289 

8 

133 
2 

135 

61 

3 
64 

20 

1 

21 

21 

21 

11 

10 

6 

6 

1 239 

44 

1 283 

2 

23 
3 

26 

1 101 

7 

1 108 

258 

850 

48 

29 
77 

1 352 

131 

1 483 

*) Bundesgebiet ohne Berlin. 
1) Ausführliche Inhalts- und Paragraphenangabe für die Hauptdeliktsgruppen vergl. Abschn. C 5. 
ausgenommen sind. — 3) Einschi. Gefängnisstrafe bei Verurteilten, die gern. § 114 JGG in der Jugendstrafanstalt vollzogen wird. — 4) StVG » Straßenverkehrsgesetz, StVO 
kehrsordnung, StVZO m Straßenverkehrszulassungsordnung. — 5) Einschi, der wegen Übertretung nach dem StGB und eines nach MilRegGes Verurteilten. 

2) Einschi. Jugendstrafe bei Verurteilten, die gern. § 92 JGG aus dem Jugendstraf Vollzug 
Straßenver- 



E. Bezugszahlen 

1. Bevölkerung nach Gemeindegrößenklassen *) 
1 000 

Gemeinden mir . . . bis unter . . . Einwohner1) 

unter 
5 000 
(Land¬ 
gebiet) 

5 000 

20 000 
(Klein¬ 
stadt) 

20 000 

100 000 
(Mittel¬ 
stadt) 

100 000 
und 

mehr 
(Groß¬ 
stadt) 

unter 
5 000 
(Land¬ 
gebiet) 

5 000 

20 000 
(Klein¬ 
stadt) 

20 000 

100 000 
(Mittel¬ 
stadt) 

100 000 
und 

mehr 
(Groß¬ 
stadt) 

unter 
5 000 
(Land¬ 
gebiet) 

5 000 

20 000 
(Klein¬ 
stadt) 

20 000 

100 000 
(Mittel¬ 
stadt) 

100 000 
und 

mehr 
(Groß¬ 
stadt) 

19 59 19 60 19 61 

Schleswig-Holstein . . 

Hamburg . 

Niedersachsen. 

Bremen . 

Nordrhein-Westfalen . . 

Hessen .... . 

Rheinland-Pfalz . . . . 

Baden-Württemberg . . 

Bayern. 

891,8 

3 116,3 

2 510,8 

2 108,3 

1 924,6 

3 315,6 

4 860,9 

Bundesgebiet (ohne Saar 
land und Berlin) . . . 18 728,3 

471,2 

1 195,0 

2 633,6 

799,1 

502,7 

1 401,0 

1 418,6 

8 421,2 

Saarland . 

Bundesgebiet ohne 
Berlin. 

380,8 296,4 

19 109,1 8 717,6 

421.8 

1 040,8 

3 533,3 

420,3 

656,0 

1 362,7 

1 114,7 

8 549,7 

227.8 

8 777,5 

499,7 

1 815,4 

1 174,2 

683,6 

6 889,4 

1 348,7 

286,2 

1 426,5 

1 930,6 

16 054,3 

126,1 

16 180,5 

887,1 

3 080,6 

2 531,3 

2 115,4 

1 920,9 

3 359,2 

4 856,6 

18 751,0 

391,6 

19 142,5 

463,6 

1 238,7 

2 655,8 

800.4 

518.5 

1 434,4 

1 472,3 

8 583,7 

298.6 

8 882,3 

446,0 

952,6 

3 604,8 

446,2 

660,9 

1 407,3 

1 125,4 

8 643,3 

232,0 

8 875,2 

502,5 

1 829,5 

1 281,2 

697,1 

6 941,4 

1 376,2 

292,8 

1 448,9 

1 974,2 

16 343,8 

128,7 

16 472,6 

885,3 

3 105,2 

2 530,7 

2 122,4 

1 920,1 

3 381,4 

4 886,2 

18 831,3 

391,0 

19 222,3 

490,5 

1 266,0 

2 674,3 

838,2 

510,4 

1 461,0 

1 497,4 

8 737,7 

315,1 

9 052,8 

433.2 

976.3 

3 715,4 

457.3 

686,5 

1 453,1 

1 141,8 

8 863,7 

235,8 

9 099,5 

508,5 

1 832,3 

1 293,3 

706,4 

6 981,3 

1 396,5 

300,1 

1 463,6 

1 990,1 

16 472,2 

130,7 

16 602,9 

Berlin (West) . 

Bundesgebiet einschl. 
Berlin (West) . . . . 19 109,1 

2 211,3 

8 717,6 8 777,5 18 391,8 19 142,5 8 882,3 

2 203,9 2 197,4 

875,2 18 676,5 19 222,3 9 052,8 9 099,5 18 800,3 

*) 1959 und I960 30.6. (Fortschreibung der Ergebnisse der Wohnungsstatistik 1956), 1%1 am 6.6. (Volkszählung). 
1) In der Taterimttlvngsstatistik gebräuchliche Klassenbildung. 

2. Strafmundige Bevölkerung nach dem Alter*) 
1 000 

Jahr 

Land 

Einwohner !)im Alter von . . . bis unter . . . Jahren 

14 

16 

16 

18 

18 

21 

21 

25 

25 

30 

30 

40 

40 

50 

50 

60 

60 
und 

mehr 

14 und 
mehr 

Strafmun¬ 
dige 2) 

21 und 
mehr 

Erwach- 
sene^) 

25 und 
mehr 

Voller¬ 
wachsene 

14 - 18 
Jugend¬ 
liche 2) 

18 - 21 
Heran¬ 
wach¬ 

sende 2) 

21 - 25 
Junger¬ 

wachsene 

1954 . 

1955' . 

1956 . 

1957 . 

1958 . 

1959 . 

1960 . 

1961 : 

davon: 1961 

Schleswig-Holstein . . 

Hamburg. 

Niedersachsen . 

Bremen . 

Nordrhein-Westfalen . . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz . . . . 

Baden-Württemberg . . 

Bayern . 

Bundesgebiet (ohne m 
Saarland und Berlin)w 

Saarland . 

Bundesgebiet ohne m 
Berlin.w 

1 815,3 

1 888,3 

1 824,2 

1 564,3 

1 439,9 

1 446,6 

1 245,5 

1 163,0 

56,4 

39,6 

152,5 

16,8 

342.1 

101.1 

71,1 

164.4 

219,2 

591.5 

571.5 
1 163,0 

20,3 

601,8 
581.5 

1 183,3 

1 654,3 

1 717,1 

1 840,0 

1 887,3 

1 837,7 

1 601,4 

1 458,0 

1 462,9 

70,5 

51,8 

190.8 

21,1 

435,0 

130,2 

88,7 

214.7 

260,1 

746,0 
716.9 

1 462,9 

27,0 

759.8 
730,1 

1 489,9 

2 243,8 

2 454,2 

2 542,4 

2 590,0 

2 719,7 

2 854,7 

2 840,0 

2 621,2 

126,8 

93.2 

333,0 

37.2 

775,3 

229,7 

158,9 

397,6 

469,5 

1 345,0 

1 276,2 
2 621,2 

49.3 

1 370,4 
1 300,1 
2 670,4 

2 814,5 

2 738,0 

2 815,2 

2 949,9 

3 037,7 

3 282,9 

3 440,8 

3 642,1 

166.3 

131,9 

440.3 

49,1 

1 097,3 

317.8 

221.8 

569,7 

647,9 

1 872,2 
1 769,9 
3 642,1 

73,7 

1 909,7 

1 806,1 
3 715,8 

3 573,1 

3 635,7 

3 672,6 

3 614,2 

3 485,1 

3 403,0 

3 474,2 

3 614,9 

135.5 

120.6 

419,6 

45,6 

1 150,0 

313.9 

225,3 

568,5 

635.9 

1 857,9 

1 757,0 
3 614,9 

75,5 

1 896,8 
1 793,6 
3 690,4 

6 037,4 

6 008,1 

6 195,8 

6 404,7 

6 701,5 

7 070,8 

7 216,7 

7 234,9 

272.7 

240,4 

849.7 

92,2 

2 270,9 

663.8 

473.9 

1 081,0 

1 290,3 

3 365,6 

3 869,3 
7 234,9 

154,3 

3 438,5 
3 950,7 
7 389,2 

7 633,6 

7 604,5 

7 426,3 

7 000,9 

6 686,4 

6 321,5 

6 129,5 

6 149,7 

261.9 
224,6 

754.9 

88,1 

1 863,7 

567.9 

385.5 

889,1 

1 114,0 

2 625,7 

3 524,0 
6 149,7 

120.5 

2 678,5 
3 591,7 
6 270,3 

6 354,5 

6 565,8 

6 758,9 

6 811,9 

7 057,3 

7 203,1 

7 316,7 

7 384,4 

323.9 

287,1 

917.6 

103.9 

2 239,4 

694.7 

467,6 

1 038,6 

1 311,6 

3 352,7 

4 031,7 
7 384,4 

147,0 

3 420,5 
4 110,8 
7 531,4 

7 083,8 

7 261,2 

7 435,6 

7 514,3 

7 791,0 

8 030,7 

8 279,4 

8 523,9 

438.1 

369.1 

1 120,6 

121.7 

2 414,9 

815,9 

530,4 

1 162,6 

1 550,6 

3 540,6 
4 983,3 
8 523,9 

144.8 

3 603,5 
5 065,2 
8 668,7 

39 210,4 

39 872,9 

40 511,2 

40 337,5 

40 756,3, 

41 214,8 

41 401,0 

41 797,0 

1 852,1 

1 558,4 

5 179,0 

575,7 

12 588,4 

3 835,0 

2 623,3 

6 086,2 

7 499,0 

19 297,3 

22 499,8 
41 797,0 

812,3 

19 679,4 
22 929,9 

42 609,3 

33 497,0 

33 813,2 

34 304,5 

34 295,8 

34 759,1 

35 312,1 

35 857,3 

36 549,9 

1 598,4 

1 373,8 

4 502,7 

500.7 

11 036,1 

3 374,0 

2 304,6 

5 309,5 

6 550,2 

16 614,8 
19 935,1 
36 549,9 

715.8 

16 947,5 
20 318,2 
37 265,7 

30 682,5 

31 075,3 

31 489,4 

31 345,9 

31 721,4 

32 029,2 

32 416,5 

32 907,9 

1 432,1 

1 241,8 

4 062,4 

451,5 

9 938,8 

3 056,2 

2 082,8 

4 739,7 

5 902,4 

14 742,6 

18 165,2 
32 <>07,9 

642,1 

15 037,9 
18 512,1 
33 550,0 

3 469,6 

3 605,4 

3 664,2 

3 451,7 

3 277,6 

3 048,0 

2 703,6 

2 625,9 

126.9 

91,4 

343.3 

37.9 

777.1 

231.3 

159,7 

379.1 

479.3 

1 337,5 

1 288,4 
2 625,9 

47,2 

1 361,6 

1 311,6 
2 673,2 

2 243,8 

2 454,2 

2 542,4 

2 590,0 

2 719,7 

2 854,7 

2 840,0 

2 621,2 

126,8 

93.2 

333,0 

37.2 

775,3 

229,7 

158,9 

397,6 

469,5 

1 345,0 

1 276,2 
2 621,2 

49.3 

1 370,4 

1 300,1 
2 670,4 

2 814,5 

2 738,0 

2 815,2 

2 949,9 

3 037,7 

3 282,9 

3 440,8 

3 642,1 

166.3 

131,9 

440.3 

49,1 

1 097,3 

317.8 

221.8 

569,7 

647,9 

1 872,2 

1 769,9 
3 642,1 

73,7 

1 909,7 
1 806,1 
3 715,8 

Berlin (West) 36,6 63,1 111,2 135,4 117,7 228,9 274,2 407,0 565,8 1 939,8 1 729,0 1 593,6 99,6 111,2 135,4 

Bundesgebiet 
einschl. Berlin 
(West). 

620.4 
599.4 

1 219,9 

791.9 
761,0 
552.9 

1 427,0 
1 354,7 
2 781,6 

1 978,2 
1 873,0 
3 851,2 

1 955,0 
1 853,1 
3 808,1 

3 533,4 
4 084,7 
7 618,1 

2781,9 
3 762,6 
6 544,4 

3 586,2 
4 352,2 
7 938,4 

3 804,0 
5 430,5 
9 234,5 

20 478,0 
24 071,2 
44 549,2 

17 638,6 
21 356,1, 

38 994,7 

15 660,5 
19 483,1 
35 143,5 

1 412,4 
1 360,4 
2 772,8 

1 427,0 
1 354,7 
2 781,6 

1 978,2 
1 873,0 

3 851,2 

*) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 
1) Am 1.1. des Jahres. — 2) Strafrechtlich bedeutsame Altersklassen. 
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NI. 

es 
raf- 
ten- 
er* 
ich- 
is- 
es 

1 

3 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

19 

21 

23 

25 

26 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

1. Abgeurteilte und 

Strafbare Handlung 

(i m insgesamt, w m weiblich) 

ins¬ 
gesamt 

Abgeurteilte 

Er¬ 
wach¬ 
sene 
(21 

Jahre 
und 

älter) 

Her¬ 
an- 

wach¬ 
sende 
(18 
bis 

unter 
21 

Jahre) 

Jugend¬ 
liche 
(14 
bis 

unter 
18 

Jahre) 

V 

und zwar 

Vorbe¬ 
strafte 
(früher 
verur¬ 
teilt) 

Aus¬ 
länder 

oder 
Staaten¬ 

lose 

Verbrachen und Vergehen insgesamt. 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt. 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshand' 
lungen § 49 a. 

Hochverrat §§ 80, 81, 83 . 

Verfasoungsfeindliche Vereinigungen § 90 a. 

Zersetzung §91. 

Staatsgefährdender Nachrichtendienst § 92 . 

Verbreiten staatsgefährdender Schriften u.ä. § 93 . 

Straftaten in staatsgefährdendet Absicht § 94. 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des 
Staates und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 . 

Landesverrat §§ 100, 100a, 100b, 100c, 100f . 

Landesverr'äterische Wühlarbeit § 100d . 

Landesverräterische Beziehungen § 100e . 

Handlungen gegen ausländische Staaten §§ 102 — 104 . . . 

Nötigung des Parlaments oder seiner Mitglieder 
§§ 105, 106 . 

Wahlvergehen §§ 107 — 108 b .. . . . . 

Wehrpflichtentziehung § 109 a . 

Verleiten zur Fahnenflucht § 109c. 

Sabotage an Wehrmitteln § 109 c. 

Verbotener militärischer Nachrichtendienst § 1091. 

Anwerben zum fremden Wehrdienst § 109h . 

Aufforderung zum Ungehorsam oder zu Straftaten 
§§ HO, 1.11. 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . 

Beamtennötigung § 114 . 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 116. 

Forstwiderstand §§117—119. 

Vorsätzliches Befreien vonGefangenen oder ihnen gleich¬ 
gestellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbstbefreiung 
§§ 120, 121 Abs. 1, 122b. 

Fahrlässiges Zulassen der Flucht von Gefangenen 
oder ihnen gleichgestellten Untergebrachten § 121 
Abs. 2 . 

Gefangenenmeuterei § 122 . 

Hausfriedensbruch § 123 . 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch 
§§ 124, 125 . 

Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 
§§ 128, 129, 129 a . 

653 462 
74 881 

477 146 
57 811 

281 
39 

2 
1 

16 

20 
1 

15 
2 

126 
15 

81 
1 

16 
2 
7 
2 

275 
33 

1 

4 193 
239 
582 

35 
220 

8 

25 

169 
22 

3 

273 

6 829 
816 

337 
5 

507 504 
63 184 

371 641 
48 849 

204 
37 

2 
1 

16 

20 
1 

15 
2 

123 
14 

54 
1 

16 
2 

5 
1 

250 
29 

17 
5 
2 
1 
1 

3 553 
207 
522 

34 
130 

8 

15 

129 
21 

3 

190 

5 396 
704 

113 
1 

52 
3 

99 947 
8 065 

69 606 
5 956 

54 
2 

3 
1 

17 

1 

24 
4 
1 

1 
1 
1 

1 
1 

1 

568 
26 
50 

1 
76 

4 

32 

68 

1 114 
96 

145 
4 

3 
2 

46 01) 
3 632 

35 899 
3 006 

578 355 
63 781 

411 679 
47 736 

221 411 
14 670 

167 343 
12 739 

16 572 
1 193 

9 999 
768 

23 177 
18 

1 
1 

11 

103 
8 

5 

1 1 

17 
1 

12 
1 

105 
11 

2 

4 

18 
1 

10 

' 1 
1 
1 

75 
1 

15 
2 
6 
2 

250 
27 

1 

37 

5 

,2 

120 
5 
1 

3 

1 

1 

2 

2 

4 

1 
l 

13 3 
3 1 
2 1 
1 
2 
1 

1 

1 1 

1 1 

4 2 

72 
6 

10 

14 

6 

3 819 2 125 
213 87 
463 

25 
224 

5 
176 

8 
74 

3 
23 9 

97 
6 
4 

1 

1 

8 141 
1 20 

70 
9 

4 

2 2 

15 241 222 5 

319 6 344 
16 768 

3 620 
453 

222 
17 

79 183 59 1 

48 6 
5 



Verurteilte insgesamt 1961 

und nach Entscheidungen sowie das Alter der Verurteilten 

Abgeurteilten waren Von den Verurteilten waren z. Z. der Tat 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 
zeich- 
nis- 
ses 

Personen, bei denen andere Entscheidungen getroffen wurden 
14 16 18 21 25 30 40 50 

60 
und 
mehr 

nach allgemeinem Strafrecht nach Jugendstrafrecht 

Selbstän¬ 
dig auf 

Maß¬ 
regeln 
(auch 
nach 

Einstel¬ 
lung des 

Strafe 
Ver¬ 

fahrens) 

neben 
Frei¬ 
spruch 

auf 
Maß¬ 

regeln 

von 
Strafe 
abge¬ 
sehen 

Ein¬ 
stei- 
lung 
des 
Ver¬ 

fahrens 

oh 
Maßr 

Frei¬ 
spruch 

ne 
sgeln 

Unter¬ 
brin¬ 
gung 

in 
einer 
HeU- 
oder 
Pfle- 
ge- 
an- 

stalt 

Über¬ 
wei¬ 
sung 

Einstellung 
des 

Verfahrens 

Frei¬ 
spruch 

bis unter 

Vor- 
mund- 

schafts- 
richter 

nach 
§53 
JGG 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§47 
JGG 

16 18 21 25 30 40 50 60 

Jahre alt 

12 13 14 15 1 16 17 18 19 20 21 22 | 23 1 24 | 25 1 26 1 27 | 28 I 29 1 30 

ahne Berlin 

132 
2 

132 
2 

17« 
7 

172 
7 

431 
117 

425 
117 

2« 250 
4 577 

21 014 
3 979 

223 
17 
58 

2 

3 

253 
28 

41 236 
5 72« 

38 172 
5 390 

135 
9 

60 
8 

39 

132 
16 

33 
2 

33 
2 

54 
5 

50 
5 

4 419 
413 

3 28« 
339 

2 932 
288 

2 171 
23« 

26 

2 37« 
251 

2 183 
234 

12 480 
1 031 

10 460 
900 

28 508 
2 110 

21 427 
1 690 

208 
12 

46 

90 641 
7 018 

«1 985 
5 037 

510 
24 
43 

63 

3 

30 

65 

989 
91 

115 293 
9 913 

82 755 
7 «71 

982 
43 
72 

2 
46 

1 
5 

78 

1 591 
173 

31 

88 877 
8 <13 

«4 464 
«828 

789 
35 
89 
6 

18 

47 

1 127 
134 

110 049 
14 «87 

78 0(9 
11 079 

«4 102 
10 812 

45 095 
7 828 

880 
55 

126 
12 

25 
3 

34 

1 195 
193 

383 
35 
68 

1 
6 
3 

642 
109 

50 137 
«885 

34 525 
4 794 

178 
14 
45 

3 
4 
1 
1 

425 
40 

18 2(8 
2 712 

12 899 
1 909 

116 
14 

1 

3 

7 

8 

9 

10 

111 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

19 

21 

23 

25 

26 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

33 



A. Abgeurteilte und 

1. Abgeurteilte und Verurteilte nach der strafbaren Handlung 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten* 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

40 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

Abgeurteilte 

und zwar 
Her- 

Vor den 

Verurteilte 

Von den Verurteilten waren 

Strafbare Handlung 

(i - insgesamt, w ■> weiblich) 

ins¬ 
gesamt 

Er¬ 
wach¬ 
sene 
(21 

Jahre 
und 

älter) 

an¬ 
wach¬ 
sende 
(18 
bis 

unter 
21 

Jahre) 

Jugend¬ 
liche 
(14 
bis 

unter 
18 

Jahre) 

ins¬ 
gesamt 

Vorbe¬ 
strafte 
(früher 
verur¬ 
teilt) 

Aus¬ 
länder 
oder 

Staaten- 
lose 

Er¬ 
wach¬ 
sene 

Heranwachsende, 
die nach 

allge¬ 
meinem 

Jugend- 
Jugend¬ 

liche 

Strafrecht 
verurteilt 

wurden 

123456789 10 11 

Anreizen zum Klassenkampf § 130 . 

Amtsanmaßung § 132 . 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. § 132 a . 

Gewahrsamsbruch § 133. 

Siegelbruch, Versttickungsbruch §§ 136, 137 . 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138. 

Belohnen oder Öffentliches Billigen von Verbrechen 
§ 140. 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 . . . . 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 . 

Verletzen der Aufsichtspflicht § 143. 

Verbotene Berufsausübung § 145 c . 

Deliktsvortäuschung § 145 d . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die öffentliche 
Ordnung §§ 126, 127, 134, 144, 145 . 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 
147, 149, 151 . 

Abschieben von Falschgeld § 148 . 

Münzverringerung § 150 .. 

12 12 
3 3 

243 199 
7 6 

52 46 

112 
10 

90 
9 

952 925 
252 248 

10 6 
2 2 

22 
3 

20 
3 

2 376 
22 

2 141 
18 

13 101 
713 

10 928 
623 

689 688 
360 360 

29 
3 

28 
3 

1 501 1 138 
262 177 

24 
4 

22 
3 

45 
4 

37 
4 

8 6 
1 1 

1 1 

37 
1 

6 

19 
1 

26 
4 

1 

2 

221 
4 

925 
86 

1 

1 

256 
49 

1 
1 

5 

2 

7 

8 6 
2 2 

209 107 
5 1 

47 25 

3 

1 

3 

102 
10 

40 
1 

777 402 
208 66 

6 3 
1 

14 

248 
4 

107 
36 

19 
3 

10 
2 

2 271 
20 

1 024 
3 

10 828 
563 

3 639 
67 

591 84 
315 29 

24 
2 

20 

1 352 554 
231 47 

12 
2 

1 1 

1 

1 

5 

6 
1 

25 

267 
7 

3 
2 

1 

39 
3 

1 

10 

8 
2 

173 
5 

41 

84 
9 

753 
205 

4 
1 

17 
3 

2 041 
16 

8 972 
493 

590 
315 

24 
2 

1 031 
156 

21 
3 

31 
2 

4 

1 

21 

5 

6 

17 
2 

153 
2 

1 223 
5t 

130 
23 

1 
1 

1 

1 

Bundesgebiet 

11 4 

1 

9 3 
1 

6 1 
1 

1 1 

63 14 
2 

416 217 
15 4 

104 87 
21 31 

4 3 

1 

Falsche uneidliche Aussage § 153 .i 
w 

Meineid § 154 .i 
w 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156  i 
w 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage 
oder falscher eidesstattlicher Versicherung 
§ 159.» 

w 

Verleiten zur falschen Aussage § 160  i 
w 

Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eidesstatt¬ 
liche Versicherung § 163 .i 

w 

1 521 1 232 
690 517 

1 306 1 216 
412 371 

492 482 
183 178 

50 46 
14 14 

11 
1 

10 
1 

533 514 
168 158 

227 
137 

82 
38 

8 
4 

1 

1 

17 
10 

Falsche Anschuldigung § 164 

Religionsdelikte §§ 166, 167 

2 370 
657 

69 
2 

2 139 
558 

36 
2 

159 
60 

19 

62 
36 

972 343 
477 91 

8 695 378 
3 235 76 

2 268 88 
1 98 16 

2 

72 
39 

376 202 
118 37 

1 518 692 
431 96 

14 18 

11 

5 
748 104 
343 62 

69 
43 

9 
1 

628 35 
204 17 

26 
12 

10 
2 

261 2 
95 1 

3 
1 

27 
9 

1 

3611 8 7 
109 6 3 

15 
3 

1 342 68 
364 23 

55 
18 

6 30 9 5 
1 

Stören der Totenruhe § 168 .. 

Verletzen des Personenstandes § 169 

Ehebetrug § 170 . 

Verschleudern von Familienhabe § 170a 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170 b 

i 20 
w 6 

19 
6 

14 1 
5 1 

13 
5 

102 
55 

87 14 1 
43 11 1 

93 35 3 
50 14 1 

78 9 5 
38 7 4 

w 
27 

3 
26 1 

3 
20 17 

1 1 
19 1 

1 

w 
78 

9 
53 

5 
27 53 

5 

w 
14 439 14 099 

2 024 1 845 
338 
177 

2 11 999 8 695 
2 1 780 1 033 

186 11 701 
19 1 624 

253 
126 

43 
28 

Verlassen Schwangerer § 170c 
w 

16 
1 

15 
1 

1 7 2 1 
1 

6 1 
1 

Vernachlässigen eines Kindes § 170 d 333 
259 

322 
249 

11 
10 

238 89 1 
192 64 1 

229 8 1 
184 7 1 

Doppelehe § 171 153 
19 

152 
18 

1 
1 

117 
12 

40 
4 

14 
l 

117 
12 

51 
29 

6 
2 

2 
1 

3 

53 
26 

14 

1 

1 
1 

2 
2 



Verurteilte insgesamt 1961 

und nach Entscheidungen sowie das Alter der Verurteilten 

Abgeurteilten waren Von den Verurteilten waren z. 2. der Tat 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Personen, bei denen andere Entscheidungen getroffen wurden 
14 16 18 21 25 30 40 50 

60 
und 
mehr 

nach allgemeinem Strafrecht nach Jugendstrafrecht 

Selbstän¬ 
dig auf 

Maß¬ 
regeln 
(auch 
nach 

Einstel¬ 
lung des 

Straf¬ 
ver¬ 

fahrens) 

neben 
Frei¬ 

spruch 
auf 

Maß¬ 
regeln 

von 
Strafe 
abge¬ 
sehen 

Ein- 
stel- 
tag 
des 
Ver¬ 

fahrens 

oh 
Maßre 

Frei¬ 
spruch 

ie 
geln 

Unter¬ 
brin¬ 
gung 

in 
einer 
Heil¬ 
oder 
Pfle- 
ge- 
an* 

st alt 

Über¬ 
wei¬ 
sung 

an den 
Vor¬ 

mund- , 
schafts- 
richter 

nach 
§53 
JGG 

Einstellung 
des 

Verfahrens 

Frei¬ 
spruch 

bis unter 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§47 
JGG 

16 18 21 25 30 40 50 60 

Jahre alt 

12 13 14 15 | 16 17 18 19 20 21 22 | 23 | 24 | 25 | 26 | 27 | 28 | 29 | 3Ü 

ohne Berlin 

2 

6 

20 
2 

3 

4 
1 

10 

2 

7 3 

94 
30 

2 
1 

80 
14 

3 

9 

2 501 
46 

32 
17 

2 

54 
14 

93 
2 

1 687 
98 

66 
28 

3 
1 

71 
10 

1 

4 
2 

2 
1 

2 1 2 

42 
2 

19 35 
4 

15 
5 

1 

10 
4 

1 

9 
2 

1 

1 

31 

26 
11 

3 

3 

1 

1 

13 

186 
4 

61 
20 

2 

32 

6 

15 
1 

23 
3 

1 

2 

216 
4 

1639 
66 

1 

234 
44 

1 
1 

6 

2 

1 

65 

15 

18 
1 

74 
20 

2 
1 

2 

479 
5 

2 340 
103 

5 
4 

1 
1 

352 
40 

12 
1 

1 

2 
1 

42 

5 

18 
1 

145 
41 

3 
1 

417 
3 

1 718 
68 

18 
11 

2 

248 
30 

3 
2 

9 
1 

1 

1 

2 
1 

44 
4 

9 

24 
1 

239 
62 

2 

4 
1 

571 
4 

2 008 
123 

163 
113 

7 

261 
56 

2 

3 

12 

5 

15 
4 

151 
53 

8 
1 

5 

8 
2 

118 
23 

2 

2 

1 

26 
6 

40 

42 

43 

44 

45 

46 

6 
1 

303 
2 

359 
130 

233 
130 

6 
1 

106 
21 

2 

215 
2 

088 
49 

137 
47 

8 

51 
7 

56 

459 
20 

34 
10 

13 
2 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

5 1 

1 

54 

55 

56 

1 18 
1 8 

68 442 
29 163 

6 
3 

2 14 
2 9 

10 
8 

41 
21 

173 213 
105 103 

151 
79 

188 
83 

108 
53 

27 
5 

57 

9 55 542 
4 13 158 

1 1 4 
1 1 1 

6 
2 

61 105 
29 40 

121 
36 

220 
62 

96 
41 

22 
7 

58 

78 144 
27 58 

1 1 5 
1 - 2 

21 
9 

71 
22 

77 
29 

52 28 
19 10 

59 

1 18 
5 

3 16 3 
2 1 

9 5 
1 3 

3 1 
1 1 

60 

7 
1 

1 - 1 1 1 61 

3 51 100 
2 16 32 

2 15 
9 

49 
19 

62 
13 

98 
33 

69 
18 

19 
6 

62 

2 332 495 
90 121 

10 
7 

8 13 
6 8 

13 
9 

40 
17 

123 
41 

227 226 
62 61 

300 
63 

248 
72 

214 127 
66 40 

63 

7 3 
1 

1 7 7 14 6 4 2 2 64 

6 
1 

1 2 
1 

2 4 
2 

2 2 
1 1 

65 

5 4 
3 2 

1 14 
1 11 

28 
11 

15 
10 

13 
5 

8 
6 

2 66 

3 4 
1 1 

1 4 
1 

5 6 2 2 67 

17 8 
1 3 

3 1 677 755 
2 172 68 

3 6 

33 61 
23 43 

5 
2 

1 
1 

1 
1 

1 296 
1 154 

1 

9 
8 

5 

1931 
571 

1 
1 

38 
34 

15 
1 

3 373 
531 

2 

77 
60 

17 
4 

4 195 
435 

3 

81 
65 

• 11 

1 434 
80 

23 
20 

3 2 

694 
6 

74 
1 

10 
5 

68 

69 

70 

71 

19 
3 

17 
4 

5 11 
3 2 

44 
4 

43 
3 

9 5 72 

35 



A. Abgeurteilte und 
1. Abgeurteilte und Verurteilte nach der strafbaren Handlung 

Abgeurteilte 

und zwar 
Her- 

Von den 

Verur teilte 

Von den Verurteilten waren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i m insgesamt, w — weiblich) 

ins¬ 
gesamt 

Er¬ 
wach¬ 
sene 
(21 

Jahre 
und 

älter) 

wach¬ 
sende 
(IS 
bis 

unter 
21 

Jahre) 

Jugend¬ 
liche 
(14 
bis 

unter 
18 

Jahre) 

ins¬ 
gesamt 

Vorbe¬ 
strafte 
(früher 
verur¬ 
teilt) 

Aus¬ 
länder 
oder 

Staaten¬ 
lose 

Er¬ 
wach¬ 
sene 

Heranwachsende, 
die nach 

allge¬ 
meinem 

Jugend- 
Jugend¬ 

liche 

Strafrecht 
verurteilt 

wurden 

1 2 3 4 5 3 7 8 9 10 11 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

92 

93 

94 

95 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

102 

103 

104 

Ehebruch § 172 . 

Blutschande § 173 . 

Unzucht mit Abhängigen § 174. 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175 a . 

Unzucht mit Tieren § 175 b. 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 
177, 178 . 

Kuppelei § 180 . 

Schwere Kuppelei § 181. 

Zuhälterei § 181 a... 

Verführung § 182 .. ,,. 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183.». 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184 a. 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die Sittlichkeit 
§§ 179, 184 b. 

Beleidigung § 185 . 

Üble Nachrede § 186 . 

Verleumdung § 187 ... 

Politische Beleidigung § 187 a . 

Beschimpfen des Andenkens Verstorbener § 189. 

Zweikampf §§ 201 bis 210 . 

Mord § 211 . 

w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen 
§§212,213. 

Töten auf Verlangen § 216 . 

Kindestötung § 217. 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1. 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3. 

Verschaffen von Abtreibungsmitteln oder -gegenständen 
§ 218 Abs. 4 . 

Öffentliches Ankündigen von Mitteln oder öffentliches 
Anbieten von Diensten zu Abtreibungszwecken 
§§ 219, 220 . 

Aussetzung § 221. 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunkenheit 
§ 222 . 

w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

212 
99 

265 
127 

1 285 
26 

2 362 
1 

1 134 

76 
1 

897 

4 538 
25 

1 628 
3 

479 
245 

1 185 
700 

362 
2 

117 

206 
94 

184 
75 

1 282 
26 

1549 
1 

1 000 

56 
1 

400 

2 989 
19 

977 
3 

468 
240 

1 181 
699 

327 
2 

66 

2 599 
88 

439 
64 

11 344 
2 371 

1 481 
579 

423 
143 

2 132 
79 

384 
59 

10 159 
2 286 

1 420 
553 

405 
138 

4 

33 
8 

1 

32 
8 

1 

163- 127 
10 10 

170 
30 

4 
1 

39 
39 

903 
903 

1 214 
527 

158 
27 

3 
1 

28 
28 

644 
644 

1 140 
496 

21 21 
12 12 

2 2 

36 29 
10 10 

403 
2 

357 
1 

6 
5 

60 
41 

1 

389 

62 

10 

162 

585 
3 

419 

11 
5 

4 
1 

34 

44 

282 
7 

24 
2 

805 
65 

43 
18 

14 
5 

1 

26 

10 
2 

7 
7 

197 
197 

71 
28 

5 

46 
1 

21 
11 

2 

424 

72 

10 

335 

964 
3 

232 

1 

7 

185 
2 

31 
3 

380 
20 

18 
8 

4 

196 
90 

200 
97 

1 093 
18 

2 019 
1 

986 

71 

727 

3 797 
17 

1 258 
2 

299 
157 

840 
505 

274 

90 

2 240 
69 

346 
52 

3 

8 179 
1 265 

871 
336 

213 
69 

51 
15 

58 
10 

480 
3 

769 

521 

33 
1 

245 

1 480 
4 

654 

139 
64 

258 
108 

235 

40 

1 008 
34 

95 
10 

2 

3 161 
241 

210 
39 

93 
15 

2 

3 
2 

18 

45 

35 

2 

13 

95 

34 

11 
2 

6 
4 

11 

1 

88 
2 

11 
1 

187 
19 

15 
3 

1 

190 
85 

134 
55 

1 091 
18 

1 320 
1 

868 

52 
1 

294 

2 448 
11 

717 
2 

291 
153 

837 
505 

246 
1 

51 

1841 
61 

299 
49 

3 

7 179 
1 216 

831 
319 

201 
66 

5 
4 

16 
14 

96 

10 

3 

36 

93 
1 

109 

6 
3 

2 

20 

19 

99 
4 

9 
1 

440 
30 

20 
7 

6 
2 

22 9 
5 3 

1 

21 1 
5 

1 

10 136 
9 

75 
2 

6 102 
9 

10 

2 141 
1 27 

53 
6 

12 
1 

129 1 
24 

4 2 
1 

3 1 
1 

4 38 4 
4 38 4 

27 2 
27 2 

62 824 
62 824 

.68 12 
68 12 

590 124 
590 124 

3 1 030 350 
3 453 109 

39 
9 

969 34 
430 12 

10 2 
6 

10 
6 

11- 1 

2 28 
9 

11 
2 

23 
9 

383 
1 

7 342 
1 

29 

Bundesgebiet 

1 
1 

35 
21 

232 

47 

7 

97 

416 
2 

217 

2 
1 

1 

7 

14 

141 
2 

11 
1 

237 
7 

9 
4 

2 
1 

15 
7 

2 

371 

61 

9 

300 

840 
3 

215 

1 

6 

159 
2 

27 
1 

323 
12 

11 
6 
4 

14 10 

9 2 
2 1 

5 4 
5 4 

57 53 
57 53 

25 2 
9 2 

3 2 

12 



Verurteilte insgesamt 1961 

und nach Entscheidungen sowie das Alter der Verurteilten 

Abgeurteilten waren • Von den Verurte ilten waren z. Z. der Tat 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Personen, bei denen andere Entscheidungen getroffen wurden 
14 16 18 21 25 30 40 50 

60 
und 
mehr 

nach allgemeinem Strafrecht nach Tugend Strafrecht 

Selbstän¬ 
dig auf 

Maß¬ 
regeln 
(auch 
nach 

Einstel¬ 
lung des 

Straf¬ 
ver¬ 

fahrens) 

neben 
Frei¬ 

spruch 
auf 

Maß¬ 
regeln 

von 
Strafe 
abge¬ 
sehen 

Ein¬ 
stei- 
lung 
des 
Ver¬ 

fahrens 

oh 
Maß« 

Frei¬ 
spruch 

ne 
•geln 

Unter¬ 
brin¬ 
gung 

in 
einer 
Heil¬ 
oder 
Pfle¬ 
ge- 
an- 

stalt 

Über¬ 
wei¬ 
sung 

Einstellung 
des 

Verfahrens 

Frei¬ 
spruch 

bis unter <» 

Vor- 
mund- 

schafts- 
richter 

nach 
§53 
] CG 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§47 
JGG 

16 18 21 25 30 40 50 60 

Jahre alt 

11 13 14 15 | 16 17 18 19 20 21 22 | 23 | 24 | 25 | 26 | 27 | 28 | 29 | 3U 

ohne Berlin 

3 1 

4 4 

4 4 

32 28 

6 8 

1 5 

14 

2 

2 

7 
5 

5 
4 

1 

91 

13 

7 

31 

14 
1 

37 
20 

13 
8 

3 

60 
7 

43 
3 

9 
4 

50 
19 

186 
8 

169 

114 

4 

111 

502 
8 

311 

143 
68 

332 
187 

88 
1 

21 

257 
12 

46 
7 

1 

8 

4 

1 

1 

3 

2 

1 

4 2 
4 2 

44 

9 

1 

14 

51 

23 

7 

1 

12 

48 

5 
3 

1 

22 

2 

29 

85 

24 

2 

18 

3 
1 

141 

20 

1 

141 

388 

54 

2 

56 
1 

5 

12 
6 

2 

230 

41 

8 

159 

452 
3 

161 

1 

4 

103 
1 

22 
1 

6 
5 

51 
35 

328 

57 

10 

133 

509 
3 

326 

8 
4 

3 

27 

33 

240 
6 

20 
2 

29 
14 

29 
18 

13 
2 

292 

124 

21 

94 

397 
1 

322 
1 

33 
15 

24 
1 

76 

20 

551 
16 

23 
2 

1 

36 
21 

24 
9 

67 

175 

120 

7 
1 

85 

374 
2 

212 

40 
19 

39 
4 

101 

21 

431 
15 

33 
4 

79 
39 

30 
17 

380 
7 

292 
1 

212 

12 

64 

500 
4 

133 
1 

83 
42 

156 
78 

60 

8 

488 
16 

95 
12 

1 

32 
10 

25 
7 

398 
9 

264 

197 

5 

31 

359 
4 

41 

58 
36 

311 
242 

7 

2 

182 
8 

64 
11 

1 

14 
1 

22 
3 

188 

206 

149 

5 

18 

434 

8 

55 
32 

257 
152 

1 
1 

151 
5 

62 
15 

4 
1 

45 

91 

66 

2 

2 

384 

1 

22 
9 

50 
28 

1 

38 
1 

22 
5 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

2 
1 

143 
59 

2 227 717 
780 256 

1 50 
6 

18 
2 

25 
4 

86 
3 

237 
9 

677 
37 

1 159 
86 

1 091 
119 

1 796 
323 

1 474 
329 

1 154 505 
240 119 

89 

8 386 209 
5 147 89 

3 4 
2 

29 
11 

54 
23 

60 
24 

182 201 
71 91 

197 137 
66 44 

90 

2 
1 

149 
61 

58 
12 

1 2 2 8 
3 

24 
7 

15 
2 

67 
US 

45 
15 

16 
5 

91 

3 92 

6 5 
2 1 

1 2 1 6 4 
2 2 

1 

8 
1 

93 

94 

7 4 
1 

15 6 24 31 
1 

23 
2 

27 
4 

11 
1 

7 3 
1 

95 

3 4 7 15 

1 - 2 

1 
1 

2 10 

1 2 

I 

1 3 7 
1 3 7 

25 
4 

1 
1 

12 
12 

24 42 
6 11 

2 

16 

2 

12 2 1 
12 2 1 

16 

1 

6 96 

97 

98 

12 57 
12 57 

5 3 5 
5 3 5 

7 46 181 
7 46 181 

223 
223 

168 176 
168 176 

20 
20 

3 
3 

99 

1 
1 

160 
63 

1 1 2 
1 1 1 

2 59 
2 21 

149 
46 

163 291 
52 125 

227 
130 

95 44 
56 21 

100 

l 10 
I 5 

3 3 2 1 1 
2 3 1 - 

101 

1 1 102 

1 3 2 
1 

2-23 10 5 2 4 2 
4 2 1 2 - 

103 

20 
1 

41 85 88 103 36 
1 

25 5 104 

37 



Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

113 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

121 

122 

123 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

A. Abgeurteilte und 

1. Abgeurteilte und Verurteilte nach der strafbaren Handlung 

Strafbare Handlung 

(i m. insgesamt, w weiblich) 

ins¬ 
gesamt 

Abgeurteüte 

Er¬ 
wach¬ 
sene 
(21 

Jahre 
und 

älter) 

Her- 
an- 

wach- 
sende 
(18 
bis 

unter 
21 

Jahre) 

Jugend¬ 
liche 
(14 
bis 
unter 

18 
Jahre) 

Von den 

ins¬ 
gesamt 

Verurteilte " 

Vorbe¬ 
strafte 
(früher 
verur¬ 
teilt) 

Aus¬ 
länder 
oder 

Staaten¬ 
lose 

Von den Verurteilten waren 

Er¬ 
wach¬ 
sene 

Heranwachsende, 
die nach 

allge- 
meinem 

Jugend- 

Strafrecht 
verurteilt 
wurden 

10 

Jugend¬ 
liche 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 
§ 222 . 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223 a . 

Verletzen der Obhutspflicht § 223 b . 

Schwere Körperverletzung § 224 . 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Er¬ 
folg und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge 
§§ 225, 226 . 

Raufhandel § 227 . 

Vergiftung § 229 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 . 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Verschleppung § 234 &. 

Kindesraub § 235 • .. 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 . 

Bedrohung § 241 .. 

Politische Verdächtigung § 241 a. 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 .. 

4 750 
229 

1 002 
126 

14 795 
979 

14 842 
753 

264 
112 

85 
2 

104 
15 

35 
1 

5 
2 

6 718 
47 

107 102 
7 885 

7 322 
697 

3 

63 
35 

404 
44 

2 509 
161 

602 
34 

15 
3 

97 

3 907 
196 

936 
116 

11 539 
912 

10 255 
688 

259 
110 

61 
2 

5 788 
42 

88 616 
6 761 

6 034 
636 

55 
31 

309 
42 

1 978 
146 

503 
28 

15 
3 

73 

787 
29 

55 
8 

2 573 
48 

3 522 
50 

4 
2 

21 

860 
5 

16 078 
973 

933 
51 

6 
2 

56 
2 

378 
8 

69 
4 

56 
4 

3 439 
154 

998 
12 

11 
2 

552 
85 

144 
12 

683 12 281 
19 644 

5 812 
129 

1 065 
15 

11.635 
479 

5 239 
156 

1 196 
85 

67 
14 

56 
1 

32 
1 

4 79 
11 

42 
3 

21 9 

4 2 
1 

6 488 
40 

2 460 
13 

2 408 97 031 
151 7 165 

20 318 
382 

355 6 127 
10 603 

1 512 
80 

3 1 

2 49 24 
2 27 12 

39 307 
28 

127 
6 

153 
7 

2 026 
118 

943 
34 

30 
2 

513 
23 

255 
5 

11 5 
2 

4 69 41 

77 

311 
12 

405 
9 

5 
2 

4 

6 
1 

1 

97 
1 

2 661 
144 

123 
10 

10 

46 
2 

27 

3 

Diebstahl § 242 . 

Schwerer Diebstahl § 243 

Rückfalldiebstahl § 244 

Diebeswerkzeug § 245 a . 
w 

61 967 
13 491 

34 380 
9 507 

13 161 
2 050 

14 426 
1 934 

55 053 
12 106 

19 900 
2 363 

1 306 
250 

16 159 
541 

6 211 
336 

4 822 
121 

5 126 
84 

15 089 
464 

7 365 
154 

340 
11 

8 886 8 514 
903 886 

349 
16 

23 
1 

8 078 
800 

8 078 
800 

156 
7 

51 45 6 45 43 3 

Unterschlagung § 246 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248a.. I 
w 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 24$b ... i 

Stromentziehung § 248c.... i 
w 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 
ohne Nr. 5, 251, 252, 255 . 1 

w 

Raub im Rückfall § 250 Nr. 5 . 1 

13 974 11 859 
3 122 2 736 

1 448 
271 

667 11 815 
115 2 598 

67 53 
23 20 

9 5 66 
1 2 23 

5 432 
57 

2 460 
27 

1600 
20 

1 372 
10 

5 025 
48 

215 206 7 
48 46 2 

2 189 
40 

1 876 
67 

1 002 
51 

566 
12 

308 
4 

1 674 
55 

11 6 5 10 

6 560 
1 020 

33 
11 

2 350 
13 

108 
14 

1 005 
29 

10 

230 
28 

2 

65 
1 

3 

61 

Erpressung § 253 . 

Begünstigung §§ 257, 257 a, 258 

Sachhehlerei § 259 . 

489 339 
74 65 

89 
4 

61 
5 

367 
52 

191 
20 

w 
1 349 932 

252 196 
316 

45 
101 1 140 

11 200 
429 

56 

10 

26 
3 

w 
6 042 4 373 
1 215 1 055 

847 
98 

822 4 692 
62 919 

1 945 
242 

122 
8 

Bundesgebiet 

2 785 
131 

515 
78 

9 507 
593 

7 874 
427 

191 
83 

35 

473 
18 

18 
4 

1 597 
29 

1 944 
33 

3 
2 

12 

133 
2 

10 
1 

614 
7 

949 
7 

1 

6 

48 
3 

9 
2 

563 
15 

868 
12 

1 

3 

68 2 5 
11 - 

14 4 3 

4 

4 
1 

5 594 
37 

612 
3 

213 6p 

80 204 
6 179 

5 023 
552 

3 

13 208 
799 

636 
38 

1 532 
61 

168 
6 

2 087 
126 

300 
7 

42 2 
23 2 

224 
27 

30 
1 

1 590 174 
108 5 

427 37 
18 2 

11 
2 

3 

21 

133 

24 
1 

2 
2 

32 

129 
5 

25 
2 

48 10 7 4 

30 349 
8 599 

5 656 
278 

7 716 
783 

39 

9 999 
2 291 

52 
20 

2 308 
24 

184 
39 

5 201 
932 

1 305 
42 

225 
14 

3 

767 
152 

5 
1 

742 
n 
3 
i 

6 525 
866 

3 306 
66 

115 
2 

3 

493 
66 

4 

745 
6 

12 978 
1 709 

4 822 
78 

22 
J 

55 6 
89 

5 
2 

1 230 
7 

2 

857 
41 

142 
6 

380 
5 

6 1 3 

295 
3 

227 
44 

23 61 
3 

56 
5 

765 174 
149 22 

105 
18 

96 
11 

3 319 
794 

355 326 
50 22 

692 
53 



Verurteilte insgesamt 1961 

und nach Entscheidungen sowie das Alter der Verurteilten 

Abgeurteilten waren 

Personen, bei denen andere Entscheidungen getroffen wurden 

nach allgemeinem Strafrecht 

Selbstän¬ 
dig auf 

Maß¬ 
regeln 
(auch 
nach 

Einstel¬ 
lung des 

Straf¬ 
ver¬ 

fahrens) 

12 

neben 
Frei¬ 

spruch 
auf 

Maß¬ 
regeln 

13 

ohne Berlin 

4 

11 

1 

7 

11 

7 

von 
Strafe 
abge¬ 
sehen 

14 

Ein¬ 
stel¬ 
lung 
des 
Ver¬ 

fahrens 

Frei¬ 
spruch 

ohne 
Maßregeln 

nach Jugendstrafrecht 

Unter¬ 
brin¬ 
gung 

in 
einer 
Heil¬ 
oder 
Pfle¬ 
ge- 
an¬ 

statt 

Über¬ 
wei¬ 
sung 

an den 
Vor¬ 

mund¬ 
schafts- 
richter 

nach 
§53 
JGG 

Einstellung 
des 

Verfahrens 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§47 

JGG 

Frei¬ 
spruch 

17 18 19 20 21 

Von den Verurteilten waren z.Z. der Tat 

14 16 21 30 40 50 

bis unter 

18 21 25 30 40 50 60 

60 
und 
mehr 

22 

Jahre alt 

23 | 24 | 25 | 26 j 27 ] 28 | 29 "f 

137 
23 

17 
2 

1 

1 167 
184 

1 004 
126 

15 
7 

3 

39 
2 

2 475 
269 

311 
• 36 

8 
5 

45 
6 

223 
19 

39 
6 

2 119 
484 

181 
10 

113 
12 

832 
200 

163 
5 

9 
4 

32 
7 

52 
16 

363 
90 

1 272 
74 

443 
41 

1 006 
123 

1 856 
143 

50 
20 

26 
1 

178 
5 

7 024 
403 

787 
51 

6 
3 

44 
10 

224 
22 

43 
5 

3 004 
617 

527 
58 

681 
92 

2 

1 174 
289 

1 

72 
1 

16 
4 

155 
10 

84 
15 

141 
35 

802 
194 

25 
4 

10 
1 

99 
1 

140 
1 

245 
26 

42 
3 

1 218 
177 

256 
4 

1 

144 
2 

49 
1 

58 
1 

320 
10 

24 
1 

961 
149 

221 
4 

55 
15 

97 
2 

67 
4 

18 
1 

98 
4 

173 
2 

306 
20 

47 
4 

2 

20 

3 

516 
100 

73 
4 

60 
15 

27 
1 

7 
1 

94 
8 

90 
7 

148 
2 

356 
51 

102 
3 

5 038 
631 

1 674 
31 

147 
30 

439 
4 

15 
3 

16 
1 

250 
19 

42 
3 
8 
2 

473 
8 

720 
10 

1 

(67 

1 731 
75 

198 
4 

7 940 
1 078 

3 148 
47 

22 
1 

409 
59 

5 
2 

791 
3 

2 

223 
3 

43 
2 

60 
10 

442 
34 

606 
20 

28 
5 

2 211 
36 

2 893 
40 

4 
2 

18 

825 
3 

14 740 
860 

804 
44 

5 
2 

51 
1 

307 
5 

61 
3 

17 

11 726 
1 798 

4 611 
108 

340 
16 

6 

1 260 
218 

9 
1 

1 487 
17 

3 
1 

522 
11 

4 

84 
3 

279 
40 

681 
72 

814 
25 

54 
10 

2 990 
73 

3 007 
84 

39 
14 

9 

1 429 
9 

18 974 
1 059 

1 044 
63 

3 

6 
5 

59 
2 

414 
9 

99 
2 

20 

10 890 
1 921 

3 142 
107 

1 869 
114 

10 

2 572 
424 

12 
4 

1 308 
10 

31 
7 

486 
18 

3 

53 
6 

257 
37 

768 
111 

537 
20 

89 
20 

2 288 
130 

1 879 
83 

52 
29 

11 

1 192 
7 

13 641 
788 

774 
57 

5 
3 

55 
4 

339 
12 

74 
1 

11 

6 217 
1333 

1 425 
69 

2 328 
178 

14 

2 244 
445 

8 
5 

622 
6 

42 
9 

217 
9 
1 

53 
9 

183 
24 

640 
129 

656 
42 

146 
23 

2 351 
182 

1 517 
115 

70 
32 

7 
I 

1 451 
11 

18 382 
1644 

1 179 
140 

18 
11 

47 
6 

373 
29 

114 
6 

5 973 
1 940 

787 
65 

2 295 
273 

10 

2 823 
787 

17 
4 

290 
5 

69 
13 

128 
12 

2 

66 
18 

178 
41 

907 
260 

374 
26 

96 
12 

1 025 
108 

689 
82 

22 
8 

1 

2 
1 

830 
9 

12 525 
1 370 

809 
125 

8 

3 
42 
12 

224 
22 

59 
5 

2 
2 

3 416 
1 517 

179 
21 

712 
131 

4 

1 367 
435 

5 
2 

62 
2 

18 
6 

31 
7 

75 
33 

530 
180 

317 
13 

90 
6 

689 
82 

571 
44 

554 
1 

11 520 
929 

823 
96 

17 
3 

173 
27 

1 

2 752 
1 299 

103 
13 

406 
65 

1 

801 
163 

6 
2 

20 

21 
4 

58 
13 

362 
90 

87 
5 

40 
7 

164 
18 

211 
19 

3 

138 

5 162 
389 

394 
71 

1 101 
589 

20 
3 

106 
22 

192 
37 

4 
3 

6 
1 

11 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

14 
1 

112 
24 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

113 

114 

115 

116 

117 

116 

119 

121 

122 

123 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 
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A. Abgeurteilte und 

1. Abgeurteilte und Verurteilte nach der strafbaren Handlung 

Nr. 
des 

Straf- 
tateti- 
ver- 

zeich- 
nls- 
ses 

138 

139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

Strafbare Handlung 

(i ar insgesamt, w m. weiblich) 

ins¬ 
gesamt 

Abgeurteilte 

Er¬ 
wach¬ 
sene 
(21 

Jahre 
und 

älter) 

Her- 
an- 

wach- 
sende 
(18 
bis 
unter 

21 
Jahre) 

Jugend¬ 
liche 
(14 
bis 

unter 
18 

Jahre) 

Von den 

ins¬ 
gesamt 

und zwar 

Vorbe¬ 
strafte 
(früher 
verur¬ 
teilt) 

Aus¬ 
länder 
oder 

Staaten¬ 
lose 

Von den Verurteilten waren 

Er¬ 
wach¬ 
sene 

Heranwachsende, 
die nach 

allge- 
meinem 

Jugend- 

Strafrecht 
verurteilt 

wurden 

10 

Jugend¬ 
liche 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 

Rückfallhehlerei § 261 . 

Betrug § 263 . 

Rückfallbetrug § 264 . 

Notbetrug § 264 a ......... 

Versicherungsbetrug § 265 ■ • • 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts 
§ 265 a. 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 . 

Falschbeurkundung §§ 271 bis 273 .. . . . . 

Urkundenvernichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281 . 

Andere Vergehen der Urkundenfälschung §§ 275 bis 279 . • 

Glücksspiel §§ 284, 284 a, 286 . 

Gewerbsmäßiges Glücksspiel § 285 . 

Vollstreckungsvereitelung, Pfandkehr §§ 288, 289 .. 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293 . 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Verletzen des Berufsgeheimnisses § 300 . 

Wucher §§ 301 bis 302 c. 

Gewerbs- und gewohnheitsmäßiger Wucher §§ 302 d, 
302 e . 

Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der Ver¬ 
letzung fremder Geheimnisse §§ 290, 296, 296 a, 297, 
298 . 

Sachbeschädigung § 303 

Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken 
§§ 304, 305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 bis 308 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 ...... 

Herbeiführen einer Brandgefahr § 310 a . . 

Vorsätzliche Transportgefährdung § 315 . 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315 a Abs. 
1, ohne Nr. 2. 

Trunkenheit am Steuer mit Vetkehrsunfall § 315 a Abs. 1, 
Nr. 2 . 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315 a Abs. 1, 
Nr. 2 . 

181 
32 

35 
4 

44 782 
9 939 

5 717 
470 

52 
12 

697 
35 

3 215 
549 

3 360 
546 

238 
52 

186 
42 

283 
38 

14 
8 

1 261 
48 

8 
1 

91 
26 

1 015 
15 

1 500 
15 

46 
20 

5 
2 

30 
5 

31 
18 

7 366 
254 

2 586 
30 

281 
24 

1 828 
394 

265 
20 

27 

414 
15 

124 
2 

132 
1 

179 
31 

34 
4 

39 814 
9 030 

5 692 
467 

46 
12 

453 
30 

3 015 
478 

2 613 
442 

210 
40 

157 
40 

195 
28 

13 
8 

981 
44 

7 
1 

82 
25 

797 
14 

1 171 
14 

40 
16 

4 
2 

30 
5 

31 
18 

4 347 
196 

978 
21 

198 
19 

1629 
354 

217 
19 

11 

240 
8 

105 
1 

110 
1 

3 869 
726 

24 
3 

5 

147 
2 

156 
54 

498 
67 

22 
10 

66 
9 

1 

224 
4 

9 
1 

164 

194 
1 

4 
3 

1 

1 898 
24 

885 
4 

56 
5 

122 
29 

30 
1 

116 
6 

18 

1 099 
183 

97 
3 

44 
17 

249 
37 

6 
2 

7 
2 

22 
1 

56 

1 

54 
1 

135 

1 121 
34 

723 
5 

27 

77 
11 

18 

58 
1 

152 
28 

31 
3 

36 312 
8 048 

4 820 
366 

44 
10 

10 

635 
30 

2 594 
430 

3 035 
478 

207 
44 

148 
34 

267 
36 

12 
7 

1 169 
41 

7 
1 

51 
17 

795 
11 

1 365 
13 

39 
16 

3 
1 

6 489 
212 

2 335 
23 

216 
16 

1 368 
333 

233 
19 

16 

339 
11 

118 
2 

123 
1 

87 
9 

31 
3 

20 948 
3 181 

4 820 
366 

24 
3 

8 

262 
10 

1 348 
118 

1441 
134 

106 
12 

60 
16 

109 
10 

3 
2 

446 
4 

6 
1 

29 
6 

311 
1 

445 
3 

6 

2 504 
55 

600 
5 

97 
3 

240 
14 

49 
1 

118 
2 

51 

39 

840 
94 

77 
6 

55 
2 

20 
2 

163 
12 

1 
1 

30 
4 

47 

51 

145 
11 

34 
1 

25 
6 

150 
27 

30 
3 

32 046 
7 323 

4 797 
365 

38 
10 

431 
26 

2 408 
367 

2 356 
394 

185 
36 

122 
32 

181 
26 

11 
7 

902 
38 

7 
1 

44 
16 

614 
10 

1 085 
12 

34 
13 

2 
1 

3 874 
167 

886 
16 

148 
13 

1 216 
303 

193 
118 

189 
6 

101 
1 

102 
1 

2 142 
399 

18 
1 

2 

1 

81 
1 

72 
20 

263 
27 

11 
4 

45 
7 

169 
2 

122 
1 

2 
2 

1 000 
11 

400 
3 

14 

67 
18 

19 
1 

13 

Bundesgebiet 

1 

1 180 
174 

52 
1 

70 
26 

194 
27 

6 
3 

8 

19 
2 

47 
1 

1 

57 

46 

1 

1 

678 
8 

406 
1 

33 
3 

23 
4 

63 

944 
152 

71 
2 

44 
17 

222 
30 

5 
1 

6 
2 

22 
1 

51 

47 
1 

112 

937 
26 

643 
3 

21 

62 
8 

49 
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Verurteilte insgesamt 1961 

und nach Entscheidungen sowie das Alter der Verurteilten 

Abgeurteilten waren Von den Verurteilten wai en z.Z. der Tat 

Personen, bei denen andere Entscheidungen getroffen wurden 
14 16 18 21 25 30 40 50 

60 
und 
mehr 

nach allgemeinem Strafrecht nach Jugendstrafrecht 

Selbstän¬ 
dig auf 

Mafi- 
regeln 
(auch 
nach 

Einstel¬ 
lung des 

Straf¬ 
ver¬ 

fahrens) 

neben 
Frei¬ 

spruch 
auf 

Maß¬ 
regeln 

von 
Strafe 
abge- 
sehen 

Ein- 
stel- 
lung 
des 
Ver¬ 

fahrens 

oh 
Maß« 

Frei¬ 
spruch 

ne 
geln 

Unter¬ 
brin¬ 
gung 
in 

einer 
Heil¬ 
oder 
Pfle* 
ge- 
an- 

st alt 

Über¬ 
wei¬ 
sung 

an den 
Vor¬ 

mund¬ 
schaft s- 
richter 

nach 
§53 
JGG 

Einst 
d 

Verfa 

sllung 
;s 
irens 

Frei¬ 
spruch 

bis unter 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§47 
JGG 

16 18 21 25 30 40 50 60 

Jahre alt 

12 13 14 15 | 16 17 18 19 20 21 22 | 23 | 24 | 25 | 26 | 27 | 28 | 29 | 30 

Nr. 
des 

Straf* 
taten- 
ver- 
zeich- 
nis* 
sec 

ohne Berlin 

17 
1 

11 
1 

12 
6 

2 
1 

1 

2 989 
712 

130 
13 

7 
2 

24 
4 

195 
45 

130 
26 

14 
5 

8 
3 

12 
1 

2 
1 

38 
1 

311 
12 

65 
4 
8 
3 

89 
15 

11 

27 
3 

3 
1 

5 175 
1 114 

763 
91 

421 
73 

160 
32 

15 
1 

29 
5 

3 
1 

49 

21 
5 

113 
2 

45 
2 

5 
3 

313 
21 

79 
1 

32 
3 

346 
42 

19 
1 

181 
40 

26 
1 

2 
1 

27 
8 

2 
2 

149 
3 

64 
1 

3 * 

5 
2 

88 
15 

14 
1 

19 
4 

1 
1 

72 
2 

43 

91 
17 

99 

43 
1 

2 
1 

16 
2 

234 
36 

22 
1 

13 
6 

57 
10 

16 

45 

287 
8 

171 
1 

27 
3 

8 

12 

710 
116 

49 
1 

31 
11 

165 
20 

3 
1 

6 
2 

18 
1 

41 

31 
1 

67 

650 
18 

472 
2 

16 

35 
5 

37 

3 322 
573 

22 
1 

5 

1 

133 
2 

142 
46 

457 
54 

17 
7 

216 
3 

7 
1 

134 

168 
1 

3 
2 

1 678 
19 

806 
4 

47 
3 

90 
22 

23 
1 

101 
5 

10 
2 

2 
1 

8 324 
1 418 

376 
17 

8 
1 

168 
6 

324 
78 

650 
63 

26 
2 

30 
10 

68 
6 

1 
1 

252 
5 

1 

7 
2 

181 
1 

288 
4 

1 593 
35 

511 
4 

45 

148 
36 

21 
2 

25 

12 
2 

1 

7 323 
1 442 

974 
55 

6 
2 

108 
3 

395 
51 

523 
65 

28 
4 

26 
7 

46 
5 

1 
1 

217 
3 

1 

5 
1 

148 
3 

267 
3 

4 
1 

865 
35 

173 
3 

28 
3 

158 
31 

30 
3 

15 

8 606 
2 208 

1 672 
146 

93 
9 

752 
103 

651 
136 

62 
13 

37 
7 

35 
5 

4 
2 

217 
8 

3 
1 

18 
8 

147 
3 

289 
4 

793 
35 

119 
1 

36 
2 

288 
80 

48 
2 

23 

4 393 
1 354 

1 043 
96 

10 
1 

39 
5 

557 
96 

334 
95 

43 
13 

18 
7 

20 
6 

5 
3 

99 
10 

113 

314 
36 

46 
3 

20 
3 

222 
70 

29 
3 

16 

21 

32 
3 

8 
2 

2 637 
670 

602 
43 

1 

1 

19 
3 

307 
35 

163 
27 

19 
3 

9 
1 

11 
4 

221 
19 

25 
4 

12 
4 

243 
42 

43 
6 

763 
231 

130 
8 

2 
2 

73 
4 

35 
8 

7 
1 

2 

1 

33 
4 

27 
1 

43 

88 
7 

12 
1 

7 
1 

157 
44 

22 
2 

138 

139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 
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A. Abgeurteilte und 

1. Abgeurteilte und Verurteilte nach der strafbaren Handlung 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver¬ 

reich' 
nis- 
ses 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

187 

188 

189 

190 

191 

193 

195 

196 

197 

198 

Abgeurteilte 

und zwar 
Her- 

Von den 

Verurteilte 

Von den Verurteilten waren 

Strafbare Handlung 

(i — insgesamt, w — weiblich) 

ins* 
gesamt 

Er¬ 
wach¬ 
sene 
(21 

Jahre 
und 

älter) 

an¬ 
wach¬ 
sende 
(18 
bis 

unter 
21 

Jahre) 

Jugend¬ 
liche 
(14 
bis 

unter 
18 

Jahre) 

ins¬ 
gesamt 

Vorbe¬ 
strafte 
(früher 
verur¬ 
teilt) 

Aus¬ 
länder 
oder 

Staaten¬ 
lose 

Er¬ 
wach¬ 
sene 

Heranwachsende, 
die nach 

allge¬ 
meinem Jugend- 

Jugend¬ 
liche 

Strafrecht 
verurteilt 

wurden 

1_ 2_3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs. 2. 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs 
ohne Verkehrsunfall ß 316 Abs. 2 . 

Stellen von Autofallen § 316 a. 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 
317 . 

Wissentliches Verletzen von Maßregeln zur Verhütung an¬ 
steckender Krankheiten und Seuchen §§ 327, 328 . 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall 
§ 330 a . 

Sonstige Volltrunkenheit § 330 a . 

Unterlassene Hilfeleistung § 330c 

Einfache Bestechlichkeit § 331 

Schwere Bestechlichkeit § 332 

Aktive Bestechung § 333 .... 

Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Hausfriedens¬ 
bruch im Amt §§ 340, 341,342 . 

Erpressen von Geständnissen § 343 

Begünstigung im Amt und vorsätzliches Entweichen¬ 
lassen von Gefangenen §§ 346, 347 Abs. 1.. 

Fahrlässiges Entweichenlasscn von Gefangenen § 347 
Abs. 2 . 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348 

Amtsunterschlagung §§ 35O, 351 . 

Überheben von Gebühren und Abgaben durch Beamte, 
Anwälte usw. §§ 352, 353 . 

Verrat von Amtsgeheimnissen § 353b . 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 

Parteiverrat § 356 . 

Pflichtverletzung des Vorgesetzten § 357 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 
313, 314, 321, 324, 326, 330, 330b . 

Andere Verbrechen und Vergehen im Amte §§ 334, 336, 
344, 345 • .. 

II. Verbrechen und Vergehen noch dem Wohrstrafgosets 
insgesamt. 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bvndesgesetsan 
insgesamt... 

1390 
72 

12 003 
93 

3 527 
33 

2 989 
75 

4 074 
124 

18 
1 

842 
30 

158 
27 

1 027 
17 

7 820 
261 

185 
27 

453 
3 

221 
3 

98 
2 

243 
18 

101 
3 

3 
1 

34 
1 

33 

90 
8 

646 
65 

5 
1 

10 
2 

41 
9 

17 

1665 
5 

173 486 
16 903 

1 271 
68 

11 015 
87 

3 170 
31 

2 518 
66 

3 470 
110 

10 
1 

692 
25 

154 
26 

911 
17 

6 866 
246 

137 
23 

443 
2 

221 
3 

96 
2 

240 
18 

99 
3 

3 
1 

34 
1 

33 

86 
7 

523 
58 

4 
1 

8 
2 

28 
9 

17 

1 256 
3 

133 612 
14 204 

106 
4 

916 
6 

322 
2 

428 
8 

548 
14 

5 

136 
4 

4 
1 

103 

864 
14 

33 
2 

10 
1 

398 
2 

29 848 
2 094 

39 

10 026 
605 

1 239 
62 

11 547 
89 

3 314 
30 

2 604 
72 

3 422 
107 

18 
1 

775 
27 

144 
22 

1003 
15 

7 581 
255 

110 
12 

376 
3 

186 
3 

65 

165 
11 

62 
1 

3 
1 

18 
1 

65 
6 

596 
59 

4 
1 

5 
2 

41 
9 

7 

1 509 
5 

164 167 
15 893 

340 
8 

4 623 
21 

1 393 
10 

870 
4 

1 073 
13 

9 
1 

235 
5 

72 
11 

444 
7 

4 131 
139 

31 
1 

116 
2 

14 

2 
1 

526 

53 276 
1900 

173 

59 

86 
1 

236 
6 

6 554 
422 

1 130 
58 

10 596 
83 

2 982 
29 

2 180 
63 

2 906 
96 

10 
1 

636 
22 

141 
21 

889 
15 

6 644 
241 

78 
9 

366 
2 

186 
3 

64 

162 
11 

60 
1 

3 
1 

18 
1 

20 

61 
5 

475 
52 

3 
1 

4 
2 

28 
9 

1 124 
3 

T26 941 
13 393 

81 
4 

638 
5 

202 

315 
8 

376 
10 

102 
4 

3 
1 

77 

573 
11 

12 
1 

249 
1 

23 722 
1 723. 

Bundesgebiet 

17 11 

243 
1 

96 
1 

89 
1 

4 

24 

24 

276 
2 

8 

56 
4 

125 
1 

4 473 
244 

70 

34 

39 
1 

51 

3 

13 
1 

1 

12 

2 

38 

9 031 
533 
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Verurteilte insgesamt 1961 

und nach Entscheidungen sowie das Alter der Verurteilten 

Abgeurteilten waren Von den Verurteilten waren z.Z, der Tat 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Personen, bei denen andere Entscheidungen getroffen wurden 
14 16 18 21 25 30 40 50 

60 
und 
mehr 

nach allgemeinem Strafrecht nach Jugendstrafrecht 

Selbst än* 
dlg auf 

Maß- 
regeln 
(auch 
nach 

Einstei’ 
hing des 

Straf- 
▼er» 

fahrens) 

neben 
Frei¬ 

spruch 
auf 

Maß¬ 
regeln 

von 
Strafe 
abge¬ 
sehen 

Ein¬ 
stel¬ 
lung 
des 
Ver¬ 

fahrens 

oh 
Maßr 

Frei¬ 
spruch 

ne 
tgeln 

Unter¬ 
brin¬ 
gung 

in 
einer 
Heil¬ 
oder 
Rfle- 
ge- 
an- 

stalt 

Über¬ 
wei¬ 
sung 

an den 
Vor- 

mund- 
schafts- 
richter 
nach 
§53 
JGG 

Einstellung 
des 

Verfahrens 

Frei¬ 
spruch 

bis unter 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§47 
JGG 

16 18 21 25 30 40 50 60 

J ahre alt 

12 13 14 15 | 16 17 18 19 20 21 22 | 23 | 24 | 25 | 26 | 27 | 28 | 29 | 30 

ohne Berlin 

72 

152 
4 

120 
5 

9 

78 

5 076 
593 

94 
5 

371 
4 

166 
2 

282 
3 

476 
12 

45 
2 

6 
3 

12 
2 

108 
1 

62 
15 

59 

29 

26 
2 

54 
4 

25 
1 

75 

2 928 
330 

1 112 
71 

750 
50 

20 
1 

189 
16 

2 002 
128 

68 

31 

40 

7 029 
405 

881 
6 

298 
1 

385 
8 

465 
11 

126 
4 

3 
1 

101 

849 
13 
20 

1 

10 
1 

374 
2 

28 195 
1967 

167 
1 

2 124 
12 

611 
8 

613 
14 

740 
22 

5 
1 

215 
6 

16 
5 

183 
4 

1 604 
35 

18 

1 063 
1 

31 360 
2 227 

158 
8 

2 059 
14 

529 
6 

389 
7 

567 
15 

4 

145 
4 

23 
2 

160 
4 

1 485 
37 

12 

33 

24 258 
1771 

283 
12 

2 835 
36 

784 
7 

499 
15 

668 
22 

138 
5 

41 
9 

256 
3 

1 832 
97 

18 
2 

100 

36 
I 

9 

46 

19 
4 

128 
17 

18 

31 749 
3 578 

213 
15 

1 835 
16 

541 
5 

334 
12 

434 
20 

75 
3 

21 
2 

159 
3 

934 
47 

7 
1 

81 
1 

53 
2 

24 

31 
1 

108 
9 

3 
1 

1 

6 
2 

18 843 
2 954 

216 
15 

1 398 
3 

413 
3 

249 
7 

374 
14 

53 
3 

25 
1 

102 

631 
22 

16 
5 

93 
1 

1 
1 

2 
1 

15 462 
2 075 

345 
2 

104 

123 
3 

10 
1 

15 
2 

29 
1 

158 
3 

7 
1 

25 

12 

9 

12 

5 269 
788 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

188 

189 

190 

191 

193 

195 

196 

197 

198 

43 



A. Abgeurteilte und 

l. 'Abgeurteilte und Verurteilte nach der strafbaren Handlung 

Nr. 
des 

Straf* 
taten* 
ver- 

zeleh- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i m insgesamt, w ■» weiblich) 

Abgeurteüte 

ins¬ 
gesamt 

Er¬ 
wach¬ 
sene 
(21 

Jahre 
und 

älter) 

Her¬ 
an- 

wach¬ 
sende 
(18 
bis 

unter 
21 

Jahre) 

Jugend¬ 
liche 
(14 
bis 

unter 
18 

Jahre) 

Von den 

ins¬ 
gesamt 

Verurteilte 

Vorbe¬ 
strafte 
(früher 
verur¬ 
teilt) 

Aus¬ 
länder 
oder 

Staaten¬ 
lose 

Von den Verurteilten waren 

Er¬ 
wach¬ 
sene 

Heranwachsende, 
die nach 

allge¬ 
meinem 

Jugend- 

Strafrecht 
verurteilt 

wurden 

Jugend¬ 
liche 

20 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) ... i 
w 

Straßenverkehrsgesetz. i 
w 

Konkursordnung §§ 239 bis 244 . ..  i 
w 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz) . i 
w 

Milchgesetz . i 
w 

Sozialversicherungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG) . i 
w 

Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln 
(Opiumgesetz) . i 

w 

Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten ♦ • * • • 1 

w 

Gesetz über das Paßwesen . i 
w 

Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit .... i 
w 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . i 
w 

Gesetz über den Verkehr mit unedlen Metallen . i 
w 

Gesetz über den Verkehr mit Edelmetallen. i 
w 

Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb. i 
w 

Wirtschaftsstrafgesetz ..   i 
w 

Strafvorschriften zum Schutz der Drei Mächte . i 
w 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen §9   i 

w 

Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Spreng¬ 
stoffgesetz .   i 

w 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundes¬ 
gesetzen ..' i 

w 

IV. Vergeh«! nach Landesgesetzen insgesamt . i 
w 

Übertretungen . > 
w 

Übertretungen, wenn Arbeitshaus angeordnet bzw. Jugend¬ 
strafe oder -arrest verhängt . i 

w 

Übertretungen nach § 49 StVO u. n. § 71 StVZO, wenn Fahr* 
erlaubnis entzogen worden ist . i 

w 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . .. i 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt. i 

w 

Ul. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen 
Gesetzen insgesamt . i 

w 

Übertretungen . i 
w 

Übertretungen, wenn Arbeitshaus angeordnet bzw. Jugend- 
strafe oder-arrest verhängt . i 

w 

Übertretungen nach §49 StVO u.n. §71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist.   i 

10 852 
618 

124 873 
8 892 

145 
28 

10 761 
2 792 

1343 
513 

1 075 
144 

161 
44 

8 
6 

2 791 
543 
194 
70 

709 
381 

313 
52 

10 
1 

214 
21 

19 
4 

11 
3 

118 
3 

19 880 
2 788 

1 165 
162 

33 691 
669 

2 935 
474 

30 756 
195 

28 561 
4 609 

19 957 
3 319 

8 604 
1 290 

1 884 
60 

7 971 
488 

91 624 
6 564 

145 
28 

10 649 
2 729 

1 335 
508 

1 070 
143 

156 
43 

3 
1 

2 354 
461 

189 
69 

689 
376 

312 
52 

10 
1 

210 
21 

19 
4 

11 
3 

103 
3 

16 755 
2 710 

308 
35 

1 576 
25 

995 
128 

28 354 
308 

371 
128 

27 983 
180 

20 861 
3 931 

14 518 
2 750 

6 363 
1 181 

1 470 
25 

1 462 
24 

2 472 
108 

24 727 
1 791 

106 
59 
6 
4 

5 
1 

3 
3 

363 
73 

4 
1 

18 
5 

1 

2 125 
49 

95 
13 

3 453 
94 

842 
80 

2 611 
14 

4 485 
425 

2 982 
346 

1 503 
79 

145 
2 

103 
1 

409 
22 

8 522 
537 

1 000 
29 

75 
21 

1 884 
267 

1 722 
266 

162 
1 

3 195 
253 

2 457 
223 

738 
30 

269 
33 

258 
33 

9 746 
504 

120 766 
8 593 

100 
20 

9 286 
2 589 

1 235 
496 

784 
92 

135 
38 

5 
„ 4 

2 684 
517 

150 
53 

683 
370 

260 
44 

9 
1 

135 
13 

13 
2 

11 
3 

94 
2 

18 063 
2 552 

1 000 
147 

33 684 
669 

2 932 
474 

30 752 
195 

24 062 
3 658 

16 541 
2 548 

7 521 
1 110 

1 884 
<0 

308 
35 

1 576 
25 

3 904 
107 

39 728 
794 

45 
3 

2 700 
308 

218 
47 

472 
32 

34 
15 

513 
60 

43 
7 

114 
38 

161 
13 

3' 

65 
2 

34 

5 230 
474 

266 
31 

13 440 
223 

988 
169 

12 452 
54 

11 214 
1 011 

8 341 
753 

2 873 
258 

853 
15 

117 
6 

736 
9 

451 
9 

3 515 
118 

3 
2 

90 
10 

1 611 
228 

4 
1 

5 
1 

2 
1 

823 
50 

470 
7 

439 
3 

248 
35 

144 
22 

104 
13 

7 268 
399 

89 412 
6 408 

100 
20 

9 193 
2 539 

1 229 
492 

780 
92 

130 
37 

1 

2 269 
441 

146 
52 

664 
365 

260 
44 

9 
1 

132 
13 

13 
*> 

11 
3 

81 
2 

15 237 
2 483 

854 
117 

28 352 
308 

370 
128 

27 982 
180 

17 804 
3 154 

12 031 
2 119 

5 773 
1 035 

1 470 
25 

1 462 
24 

1 739 
64 

20 022 
1 505 

2 
2 

321 
63 

3 
1 

9 
2 

1 525 
38 

2 199 
30 

2 175 
10 

2 225 
215 

1 160 
166 

1 065 
49 

93 
1 

93 
1 

Bundesgebiet 

356 
19 

383 
22 

3 610 
201 

1 
1 

30 
7 

430 
8 

27 
4 

1 252 
64 

818 
60 

434 
4 

1 553 
105 

1 342 
96 

211 
9 

52 
1 

42 
1 

7 722 
479 

1 
1 

1 
1 

64 
6 
1 

871 
23 

59 
18 

1 881 
267 

1 720 
266 

161 
1 

Berlin 
2480 

184 

2008 
167 

472 
17 

269 
33 

258 
33 



Verurteilte insgesamt 1961 

und nach Entscheidungen sowie das Alter der Verurteilten 

Abgeurteilten waren Von den Verurteilten waren z. Z. der Tat 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Personen, bei denen andere Entscheidungen getroffen wurden 
14 16 18 21 25 30 40 50 

60 
und 
mehr 

nach allgemeinem Strafrecht nach Jugendstrafrecht 

Selbstän¬ 
dig auf 

Maß¬ 
regeln 
(auch 
nach 

Einstel¬ 
lung des 

Straf- 
ver- 

neben 
Frei¬ 

spruch 
auf 

Maß¬ 
regeln 

von 
Strafe 
abge¬ 
sehen 

Ein¬ 
stel¬ 
lung 
des 
Ver¬ 

fahrens 

oh 
Maßt 

Frei¬ 
spruch 

ne 
*eeln 

Unter¬ 
brin¬ 
gung 

in 
einer 
Heil¬ 
oder 
Pfle- 
ge- 
an- 

stalt 

Über¬ 
wei¬ 
sung 

an den 
Vor¬ 

mund¬ 
schaft s- 
richter 

nach 
§ 53 
1GG 

Einstellung 
des 

Verfahrens 
bis unter 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§47 
JGG 

Frei¬ 
spruch 

16 18 21 25 30 40 50 60 

Jahre alt 

12 13 14 15 | 16 17 18 19 20 21 22 | 23 | 24 | 25 | 26 | 27 28 29 1 30 

ohne Berlin 

679 323 
66 40 

2 093 1 001 
143 89 

15 
1 

30 
7 

893 579 
139 62 
82 
14 

26 
3 

249 
43 

42 
9 

92 
5 

39 
1 

877 629 
59 46 

3 
2 

12 

3 

126 
8 

45 
6 

1 683 
116 

311 
13 

6 039 
363 

23 632 
1 706 

2 116 
51 

25 871 
1 698 

1 

1 462 
47 

18 949 
1 115 

11 
3 

1 706 
118 

22 179 
1 773 

28 
8 

953 
103 

11 577 
1 180 

31 
5 

801 
57 

8 556 
552 

24 
3 

230 
23 

2 280 
90 

5 
1 

5 
3 
2 
1 

88 374 
47 161 

731 2 128 
152 564 

2 347 
653 

2 547 
673 

1 066 
336 

4 
3 

40 
17 

89 262 
41 102 

298 
131 

328 
128 

212 
73 

4 34 
8 

107 254 
19 35 

212 
22 

126 
4 

47 
4 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

10 
2 

2 
1 

80 
20 

22 
8 

13 
5 

21 
3 

14 
4 

16 
3 

22 
9 

12 
6 

32 
5 

1 

39 
6 

6 
2 

40 
2 

10 
2 

1 
1 

8 1 
1 1 

14 

1 
1 

1 
1 

50 
6 

1 

1 

4 

3 
3 

351 
70 

3 
1 

17 
5 

3 

10 
1 

1 

36 
15 

600 
115 

10 
5 

22 
8 

12 

6 
1 

3 
1 

562 
88 

15 
7 

41 
19 
20 

3 
1 
1 

19 
3 

3 

671 
140 

39 
14 

156 
96 

71 
14 

1 4 

42 
3 

5 
1 

1 1 7 
1 1 

39 
13 

18 
5 

264 135 
60 29 

34 
8 

37 
15 

184 175 
104 101 

67 
15 

60 
8 

2 1 

34 
4 

26 
3 

1 

2 
1 

18 7 

8 

37 
9 

11 

3 
86 
37 

30 
4 

1 

9 

10 

11 

12 

13 

5 
1 

1 

14 

j!6 

17 

19 
I 

8 13 
1 

17 22 10 
1 

13 6 18 

1 2 19 

1 

3 

853 785 
139 91 

128 
3 

73 
2 

49 
3 

256 
6 

615 
17 

1 955 
46 

2 246 
158 

2 218 
'271 

4 138 
694 

2 788 
654 

2 614 
499 

I 233 
207 

20 

82 
5 

61 
6 

18 
3 

11 4 
2 I 

18 
3 

41 
15 

87 
12 

115 
14 

122 213 
14 30 

157 148 
29 15 

99 
15 

1 - 2 460 1 421 
91 176 

3 451 
94 

6 114 
68 

5 703 
72 

8 017 
91 

4 887 
64 

3 036 
12 

595 
1 

1 - 2 457 1 263 
91 175 

842 
80 

53 67 
38 41 

99 
36 

58 
II 

69 
2 

24 1 

3 

West) 
3 
1 

23 

12 
5 

1 941 
516 

1 248 
368 

693 
148 

1 782 
350 

1 675 
337 

107 
13 

3 158 
1 

2 609 
14 

6 061 
30 

5 636 
31 

7 918 
55 

4 829 
53 

2 967 
10 

571 2 
1 

629 596 
57 52 

112 
15 

760 1 720 
85 99 

3 778 
320 

4 143 
531 

3 233 
454 

3 778 
725 

3 006 
690 

2 653 
527 

991 
227 

369 341 
47 42 

102 
12 

703 1 305 
81 86 

2 502 
262 

3 022 
427 

2 342 
353 

2 696 
524 

1 912 
409 

1 486 
275 

573 
131 

260 255 
10 10 

10 
3 

57 
4 

415 
13 

1 276 
58 

1 121 
104 

891 
101 

082 
201 

1 094 1 167 
281 252 

418 
96 

238 
26 

145 
2 

234 
3 

237 
3 

394 
10 

340 230 
1 

35 

31 
7 

227 
26 

42 1 
1 1 

2 4 - 1 

11 103 
1 

233 
2 

235 
3 

393 
10 

340 
8 

226 
1 

35 2 
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A. Abgeurceilte uad 

2. Abgeorteüte nach der strafbaren Handlung 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i sc insgesamt, w B weiblich) 

Abge¬ 
urteilte 

mit 
Maß¬ 

regeln 
der 

Siche¬ 
rung und 
Besse¬ 

rung 
ins-' 

gesamt 

i 

Unterbringung in 

Heil- 
oder 

Pflege- 
an stalc 

Trinkerheil- 
od. Entzie¬ 

hungsanstalt 

Arbeits¬ 
haus 

Sicherungs¬ 
verwahrung 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

2 3 4 5 6 7 8 

Angeordnete 

Er 

Entziehung 

Unter¬ 
sagung 

der 
Beruf s- 

aus- 
übung 

bis 
einschl. 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 

9 

Jahre 

10 11 

Verbrechen und Vergehen insgesamt. l 
w 

I* Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetsbuch 
insgesamt. i 

w 

1 

8 

11 

14 

35 

30 

31 

36 

37 

38 

42 

44 

45 

48 

49 

51 

52 

53 

57 

58 

59 

63 

64 

69 

71 

74 

75 

76 

77 

79 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshandlungen 
§ 49a. 

Zersetzung §91... 

Straftaten in staatsgefährdender Absicht § 94 . 

Landesverraterische Wühlarbeit § 100d . 

Landesverräterische Beziehungen § 100e . 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . 

Beamtennötigung ... 

Gefangenenmeuterei § 122 .. 

Hausfriedensbruch § 123 .... 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124,125 

Amtsanmaßung § I32 . 

Gewahrsamsbruch § 133 . 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 . 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 . 

Verbotene Berufsausubung § 145c . 

Deliktsvortäuschung § l45d . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die öffentliche 
Ordnung §§ 126, 127, 134, 144, 145 . 

Falsche uneidliche Aussage § 153 . 

Meineid § 154 .. . . 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 . 

Falsche Anschuldigung § 164 . 

Religionsdelikte §§ 166, 167 . 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b . 

Vernachlässigung eines Kindes § 170d . 

Blutschande § 173 ... 

Unzucht mit Abhängigen § 174 . 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175a . 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2 . 

Bundesgebiet 

3« 397 
455 

31 711 
403 

383 
3 

30 

27 
10 

4 

2 

6 

11 

1893 
14 

2 050 
40 

403 
15 

399 
15 

3 

4 

21 

11 

234 
10 

229 
9 

26 

26 

153 
72 

151 
72 

12 
9 

73 
45 

1 
1 

24 
10 

23 
10 

222 
9 

222 
9 

30 
1 

30 
1 

298 
16 

281 
16 

10 830 
103 

9 917 
90 

1 

109 

9 

506 
5 

703 
17 

15 087 
148 

12 921 
124 

181 
1 

1 045 
7 

827 
15 

34 
1 

19 
1 

46 



Verurteilte insgesamt 1961 

und Maßregeln der Sicherung und Besserung 

Maßregeln gegen 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver* 

zeich- 
nis- 
ses 

wachsene Heranwachsende Jugendliche 

der Fahrerlaubnis Unterbringung in 
Unter¬ 

sa¬ 
gung 

der 
Berufs¬ 

aus¬ 
übung 

Entziehung der Fahrerlaubnis Unter- 
brin* 
gung 

in 
einer 
Heil¬ 
oder 

Pflege- 
an st alt 

Entziehung der Fahrerlaubnis 

länger 
oder 
für 

immer 

in s- 
gesamt 

darunter 
schon früher 

Heil- 
oder 

Pflege¬ 
anstalt 

Trinker- 
heil - 
oder 

Entzie- 
hungs- 

an- 
stalc 

Ar¬ 
beits¬ 
haus 

bis 
einschl. 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 

Jahre 

länger 
oder 
für 

immer 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
schon früher 

ins¬ 
gesamt 

davon 

bis 
einschl. 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 Jahre 

länger 
oder 
für 

immer 

mehr 
bis . 

als 
,. mehr 
bis . 

als 

3 mal 3 mal 

12 13 14 | 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 | 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

3 072 

15 

2 485 
12 

40 

6 

2 

2, 

169 
1 

116 
1 

28 996 
266 

25 323 
226 

330 
1 

24 

5 

9 

1 720 
13 

1 646 
33 

3 097 
14 

2 150 
9 

177 
1 

182 
1 

1 

8 

11 

14 

15 

30 

31 

36 

37 

38 

42 

44 

45 

48 

49 

51 

52 

53 

57 

58 

59 

63 

64 

69 

71 

74 

75 

76 

77 

79 

47 



A. Abgeurteike und 
2. Abgeurteike nach der strafbaren Handlung 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nist 
ses 

Strafbare Handlung 

(i — insgesamt, w = weiblich) 

Abge¬ 
urteilte 

mit 
Maß¬ 

regeln 
der 

Siche¬ 
rung und 
Besse¬ 

rung 
ins- ‘ 

gesamt 

1 

Unterbringung in 

Ileil- 
oder 

Pflege¬ 
anstalt 

Trinkerh eil¬ 
od. Entzie¬ 

hungsanstalt 

Arbeits¬ 
haus 

Sicherungs¬ 
verwahrung 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

2 3 4 5 6 7 8 

Angeordnete 

Er- 

Ent Ziehung 

Unter¬ 
sagung 

der 
Berufs¬ 

aus¬ 
übung 

bis 
einschl. 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 

Jahre 

9 _10 11 

80 

51 

52 

53 

84 

85 

56 

87 

89 

90 

94 

95 

96 

99 

100 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

111 

113 

114 

115 

116 

117 

119 

121 

122 

124 

Unzucht mit Kindern § 176 Abc. 1, Nr. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Totesfolge§§ 177, 178 

Kuppelei § ISO . 

Schwere Kuppelei § 181 . 

Zuhälterei § 181 a . 

Verführung § 182 . 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183 . 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184a . 

Beleidigung § 185 . 

Üble Nachrede § 186 . 

Zweikampf §§ 201 bis 210 . 

Mord §211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212, 213 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1 . 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3 . 

Aussetzung § 221 . 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunkenheit 
§ 222 . 

F ahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit § 222 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223a .. 

Verletzen der Obhutspflicht § 223b . . . ;. 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge §§ 
225, 226 . 

Vergiftung § 229 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 . 

Fahrlä'ssige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 . 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Verschleppung § 234a . 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 ... 

Bedrohung § 241 . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 . 

146 

93 

2 
2 

2 

2 

1 

30 
2 

2 
1 

59 
3 

1 
1 

1 

22 
1 

12 
1 

2 
2 

4 
1 

4 

362 
1 

899 
19 

17 
2 

197 

118 

4 
1 

3 

2 
2 

4 869 
19 

3 706 
53 

108 
3 

1 

11 

85 
1 

13 

6 

84 

15 

10 

2 
1 

11 
1 

10 
1 

1 

1 
1 

7 

19 

2 

3 

2 
2 

3 

2 

1 

3 
1 

2 
1 

1 

4 

5 

1 

1 

1 

1 

15 

5 

2 1 1 
1 

3 

2 
1 

1 

Bundesgebiet 

2 1 15 

1 20 

2 
2 

1 1 

2 

1 

2 
1 

1 

2 8 

25 
1 

1 
1 

1 

20 

3 
1 

1 
1 

22 

123 
2 

3 
2 

62 

169 
1 

374 
11 

7 

76 

2 19 36 

1 678 
8 

2 221 
8 

1 214 
13 

41 

1 

1 278 
23 

39 
1 

3 5 

26 

4 

31 
1 

6 

1 3 

48 



Verurteilieinsgesamt 1961 

und Maßregeln der Sicherung und Besserung 

Maßregeln gegen 

Nr, 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

wachsene Heranw achsende Jugendliche 

der Fahrerlaubnis Unterbringung in 
Unter- 

sa- 
gung 
der 

Berufs¬ 
aus¬ 

übung 

Entziehung der Fahrerlaubnis Unter¬ 
brin¬ 
gung 

in 
einer 
Heil¬ 
oder 

Pflege- 
an stalt 

Entziehung der Fahrerlaubnis 

länger 
oder 
für 

immer 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
schon früher Heil- 

oder 
Pflege¬ 
anstalt 

Trink er- 
heü- 
oder 

Entzie- 
hungs- 

an- 
stalt 

Ar¬ 
beits¬ 
haus 

bis 
einschl 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 

Jahre 

länger 
oder 
für 

immer 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
schon früher 

ins¬ 
gesamt 

davon 

bis 
ein schl, 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 Jahre 

Tanger 
oder 
für 

immer 

, . mehr 
bis Ms 

, . mehr 
bls als 

3 mal 3 mal 

12 13 14 | 15 _ 16 17 18 19 20 21 22 23 24 | 25 26 27 2S 29 30 

ohne Berlin 

23 

6 

2 

1 

1 

133 

143 
2 

4 

17 

10 

342 
1 

160 
3 

324 
1 

640 
15 

14 
2 

155 

65 

4 241 
17 

2 652 
39 

SO 
1 

1 

10 

64 
1 

30 

323 
1 

181 
1 

4 

45 

209 

354 
4 

8 

1 

10 

150 
3 

2 

IS 

13 

354 
1 

557 
9 

15 
1 

16 

50 

1 

2 

5 

28 
1 

5 

18 

245 
3 

3 

29 

21 

591 
2 

939 
13 

24 
1 

34 

115 
1 

1 

76 
1 

1 

80 

S1 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

94 

95 

96 

99 

100 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

111 

113 

115 

116 

117 

119 

121 

122 

49 



A. Abgeurteilte dnd 
2. Abgeurteilte nach der strafbaren Handlung 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i js insgesamt, w » weiblich) 

Abge- 
urteiite 

mit 
Maß¬ 

regeln 
der 

Siche¬ 
rung und 
Besse- , 

tung 
ins¬ 

gesamt 
- 

Unterbringungen in 

Heil- 
oder 

Pflege¬ 
anstalt 

Trinkerheil- 
od. Entzie¬ 
hungsanstalt 

Arbeits¬ 
haus 

Sicherungs¬ 
verwahrung 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

ins¬ 
gesamt 

dar, zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

2 3 4 5 6 7 8 

Angeordnete 

iT 
Entziehung 

Unter¬ 
sagung 

der 
Berufs¬ 

aus¬ 
übung 

Ms 
einschl. 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 

9 10 

Jahre 

11 

125 

126 

127 

129 

130 

131 

133 

135 

136 

137 

138 

139 

140 

Hl 

142 

144 

145 

146 

147 

149 

154 

155 

161 

162 

163 

164 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

Diebstahl § 242 . 

Schwerer Diebstahl § 243 . 

Rückfalldiebstahl § 244 . 

Unterschlagung § 246 .. 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248b . 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249» 250 
ohne Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Erpressung § 253 ... 

Begünstigung §§ 257, 257 a, 258 .. . . 

Sachhehlerei § 259 .. ..: . . . . 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 . 

Rückfallhehlerei § 261 . .... 

Betrug § 263 . 

Rückfalibetrug § 264 . 

Notbetrug § 264 a . 

Automatenmxßbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265 a 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 . 

Falschbeurkundung §§ 271 - 273 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281 . 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293 .-. 

Sachbeschädigung § 303 . 

Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken 
§§ 304, 305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 — 308 .. i 
, w 

Fahrlässige Brandstiftung § 309     i 
w 

Vorsätzliche Transportgefährdung § 315   i 
w 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315 a Abs. 1, 
ohne Nr. 2   i 

w 

Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall § 315 a Abs. 1, 
Nr. 2 . i 

w 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315 a Abs. 1, 
Nr. 2 .:. i 

w 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 . i 
w 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs. 2   i 

w 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch 
Trunkenheit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . i 

w 

837 
13 

464 
3 

410 
11 

47 
3 
1 

739 
4 

59 

4 

19 
1 

20 
1 

7 

2 

283 
13 

254 
9 
2 

2 

42 
4 

201 

1 

23 

11 

1 

27 

3 

33 
1 

6 

1 

52 
2 

92 
2 

90 

43 
1 

8 558 
64 

2 144 
14 

14 

15 

39 
3 
1 

2 

11 

2 

23 
2 

16 
3 

1 

l 

2 

3 

24 

3 

1 

6 

9 

18 
1 

3 

2 

2 

1 

15 
1 

48 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

7 

11 
5 

3 

7 
1 

2 
1 

2 
1 

9 
2 

10 

1 

5 

Bundesgebiet 

1 61 220 

6 12 68 

130 
5 

1 

16 
1 

4 

3 
1 

3 73 

1 20 
1 

2 1 

18 21 

27 44 
1 

37 35 

12 
1 

17 

3 700 
25 

3 787 
36 

827 
6 

969 
7 

50 



Verurteilte insgesamt 1961 

und Maßregeln der Sicherung* und Besserung 

Maßregeln gegen 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

wachsene Heranwachsende Jugendliche 

der Fahrerlaubnis Unterbringung in 
Unter¬ 

sa¬ 
gung 
der 

Berufs¬ 
au s- 

Ubung 

Entziehung der Fahrerlaubnis Unter- 
brin- 
gung 
in 

einer 
Heil¬ 
oder 

Pflege¬ 
anstalt 

Entziehung der Fahrerlaubnis 

Länger 
oder 
für 

immer 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
schon früher 

Heil- 
oder 

Pflege¬ 
anstalt 

Trinker¬ 
heil¬ 
oder 

Entzie- 
hungs- 

an- 
stalt 

Ar¬ 
beits¬ 
haus 

bis 
ein schl. 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 

Jahre 

länger 
oder 
für 

immer 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
schon früher 

ins¬ 
gesamt 

davon 

bis 
einschl, 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 Jahre 

länger 
oder 
für 

immer 

, . mehr 
b,s als 

, . mehr 
bls als 

3 mal 3 mal 

12 13 14 | 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 | 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

95 376 46 

90 
2 

125 
l 

94 

23 

1 

4 

1 

43 

25 

2 

37 

4 

3 

402 

136 

170 
2 

201 
1 

25 

462 

26 

1 

15 
1 

11 

2 

99 
2 

7 

171 

1 

16 

10 

1 

17 

2 

1 

3 

40 

76 

7 889 
61 

1 932 
13 

22 

39 

560 
2 

145 

59 
1 

13 

1 

1 

34 

1 

1 

2 

1 

223 
3 

63 

219 
1 

126 

175 
1 

1 

1 

1 

33 

9 
1 

11 
1 

7 

4 

387 

114 
1 

61 
1 

55 
1 

339 
3 

194 
1 

226 
1 

7 

1 

3 

2 

1 

50 

1 

26 

11 
2 

11 
1 

10 

10 

628 
3 

190 
1 

14 

7 

75 

46 

48 
1 

1 

1 

35 

14 

53 

23 

16 

17 

125 

126 

127 

129 

130 

131 

133 

135 

136 

137 

138 

139 

140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

149 

154 

155 

161 

162 

163 

164 

166 

167 

168 

169 

170 

172 

51 



A. Abgeurteilte und 

2. Abgeurteilte nach der strafbaren Handlung 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich* 
* nis- 

ses 

Strafbare 

( = insgesamt, 

Handlung 

w a weiblich) 

Abge- 
urteilte 

mit 
Maß¬ 

regeln 
der 

Siche¬ 
rung und 
Besse¬ 

rung 
ins¬ 

gesamt 

Unterbringung in 

Heil- 
oder 

Pfiege- 
anstalt 

Trinkerheil- 
od. Entzie¬ 

hungsanstalt 

Arbeits¬ 
haus 

Sicherungs¬ 
verwahrung 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

ins¬ 
gesamt 

dar. zum 
wieder¬ 
holten 
Male 

ins¬ 
gesamt 

dar. zun 
wieder¬ 
holten 
Male 

2 3 4 5 6 7 8 

An geordnete 

Er 

Unter¬ 
sagung 

der 
Berufs¬ 

aus¬ 
übung 

bis 
einschl. 

6 
Monate 

Entziehung 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 

Jahre 

11 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

181 

184 

190 

1 

2 

5 

6 

7 

9 

11 

20 

1 

2 

I 

2 

Bundesgebiet 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit Ver- 
kehrsunfall § 316 Abs. 2 . 1 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § J16 Abs. 2 . 1 

w 

Stellen von Autofallen § 316 a .. i 
w 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 
317 . i 

w 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall 
§ 330 a . i 

w 

Sonstige Volltmnkenheit § 330 a . i 
w 

Unterlassene Hilfeleistung § 330 c . i 
w 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 
313, 314, 321, 324, 326, 330, 330b . i 

w 

Aktive Bestechung § 333 ... 1 
w 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351     1 
w 

II. Verbrechen und Vergehen nach dem Wehrstrafgesetz 
Insgesamt . I 

w 
III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundetge- 

setsen insgesamt . 1 
w 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) ... i 
w 

Straßenverkehrsgesetz .  i 
w 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz) . i 
w 

Milchgesetz .   i 
w 

Sozialversicherungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG) . i 
w 

Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln (Opiumgesetz) i 
w 

Gesetz über das Paßwesen . i 
w 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . i 
w 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesge¬ 
setzen ..  i 

w 

Übertretungen .   I 
w 

Übertretungen, wenn Arbeitshaus angeordnet bzw. Jugend¬ 
strafe oder -arrest verhängt . i 

w 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist .. . i 

w 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . i 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgbsamt .    i 

w 
III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesge¬ 

setzen insgesamt .   I 
w 

Übertretungen .   I 
w 

Übertretungen, wenn Arbeitshaus angeordnet bzw. Jugend¬ 
strafe oder -arrest verhängt . i 

w 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist. i 

436 
3 

283 

1 

58 

483 
6 

394 
11 

2 

4 670 
52 

286 
1 

4 297 
47 

13 

1 
1 
1 

4 
1 
5 

1 
1 

62 
1 

31 510 
343 

811 
.150 

30 699 
193 

1 836 
54 

1437 
33 

399 
21 

1 584 
26 

8 
1 

1 576 
25 

14 
1 

67 
4 

366 
128 

366 
128 

113 
29 

113 
29 

17 

2 

1 

11 

153 
1 

96 

122 
3 

70 
3 
1 

908 
13 
49 

841 
11 

1 

1 
1 

16 
1 

14 845 

179 

90 

1 

251 
2 

150 
2 

2158 
24 

141 
1 

1 988 
22 

1 

1 
1 

24 

12 089 
87 

34 
11 

19 
4 

15 
7 

12 
1 

12 
1 

10 
3 

10 
3 

11 
1 

11 
1 

14 845 12 089 
88 87 

Berlin 
525 

7 
843 

23 

747 
18 

96 
5 

1 099 
22 

1 099 
22 

371 
5 

154 
2 

345 
2 

345 
2 

52 — 



Verurteilte insgesamt 1961 

und Maßregeln der Sicherung und Besserung 

Maßregeln gegen 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

wachsene Heran wach sende Jugendliche 

der Fahrerlaubnis Unterbringung in 
Unter¬ 

sa¬ 
gung 
der 

Berufs¬ 
aus¬ 

übung 

Entziehung der Fahrerlaubnis Unter- 
brin- 
gung 

in 
einer 
Heil¬ 
oder 

Pflege¬ 
anstalt 

Entziehung der Fahrerlaubnis 

länger 
oder 
für 

immer 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
schon früher 

Heil- 
oder 

Pflege¬ 
anstalt 

Trinker¬ 
heil - 
oder 

Entzie- 
hungs- 

an- 
st alt 

Ar¬ 
beits¬ 
haus 

bis 
einschl. 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 

Jahre 

länger 
oder 
für 

immer 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
schon früher 

ins¬ 
gesamt 

davon 

bis 
einschl. 

6 
Monate 

mehr 
als 

6 Mon. 
bis 

einschl. 
2 Jahre 

länger 
oder 
für ' 

immer 

, . mehr 
bls als 

. . mehr 
b,s als 

3 mal 3 mal 

12 13 14 | 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 | 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

12 

13 

592 
3 

28 

560 
3 

1 026 
4 

433 
6 

273 
5 
2 

15 

3 658 
40 

218 
1 

3 389 
36 

2 

1 
1 

1 
1 

44 
1 

27 960 
179 

1 026 27 960 2 042 
4 179 13 

60 
2 

46 

947 
5 

48 

895 
5 

2 042 
13 

17 

24 
20 

24 
20 

28 

230 
4 

11 

215 
4 

(West) 

100 1 468 
2 32 

36 
1 

18 

1 182 
24 

286 
8 

1 462 
24 

1 462 
24 

413 
6 

246 
3 

167 
3 

249 
3 

249 
3 

1 396 
6 

106 

1 290 
6 

33 

48 

549 
2 

46 

496 
2 

1 419 
9 

157 
1 

1 262 
8 

172 
3 

120 

43 
1 

3 

39 
1 

I 

44 

88 
2 

82 

44 

31 

822 
7 

60 

750 
7 

25 

23 

2 

4 

2 859 
15 

270 
1 

2 589 
14 

248 
4 

176 

72 
4 

103 
1 

103 
1 

65 
1 
5 

59 
1 

1 

39 

37 

19 

8 

11 

4 

160 
3 

7 

150 
3 

301 
1 

151 
1 

43 
2 

17 

26 
2 

40 
1 
3 

36 
1 

I 

121 

66 

108 
1 
4 

102 
1 

171 
1 

93 
1 

78 

32 
2 

21 
2 

12 
1 

12 
1 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

181 

184 

190 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

9 

11 

53 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 
1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver*- 

zeich- 

Stiafbare Handlung 

(i — insgesamt, w Ä weiblich) 
nis- 
ses 

Abge- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen 
nach dem 

Jahr der Tat 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such¬ 

ter 
§43 
StGB 

Ftat 

im 

früher 
Ver¬ 

urteil 
lungs 

Ja! 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

r 

1 2 3 4 5 6 7 8 ( 9 10 | 11 12 

Bundesgebiet 

3 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

19 

21 

23 

25 

26 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

42 

Verbrechen und Vergehen insgesamt. I 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . i 

w 
Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshandlungen 

§ 49a   i 
w 

Hochverrat §§ 80, 81, 83 . i 
w 

Vferfassungsfeindliche Vereinigungen § 90a. i 
w 

Zersetzung § 91 .'. i 
w 

Staatsgefährdender Nachrichtendienst § 92. i 
w 

Verbreiten staatsgefährdender Schriften u.ä. § 93. 1 
w 

Straftaten in staatsgefährdender Absicht § 94 .. i 
w 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des Staates 
und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 . i 

w 

Landesverrat §§ 100, 100a, 100b, 100c, lOQf .. . i 
w 

Landesverräterische Wühlarbeit § lOQd . i 
w 

Landesverrätetische Beziehungen § 100«   i 
w 

Wahlvergehen §§ 107 bis 108b . i 
w 

Wehrpflichtentziehung § 109a . i 
w 

Verleiten zur Fahnenflucht § 109c . i 
w 

Sabotage an Wehrmitteln § 109e ... i 
w 

Verbotener militärischer Nachrichtendienst § 109f. i 
w 

Anwerben zum fremden Wehrdienst § 109h. i 
w 

Aufforderung zum Ungehorsam oder zu Straftaten §§ 110, 111 i 
w 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . 1 
w 

Beamtennötigung § 114 . * 
w 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 116 . .. i 
w 

Forstwiderstand §§ 117 bis 119 . * 
w 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleich¬ 
gestellten Untergebrachten, Beihilfe zür Selbstbefreiung 
§§ 120, 121 Abs. 1, 122b . i 

w 

Fahrlässiges Zulassen der Flucht von Gefangenen oder 
ihnen gleichgestellten Untergebrachten § 121 Abs. 2 . . . i 

w 

Gefangenenmeuterei § 122   1 
w 

Hausfriedensbruch § 123 .* • * 
w 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 125 i 
w 

Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 
SS 128, 129, 129a   * 

w 

Anreizen zum Klassenkampf § 130 . 1 
w 

Amtsanmaßung § 132   * 

371 641 317 807 

507 5041446 726 
63 184 

48 849 

204 
37 

20 
1 

15 
2 

123 
14 

54 
1 

16 
2 

5 
1 

250 
29 

17 
5 

2 
1 

1 

3 553 
207 

522 
34 

130 
8 

15 

129 
21 

3 

190 

5 396 
704 

113 
1 

52 
3 

12 
3 

199 
6 

53 622 

40 109 

115 
17 

1 
1 

17 
1 

12 
1 

102 
10 

50 
1 

15 
2 

5 
1 

228 
25 
12 

3 

2 
1 

1 

3 246 
183 

411 
25 

100 
8 

14 

105 
19 

2 

163 

5 096 
663 

51 

45 
3 
8 
2 

173 
5 

446 
19 

442 
19 

4 074 
280 

3 990 
274 

243 
8 

18 
1 

442 126 
52 578 

315 126 
39 446 

113 
17 

1 
1 

17 
1 

12 
1 

102 
10 

50 
1 

14 
1 

5 
1 

222 
21 

11 
3 

2 
1 

1 

1 

4 

3 228 
180 

409 
25 

99 
8 

14 

104 
19 

2 

160 

5 043 
648 

51 

43 
2 

8 
2 

170 
5 

1 081 3 519 
268 776 

562 
132 

2 119 
531 

438 292 
51 664 

309 474 
38 162 

112 
16 

1 
1 

17 
1 

12 
1 

102 
10 

50 
1 

15 
2 

5 
1 

228 
25 

11 
3 

2 
1 

1 

3 244 
183 

409 
24 

100 
8 

14 

45 
15 

2 

162 

5 095 
663 

51 

45 
3 
8 
2 

172 
5 

8 434 
1 958 

8 333 
1 947 

235 089 
26 862 

149 812 
17 815 

60 
4 

174 587 
19 518 

134 377 
15 453 

49 
8 

1 499 
73 

169 
7 

12 

3 336 
436 

10 
1 

6 
1 

44 
2 

26 
1 

10 
2 

2 
1 

128 
15 

9 
3 

1 571 
101 

215 
17 

71 
3 

5 

55 
5 

2 

69 

1642 
208 

35 

37 050 
7 242 

33 618 
6 841 

50 
9 

38 
8 

78 
10 

176 
9 

27 
1 

17 
5 

13 

118 
19 
14 

15 
2 

10 
1 

54 



von 21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 
Ent- 

Schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß- 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Gefängnis 

be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§ 26 
StGB 

Straf auaaetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 34 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

416 692 
53 241 

30 034 
381 

190 513 
13 691 

65 291 
5 677 

73 700 
5 080 

51 522 
2 934 

5 151 
237 

5 234 
177 

122 678 28 549 
9 538 1 967 

28 690 65 439 
2 319 5 252 

1 657 
82 

13 602 2 059 
1 306 188 

60 778 
9 562 

291 469 
39 770 

26 338 
339 

142 837 
11 846 

47 088 
4 652 

54 986 
4 461 

40 763 
2 733 

4 455 
228 

4 387 
164 

95 957 
8 646 

23 486 
1 827 

24 032 
2 179 

48 439 
4 640 

1 470 
77 

11 003 1 661 
1 196 172 

53 834 
8 740 

114 1 
17 

1 
1 

11 

71 
8 

20 
4 

30 
3 

21 
I 

5 4 1 

6 5 49 
5 

9 19 
3 

21 
2 

1 

3 3 

4 
1 

89 1 
20 

1 3 

5 7 

17 
1 

12 
1 

98 
10 

50 
1 

15 
2 

5 
1 

225 
25 
12 

3 
2 
1 
1 

1 1 

2 

4 

4 18 
1 

30 

5 

2 

3 110 
5 

3 
1 

1 

1 I 

2 2 

10 7 
1 

12 14 

1 3 

2 

40 54 
4 1 

1 
1 

1 

1 

4 

1 

16 

2 

1 

8 

1 

3 

1 

4 

16 
1 

24 

4 

1 

83 
3 
1 

1 

3 
1 

2 

2 

1 

16 
2 

2 

5 

4 

1 

32 

1 

I 

8 

18 

1 

35 
1 

1 

1 

1 

1 

8 

1 

3 

13 

1 

1 

4 

2 904 
180 

385 
25 

100 
8 

14 

342 
3 

26 

1 

1 

2 

1919 
80 

210 
5 

46 
3 

9 

496 
26 

54 
1 

17 

4 

1 

1 

751 
30 

78 
1 

18 
2 

5 

1 

1 

672 
24 

78 
3 

II 
1 

49 

8 

1 

68 
1 

4 

3 

1 - 1 

1 - 1 

1 310 307 
56 9 

132 44 
3 

37 6 
3 1 
4 

330 
15 

31 
2 

6 
1 

673 
32 

57 
1 

25 
1 

4 

12 

2 

134 
6 

16 

3 

1 
1 

I 

18 
2 

1 

1 

1 

3 

3 
1 

21 
4 

4 

1 

22 
4 

5 
2 

1 

1 

3 

307 
24 

111 
9 

30 

1 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

19 

21 

23 

25 

26 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

105 
19 

18 
2 

28 
4 

13 2 
3 

10 
1 

9 20 
3 2 

3 1 24 
2 

34 

2 2 35 

161 2 155 23 54 78 29 18 98 49 25 24 6 1 27 36 

5 072 
654 

24 
9 

3 220 
416 

663 
80 

1 191 1 366 
140 196 

82 
4 

92 
6 

2 292 
306 

574 
73 

565 
74 

153 
159 

14 
3 

180 
18 

18 
1 

300 
41 

37 

52 22 8 H 3 12 3 2 7 3 62 
1 

38 

45 
3 
8 
2 

6 3 2 1 

6 3 2 1 
2 11 

4 2 2 

1 4 
' 2 

1 3 
1 1 

1 - 7 39 

1 4 
2 

40 

171 2 
5 

92 
I 

32 
1 

35 25 2 1 59 14 18 27 8 26 
1 

42 

55 



B. Abgeurteilce und Verurteilte im Alter 

1, Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i « insgesamt, w m weiblich) 

Abge- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen 
nach dem 

Jahr der Tat 

Ge¬ 
wohn¬ 
heit s- 
ver- 

brecher 
nach 
3 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§,§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein- 
odet 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such¬ 

ter 
§43 
StGB 

ftat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

Ja 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

1 2 3 4 5 6 7 8 1 9 10 1 11 12 

Bundesgebiet 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. § 132a . 

Gewahrsamsbruch § 133 . 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 . 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138 . 

Belohnen oder öffentliches Billigen von Verbrechen § 140 . 

Fluche nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 . 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 . 

Verletzen der Aufsichtspflicht § 143 . 

Verbotene Berufsausübung § 145c . 

Delikesvortäuschung § 145d . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die öffentliche 
Ordnung §§ 126, 127, 134, 144, 145 . 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 147 
149,151 . 

Abschieben von Falschgeld § 148 .... . . 

Münzverringerung § 150 . 

Falsche uneidliche Aussage § 153 . 

Meineid § 154 . 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 . 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage oder 
falscher eidesstattlicher Versicherung § 159 . 

Verleiten zur falschen Aussage § 160 . 

Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eidesstatt¬ 
liche Versicherung § 163 ... 

Falsche Anschuldigung § 164 . 

Religionsdelikte §§ 166, 167 . 

Stören der Totenruhe § 168 . 

Verletzen des Personenstandes § 169 . 

Ehebetrug § 170 ... 

Verschleudern von Familienhabe § 170a . 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b . 

Verlassen Schwangerer § 170c. 

Vernachlässigen eines Kindes § 170d. 

Doppelehe § 171 . 

Ehebruch § 172 . 

Blutschande,! 173 . 

Unzucht mit Abhängigen § 174 .. . 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

46 41 

90 
9 

925 
248 

6 
2 

20 
3 

2 141 
18 

10 928 
623 
688 
360 

28 
3 

84 
9 

753 
205 

4 
1 

17 
3 

2 041 
16 

8 972 
493 
590 
315 

24 
2 

1 138 1 031 
177 156 

22 
3 

21 
3 

37 
4 

6 
1 

1 

31 
2 

4 

1 

1 232 748 
517 343 

1 216 628 
371 204 

482 261 
178 95 

46 
14 

27 
9 

10 4 
1 

514 
158 

2 139 
558 

36 
2 

19 
6 

87 
'43 
26 

3 
78 

9 

14 099 
1 845 

15 
1 

322 
249 

152 
18 

206 
94 

184 
75 

1 282 
26 

1 549 
1 

361 
109 

1 342 
364 

30 
1 

13 
5 

78 
38 

19 
1 

53 
5 

11 701 
1 624 

229 
184 

117 
12 

190 
85 

134 
55 

1 091 
18 

1 320 
1 

1 

2 

35 

28 
1 

20 
2 

6 
2 

15 
6 

3 
1 

4 
2 

40 
6 

3 

21 
6 

6 
4 

62 
2 

63 

38 

83 
9 

743 
200 

4 
1 

17 
3 

2 039 
16 

8 796 
478 

590 
315 

22 
1 

1 012 
152 

21 
3 

31 
2 

687 
325 

573 
184 

254 
92 

26 
9 
4 

360 
109 

1 330 
358 

30 
1 

13 
5 

74 
35 

19 
1 

51 
5 

11 701 
1 624 

6 
1 

229 
184 

116 
12 

190 
85 

134 
55 

1 087 
14 

1 319 
1 

59 
10 

15 
3 

45 
14 
37 
14 

117 
5 

16 
4 

18 
6 

41 

82 
9 

753 
205 

4 
1 

17 
3 

1 991 
15 

8 839 
485 

590 
315 

24 
2 

1 028 
156 

20 
3 

27 
2 

746 
342 

624 
202 

261 
95 

27 
9 
4 

360 
109 

1 339 
362 

30 
1 

13 
5 

76 
3 6 

19 
1 

53 
5 

11 690 
1 622 

6 
1 

229 
184 

113 
12 

190 
85 

132 
55 

1 071 
18 

1 314 
1 

50 
1 

133 
8 

11 
2 

2 

20 

6 

16 

33 
2 

225 
55 

3 
1 

6 

898 
7 

5 000 
298 

409 
215 

5 

485 
72 

9 
1 

37 
14 

327 
92 

9 

3 
2 

14 
7 
7 

29 
2 

4 367 
702 

2 

90 
72 

15 
2 

38 
18 
34 
15 

274 
6 

493 

41 
6 

396 
117 

1 

10 
3 

1 074 
8 

3 733 
182 

173 
96 

10 
1 

487 
73 

11 
2 

13 
1 

382 
174 

264 
84 

120 
41 

16 
5 
2 

163 
50 

693 
193 

20 
1 

5 
3 

29 
15 
8 

18 
2 

5 040 
681 

3 
1 

108 
89 

25 
3 

92 
41 
62 
27 

499 
7 

615 
1 

10 
1 

132 
33 

69 
1 

239 
13 

8 
4 

9 
1 

59 
11 

275 
130 

298 
101 
106 
43 

7 
3 
2 

161 
45 

322 
79 

1 

35 
16 
4 
1 
6 
1 

2 294 
241 

31 
23 

77 
7 

60 
26 
38 
13 

318 
5 

212 



von 21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 
strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 
Ent- 

Schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf- 
raten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß¬ 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Gefängnis 

be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§ 26 
StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 1 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

41 

79 
9 

744 
205 

4 
1 

17 
3 

319 
3 

7 328 
460 

590 
315 

23 
2 

968 
155 

20 
3 

31 
2 

4 

745 
342 

625 
204 
260 
95 

27 
9 
4 

361 
109 

1307 
362 

30 
1 

13 
5 

78 
38 

19 
1 

53 
5 

11606 
1 579 

6 
1 

225 
182 

117 
12 

190 
85 

133 
55 

1 070 
18 

1 310 
1 

1 722 
13 

1 644 
33 

63 
1 

35 
2 

95 
45 

21 

10 

36 
1 

396 
66 

9 
2 

961 
2 

3 286 
65 

83 
29 
20 

486 
43 

11 
1 

297 
74 

356 
69 
87 
16 

14 
4 
1 

197 
36 

64 4 
84 

13 

1 
1 

33 
13 
17 

1 

27 

8 577 
986 

2 

87 
62 

40 
4 

51 
15 
52 
10 

480 
3 

634 

8 

' 16 
1 

119 
31 

1 

3 
1 

402 
1 

1 464 
34 

43 
16 

4 

160 
21 

3 

6 

1 

116 
36 

100 
30 

29 
7 

5 
3 

51 
12 

174 
30 

4 

1 
1 

7 
4 

4 

5 

1 839 
284 

34 
27 

14 
3 

31 
12 

23 
7 

187 
3 

245 

8 

13 

161 
26 

3 

377 

1 226 
25 
28 
12 

2 

177 
14 

6 

6 

113 
29 

141 
30 

35 
8 

4 
1 

1 

81 
16 

236 
32 

5 

15 
7 

9 

10 

3 379 
400 

1 

40 
29 
16 

13 
3 

17 
2 

195 

231 

8 

7 

116 
9 
1 

3 
1 

182 
1 

596 
6 

12 
1 

14 

149 
8 

2 
1 

3 

1 

68 
9 

115 
9 

23 
1 

5 

65 
8 

234 
22 

4 

11 
2 

4 
1 

12 

3 359 
302 

1 

13 
6 

10 
1 

7 

12 
1 

98 

158 

1 

7 
1 

17 

50 
1 

1 

24 
4 

1 

14 
3 
8 
1 

3 

1 

6 
1 

37 
1 

1 

3 

1 

1 

235 
8 

1 

2 

1 

2 

31 

38 

1 

1 

13 

46 

18 

1 

4 
1 

7 

1 

■ 14 

28 

256 
41 

1 

8 
2 

703 
2 

1 807 
37 

31 
13 
18 

312 
29 

10 
1 

8 

1 

1 

210 
47 

290 
58 
67 
11 

8 
3 
1 

4 

7 

62 
8 
1 

2 
1 

144 
1 

340 
6 

2 

11 

75 
5 

2 
1 

5 

1 

43 
10 

78 
10 

13 
1 

2 

1 

6 4 - 

8 13 1 

57 137 3 
11 22 

1 

96 

311 
5 

10 
4 

3 

64 
1 

1 

5 
1 

463 
1 

1 156 
26 

19 
9 
4 

173 
17 

7 

8 

14 

2 

4 

1 

2 

1 

45 
13 
87 
18 
16 

1 

122 3 
24 

125 5 
30 1 

38 1 
10 

5 
3 

1 

16 

142 
25 

462 
61 

6 

29 
4 

131 
16 

2 

46 
10 

108 
20 

3 

67 
11 

223 
25 

1 

10 

1 

1 

22 3 
8 1 

11 4 
1 

17 4 

7 12 
3 4 
1 6 

1 

4 9 

122 
19 

7 114 
828 

1 

1 951 
191 

2 260 
272 

1 

2 903 
365 

64 
5 

1 

3 

2 

17 

64 
48 

10 
5 

16 
11 

38 2 
32 1 

30 
3 

8 7 
2 

15 1 
1 

26 4 
8 1 

3 19 
7 

39 10 10 19 1 
8 15 2 

354 
1 

112 
1 

91 151 11 

463 140 127 196 10 

1 5 43 

5 6 44 

31 
3 

1 

172 
43 

2 
1 

3 

45 

46 

47 

77 

194 
1 

3 
2 

40 
8 

14 

26 

1 

100 
2 

1 956 
130 

98 
45 
4 
1 

107 
21 

48 

49 

50 

51 

52 

1 53 

6 
2 

2 
1 

54 

55 

56 

30 
13 

3 484 
1 174 

57 

45 
17 

7 588 
167 

58 

9 
1 

2 221 
83 

59 

1 19 
1 5 

6 
1 

60 

61 

21 
4 

58 
10 

2 

5 
1 

1 

1 

878 
71 

3 

11 
3 

2 

1 

110 
6 

153 
49 

797 
194 

6 
1 

6 
1 

9 
5 
7 
2 

25 
4 

2 398 
221 

9 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

10 
7 

3 
1 

5 
1 

5 

35 

59 

2 
1 

1 

12 

18 

93 
65 

35 
6 

16 
9 

50 
20 

191 
8 

229 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

57 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 
1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf« 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

insgesamt, w . weiblich) 

Abge- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen 
nach dem 

Jahr der Tat 

Ge- 
wohn- 
heils- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such¬ 

ter 
§43 
StGB 

itat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

J 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 I 11 12 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

93 

94 

95 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

103 

104 

105 

106 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175a . .. 

Unzucht mit Tieren § 175b . 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177, 178 

Kuppelei § 180 . 

Schwere Kuppelei § 181. 

Zuhälterei § 181a . 

Verführung § 182 . 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183. 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184a . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die Sittlichkeit 
§§ 179, 184b . 

Beleidigung § 185. 

Üble Nachrede § 186. 

Verleumdung § 187 . 

Politische Beleidigung § 187a . 

Beschimpfen des Andenkens Verstorbener § 189. 

Zweikampf §§ 201 bis 210 . 

Mord § 211 ... 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212, 
213 .. 

Töten auf Verlangen § 216 . 

Kindestötung § 217. 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1. 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3.•. 

Verschaffen von Abtreibungsmitteln oder -gegenständen 
§ 218 Abs. 4 . 

Öffentliches Ankündigen von Mitteln oder öffentliches An¬ 
bieten von Diensten zu Abtreibungszwecken §§ 219, 220 

Aussetzung § 221. 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunkeifheit 
§ 222 . . .. 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 
§ 222 . 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 

1 000 

1 

56 
1 

400 

2 989 
19 

977 
3 

468 
240 

1 181 
699 

327 
2 

66 

2 132 
79 

384 
59 

3 

10 159 
2 285 

1 420 
553 

405 
138 

4 

32 
8 

1 

127 
10 

158 
27 

3 
1 

28 
28 

644 
644 

1 140 
496 

21 
12 

29 
10 

357 
1 

3 907 
196 

936 
116 

868 

52 
1 

294 

2 448 
11 

717 
2 

291 
153 

837 
505 

246 
l 

51 

1 841 
61 

299 
49 

3 

7 179 
1 216 

831 
319 

201 
66 

21 
5 

1 

102 
9 

129 
24 

3 
1 

27 
27 

590 
590 

969 
430 

10 
6 

23 
9 

342 
1 

2 785 
131 

515 
78 

3 

27 

11 

98 

9 

38 

334 

81 

17 
1 

1 

99 
2 

2 

868 

52 
1 

290 

2 443 
8 

701 

285 
151 

832 
502 

246 
1 

51 

1 834 
61 

289 
48 

3 

1 

2 
1 

1 

6 

108 
9 
7 
2 

7 174 
1 215 

830 
319 

2 201 
66 

2 

21 
5 

1 

16 95 
2 8 

29 129 
6 24 - 

1 1 

8 27 
8 27 - 

2 577 4 
2 577 4 

7 420 78 
1 198 25 

9 
5 

1 

3 20 
1 9 

6 342 
1 

8 2 783 
1 130 

5 515 
2 78 

645 

51 
1 

4 246 

5 2 138 
3 10 

15 289 
2 1 

4 291 
1 153 

4 830 
3 505 

246 
1 

51 

1 1 841 
61 

10 299 
1 49 

1 

3 
1 

1 

7 179 
1 216 

831 
319 

201 
66 

21 
5 

1 

7 68 
1 6 

1 
1 

9 
9 

471 
207 

61 
13 

3 
1 

24 
24 

377 
377 

606 
268 

1 10 
1 6 

1 

3 23 
9 

342 
1 

2 2 785 
1 131 

515 
78 

223 264 

1 29 

48 133 

310 
1 

428 
1 

7 

899 
2 

289 

61 
31 

268 
159 

93 
1 

17 

980 
34 

109 
18 

2 2 

3 400 
467 

207 
69 

62 
19 

9 
2 

34 5 
3 

68 
11 

9 
1 

1 

3 4 
3 4 

213 47 
213 47 

363 74 
162 35 

1 
1 

1 

86 

809 
43 

180 
44 

Bundesgebiet 

467 137 

18 

139 

5 
1 

22 

1 272 
4 

357 
2 

159 
92 

419 
270 

126 

277 
5 

71 

71 
30 

150 
76 

27 

30 4 

784 77 
25 2. 

137 53 
27 4 

1 

3 250 529 
603 146 

466 158 
199 51 

111 

39 
28 

8 

10 
3 

41 
5 

71 
12 

14 
14 

208 
208 

363 
163 

8 
5 

1 

19 
7 

212 

1 654 
73 

257 
31 

2 

56 
4 

49 
11 

2 
1 

9 
9 

335 
335 

532 
232 

1 

3 
2 

44 
1 

322 
15 

78 
3 



von 21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 
strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 
Ent- 

Schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß¬ 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Geflktgnis 

be- 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

dingter 
Ent¬ 

lassung 
nach 
§ 26 
StGB 

nach 
§23 

StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

832 

52 
1 

281 

2 377 
11 

662 
2 

289 
151 

835 
505 

244 
1 

50 

1 819 
60 

297 
48 

3 

36 

13 

71 

55 

2 
2 

2 

2 

1 

22 
1 

2 
1 

479 

28 
1 

161 

I 177 
2 

467 

137 
64 

256 
108 

219 

29 

897 
33 

90 
10 

2 

159 

7 

56 

436 
2 

116 

43 
24 

116 
73 

27 

13 

320 
8 

43 
5 

196 

13 
1 

63 

420 

202 

53 
21 

80 
28 

92 

11 

368 
10 

26 
2 

1 

124 

8 

42 

321 

149 

41 
19 

60 
7 

100 

5 

209 
15 

22 
3 

1 

60 

10 

122 

23 

3 
1 

9 
2 

9 

1 

30 
1 

5 
2 

ZI 

1 

7 

42 

34 

1 

3 

15 

2 

28 
1 

355 

21 
1 

108 

816 
1 

337 

88 
46 

186 
71 

186 

20 

661 
28 

47 
5 

1 

130 

3 

33 

241 

96 

19 
9 

36 
8 

55 

8 

173 
3 

13 

117 

5 
1 

23 

249 
1 

102 

27 
14 

54 
17 

65 

5 

199 
8 

11 

3 

108 

13 

52 

.326 

139 

42 
23 

96 
46 

66 

7 

289 
17 

23 
2 

23 

3 

28 

11 

1 

6 
2 

5 

19 

1 

50 

2 

26 

126 
1 

45 

11 

9 

27 
12 

20 

2 

109 
4 

3 

10 

1 

1 

24 

5 

4 
2 

5 
3 

4 

1 

19 

1 

1 

132 
1 

4 

106 

541 
8 

260 
1 

177 
87 

344 
194 

81 
1 

15 

291 
18 

85 
10 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

7 123 
1 214 

56 
2 

2 935 966 
237 101 

1 105 
88 

864 
48 

103 
2 

72 
3 

I 751 402 
146 18 

411 
36 

938 
92 

830 
318 

1 207 86 
1 39 18 

75 
15 

46 5 
6 

105 
23 

19 
3 

26 
3 

60 
17 

201 
66 

88 
14 

28 
5 

12 
3 

15 
3 

32 
5 

24 

2 
1 

1 

195 
21 

11 
3 

8 
3 

31 
6 

3 
1 

2 980 
1 069 

589 
234 

204 
72 

4 

89 

90 

91 

92 

21 

5 

94 
9 

124 
24 

3 
1 

27 
27 

589 
589 
965 
429 

10 
6 

1 

22 
9 

18 

2 150 
115 

501 
76 

1 

8 

5 

1 
1 

4 
1 

1 

324 
1 

635 
16 

14 
2 

9 5 3 1 
3 2 1 

59 
2 

48 
5 

2 

3 
3 

60 
60 

333 
105 

2 

18 
2 

14 
1 

1 
1 

39 
39 

139 
54 

20 21 

18 16 
2 2 

1 

2 
2 

17 4 
17 4 

137 57 
42 9 

2 

1 

10 
2 

133 

3 

67 

1 

4 3 
2 

43 23 

889 
11 

137 
12 

451 
6 

76 
10 

324 114 
5 

51 10 
2 

7 

2 

27 
11 

1 
1 

1 

8 
1 

3 
1 

4 4 

5 38 
2 

38 
3 

1 
1 

36 
36 

199 
72 

15 

17 

1 

9 
9 

58 
16 

11 
2 

12 

8 
8 

50 
19 

12 

9 
3 

I 
1 

19 1 
19 1 

91 8 
37 3 

2 

1 

6 

76 

1 

18 

1 

2 

12 

3 

46 1 

6 
1 

2 

1 

2 
1 

5 
5 

37 
13 

2 
2 

15 
7 

12 

11 
3 

25 

29 
3 

1 
1 

54 
54 

171 
66 

11 
6 

1 

6 
1 

15 

93 

94 

95 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

102 

103 

104 

7 

1 

500 86 
3 

54 10 
2 1 

67 
1 

9 

347 3 
2 

35 1 
I 

56 

5 
1 

10 
1 

1 122 105 
65 

421 106 
38 

59 — 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten* 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

113 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

121 

122 

123 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 

Strafbare Handlung 

(i s insgesamt, w = weiblich) 

Abge- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen 
nach dem 

Jahr der Tat 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 

§§51 
Abs. 2, 

55 
Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such¬ 

ter 
§43 
StGB 

itat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

Ja 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

hr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | 11 12 

Bundesgebiet 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223a . 

Verletzen der Obhutspflich § 223b . 

Schwere Körperverletzung § 224 . 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge 
§§ 225, 226 . 

Raufhandel § 227 . 

Vergiftung § 229 ... 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 .. 

F ahrlässige Kö rperve rletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 .. 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Verschleppung § 234a . 

Kindesraub § 235 .. 

Freiheitsberaubung § 239 ... 

Nötigung § 240 ... 

Bedrohung § 241 . 

Politische Verdächtigung § 241a .. 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 ..*. 

Diebstahl § 242 . 

Schwerer Diebstahl § 243 . 

Rückfalldiebstahl § 244 . 

Diebeswerkzeug § 245a. 

Unterschlagung § 246 .. . . 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248b . 

Stromentziehung § 248c .. 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 
ohne Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Raub im Rückfall § 250 Nr. 5 . 

Erpressung § 253 ... .. . 

Begünstigung §§ 257, 257a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 . 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 . 

Rückfallhehlerei § 261 . . . .. 

11 539 
912 

10 255 
688 

259 
110 

61 

90 
15 

24 
1 

5 
2 

5 788 
42 

88 616 
6 761 

6 034 
636 

3 

55 
31 

309 
42 

1 978 
146 

503 
28 

15 
3 

73 

34 380 
9 507 

6 211 
336 

8 514 
886 

45 

11 859 
2 736 

53 
20 

2 460 
27 

206 
46 

1 002 
51 

6 

339 
65 

932 
196 

4 373 
1 055 

179 
31 

34 
4 

9 507 
593 

7 874 
427 

191 
83 

35 
1 

68 
11 

14 

4 
1 

5 594 
37 

80 204 
6 179 

5 023 
552 

3 

42 
23 

224 
27 

1 590 
108 

427 
18 

11 
2 

48 

30 349 
8 599 

5 656 
278 

7 716 
783 

39 

9 999 
2 291 

52 
20 

2 308 
24 

184 
39 

857 
41 

6 

227 
44 

765 
149 

3 319 
794 

150 
27 

30 
3 

1 
1 

6 

242 
10 

232 
3 

296 
10 

8 
2 

18 
4 

25 

30 
2 

3 
3 
4 

40 
1 

19 

358 
55 

237 
10 

382 
48 

42 
6 

53 

5 
1 

14 
1 

9 479 
586 

7 837 
424 

190 
82 

35 
1 

68 
11 

14 

4 
1 

5 592 
37 

80 159 
6 176 

5 022 
552 

41 
23 

221 
26 

1 578 
107 

426 
18 

10 
2 

48 

29 917 
8 528 

5 552 
261 

7 670 
778 

39 

9 913 
2 263 

52 
20 

2 285 
21 

181 
38 

831 
37 

6 

224 
41 

735 
145 

3 277 
789 
142 
24 

30 
3 

10 
1 

92 
29 

12 
2 

11 
3 

2 
2 

21 
3 

9 
2 

21 
6 

24 
3 
1 
1 

35 
2 

3 
1 

10 
1 

340 
42 

92 
15 

42 
4 

75 
25 

19 
3 
3 
1 

24 
3 

1 
1 

9 
1 

33 
3 
7 
3 

9 499 
593 

7 869 
427 

191 
83 
34 

1 

5 592 
36 

80 171 
6 177 

5 019 
551 

3 

42 
23 

224 
27 

957 
56 

427 
18 

8 
2 

47 

28 550 
8 003 

5 039 
265 

7 157 
739 

39 

9 928 
2 278 

51 
20 

2 207 
24 

182 
39 

695 
35 

5 

91 
17 

764 
148 

3 288 
790 

150 
27 

29 
3 

633 
52 

1 

1 799 
596 

617 
13 

559 
44 

71 
13 

1 

101 

2 

162 
6 

136 
27 

1 
1 

31 

4 608 
284 

3 107 
170 

68 
24 

5 

2 431 
• 14 

48 942 
4 052 

2 750 
332 

12 
9 

109 
15 

742 
36 

230 
7 

17 

17 115 
5 657 

2 626 
114 

3 203 
304 

25 

2 850 
566 

32 
9 

1 241 
14 
97 
18 

330 
18 

71 
16 

286 
49 

1 097 
269 

27 
4 

5 
2 

4 379 
272 

4 097 
216 

110 
53 
20 

1 

37 
7 

6 

3 
1 

2 985 
21 

29 955 
2 054 

2 113 
212 

2 

22 
11 

94 
10 

732 
65 

180 
9 
2 

27 

11 606 
2 645 

2 625 
135 

3 862 
380 

12 

4 389 
1 007 

17 
10 

974 
10 

79 
19 

464 
21 

4 

101 
13 

389 
73 

1665 
400 

72 
12 

14 
1 

520 
37 

670 
41 

13 
6 

10 

23 
3 

8 

178 
2 

1 307 
73 

160' 
8 

1 

8 
3 

21 
2 

116 
7 

17 
2 

9 
2 

1 628 
297 

405 
29 

651 
99 

2 

2 760 
718 

3 
1 

93 

63 
2 

55 
15 

90 
27 

557 
125 

51 
11 

— «o — 



von 21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 

Ent¬ 
schei¬ 

dungen 
ge¬ 

troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß¬ 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Gefängnis 

be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§26 

StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§ 23 
StGB 

(ganz 
oder. 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

9 345 
593 

7 799 
427 

189 
82 

35 

162 

75 

2 
1 

4 899 
123 

3 995 
149 

65 
14 

25 
1 

1 482 
56 

1 334 
54 

23 
9 

7 

1 956 
39 

1 558 
58 

21 
2 

10 

1 461 105 
28 2 

1 103 85 
37 3 

21 1 
3 

8 
1 

190 2 994 
1 66 

145 2 470 
87 

1 45 
11 

2 18 
1 

674 
14 

562 
11 

11 
2 

5 

762 
13 

637 
28 

13 
4 

5 
1 

1 558 
39 

1 271 
48 

21 
5 

8 

36 

37 
2 

1 

1 

310 40 
6 2 

278 47 
10 1 

10 
2 

2 032 
319 

2 381 
261 

68 
27 

26 
1 

107 

108 

109 

110 

67 
11 

14 

3 

1 352 
20 

77 559 
6 140 

4 943 
551 

2 

42 
23 

214 
27 

1 524 
107 

416 
18 

11 
2 

1 

1 
1 

4 242 
17 

2 645 
39 

80 
1 

1 

10 

66 
1 

11 

40 
3 

9 

2 

2 281 
13 

18 342 
355 

1 356 
78 

1 

22 
11 

108 
6 

818 
32 

232 
5 

5 

18 
2 

4 

1 003 
6 

9 977 
259 
647 

48 

1 

4 
2 

29 
1 

267 
15 

65 
3 
2 

7 

5 

1 

880 
6 

6 244 
80 

495 
25 

5 
3 

50 
2 

323 
13 
94 

2 

15 
1 

1 1 

398 
1 

2 121 
16 

214 
5 

30 

217 
1 

14 

13 
6 

29 
3 

228 
4 

73 
2 
1 

4 
1 

18 

12 

30 
3 

6 

1 

12 
1 

2 

5 13 2 
1 1 

1 3 

1 

21 

192 
3 

24 

1 

5 

18 

3 

1 

1 490 
8 

9 263 
154 

586 
32 

2 

12 
8 

64 
4 

470 
14 

144 
2 

3 

335 
1 

1 457 
20 

98 
3 

3 
2 

18 
1 

109 

35 

1 

246 
1 

1323 
21 

114 
12 

4 
3 

19 
2 

111 
4 

36 
1 

1 

909 
6 

6 483 
113 

374 
17 

2 

5 
3 

27 
1 

250 
10 

73 
1 

1 

19 

68 

2 
1 

1 

1 

6 

1 

6 
1 

214 
2 

794 
9 

65 
4 

1 
1 

6 

51 
3 

13 

1 

24 

188 
5 

9 
2 

2 

8 
2 

4 

22 
4 

10 
1 

1 
1 

194 
5 

8 412 
582 

1 011 
84 

13 
8 

85 
15 

388 
38 

76 
10 

4 
1 

111 

112 

113 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

121 

122 

123 

43 33 10 18 21 10 8 25 124 

29 952 
8 594 

397 
5 

13 185 
1 975 

5 322 
1 063 

5 730 
682 

2 133 
230 

170 
26 

711 
43 

8 788 
1 388 

1 747 
240 

2 026 
268 

5 015 
880 

135 
6 

255 
222 

140 
30 

4 031 
908 

125 

5 460 
276 

196 
2 

3 715 1314 
115 50 

1 735 
51 

666 
14 

65 
2 

397 
6 

2 697 
89 

681 
16 

825 1 191 
23 50 

110 
2 

395 
11 

46 555 
58 

126 

7 330 
772 

386 7 716 
11 783 

2 559 5 157 
301 482 

968 
66 

656 
20 

954 2 324 
670 196 

2 125 
288 

1 505 
186 

203 
14 

283 104 
46 11 

798 
103 

127 

39 37 10 26 10 6 21 10 128 

9 964 
2 288 

35 
3 

6 006 
969 

1 620 
366 

2 372 
389 

2 014 
214 

197 
14 

173 
14 

4 593 
756 

1 179 
175 

1 194 
150 

2 220 
431 

38 
3 

566 
113 

96 
19 

1 860 
445 

129 

52 
20 

32 
11 

4 
1 

14 
7 

14 3 
3 1 

25 
8 

11 
4 

10 
4 

5 
2 

130 

1 843 
22 

465 
2 

478 
10 

387 
1 

620 
5 

471 
4 

116 
1 

041 
6 

274 
1 

274 
4 

493 
1 

16 114 
2 

10 152 
3 

131 

184 
39 

107 
14 

32 
5 

43 
6 

32 
3 

76 
11 

26 
3 

18 
1 

32 
7 

22 
7 

132 

821 
41 

36 633 
26 

140 
11 

268 
6 

225 
9 

33 79 
1 

480 
24 

142 
6 

150 
7 

188 
11 

25 
3 

50 
5 

145 
10 

133 

6 134 

225 
44 

750 
148 

2 

15 
1 

140 
20 

329 
51 

35 
11 

137 
25 

53 
7 

102 
21 

52 
2 

90 
5 

9 

8 

7 

9 

107 31 
19 3 

207 46 
36 5 

24 
5 

50 
9 

52 2 
11 

111 4 
22 

14 2 
4 1 

32 2 
12 

112 135 
21 

167 136 
47 

3 303 
793 

16 
1 

1 609 
230 

496 
105 

604 
78 

509 
47 

59 
2 

43 
2 

124 270 
175 40 

308 
31 

546 
104 

23 
2 

139 
27 

22 
1 

1 054 
261 

137 

144 
27 

86 
9 

26 
6 

23 
2 

37 
1 

63 
4 

18 
2 

6 39 
1 1 

6 
1 

29 
4 

138 

28 
3 

30 
3 

7 23 4 
1 2 

25 
3 

12 
3 

4 
1 

139 

— 61 



B. Abgeurteüte und Verurteilte im Alter 

1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

(i 

Strafbare Handlung 

insgesamt, w = weiblich) 

Abge¬ 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen 
nach dem 

Jahr der Tac 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

brechei 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähig 
nach 
§§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Str 

ver¬ 
such 

ter 
§43 
StGB 

iftat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

J 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | n 12 

Betrug § 263 . 

Rückfallbetrug § 264 . 

Notbetrug 3 264a . 

Versicherungsbetrug § 265 . 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265a . 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 . 

Falschbeurkundung §§ 271 bis 273 . 

Urkundenvemichtung oder Grenzfalschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281 . 

Andere Vergehen der Urkundenfälschung §§ 275 bi s 279 . . 

Glücksspiel §§ 284, 284a, 286 . 

Gewerbsmäßiges Glücksspiel § 285 . 

Vollstreckungsvereitelung, Pfandkehr §§■ 288, 289 . 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293 . 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Verletzen des Berufsgeheimnisses § }00 . 

Wucher §§ 301 bis 302c . 

Gewerbs-undgewohnheitsmäßiger Wucher §§ 302d, 302e . . 

Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der Ver¬ 
letzung fremder Geheimnisse §§ 290, 296, 296a. 297, 298 

Sachbeschädigung § 303 . 

Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken 
§§ 304, 305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 bis 308 .. 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 . 

Herbeiführen einet Brandgefahr § 310a . 

Vorsätzliche Transportgefährdung § 315. 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315a Abs. 1, 
ohne Nr. 2 . 

Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall § 315a Abs. 1, 
Nr. 2 . 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315a Abs. 1, 
Nr. 2 . . .. 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 . 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit mit Verkehrsunfall §316 Abs. 2 . 

39 814 
9 030 

5 692 
467 

46 
12 

32 046 
7 323 

4 797 
365 

38 
10 

453 
30 

3 015 
478 

2 613 
442 

210 
40 

157 
40 

195 
28 

13 
8 

981 
44 

7 
1 

82 
25 

797 
14 

1 171 
14 

40 
16 

4 
2 

30 
5 

31 
18 

431 
26 

2 408 
367 

2 356 
394 

185 
36 

122 
32 

181 
26 

11 
7 

902 
38 

7 
1 

44 
16 

614 
10 

1 085 
12 

34 
13 

2 
1 

11 

2 
1 

6 3 

4 347 3 874 
196 167 

978 
21 

198 
19 

1 629 
354 

886 
16 

148 
13 

1 216 
303 

217 193 
19 18 

11 3 

240 
8 

189 
6 

105 
1 

101 
1 

110 
1 

102 
1 

1 271 
68 

130 
58 

11 015 
87 

10 596 
83 

3 

92 
7 

1 

94 
13 

115 
12 

2 

10 
2 

8 
5 

1 

2 

123 
1 

36 

49 
7 

2 

1 

31 648 
7 216 

4 785 
363 

38 
10 

9 

428 
26 

2 349 
360 

2 311 
388 

180 
36 

120 
32 

169 
24 

11 
7 

889 
34 

7 
1 

41 
15 

590 
9 

1 057 
9 

34 
13 

2 
1 

11 

2 
1 

3 

3 854 
165 

885 
15 

147 
13 

1 216 
303 

193 
18 

3 

5 

1 

1 

53 
I 

189 
6 

101 
1 

101 

1 129 
58 

10 594 
83 

25 
4 

7 
1 

20 
2 

2 

2 

4 

1 

3 

4 
1 

12 
1 

373 
103 

12 
2 

30 158 
6 579 

4 697 
356 

36 
9 

3 

52 
6 

25 
4 

3 

8 
2 

12 
4 

3 
1 

21 
1 

24 
2 

8 
1 

1 
1 

1 

416 
25 

2 404 
366 

2 321 
388 

184 
36 

122 
32 

174 
25 

11 
7 

902 
38 

7 

42 
15 

613 
10 

1 084 
12 

33 
13 

2 
1 

11 

2 
1 

3 

3 855 
165 

875 
16 

131 
12 

1 216 
303 

193 
18 

3 

188 
6 

101 
1 

102 
1 

1 129 
58 

10 594 
83 

888 
744 

100 
9 

2 
1 

7 883 
1 578 

1 286 
79 

21 
6 

3 

252 
15 

384 
65 

855 
108 

52 
8 

50 
18 

95 
21 

2 
1 

356 
18 

1 
1 

14 
5 

252 
3 

785 
10 

23 
8 

1 
1 

2 422 
95 

550 
10 

60 
6 

728 
211 

133 
15 

52 

595 
32 

5 075 
37 

Bundesgebiet 

11355 
3 086 

12 808 
2 659 

2 202 
159 

15 
4 

142 
8 

1 099 
178 

I 042 
172 

68 
II 

54 
13 

81 
5 

7 
5 

493 
19 

3 

24 
10 

292 
4 

277 
2 

10 
4 

1 327 
63 

314 
5 

74 
6 

437 
90 

53 
3 

3 

88 

3 

46 
1 

27 
1 

486 
26 

5 325 
44 

1309 
127 

37 
3 

925 
124 

459 
114 

65 
17 

18 
1 

2 
1 

53 
1 

6 
1 

70 
3 

23 

1 
1 

125 
9 

22 
1 

14 
1 

51 
2 

14 

3 

49 

196 
2 



von 21 und mehr Jahren I96I (Erwachsene) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 
Ent- 

Schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilung sart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß- 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Gefängnis 

be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§ 26 
StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

31 842 
7 313 

4 548 
356 

37 
10 

9 

430 
26 

2 367 
363 

2 185 
394 

184 
36 

122 
32 

165 
26 

11 
7 

902 
38 

7 
1 

44 
16 

604 
10 

1 084 
12 

34 
13 

2 
1 

11 

2 
I 

3 

3 854 
167 

884 
16 

136 
13 

1 213 
303 

193 
18 

3 

149 
6 

20 

23 
1 

1 098 
57 

2 707 
22 

204 
10 

249 
9 
1 

1 

41 
4 

171 

1 

16 

10 

20 

2 

12 

3 

40 

81 
1 

79 

32 
1 

7 889 
61 

19 369 
3 044 

4 797 
365 

22 
3 

7 

214 
10 

1 320 
113 

1 258 
126 

98 
11 

59 
16 

87 
9 

3 
2 

390 
4 

6 
1 

26 
6 

270 
1 

393 
3 
6 

5 

1 

2 

1 871 
48 

343 
5 

71 
3 

218 
14 

42 

1 

84 
2 

47 

31 

326 
8 

4 420 
21 

5 599 
1 260 

13 
1 

5 
1 

1 

69 
3 

444 
60 

366 
53 

25 
2 

24 
11 

19 
2 

1 
1 

155 
1 

5 
1 

4 
1 

124 

158 
3 
2 

2 

1 

584 
14 

157 
2 

21 
2 

117 
6 

18 

I 

26 
1 

15 

10 

157 
6 

2 007 
15 

8 547 
1 309 

980 
105 

11 
2 

2 

67 
5 

522 
39 

513 
51 

36 
6 

19 
2 

34 
5 

141 
2 

12 
5 

97 
1 

154 

3 

1 

1 

732 
16 

138 
2 

26 
1 

77 
6 

16 

35 
1 

22 

14 

119 
2 

1 704 
6 

5 223 
475 

3 804 
259 

6 

4 

78 
2 

354 
14 

379 
22 

37 
3 

16 
3 

34 
2 

2 
1 

94 
1 

I 

10 

49 

81 

2 

1 

555 
18 

48 
1 

24 

24 
2 

• 8 

23 

10 

7 

50 

709 

379 
26 

524 
31 

10 

33 
1 

41 
2 

7 

3 

2 

10 

2 

8 

34 
1 

10 

2 

4 

4 

60 

457 
33 

68 
1 

14 421 
2 285 

4 090 
320 

3 542 
489 

1 566 
97 

3 615 
469 

1 561 
140 

7 264 
1 327 

963 
83 

169 2 030 
13 390 

233 
45 

7 768 
1 707 

140 

105 
6 

236 
25 

64 
7 

895 
102 

141 

11 4 3 
2 1 

4 
1 

1 - 8 
1 - 2 

142 

5 143 

10 

9 

34 
2 

3 
1 

5 

8 

138 
6 

930 
76 

883 
85 

70 
8 

36 
10 

64 
6 

3 
2 

203 
2 

5 

34 
1 

222 
18 

201 
17 

17 
1 

5 
1 

15 

1 
1 

44 

1 

40 
1 

271 
23 

234 
24 

15 
3 

9 
1 

14 
2 

1 
1 

53 
1 

1 

64 
4 

437 
35 

448 
44 

38 
4 

22 
8 

35 
4 

I 

106 
1 

3 

3 

21 
5 

12 
3 

1 

1 

2 

16 1 
1 

143 26 
17 2 

116 17 
19 4 

2 

6 
1 

II 1 
1 

I 
1 

20 2 

22 
4 

607 
111 

257 
48 

25 
4 

35 
8 

14 
2 

2 
1 

79 
6 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

251 

152 

1 

22 5 
5 3 

5 12 
1 1 

151 
1 

33 39 
1 

79 

206 
2 

34 44 
1 

128 
1 

3 111 

4 12 1 

1 1 

2 
1 

18 

22 

1 

4 

1 

38 
9 

183 
4 

86 
2 

6 
3 

2 
1 

19 
5 

29 
27 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

71 
1 

17 

3 

2 

1 167 
31 

169 
3 

50 
3 

101 
8 

17 

1 

251 
6 

37 

18 

17 
2 

4 

1 

297 
4 

27 

8 
1 

21 
1 

4 

619 
21 

105 
3 

24 
2 

63 
5 

9 

1 

14 

5 

2 

2 

1 

115 
5 

19 

5 

20 

3 

2 

10 

2 

4 

3 

473 
29 

92 
5 

50 
6 

413 
51 

24 
1 

8 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

4 

1 

50 

46 
1 

28 

21 

154 
2 

2 842 
11 

10 

2 

2 

21 

607 

11 
1 

5 

24 

454 
1 

25 

21 

29 

109 
2 

1 781 
10 

33 

5 

6 

5 

14 

360 

1 

1 

2 

59 

51 
2 

4 

8 

141 
10 

419 
4 

167 

168 

169 

170 

171 

63 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Verur 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i = insgesamt, w . weiblich) 

Abge- 
urteilce 

ins,- 
gesamt 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem 
J ahr der T at 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such¬ 

ter 
§43 
StGB 

ftat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

„_I«! 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ir 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 11 12 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

187 

188 

189 

190 

191 

193 

195 

196 

197 

198 

1 

2 

3 

4 

5 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2. 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Stellen von Autofallen § 316a. 

Stören des Betriebes öffentlicher lUnternehmen §§ 316b, 317 

Wissentliches Verletzen von Maßregeln zur Verhütung an¬ 
steckender Krankheiten und Seuchen §§ 327, 328 . 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehtsunfall 
§ 330a . 

Sonstige Volltrunkenheit § 330a . 

Unterlassene Hilfeleistung § 330c . 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 
313,314,321, 324,326, 330,330b . 

Einfache Bestechlichkeit § 331 . 

Schwere Bestechlichkeit § 332 . 

Aktive Bestechung § 333 . 

Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Hausfriedens¬ 
bruch im Amt §§ 340, 341, 342 . 

Erpressen von Geständnissen § 343 . 

Begünstigung im Amt und vorsätzliches Entweichen¬ 
lassen von Gefangenen §§ 346, 347 Abs. 1 . 

Fahrlässiges Entweichenlassen von Gefangenen § 347 Abs. 2 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348 . 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351 . 

Überheben von Gebühren und Abgaben durch Beamte, 
Anwälte usw. §§ 352, 353 . 

Verrat von Amtsgeheimnissen § 353b . 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 . 

Parteiverrat § 356 . .. 

Pflichtverletzung des Vorgesetzten § 357 . 

Andere Verbrechen und Vergehen im Amte §§ 334, 336, 
344, 345 . 

II. Verbrachen und Vergehen nach dem Wehrstrafgesetz 
insgesamt ... i 

w 

Ul. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesge¬ 
setzen insgesamt . I 

w 
Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) .... i 

w 

Straßenverkehrsgesetz . i 
w 

Konkursordnung §§ 239 bis 244 . i 
w 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz).  i 
w 

Milchgesetz . i 

3 170 
31 

2 518 
66 

'3 470 
110 

10 
1 

692 
25 

154 
26 

911 
17 

6 866 
246 

137 
23 

443 
2 

221 
3 

96 
2 

240 
18 

99 
3 
3 
1 

34 
1 

33 

86 
7 

523 
58 

4 
1 
8 
2 

28 
9 

17 

1 

2 982 
29 

2 180 
63 

2 906 
96 
10 

1- 
636 

22 

141 
21 

889 
15 

6 644 
241 
78 

9 

366 
2 

186 
3 

64 

162 
11 

60 
1 

3 
1 

18 
1 

20 

61 
5 

475 
52 

3 
1 
4 
2 

28 
9 
7 

12 8 
l 1 

1 256 
3 

124 
3 

133 612 126 
14 204 

7 971 
488 

941 
393 
268 
399 

91 624 89 412 
6 564 6 408 

145 100 
28 20 

10 651 
2 729 
1 333 

508 

9 195 
2 539 
1 227 

492 

1 
.1 

1 

1 

4 

2 

2 

Bundesgebiet 

13 2 981 
29 - 

2 2 179 - 
63 - 

2 2 904 1 
96 - 

2 9 - 

2 636 
22 - 

141 
21 - 

3 887 1 
15 - 

28 6 640 1 
1 241 

78 - 
9 — 

366 
2 

186 
3 - 

1 62 - 

5 159 
10 - 

59 1 
1 
3 
1 

14 3 
- 1 - 

20 

1 58 3 
5 

3 474 
52 - 

3 
1 
4 - 
2 - 

28 - 
9 - 
7 - 

1 2 981 1 

29 - 

1 2 178 2 
63 - 

1 2 905 1 
96 - 

1 9 1 
1 1 

629 7 
22 - 

141 - 
21 

1 889 - 
15 - 

3 6 640 4 
241 

78 
9 - 

366 - 

2 - 

186 
3 - 

2 64 - 

3 160 2 
1 11 

60 - 
1 
3 
1 

1 10 8 
1 

20 

61 
5 

1 475 
52 - 

3 - 
1 
2 2 
1 1 

28 
9 - 
7 - 

1 432 
12 

1 111 
43 

1 621 
56 

3 

431 
18 

75 
12 

440 
7 

3 675 
129 
40 
6 

176 
1 
3 

1 

39 
5 

19 

1 

8 
1 

10 

12 
1 

148 
19 

1 

2 
1 

13 
3 

1 480 
15 

991 
18 

1 208 
38 

7 
1 

195 
3 

53 
7 

422 
7 

2 757 
105 

32 
1 

167 
1 

17 

8 

63 
4 

29 
1 
1 
1 

4 

10 

27 
3 

247 
28 

2 
1 

11 
5 
3 

70 
2 

78 
2 

77 
2 

10 
1 

13 
2 

27 
1 

212 
7 
6 
2 

23 

166 
3 

55 

60 
2 

12 

1 

6 

22 
1 

80 
5 

2 
1 

4 
1 
4 

8 
1 

8 
1 

2 4 2 
i 

18 1 119 
1 

4 1 121 3 
2 3 - 

707 
3 

392 25 

66 
6 

125 034 517 
13 016 135 

1 390 126 849 
242 13 383 

92 
10 

84 144 39 474 
8 968 4 024 

3 323 
401 

4 

43 
2 

7 099 
381 

72 
5 

97 
13 

7 247 
397 

21 
2 

3 638 2 872 
105 176 

758 
118 

87 896 400 
6 078 126 

1 116 89 380 
204 6 406 

32 
2 

63 085 25 418 
4 815 1 541 

909 
52 

94 1 
19 

5 100 
1 20 

5 
4 

20 
6 

75 
10 

9 180 2 
2 536 1 

1 1 225 1 
491 1 

13 
2 
1 

9 193 2 
2 539 - 
1 227 - 

492 

5 538 3 316 
1 695 815 

805 401 
318 167 

341 
29 
21 

7 



von 21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 
Ent- 

Schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf- 
raten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurceilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß¬ 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht- 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Gefängnis 

be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§ 26 
StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 

9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§ 23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

1 045 
16 

1 836 
62 

2 709 
96 
9 
1 

583 
22 

141 
21 

452 
9 

6 291 
230 
76 

9 

365 
2 

186 
3 

64 

139 
11 

60 
1 
3 
1 

18 
1 

20 

61 
5 

474 
52 

3 
1 
4 
2 

28 
9 
7 

8 
1 

1 109 
3 

123 260 
13 351 

7 049 
398 

86 019 
6 371 

100 
20 

9 182 
2 539 
1 226 

491 

1 937 

13 

344 
1 

197 

1 

53 

437 
6 

353 
11 

2 

23 

15 

3 681 
42 

219 
1 

3 393 
37 

1 314 
10 

792 
4 

957 
13 
7 
1 

217 
5 

72 
11 

412 
7 

3 813 
134 
24 

1 

113 
1 
8 

4 

1 

9 

62 
1 

392 

47 039 
1 818 
3 356 

101 
34 606 

731 
45 

3 
2 688 

306 
218 
47 

570 
6 

349 
3 

429 
12 

2 

110 
4 

20 
4 

151 
2 

I 047 
35 

8 

49 
1 
6 

42 
1 

223 

17 866 
1 014 
1 175 

44 
12 759 

393 
22 

2 

1 391 
. 217 

126 
34 

487 

3 

312 
1 

373 

2 
1 

77 
1 

28 
4 

152 
4 

1 405 
36 

13 
1 

47 

152 

18 473 
608 

1 331 
41 

13 686 
255 

16 
1 

1 049 
79 
76 
12 

257 
I 

131 

155 
1 
3 

24 
3 

109 
1 

1 361 
63 

3 

17 

10 700 
196 
850 

16 
8 161 

83 
7 

248 
20 

16 
1 

29 
1 

115 
2 

690 
8 

48 
1 

522 
2 

15 
1 
1 

10 
1 

98 
3 
1 

31 

813 
- 13 

77 
1 

678 
8 

771 
6 

403 
3 

454 
3 
7 
1 

72 
1 

41 
4 

290 
4 

2 660 
98 
16 

1 

63 

5 

5 

60 
. 4 

5 

31 

160 

26 462 
880 

1 613 
57 

20 612 
397 

30 
2 

852 
79 
78 
13 

146 

69 
1 

61 

2 

10 

8 
2 

60 

604 
18 

3 

24 

5 024 
140 

249 
7 

4 056 
66 

3 

75 
5 
7 
2 

121 
1 

59 

75 

2 

13 

19 
1 

64 
1 

663 
24 

3 

7 

1 

1 

13 
1 

20 

4 613 
137 
401 

15 
3 474 

68 
2 

81 
8 

10 

504 

5 

275 
2 

318 
3 
3 
1 

49 
1 

24 
1 

166 
3 

1 393 
56 
10 

1 

54 

116 

16 825 
603 

963 
35 

13 142 
263 

25 
2 

696 
66 
61 
11 

2 

28 

181 
5 

18 
1 

133 

90 

46 

38 

2 
1 

37 

297 
8 
2 

54 

2 530 
103 
216 

11 
1 891 

43 
I 

71 
8 
1 

5 

38 

397 
16 
25 

290 
8 

188 
2 

338 
3 

564 
14 

56 
3 

13 
5 

22 
2 

222 
5 

59 
14 

77 

35 

32 
2 

78 
7 

39 
2 

16 

13 

25 
2 

48 
6 

1 

4 

10 

1 

4 

132 

6 671 
811 
703 
89 

2 212 
156 
45 

8 
1 456 

190 
106 

16 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

187 

188 

189 

190 

191 

193 

195 

196 

197 

198 

65 



B. .Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

und zwar 
Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 

Strafbare Handlung 

(i — insgesamt, w — weiblich) 
nis- 
ses 

Abge¬ 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

1 

vermin- 

ins- 
gesamt 

2 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

3 

dert 
Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

4 

Verur 

Ule in- 
oder 
Mit¬ 
täter 

als 

An¬ 
stifter 
§48 

StGB 

Ge¬ 
hilfen 

§ 49 
StGB 

wegen 
i 

Ver¬ 
urtei¬ 
lung s 

voll¬ 
endetet 

ver¬ 
such¬ 

ter 
§ 43 
StGB 

nach dem 
ahr der Tat 

im 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

früher 

Jahr 

6 

7 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

16 

17 

18 

19 

20 

1 

2 

Sozialversicherungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG) . 

Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln (Opiumge¬ 
setz) . 

Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten . . . . 

Gesetz über das Paßwesen .. . 

Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit . . . . 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . 

Gesetz über den Verkehr mit unedlen Metallen .. 

Gesetz über den Verkehr mit Edelmetallen. 

Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb ........... 

Wirtschaftsstrafgesetz... 

Strafvorschriften zum Schutz der Drei Mächte . 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen § 9 .. 

Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Sprengstoff¬ 
gesetz . 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesge¬ 
setzen ... 

IV. Vergehen nach Landesgesetzen insgesamt. i 
w 

Übertretungen .   i 
w 

Übertretungen nach §361 Nr. 3-8 StGB, wenn neben Haft 
auf Arbeitshaus erkannt worden ist. i 

w 

Übertretungen nach§ 49 StVO u.n, § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist . i 

w 

1 070 780 
143 92 

156 
43 

3 
1 

2 354 
461 

189 
69 

689 
376 

312 
52 

130 
37 

2 269 
441 

146 
52 

664 
365 

260 
44 

10 9 
1 1 

210 132 
21 13 

19 
4 

13 
2 

11 
3 

11 
3 

103 
3 

81 
2 

7 6 

16 755 15 237 
2 710 2 483 

995 
128 

28 354 
308 

854 
117 

28 354 
308 

371 371 
128 128 

27 983 
180 

27 983 
180 

777 
92 

4 129 1 
2 37 

2 195 
437 

145 
51 

664 
365 

259 
44 

13 

1 

131 
12 

13 
2 

10 
3 

78 2 
2 

1 6 

12 
2 

15 123 
2 465 

25 
2 

56 
3 

847 1 
115 1 

28 346 
308 

7 371 
1 128 

49 
2 

27 975 
180 

Verbrechen und Vergehen Insgesamt . 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . 

20 881 17 804 
3 931 3 154 

14 518 12 031 
2 750 2 119 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen 
Gesetzen insgesamt . 

Übertretungen 

6 363 
1 181 

1 470 
25 

5 773 
1 035 

1 470 
25 

1 Übertretungen nach §361 Nr. 3-8 StGB, wenn neben Haft 
auf Arbeitshaus erkannt worden ist... i 

w 

2 Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist . i 

w 

8 8 
1 1 

1 462 1 462 
24 24 

13 
3 

13 
3 

268 P7 622 7 
30 3 097 1 

264 11 923 6 
29 2 085 1 

4 5 699 1 
1 1 012 

1 470 
25 - 

8 
1 

1 462 
24 

Bundesgebiet 

61 
4 

1 
1 

89 
16 

780 
92 

127 
37 

1 

2 248 
437 

146 
52 

661 
365 

260 
44 

9 
1 

132 
13 

13 
2 

8 
3 

81 
2 

15 230 
2 481 

848 
116 

28 347 
308 

371 
128 

27 976 
180 

154 
18 

1 478 
272 

57 
23 

433 
245 

109 
16 

8 720 
1 442 

426 
76 

17 384 
188 

276 
95 

17 108 
93 

416 
50 

713 
154 

86 
27 

222 
118 

132 
25 

6 
1 

56 
7 

35 

5 710 
920 

344 
41 

10 820 
117 

10 727 
84 

210 
24 

36 
11 

78 
15 

3 
2 

9 
2 

19 
3 

34 
5 

3 
1 

807 
121 

84 

150 
3 

148 
3 

Berlii 

175 
5« 

102 
33 

73 
23 

17 323 
3 003 

11 550 
1 973 

5 773 
1 035 

1 470 
25 

1 462 
24 

481 
146 

481 
146 

8 303 
1 614 

4 824 
890 

3 479 
724 

978 
13 

7 
1 

971 
12 

7 542 
1 101 

5 448 
824 

2 094 
277 

488 
12 

487 
12 

1 959 
439 

1 759 
405 

200 
34 



von 21 und mehr Jahren I96I (Erwachsene) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 
Ent¬ 

schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß- 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe ins¬ 

gesamt 

Gefängnis 

davon be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§ 26 
StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewahrung 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
emschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 I 17 I 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

779 
92 

128 
36 

2 264 
441 

146 
52 

663 
364 

260 
44 

9 
1 

132 
13 

13 
2 

11 
3 

81 
2 

15 191 
2 482 

854 
117 

46 
1 

28 354 
308 

371 
128 

27 983 
180 

471 
32 

34 
15 

1 

459 
55 

42 
6 

111 
38 

161 
13 

3 

64 
2 

32 

4 737 
469 

245 
27 

12 173 
169 

333 
118 

11 840 
51 

130 
13 

160 
18 

18 
4 

72 
30 

40 
7 

24 
2 

3 

3 

1 919 
246 

114 
11 

5 232 
36 

15 
7 

5 217 
29 

186 
10 

171 
23 

17 
v2 

27 
6 

54 
6 

28 

1 

1 797 
165 

89 
11 

4 803 
47 

61 
31 

4 742 
16 

155 
9 

9 
3 

1 

128 
14 

12 
2 

67 

1 021 
58 

42 
5 

2 138 
86 

257 
80 

1 881 
6 

72 
I 

6 
1 

185 
3 

21 
2 

164 
1 

(West) 

16 293 
3 115 

10 808 
2 089 

5 485 
1 026 

1 511 
39 

1 223 
30 

288 
9 

1 470 
25 

1 462 
24 

8 952 
958 

6 473 
705 

2 479 
253 

701 
9 

694 

2 828 
412 

1 958 
287 

870 
125 

298 
4 

298 
4 

3 859 
385 

2 743 
272 

1 116 
113 

284 
2 

3 
1 

281 
I 

2 265 
161 

1 772 
146 

493 
15 

119 
3 

115 
3 

339 
27 

291 
27 

48 

14 

321 
19 

77 
3 

62 
3 

182 
13 

2 49 
5 

10 
I 

290 6 
51 

19 
8 

2 6 11 1 
3 5 - 

1 1 

4 302 
35 

50 
6 

72 
7 

180 1 
22 

21 18 

62 11 
20 5 

14 
2 

37 1 
13 1 

1 101 
7 

20 
2 

16 
1 

65 1 
4 

3 
1 

15 3 
4 

1 

5 1 

10 2 
2 

26 7 
6 

2 8 
1 

85 9 
20 

43 10 
17 

25 II 
11 

52 12 
8 

2 13 

35 
1 

3 

11 
1 

5 19 

2 1 

5 78 
8 

6 
2 

14 

16 

17 

2 2 7 3 22 
1 

18 

1 19 

50 
4 

2 338 
242 

457 
43 

464 1 417 21 
30 169 2 

259 51 
29 7 

518 
227 

20 

3 

129 
3 

99 
12 

7 976 
137 

15 

1 671 
26 

25 
3 

1 312 
29 

59 
9 

4 993 
82 

1 

55 

15 
7 

1 069 
11 

175 
2 

141 
11 

4 
3 

282 
104 

82 
22 

80 120 
24 58 

2 7 2 
4 2 

1 

125 7 694 
33 

1 589 
4 

232 
5 

4 873 
24 

53 1 062 
7 

173 2 

267 
6 

241 
6 

26 

2 

2 

4 871 
525 

4 015 
480 

856 
45 

316 
4 

4 

312 
4 

1 138 
56 

957 
50 

181 
6 

52 

1 

51 

1 477 
161 

1 246 
153 

231 
8 

83 
1 

82 

2 256 
308 

1 812 
277 

444 
31 

181 
3 

2 

179 
3 

47 
3 

45 
3 

2 

939 
106 

799 
101 

140 
5 

58 
1 

16 
1 

16 
1 

3 077 
777 

2 487 
631 

590 
146 

58 
1 

1 

2 

67 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Zuchthaus 

davon 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 
Nr. 
des 

Straf* 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i m insgesamt, w *» weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

mehr als 

zu¬ 
sammen 

bis 
einschi. 

2 

2 3 5 

bis einschi. 

3 | 5 | 15 

leben s* 
läng- 
lieh 

zu¬ 
sammen 

Jahre 

1 2 ' 3 | 4 | 5 | 6~ 7 8 

bis einschi. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschi. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

Bundesgebiet 

3 

7 

8 

9 

10 

U 

12 

13 

14 

15 

19 

21 

23 

26 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . I 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . i 

w 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshand¬ 
lungen § 49a   i 

w 

Hochverrat §§ 80, 81, 83 . i 
w 

Verfassungsfeindliche Vereinigungen § 90a. i 
w 

Zersetzung § 91   i 
w 

Staatsgefährdender Nachrichtendienst § 92    1 
w 

Verbreiten staatsgefährdender Schriften u. ä. § 93 . i 
w 

Straftaten in staatsgefährdender Absicht § 94 . i 
w 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des 
Staates und seiner Symbole §§ 95, 96, 91 . i 

w 
Landesverrat §§ 100, 100a, 100b, 100c, 100f . i 

w 

Landesverräterische Wühlarbeit § 100d. i 
w 

Landesverräterische Beziehungen § 100e   i 
w 

Wahlvergehen §§ 107 — 108b . i 
w 

Wehrpflichtentziehung § 109a . i 
w 

Verleiten zur Fahnenflucht § 109c . i 
w 

Verbotener militärischer Nachrichtendienst § 109f . i 

Anwerben zum fremden Wehrdienst § 109h . i 

Aufforderung zum Ungehorsam oder zu Straftaten §§ 110, 111 i 
w 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113. 1 
w 

Beamtennötigung § 114 . i 
w 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 116 . i 
w 

Forstwiderstand §§117—119 ..... i 
w 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleich¬ 
gestellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbstbefreiung 
§§ 120, 121 Abs. 1, 122b . i 

w 
Fahrlässiges Zulassen der Flucht von Gefangenen oder 

ihnen gleichgestellten Untergebrachten § 121 Abs. 2 . . . i 
w 

Gefangenenmeuterei § 122   i 
w 

Hausfriedensbruch § 123   1 
w 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 
125   * 

w 

Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 
§§ 128, 129, 129a   i 

w 

Anreizen zum Klassenkampf § 130   i 

Amtsanmaßung § 132   ‘ 
w 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. § 132a . i 

446 726 
53 622 

317 807 
40 109 

115 
17 

1 
1 

11 

17 
1 

12 
1 

102 
10 

50 
1 

15 
2 

5 
1 

228 
25 
12 

3 
2 
1 

1 

3 246 
183 
411 

25 
100 

8 

14 

105 
19 

2 

163 

5 096 
663 

51 

45 
3 
8 
2 

173 
5 

41 

2 995 
139 

2 990 
139 

1 303 
79 

1 300 
79 

735 
23 

733 
23 

645 
27 

645 
27 

262 

262 

50 
2 

50 
2 

137 118 
14 563 

127 359 
14 194 

110 
16 

1 
1 

11 

17 
1 

12 
1 

102 
10 

3 
1 

223 
25 

3 

1 243 
61 

142 
9 

59 
8 

8 

149 

2 358 
390 

49 

51 636 
5 238 

45 199 
5 019 

633 
34 
44 

6 

1 562 
254 

19 881 
3 295 

18 199 
3 200 

227 
19 
22 
6 

41 212 
5 006 

38 461 
4 885 

483 
23 
61 

3 

3 
1 

779 
135 

17 359 
2 989 

16 719 
2 912 

23 
6 

22 
1 

3 

126 
8 

30 
2 
1 

16 
2 

18 

2 

3 

1 



21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 

der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Strafe 

fängnis 

3 bis eifischl. 
9 Monate 

ins¬ 

gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 Mon.~| 1 Jahr| 2 Jahre 

bis einschl. 

1 
Jahr 

5 

Jahre 

Ein¬ 
schlie¬ 

ßung 

Straf¬ 
arrest 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 
zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

Geldstrafe 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einet 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27b 
StGB) 

Hauptstrafen 
nebeneinander 

Haft 
i. V. m. 
anderer 

Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Nebenstrafen 
und Nebenfolgen 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er¬ 

satz¬ 
ein zie- 

hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

Son¬ 
stige 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich* 
nis- 
ses 

14 17 22 23 24 25 26 29 30 

ohne Berlin 

32 204 
3 642 

31 677 
3 614 

2 
1 

III 
15 

115 
4 

34 

47 
6 

1 

118 

13 539 
2 042 

13 310 
2 019 

5 198 
353 

5 174 
352 

5 292 
257 

5 273 
257 

37 

1 565 
66 

1 564 
66 

11 
1 

11 
1 

836 

238 

I 578 
64 

l 436 
57 

85 
1 
4 

495 
22 

455 
20 

304 197 
38 856 

185 784 
25 719 

22 

I 

I 918 
Ul 

265 
16 
41 

2 734 
273 

1 
1 
1 

143 
5 

29 

33 190 
8 961 

32 630 
8 899 

154 
11 

6 

48 
6 

1 802 
196 

1 645 
190 

169 
10 
8 
1 

146 
41 

9 628 
849 

I 380 
763 

270 
5 

21 

2 

2 

2 093 
221 

2 093 
221 

10 
3 

401 
14 

399 
14 

22 
1 

4 512 
369 

2 990 
177 

6 
1 
7 

40 
4 

127 
17 

2 031 
354 

1 544 
232 

32 
2 
6 

1 

3 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

19 

21 

23 

26 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

42 

43 



ß. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten* 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i • insgesamt, w m weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt zu¬ 
sammen 

bis 
einschl. 

2 

Zuchthaus 

davon 

mehr als 

2 3 5 

bis einschl. 

3 5 15 

Jahre 

1 I 2 I 3 1 4 I 5 [~7 

Von den Ver 

als schwerste 

lebens- 
läng- 

2U“ 

sammen 

lieh 

7 8 

Ge 

da 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

Gewahrsamsbruch § 133 . 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 . 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138 . 

Belohnen oder öffentliches Billigen von Verbrechen § 140 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 ...... 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 . 

Verletzen der Aufsichtspflicht § 143 . 

Verbotene Berufsausübung § 145c . 

Deliktsvortäuschung § 145d . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die öffentliche 
Ordnung §§ 126, 127, 134, 144, 145 . 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 147, 
149, 151 . 

Abschieben von Falschgeld § 148 .. 

Münzverringerung § 150 . 

Falsche uneidliche Aussage § 153 . 

Meineid § 154 . 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 . 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage 
oder falscher eidesstattlicher Versicherung § 159 .... 

Verleiten zur falschen Aussage § 160 . 

Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eides¬ 
stattliche Versicherung § 163 . 

Falsche Anschuldigung § 164 .. .. 

Religionsdelikte §§ 166, 167 .... . . 

Stören der Totenruhe § 168 ..... . 

Verletzen des Personenstandes § 169 . 

Ehebetrug § 170 . 

Verschleudern von Familienhabe § 170a . 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b . 

Verlassen Schwangerer § 170c . 

Vernachlässigen eines Kindes § 170d . 

Doppelehe § 171 . 

Ehebruch § 172 ... 

Blutschande § 173 . 

Unzucht mit Abhängigen § 174 . . . ;. 

84 
9 

753 
205 

4 
1 

17 
3 

2 041 2 
16 

8 972 1 
493 

590 
315 

24 
2 

1 031 
156 

21 
3 

31 1 
2 

4 

1 

748 
343 

628 
204 

261 
95 

16 
1 

27 
9 

4 

361 
109 

1 342 1 
364 

30 
1 

13 
5 

78 
38 

19 
1 

53 
5 

11 701 
1 624 

6 
1 

229 
184 

117 1 
12 

190 
85 

134 10 
55 2 

1 091 250 
18 3 

2 

1 

15 
1 

1 

1 

10 
2 

136 
2 

74 
1 

36 

40 
2 

123 
29 

2 
1 

13 
3 

13 

80 
21 

3 
1 

1 879 
14 

038 
12 

1 612 
20 

1 146 
18 

18 
10 

15 
9 

6 2 
1 

237 121 
21 17 

Bundesgebiet 

4 

47 
13 

2 

247 
9 

11 
2 

32 
8 

2 
1 

7 
1 

709 
2 

521 
13 

388 
2 

14 3 
9 1 

8 
2 

21 
7 

2 
1 

2 

164 

129 
2 

3 
1 

2 1 
1 1 

34 
7 

95 
4 

21 
1 

6 3 11 
2 1 

24 2 2 

707 30 
327 19 

25 
17 

271 223 
133 117 

596 3 
200 

2 44 
16 

29 
12 

156 
61 

28 
17 

28 89 
17 35 

73 
31 

22 1 
9 1 

11 7 
6 4 

3 2 1 

217 
70 

639 
165 

12 
1 

2 

52 
23 

172 
55 

6 
1 

41 
20 

108 
42 

2 
1 

111 
34 

300 
82 

4 

83 
27 

186 
66 

1 

35 18 
19 11 
18 1 

1 

22 
3 

15 
2 

11 291 1 865 
1 582 275 

6 1 
1 

203 55 
165 44 

115 1 
12 

42 22 
19 10 

15 
10 

7 
1 

116 
187 

9 
5 

16 
1 

5 

6 012 
817 

7 
4 

9 
1 

2 

2 811 
412 

1 3 2 

43 
36 

88 61 
70 49 

1 3 3 

16 
7 

19 
9 

15 
8 

119 5 
50 2 

3 38 30 
2 20 16 

841 1 
15 

7 4 

70 



21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 

der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

Strafe Hauptstrafen 
nebeneinander 

Nebenstrafen 
und Ntbenfolgen fängnis 

Ein¬ 
schlie¬ 
ßung 

Straf¬ 
arrest 

Haft Geldstrafe 

von 

als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 

zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

C§ 27b 
StGB) 

Haft 
i. V. m. 
anderer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
he it) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

satz- 
einzie- 
hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

Son¬ 
stige 

3 bis einschl. 
9 Monate 

9 Mon. [ 1 Jahr| 2 Jahre 

bis einschl. 

5 ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

1 
Jahr 

2 5 

Jahre 

13 14 15 16 | 17 I 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

13 

11 

3 
1 

125 

71 

2 

21 

1 
1 

8 

397 
174 

395 
147 

31 

7 
2 

1 

52 
13 

149 
27 

2 

8 
3 

1 

2 
1 

3 187 
445 

2 
I 

54 
48 

94 
11 

61 
27 

383 
12 

12 

3 

322 
153 

291 
122 

25 
8 

4 
2 

41 
11 

52 
16 

816 
119 

2 
1 

34 
30 

86 
11 

1 

49 
23 

339 
11 

6 
1 

88 
24 

6 
1 

14 
1 

192 
41 

16 
1 

9 
1 

137 
2 

57 
10 

244 
1 

1 

68 

85 
1 

282 
9 

18 
1 

118 
5 

42 
7 

629 
176 

75 
1 

7 076 
464 

572 ' 
305 

18 
1 

775 
134 

15 
1 

6 
2 

41 
16 

16 
3 

105 
34 

36 
7 

4 
1 

48 
4 

3 
3 

36 
13 

16 
3 

102 
32 

63 
1 

148 

226 
4 

662 
18 

40 
2 

10 
2 

26 
2 

4 

3 

418 
135 

1 

12 
2 

2 
1 

253 
87 

1 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

144 142 
39 39 

701 200 
199 67 

12 
2 

3 

42 
8 

1 

4 
1 

62 

4 205 
57 

63 

18 16 3 64 

11 9 
5 5 

43 
19 

41 
18 

2 

1 1 

65 

1 
1 

66 

67 

2 

31 
2 

2 408 
42 

1 

386 
38 

58 
34 

20 
2 

68 

2 
1 

2 69 

70 

26 20 3 
19 15 2 

1 1 

3 1 
3 

71 

72 

148 
66 

5 
3 

142 
64 

5 1 
3 

1 

1 4 

5 190 
2 

73 

1 74 

4 5 75 

71 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- (i 

nis- 
ses 

Zuchthaus 

davon 

Von den Ver 

als schwerste 

da 

Strafbare Handlung 

insgesamt, w m weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

mehr als 

zu¬ 
sammen 

bis 
einschl. 

2 

2 3 5 

bis einschl. 

3 5 15 

lebens¬ 
läng¬ 
lich 

zu¬ 
sammen 

Jahre 

~1 2 3 I 4 I 5 I 6 7 ' 8 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

Bundesgebiet 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

93 

94 

95 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175a . 

Unzucht mit Tieren § 175b . 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177, 178 

Kuppelei § 180 . 

Schwere Kuppelei § 181 . 

Zuhälterei § 18 la . 

Verführung § 182... 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183 . . . . .. 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184a . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die Sittlichkeit 
§§ 179, 184b....i. 

Beleidigung § 185 ..... 

Üble Nachrede § 186 ... 

Verleumdung § 187 ... 

Beschimpfen des Andenkens Verstorbener § 189 .. 

Zweikampf §§201-210 . 

Mord §211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212, 
213 .. 

Töten auf Verlangen § 216 . 

Kindestötung § 217 . 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1. 

Fremdabcreibung § 218 Abs. 3 . 

Verschaffen von Abtreibungsmitteln oder -gegenständen 
§ 218 Abs. 4 . 

Öffentliches Ankündigen von Mitteln oder öffentliches An¬ 
bieten vonDiensten zu Abtreibungszwecken §§ 219, 220 . 

Aussetzung § 221 . 

Fahrlässige Tötung ira Straßenverkehr durch Trunkenheit 
§ 222 ... 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 
§ 222 ... 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 
< 

Leichte Körperverletzung § 223 . 
\ 

Gefährliche Körperverletzung § 223 a .:.■ 

1 320 
1 

868 

52 
1 

294 

2 448 
11 

717 
2 

291 
153 

837 
505 
246 

1 

51 

1 841 
61 

299 
49 

7 179 
1 216 

831 
319 

201 
66 

21 
5 

1 

102 
9 

129 
24 

3 
1 

27 
27 

590 
590 

969 
430 

10 
6 

23 
9 

342 
1 

2 785 
131 

515 
78 

9 507 
593 

7 874 
427 

75 

13 

152 

136 
1 

102 
9 

40 
16 

39 

9 

95 

62 

8 
3 

18 

25 
9 

1 

36 

43 
1 

11 
5 

2 

20 

24 

1 

2 

12 
2 

36 

28 
3 

50 
2 

767 
1 

789 

41 
1 

281 

2 296 
11 

580 
1 

182 
101 

823 
501 

225 
1 

40 

1 145 
33 

47 
6 

890 
87 

59 
21 

51 
16 

6 
1 

84 
20 

2 
1 

27 
27 

345 
345 

910 
405 

4 
2 

18 
9 

341 
1 

2 234 
88 

283 
45 

2 277 
64 

3 597 
121 

157 

10 

7 

28 
17 

146 
98 

239 
16 

10 
2 

428 
62 

38 
14 

26 
8 

107 
107 

187 
99 

1 
1 

105 
15 
60 
22 

1 035 
31 

782 
40 

92 

8 

4 

21 
12 

131 
88 

145 
3 
8 
2 

165 
33 

15 
7 

17 
7 

100 
100 

172 
95 

1 
1 

96 
14 

55 
20 

387 
21 

443 
26 

306 

86 

17 
1 

15 

84 

66 
34 

300 
197 

18 

486 
14 

24 
1 

328 
22 

15 
5 

21 
7 

2 
1 

178 
178 

325 
127 

3 
1 

984 
44 

145 
15 

901 
24 

1 800 
59 

183 

57 

5 

11 

66 

49 
27 

266 
179 

7 

15 

3Q0 
2 

17 
1 

139 
12 

10 
2 

8 
3 

1 
1 

161 
161 

293 
115 

3 
1 

890 
43 

136 
14 

299 
18 

939 
36 



21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 

der strafbaren Handlung und den Haupt* und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Strafe 

fängnis 

als 

3 bis einschl. 
9 Monate 

ins¬ 

gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

? Mon. | 1 Jahr j 2 Jahre 

bis einschl. 

1 
Jahr 

5 

Jahre 

Ein¬ 
schlie¬ 
ßung 

Straf¬ 
arrest 

Haft 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 

zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

Geldstrafe 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27b 
StGB) 

Hauptstrafen 

nebeneinander 

Haft 
i. V. m. 
andere 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Nebenstrafen 
und Ncocnlolgen 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

sat«'- 
e in Zie¬ 

hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

Son¬ 
stige 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

14 16 17 20 21 22 23 24 26 28 29 30 

ohne Berlin 

251 
1 

414 

15 

188 

1355 
7 

238 

78 
44 

326 
190 

117 
1 

8 

358 
3 

12 
2 

131 
1 

277 

8 

143 

1 081 
7 

153 

51 
27 

273 
171 

39 
I 

5 

144 

6 
1 

32 

103 

1 

45 

402 
3 

118 
1 

7 
5 

36 
10 

58 

2 

43 

1 
1 

19 

144 

1 

30 

401 
1 

175 

3 
1 

14 
6 

26 

2 

32 

3 

52 

34 

1 

6 

1 

2 551 539 3 

4 3 1 

11 11 

109 108 
52 52 

4 3 
1 ' 1 

3 

6 

1 
1 

2 
2 

11 11 

695 22 9 
28 1 1 

252 2 1 
43 

10 

8 

1 

7 

11 

10 

14 
8 

21 
5 

57 

2 

7 

127 

95 
1 

4 
3 

18 
9 

17 

1 

3 
2 

6 
2 

33 

7 

8 
2 

9 

1 

1 

10 

1 

13 

12 

3 
1 

2 

3 

2 

92 
21 

76 

1 77 

78 

79 

1 80 

5 81 

82 

83 

84 

85 

8 86 

87 

2 2 88 

120 
3 

6 
2 

54 
1 

4 
2 

3 2 1 
1 1 

1 I 

87 
10 

5 
2 

1 

38 
7 

2 
1 

1 

6 194 
1 119 

766 
296 

150 
50 

15 
4 

32 
5 

5 
1 

18 
4 

47 
7 

86 
8 

2 

5 
2 

14 
4 

1 

202 
22 

19 
2 

9 
2 

89 

90 

91 

93 

94 

86 
5 

23 2 95 

10 
4 

6 12 
3 4 

8 7 2 
8 7 2 

54 53 1 
54 53 1 

321 276 
134 120 

21 
11 

14 3 
14 3 

3 2 
3 2 

47 9 
30 4 

2 
1 

31 34 
2 

3 96 

1 97 

245 245 
245 245 

1 
1 

4 
4 

98 

11 
11 

2 
2 

99 

19 
9 

19 
9 

19 26 
18 24 

1 61 
34 

2 100 

6 6 
4 4 

101 

10 
7 

132 
1 

1 022 
28 

65 
8 

314 
7 

862 
22 

5 

56 
1 

729 
22 

53 
6 

60 
4 

283 
10 

5 
2 

79 

85 
1 

7 

14 
1 

93 

1 

63 4 

35 

4 

12 
1 

42 

3 

2 

1 

18 

1 1 

2 2 

1 5 

3 

2 

2 1 

1 1 

24 

5 

546 543 
43 43 

229 229 
33 33 

7 199 
529 

114 
5 

2 

80 
1 

15 

2 

219 
3 

4 269 521 
306 36 

40 
2 

184 
5 

3 

102 

103 

104 

7 

1 

15 

190 
6 

37 

26 
2 

105 

106 

107 

108 

73 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten* 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

109 

110 

111 

112 

m 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

121 

122 

123 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 

140 

141 

Zuchthaus 

davon 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 

Strafbare Handlung 

(i ■. insgesamt, w « weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

mehr als 

zu¬ 
sammen 

bis 
einschl. 

2 

2 3 5 

bis einschl. 
leben s- 

läng- 
lieh 

zu¬ 
sammen 

3 5 | 15 

Jahre 

1 2 " 3 | 4 | 5 | 6 7 8 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

Verletzen der Obhutspflicht § 223b . 

Schwere Körperverletzung § 224 . 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge §§ 225, 
226 . 

Raufhandel § 227 . 

Vergiftung § 229 ... 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 ... 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Verschleppung § 234a . 

Kindesraub § 235 .. 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 . 

Bedrohung § 241 . 

Politische Verdächtigung § 241a. 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 . 

Diebstahl § 242 ... 

Schwerer Diebstahl § 243 . .. 

Rückfalldiebstahl § 244 .: . . . 

Diebeswerkzeug § 245a ... 

Unterschlagung § 246 . 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248b . 

Stromentziehung § 248c . 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 
ohne Nr. 5, 251, 252, 255 . . .. 

Raub im Ruckfall § 250 Nr. 5 . 

Erpressung § 253 .... 

Begünstigung §§ 257, 257a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 . 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 ................. 

Rückfallhehlerei § 261 . 

Betrug § 263 . 

Ruckfallbetrug § 264 . 

191 
83 

35 
1 

68 
11 

14 

4 
1 

5 594 
37 

80 204 
6 179 

5 023 
552 

3 

42 
23 

224 
27 

1 590 
108 

427 
18 

11 
2 

48 

30 349 
8 599 
5 656 

278 

7 716 
783 

39 

9 999 
2 291 

52 
20 

2 308 
24 

184 
39 

857 
41 

6 

227 
44 

765 
149 

3 319 
794 

150 
27 

30 
3 

32 046 
7 323 
4 797 

365 

3 
1 

9 

2 
1 

3 
1 

1 

3 

1 

101 
2 

1 239 
56 

1 

1 

185 
5 

3 

2 

4 

16 
3 

451 
27 

1 

2 
1 

3 

1 

34 
2 

513 
39 

22 

369 
7 

29 
2 

22 
1 

1 

1 1 

2 2 

7 
1 

242 
13 

5 
l 

100 
5 

2 
1 

4 

1 

34 

292 
9 

62 
2 

2 

1 

3 

4 
1 

93 
9 

5 

1 

n 

65 
1 

72 

1 

1 

16 

154 18 
69 11 
32 2 

Bundesgebiet 

18 
11 

1 

47 35 
17 14 
4 2 

58 
11 

13 1 

2 2 
1 1 

2 1 

2 

5 250 
30 

3 459 
38 

253 
17 

1 

18 
10 

68 
5 

410 
8 

86 
1 

10 
2 

3 639 
24 

2 637 
26 

161 
13 

3 
1 

21 

174 
5 

49 
1 

1 137 
11 

1 268 
17 

86 
7 

3 
1 

9 

76 
4 

18 
1 

1 319 
4 

679 
11 

76 
4 

12 
8 

25 
2 

151 
2 

30 

395 
2 

325 
6 

37 

4 
2 

10 
1 

61 
1 

4 

34 10 4 15 8 

11 842 
2 285 

5 540 
274 

6 472 
727 

39 

4 490 
1 186 

114 
1 

36 
7 

3 

2 147 
774 

72 

9 
2 

4 548 
797 
846 

62 

710 
131 

10 

1 802 
412 

580 
49 

209 
52 

4 

4 601 1 994 
768 449 

818 
275 

803 
246 

582 
120 

20 
9 

12 
8 

5 5 
4 1 

1 
1 

1 408 
12 

562 
9 

147 
2 

560 
2 

47 
7 

30 
4 

13 
3 

13 
3 

89 

5 
2 

669 
35 

3 

6 3 
3 2 

168 
30 

154 
31 

1 193 
255 
140 
27 
25 

3 

10 

3 
62 
15 

358 
106 

16 904 6 298 
3 177 1 457 

4 340 
337 

23 
4 

6 
3 

31 
7 

185 
69 

2 748 
954 

6 
1 

56 
11 
58 
11 

474 
106 

10 
4 
2 

> 851 
1 041 

618 
53 

37 
9 

27 
5 

232 
74 

9 
4 

2 413 
601 

108 
12 

74 — 



21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 

der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Strafe 

fängnis 

3 bis einschl. 
9 Monate 

ins¬ 

gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 Mon. \ 1 Jahr| 2 Jahre 

bis einschl. 

1 
Jahr 

5 

Jahre 

Ein¬ 
schlie¬ 
ßung 

Straf¬ 
arrest 

Haft 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 
zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27b 
StGB) 

Hauptstrafen 
nebeneinander 

Haft 
i.V. m. 
andere 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V.m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Nebenstrafen 
und Neueutolgen 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er¬ 

satz¬ 
ein zie- 
hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

Son¬ 
stige 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

14 17 20 23 24 26 29 30 

ohne Berlin 

270 
2 

132 
1 

2 
1 

17 
3 

73 
1 

7 

6 
2 
7 
7 

2 425 
283 

3 079 
185 

2 843 
419 

24 

710 
72 

3 

253 
1 

103 
6 

71 
14 

31 
5 

304 
41 

95 
20 

14 
1 

3 855 
591 

2 541 
212 

45 

9 

892 
142 

1 571 
124 

311 
78 

258 
38 

1 

18 

1 

59 
4 

25 
8 

10 
2 

123 
29 

83 
17 

2 

1 705 
348 
212 

31 

262 
17 

629 
23 

971 
82 

1 

59 

26 

1 

77 
5 

13 
1 

3 

34 
1 

16 
2 
4 
1 

439 
44 

535 
37 

103 
2 

668 
2 

1 435 
75 

1 

33 
1 

262 
13 
2 

14 
1 

22 
1 

12 
1 

5 
1 

383 
37 

479 
24 

23 

204 
1 

475 
12 

216 
8 
1 

77 
7 

143 
7 

26 
1 

5 

14 
1 

333 
7 

76 711 
6 140 

4 757 
535 

1 

24 
13 

152 
21 

1 177 
100 

337 
17 

18 432 
6 313 

15 
2 

5 379 
1 522 

32 
11 

884 
12 

137 
32 

57 
14 

609 
118 

2 120 
538 

4 

15 103 
4 142 

6 
1 

1 

7 

248 
17 

40 
1 

1 
1 

3 
1 

19 
2 

2 

9 

18 231 
6 240 

15 
2 

5 

757 
166 

1 

823 
11 

3 

2 

56 
14 

54 
14 

2 069 
524 

2 792 
660 

3 
1 

17 

19 

4 

1 

19 

9 

1 

158 
24 

37 
1 

71 
10 

1 

44 
10 

1 

17 
1 

2 

2 
1 

12 
I 

142 
22 

33 
1 

1 

91 
1 

282 
7 

17 
1 

3 
1 

36 

7 

954 
87 

101 
1 

210 
10 

73 
11 

74 

2 

8 
1 

11 
1 

16 
5 

206 
37 

15 
5 

458 
55 

518 
34 

2 
1 

6 

2 
1 

3 
1 

1 

2 

2 
1 

39 

492 
18 

1 

150 
5 

3 

5 

4 

17 

198 
16 

17 

244 
6 

34 

1 

3 

2 

3 

3 

109 

110 

7 
2 

1 

21 

15 
2 

25 

1 
2 

42 

45 
3 

309 
2 

218 
5 

175 
3 

21 

18 

6 

3 

111 

112 

113 

1 114 

2 115 

116 

117 

118 

1 119 

5 121 

122 

1 123 

1 

225 
3 

24 

51 
1 

15 
2 

1 

1 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

52 

84 
14 

5 

66 
7 

17 
1 

2 
1 

3 
2 

2 

105 
25 

7 
4 

17 
2 

14 
1 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 

140 

141 

75 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten* 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

Strafbare Handlung 

(i m insgesamt, w m weiblich) 

Zuchthaus 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

davon 

mehr als 

zu¬ 
sammen 

2 3 5 

bis einschl. 

3 5 15 

Jahre 

1 2 3 | 4 | 5 | 6 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 

Iebens- 
Iäng- 

zu- 
sammen 

lieh 

7 8 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 n 12 

Notbetrug § 264a . 

Versicherungsbetrug § 265 . 

Automarenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265a . 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 .... 

Falschbeurkundung §§ 271 — 273 . 

Urkundenvemichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281. 

Andere Vergehen der Urkundenfälschung §§ 275 — 279 . • . 

Glücksspiel §§ 284, 284a, 286 . 

Gewerbsmäßiges Glücksspiel § 285 . 

Vollstreckungsvereitelung, Pfandkehr §§ 288, 289 . 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293 .. 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Verletzen des Berufsgeheimnisses § 300 .. 

Wucher §§ 301 - 302c . 

Gewerbs- und gewohnheitsmäßiger Wucher §§ 302d, 302e . . 

Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der Ver¬ 
letzung fremder Geheimnisse §§ 290, 296, 296a, 297, 298 

Sachbeschädigung § 303 . 

Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken 
§§ 304, 305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 — 308 . 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 .. 

Herbeiführen einer Brandgefahr § 310a . 

Vorsätzliche Transportgefährdung § 315 . 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315a Abs. 1, 
ohne Nr. 2 . 

Trunkenheit am Steuer mit Vetkehtsunfall § 315a Abs. 1, 
Nr. 2 . 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315a Abs. 1, 
Nr. 2 . 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 . 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

431 
26 

2 408 
367 

2 356 
394 

185 
36 

122 
32 

181 
26 

11 
7 

902 
38 

7 
1 

44 
16 

614 
10 

1 085 
12 

34 
13 

2 
1 

11 

2 
1 

3 874 
167 

16 

148 
13 

1 216 
303 

193 
18 

3 

189 
6 

101 
1 

102 
1 

1 130 
58 

10 596 
83 

2 982 
29 

2 180 
63 

23 
1 

12 
1 

20 
2 

159 
7 

2 003 
277 

1 041 
126 

120 
19 

49 
10 

68 
9 
1 
1 

32 
2 
2 

14 
6 

298 
1 

57 

598 
21 

107 
2 

113 
10 

79 
17 

12 
1 

2 

81 
2 

89 
1 

51 
1 

89 
1 

9 940 
77 

2 679 
23 

387 
1 

133 
6 

234 
51 

357 
66 

41 
6 

14 
6 

34 
4 
1 
1 

10 
4 

35 
1 

36 

394 
16 

74 
2 

42 
10 

6 
1 

l 

48 
2 

68 

36 
1 

55 
1 

8 394 
68 

2 262 
22 

‘ 314 
1 

Bundesgebiet 

1 6 

1 

6 
2 

152 
39 

159 
51 

25 
4 

4 
3 
8 
2 

7 
3 

25 
1 

26 

65 
4 

33 

36 
9 

23 
1 

41 

20 
1 

35 
1 

2 724 
35 

745 
12 

26 
1 

534 
91 

444 
37 

46 
7 

19 
2 

25 
3 

4 
2 

134 

175 
3 

24 

4 

27 
5 

3 

1 401 
8 

363 
1 

64 

362 
77 

190 
24 

23 
4 

12 
1 
4 
1 

2 
1 

110 

22 
1 

5 

4 

20 
5 

2 

6 

20 

347 
4 

63 
1 

24 



21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 
der strafbaren Handlung und* den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Strafe 

fängnis 

3 bis einschl. 
9 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

14 

9 Mon. j 1 Jahr j 2 Jahre 

bis einschl. 

1 
Jahr 

5 

Jahre 

16 17 

Ein¬ 
schlie¬ 

ßung 

Straf¬ 
arrest 

20 

Haft 

ins¬ 
gesamt 

21 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 

zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

Geldstrafe 

ins¬ 
gesamt 

23 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27b 
StGB) 

24 

Hauptstrafen 
nebeneinander 

Haft 
i. V. m. 
andere 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

25 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

26 

Nebenstrafen 
und Ncucntotgen 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

sarz- 
ein Zie¬ 
hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

29 

Son¬ 
stige 

30 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
s es 

ohne Berlin 

936 
111 

201 
22 

24 
4 

12 
2 

9 
2 

125 

4 

27 
2 

65 
9 
7 
1 

3 

1 

9 

139 
1 

53 

657 
88 

83 
16 
12 

3 
6 
2 

95 

2 

46 
8 

5 
1 

2 

6 

14 

126 
10 

18 

4 
1 

1 

133 
8 

16 
1 

3 
1 

24 
1 

1 

40 
6 

5 

2 

1 

18 
8 

2 
1 

I 

3 

5 

1 

4 

2 

272 
19 

1 399 
90 

1 304 
268 

65 
17 

72 
22 

2 109 
17 

10 
6 

870 
36 

5 
1 

30 
10 

316 
9 

1 028 
12 

34 
13 
2 
1 

6 

6 
2 

399 
90 

1 241 
256 

4 

68 
19 

99 
15 

2 
1 

11 

1 
1 

307 
9 

45 
1 

1 

3 

2 

3 

26 
3 

12 
3 

1 

2 408 
367 

218 
8 

38 
1 

8 
1 

19 
2 

16 
2 
1 

28 

2 

7 

6 

1 

2 2 
1 1 

1 ' 1 

5 11 4 3 259 
146 

24 
1 

36 
2 

28 

777 
14 

12 
2 

1 137 
286 
181 

17 

1 

108 
4 

76 2 
3 

3 

8 6 4 3 2 

38 

29 

1 

29 13 

1 041 
57 

632 
6 

274 
6 

1 792 
62 

1 009 
55 

6 

6 

20 

2 

2 

38 

8 

4 

125 

48 

18 

4 
1 

169 
15 

9 
3 

98 
5 

200 

368 
2 

1 

40 

19 

7 
1 

12 
1 

12 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

173 

— 77 — 



6. Abgeurceilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

(i 

Zuchthaus 

davon 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 

Strafbare Handlung 

insgesamt, w — weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

mehr als 

zu¬ 
sammen 

bis 
einschl. 

2 

2 3 5 

bis einschl. 

3 5 15 

lebens¬ 
läng¬ 
lich 

zu¬ 
sammen 

Jahre 

1 | 2 I 3 | 4~|—5 | 6~~ 7 8 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis pinschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 12 12 

174 

175 

176 

177 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

187 

189 

190 

191 

193 

195 

196 

198 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . i 

w 

Stellen von Autofallen § 316a . i 
w 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 317 i 
w 

Wissentliches Verletzen von Maßregeln zur Verhütung an¬ 
steckender Krankheiten und Seuchen §§ 327, 328 . i 

w 

Vollerunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall 
§ 330a . i 

w 

Sonstige Volltrunkenheit § 330a . i 
w 

Unterlassene Hilfeleistung § 330c . i 
w 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 
313,314,321, 324, 326,330, 330b . i 

w 
Einfache Bestechlichkeit § 331   i 

w 
Schwere Bestechlichkeit § 332    i 

w 
Aktive Bestechung § 333 ... i 

w 
Körperverletzung, Freiheitsberaubung Und Hausfriedens¬ 

bruch im Amt §§ 340, 341, 342 . i 
w 

Erpressen von Geständnissen § 343 . 1 
w 

Begünstigung im Amt und vorsätzliches Entweichen¬ 
lassen von Gefangenen §§ 346, 347 Abs. l . i 

w 

Fahrlässiges Entweichenlassen von Gefangenen § 347 
Abs. 2   i 

w 
Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348 . i 

w 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351   i 
w 

Überheben von Gebühren und Abgaben durch Beamte, 
Anwälte usw. §§ 352, 353 .. . . i 

w 
Verrat von Amtsgeheimnissen § 353b . i 

w 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 i 
w 

Parteiverrat § 356   i 
w 

Andere Verbrechen und Vergehen im Amte §§ 334, 336, 
344,345   i 

w 

II. Verbrechen und Vergehen nach dem Wehrstrafgesetz 
insgesamt . I 

• w 

Hl. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesge¬ 
setzen insgesamt .  i 

w 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) ... i 
w 

Straßenverkehrsgesetz . i 
w 

Konkursordnung §§ 239 — 244   i 
w 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz). i 
w 

Milchgesetz .  i 
w 

Sozialversicherungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG) . i 

2 906 
96 
10 

1 
636 

22 

141 
21 

889 
15 

6 644 
241 

78 
9 

366 
2 

186 
3 

64 

162 
11 

60 
1 
3 
1 

18 
1 

20 

61 
5 

475 
52 

3 
1 
4 
2 

28 
9 
7 

1 124 
3 

126 941 
13 393 

7 268 
399 

89 412 
6 408 

100 
20 

9 193 
2 539 
1 229 

492 
780 
92 

10 
1 

231 
5 

73 

60 
7 

463 
4 

2 281 
70 
22 

62 

54 
2 

15 
1 
2 
1 

14 
1 

32 
2 

470 
52 

3 
1 

3 
1 

27 
9 
2 

4 
1 

520 
1 

9 218 
365 

906 
68 

6 243 
67 
38 

7 
81 
17 

5 
2 

313 
21 

201 
5 

58 

29 
3 

268 
2 

903 
31 

4 
1 

106 

6 315 
216 

359 
6 

4 557 
59 

6 
1 

43 
10 

2 
1 

200 
16 

114 
3 

32 

17 
2 

94 

314 
9 
4 
1 

1 

1 

6 

6 
1 

48 

1 624 
93 

139 
4 

1 018 
25 

5 
1 

35 
8 
2 
1 

148 
13 

Bundesgebiet 

25 ] 11 

12 

24 
3 

156 
2 

843 
26 

7 
1 

8 

5 

9 

18 

5 

1 

223 
1 

2 523 
120 

380 
49 

1 604 
8 

16 
6 

26 
6 
3 
1 

101 
5 

9 
2 

45 
1 

271 
5 
4 

47 
4 

1 

1 

8 
4 
2 

81 
1 

557 
76 

204 
39 

108 

14 
6 

19 
5 
2 
1 

72 
4 

78 — 



21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 
der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenscrafen 

urteilten erhielten 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafe Haupt strafen 
nebeneinander 

Hebenstrafen 
und NcDCiitolgen fängnis 

Ein- 
schlie- 

ftung 

Straf¬ 
arrest 

Haft Geldstrafe 

von 

als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 
zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27b 
StGB) 

Haft 
i. V. m. 
andere 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

satz- 
ein Zie¬ 
hung 
oder 
Un- 

br auch¬ 
bar ma- 
chung 

Son¬ 
stige 

y bis einschl. 
9 Monate 

9 Mon. | 1 Jahr| 2 Jahre 

bis einschl. 

5 ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

I 
Jahr 

2 5 

Jahre 

13 14 15 16 | 17 | 1B 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

2 672 
91 

33 

12 5 
2 1 

174 
3 

456 
23 

1 

34 
t 

93 
4 

3 1 

551 
20 

81 
14 

252 
8 

3 866 
148 

55 
5 

356 
2 

178 
3 
2 

104 
9 

44 

25 

5 

49 

1 

3 

1 

7 
2 

1 

2 

1 

10 

48 
5 

5 

12 

1 3 

6 

16 

39 

1 

15 2 

29 1 
1 

2 

3 

2 

3 

43 

1 

174 

175 

176 

177 

178 

5 179 

180 

72 

21 

3 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

4 

18 

29 
3 
3 

29 
3 
3 

1 
1 
1 1 

5 5 

4 

1 
1 

1 
1 

187 

188 

l - 189 

4 190 

1 

191 

193 

195 

196 

198 

2 589 42 9 7 4 
2 2- 

10 1 

9 136 
6 

38 
2 

117 573 540 
13 022 58 

153 
6 

1 235 
86 

2 1 502 
190 

462 
120 

1 

7 

3 

90 

1 

28 

6 358 
331 

83 072 
6 341 

12 
1 

304 
15 

6 

87 

684 
64 

438 
4 

62 
13 

9 111 
2 522 

18 
3 

35 
13 

8 
2 

35 
6 

455 
82 

2 25 

420 
113 

4 

1 

2 

3 

73 4 4 
17 

1 224 
490 

2 2 
2 2 

2 - 5 
1 

1 1 466 
71 

43 
9 

5 6 

79 



B. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten* 
ver- 

aeich- 
nis- 
aes 

Strafbare Handlung 

(1 * insgesamt, w m weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

Von den Ver 

als schwerste 

Zuchthaus 

zu¬ 
sammen 

davon 

bis 
einschl. 

2 

mehr als 

2 3 5 

bis einschl. 

3 i 5 
Jahre 

i-J- ...* 1 

lebens¬ 
läng¬ 
lich 

Ge 

zu¬ 
sammen 

da 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

Bundesgebiet 

7 Gesetz überden Verkehr mit Betäubungsmitteln (Opium- 
gesecz) . i 

w 

8 Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten .... i 

130 
37 

1 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

16 

17 

18 

19 

20 

1 

2 

Gesetz über das Paßwesen . 

Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit . . . . 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . 

Gesetz über den Verkehr mit unedlen Metallen . 

Gesetz über den Verkehr mit Edelmetallen . 

Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb 

Wirtsch aftsstrafgesetz 

Strafvorschriften zum Schutz der Drei Mächte . 

Gesetz gegen .den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen § 9 . 

Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Sprengstoff¬ 
gesetz . 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundes¬ 
gesetzen . 

IV. Vergehen nach Landesgesetxen insgesamt . 

Übertretungen ..... 

Übertretungen nach § 361 Nr. 3 — 8 StGB, wenn neben Haft 
auf Arbeitshaus erkannt worden ist . 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist... 

2 269 
,441 

146 
52 

664 
365 

260 
44 

9 
1 

132 
13 

13 
2 

11 
3 

81 
2 

6 

15 237 
2 483 

854 
117 

28 354 
308 

371 
128 

27 983 
180 

25 
9 
1 

138 
14 

1 

4 

4 

2 

57 
1 

1 

160 
21 

5 

12 
6 

3 

1 

2 

2 

1 

47 
1 

1 

69 
14 

2 

1 

2 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . 

i. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Deutschen 
Gesetzen insgesamt . 

Übertretungen . 

Übertretungen nach § 36l Nr. 3 — 8 StGB, wenn neben Haft 
auf Arbeitshaus erkannt worden ist .. . , 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist . 

3 

3 

Berlin 

6 712 
1 030 

6 391 
1 007 

321 
23 

1 769 
391 

1 598 
377 

171 
14 

1 158 
314 

1 077 
306 

81 

2 626 
375 

2 498 
370 

128 
5 

1 307 
231 

1 269 
228 

38 
3 

— 80 



21 und mehr Jahren 1961 (Erwachsene) 

der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten _. _ - - — — 

Nt. 
des 

Straf¬ 
taten* 
▼et* 

zeich* 
nis- 
aes 

Strafe Hauptstrafen 
nebeneinander 

Nebenstrafen 
fäagnis 

Ein¬ 
schlie¬ 

ßung 

Straf¬ 
arrest 

Haft Geldstrafe und Neu enfolgen 

*00 

als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 
zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(J 27b 
StGB) 

Haft 
i. V. m. 
andere 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

satz- 
ein Zie¬ 
hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

Son¬ 
stige 

3 bis einschl. 
9 Monate 

9 Mon. | 1 Jahr| 2 Jahre 

bis einschl. 

5 ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

1 
Jahr 

2 5 

Jahre 

13 14 15 

00 

r- 

N
O

 19 20 21 22 23 24 23 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

42 
5 

27 
5 

27 640 
299 

371 
128 

27 269 
171 

(W.st) 

1703 
207 

1 681 
203 

22 
4 

697 
107 

686 
105 

11 
2 

255 
27 

255 
27 

272 
23 

272 
23 

86 
6 

86 
6 

64 
3 

63 
3 

393 
3 

385 
2 

6 989 

6 989 
80 

14 
1 

14 
1 

209 
1 

209 
1 

80 
21 

1 334 
342 

144 
52 

656 
365 

246 
42 

8 
1 

124 
12 

12 
2 

14 659 
2 417 

831 
113 

713 
9 

713 
9 

10 851 
2 106 

5 400 
1 094 

5 451 
1 012 

1 077 
22 

1 077 
22 

12 
2 

2 

1 

2 

92 
13 

13 
2 

48 
5 

1 483 
561 

1 470 
560 

13 
1 

34 
7 

27 
4 

7 
3 

50 
5 

214 
1 

211 
1 

227 
30 

207 
27 

20 
3 

11 
2 

50 
17 

125 
12 

125 
12 

33 
2 

33 
2 

863 
68 

19 
2 

50 

50 

385 
51 

294 
26 

91 
25 

33 
7 

25 
2 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

16 

17 

18 

19 

20 

259 
30 

234 
27 

25 
3 

— 81 — 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
1. Nach allgemeinem Strafreckt Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i ä insgesamt, w — weiblich) 

Abge¬ 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem 
J ahr der Tat 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs.2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein- 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 

§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such¬ 

ter 
§43 
StGB 

tat 

ir 

Ver- 
urtei- 
lungs 

Ja 

n 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

hr 

früher 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 I 11 12 

1 

11 

12 

14 

15 

16 

19 

28 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

39 

42 

43 

44 

45 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshand¬ 
lungen § 49a. 

Straftaten in staatsgefährdender Absicht § 94. 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des 
Staates und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 . 

Landesverräterische Wühlarbeit § 100d . 

Landesverräterische Beziehungen § 100e . 

Handlungen gegen ausländische Staaten §§ 102 bis 104 . . 

Wahlvergehen §§ 107 bis 108b . 

Anwerben zum fremden Wehrdienst § 109h . 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . 

Beamtennötigung § 114 . 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 1 lö . 

Forstwiderstand §§ 117 bis 119 . 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleich¬ 
gestellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbstbe¬ 
freiung §§ 120, 121 Abs. 1, 122b . 

Gefangenenmeuterei § 122 . 

Hausfriedensbruch § 123 . 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 125 

Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 
§§ 128, 129, 129a . 

Amtsanmaßung § 132 . 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. § 132a . 

Gewahrsamsbruch § 133. 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 . 

Belohnen odet öffentliches Billigen von Verbrechen § 140 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 .. 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 . 

Verletzen der Aufsichtspflicht § 143 . 

Verbotene Berufsausübung § 145c . 

Deliktsvortäuschung § 145d . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die öffentliche 
Ordnung §§ 126, 127, 134, 144, 145 . 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 147, 
149, 151 . 

Abschieben von Falschgeld § 148 . 

70 713 
5 957 

45 316 
4 113 

19 
2 
2 
1 

2 

1 

15 
4 

1 

1 

394 
22 

42 
1 

53 

19 

36 

837 
84 

67 
3 

2 
1 

25 
1 

5 

19 
3 
2 

158 
2: 

1463 
65 

1 

1 

148 
26 

1 
1 

1 

1 

63 266 
5 090 

39 235 
3 358 

12 
1 

2 
1 

2 

12 
2 

1 

1 

340 
20 

35 

41 

2 

17 

34 

751 
81 

15 

2 
1 

21 

5 

6 

17 
2 
2 

153 
2 

1 223 
51 

1 

130 
23 

1 
1 

1 

1 

Bundesgebiet 

287 
16 

276 
16 

23 
2 

62 354 
5 020 

38 854 
3 325 

335 
19 

35 

40 

2 

17 

34 

744 
77 

16 
2 

2 

151 
2 

1 161 
51 

1 

127 
23 

162 
5 

61 
3 

750' 

65 

320 
30 

2 

47 

62 262 
4 975 

38 265 
3 248 

339 
20 

34 

40 

2 

9 

34 

751 
81 

15 

2 
1 

21 

5 

6 

17 
2 
2 

150 
2 

1 211 
51 

1 

130 
23 

1 004 
115 

970 
110 

38 398 
2 896 

20 165 
1 577 

142 
14 

16 

462 
55 

13 

2 

3 

6 

1 

63 

677 
29 

1 

22 603 
1 784 

17 015 
1 387 

185 
6 

18 

28 

2 

12 

27 

282 
26 

87 
2 

522 
21 

2 265 
410 

2 055 
394 

13 

1 

6 

7 

8 

1 

2 

2 

1 

3 

1 

3 

24 
1 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

Personen, 
bei 

denen 
andere 

Ent¬ 
schei¬ 

dungen 
ge¬ 

troffen 
wurden 

Nr. 
des 
Straf- 
taten- 
ver« 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß- 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Gefängnis 

be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§ 26 
StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

59 745 
5 054 

36 216 
3 327 

316 
20 

33 

41 

2 

17 

34 

749 
80 

15 

5 

5 

16 
2 

2 

34 
2 

960 
47 

1 

124 
23 

3 521 
36 

3 019 
31 

119 

263 
4 

13 829 
567 

9 790 
509 

118 
6 

10 

7 

29 

252 
30 

5 

11 

1 

1 

4 

1 

41 
1 

208 
1 

1 

7 724 
359 

5 265 
317 

128 
14 

23 
1 

133 
1 

5 396 
182 

3 984 
167 

1 

18 

106 
13 

2 

709 
26 

541 
25 

18 
3 

33 

26 

2 122 
66 

1682 
64 

4 8T0 
239 

3 634 
218 

563 
24 

480 
24 

12 

2 

1 

10 
1 

615 
41 

528 
38 

3 632 
174 

2 626 
156 

32 
1 

1 

3 

72 
8 

1 

1 

18 
1 

57 

t38 
4 

in 
4 

840 

44 

660 
42 

13 
2 

33 

29 

7 447 
867 

6 08) 
755 

54 
2 
7 
1 

12 

2 

2 

86 
3 

52 
3 

240 
14 

1 

11 

12 

14 

15 

16 

19 

28 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

39 

42 

43 

44 

45 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 
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C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurceilte nach der 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

57 

58 

59 

61 

62 

63 

64 

6$ 

67 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

93 

95 

96 

Strafbare Handlung 

(i m insgesamt, w s weiblich) 

und zwar als 

Abge¬ 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

ins¬ 
gesamt 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

1 2 3 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 

Ml ein¬ 
ender 

naci 
§§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 

§ 49 
StGB 

4 5 6 7 

Verur 

wegen 
nach dem 

J ahr der Tat 

im 

ver- 

voll- 
endeter 

such¬ 
tet 
§43 
StGB 

Ver- 
urtei- 
lungs 

voran- 
gegan- 
genen 

früher 

^Straftat 

8 11 12 

Falsche uneidliche Aussage § 153 . 

Meineid § 154 .. 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 . 

Verleiten zur falschen Aussage § 160 . 

Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eidesstatt- 
Kcfie Versicherung § 163 . 

Falsche Anschuldigung § 164 .. 

Religionsdelikte §§ 166, 167 . 

Verletzen des Personenstandes § 169 . 

Ehebetrug § 170 . 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b . 

Verlassen Schwangerer § 170c .. 

Vernachlässigen eines Kindes § 170d .. 

Doppelehe § 171 . 

Ehebruch § 172 .... 

Blutschande § 173 . 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175a . 

Unzucht mit Tieren § 175b. 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. I, Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177, 178 

Kuppelei § 180 ... 

Schwere Kuppelei § 181 . 

Zuhälterei § 181a ... 

Verführung § 182 ..... 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183 .. 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184a . 

Beleidigung § 185 . 

Üble Nachrede § 186 ... 

Verleumdmmg § 187 . 

Beschimpfen des Andenkens Verstorbener § 189. 

Mord § 211'... 

Totschlag1, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212, 
213 . 

149 
89 

53 
25 

5 
3 

1 

9 
7 

100 
40 

13 

9 
7 

1 

290 
147 

1 

9 
8 

1 
1 

5 
4 

21 
17 

141 

15 

3 

56 

147 
1 

188 

9 
4 

3 
1 

27 

28 

131 
5 

13 
1 

549 
56 

34 
14 

11 
4 

1 

11 

1 

104 
62 

35 
17 

2 
l 

8 
6 

68 
23 

9 

9 
7 

1 

253 
126 

1 

8 
7 

5 
4 

16 
14 

96 

10 

3 

36 

93 
1 

109 

6 
3 

2 

20 

19 

99 
4 

9 
1 

440 
30 

20 
7 

6 
2 

1 

10 

1 

Bundesgebiet 

100 
62 

33 
16 

2 
1 

8 
6 

67 
23 

253 
126 

5 
4 

16 
14 

96 

3 

36 

92 
1 

105 

19 

99 
4 

9 
1 

438 
30 

20 
7 

6 
2 

104 
62 

35 
17 

2 
1 

8 
6 

68 
23 

253 
126 

5 
4 

16 
14 

96 

10 

3 

28 

84 
1 

39 

6 
3 

2 

99 
4 

9 
1 

440 
30 

20 
7 

6 
2 

8 

9 

70 

29 
8 

61 
36 

42 

6 

2 

n 

33 
1 

30 

2 
1 

2 

9 

5 

42 
1 

229 
13 

4 
1 

1 

1 

2 

59 
32 

15 
8 

5 
4 

33 
13 

110 
59 

2 
2 

10 
10 

40 

3 

1 

17 

48 

74 

3 
1 

49 
3 

6 
1 

188 
12 

14 
6 
5 
2 

29 
23 

17 
9 

1 
1 

82 
31 

1 

2 
2 

6 
4 

14 

7 

12 

5 

1 
1 

23 
5 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 

Ent¬ 
schei¬ 

dungen 
ge¬ 

troffen 
wurden 

' Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 

Maß¬ 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe ins¬ 

gesamt 

Gefängnis 

davon be- 
dingcer 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§ 26 
StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
ein sch 1. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 1 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

103 
62 

34 
17 

2 
1 

8 
6 

65 
23 

8 

9 
7 

250 
125 

16 
14 

96 

10 

3 

35 

91 
1 

103 

6 
3 

2 

20 

19 

99 
4 

9 
1 

439 
30 

20 
7 

6 
2 

21 
9 

13 
5 

23 
8 

100 
39 

1 

31 

4 

1 

12 

39 

51 

2 

1 

11 

6 

29 
1 

112 
2 

2 

4 
1 

11 
5 

7 
3 

17 
6 

43 
27 

1 

15 

2 

1 

7 

26 

25 

1 

3 

2 

15 

1 

60 
1 

2 

1 

10 
4 

4 
1 

43 
10 

12 

2 

5 

II 

19 

1 

1 

7 

4 

13 
1 

2 

44 

14 
2 

11 
6 

8 

2 

3 

8 

13 

58 
24 

14 

1 

1 

4 

18 

20 

1 

1 

7 

2 

15 

38 
1 

12 
8 

— 85 — 

18 
5 

28 
11 

8 

1 

1 

2 

12 

14 

1 

1 

1 

2 

13 

34 
1 

11 
7 

45 
27 

18 
8 

3 
2 

1 
1 

32 
17 

37 
21 

5 
3 

45 

5 

20 

54 

79 

3 
1 

1 
1 

7 

9 

32 

4 

109 
26 

14 
7 

5 
2 

57 

58 

59 

61 

62 

63 

64 

66 

67 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

93 

95 

96 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Verur 

Nr. 
des 

Straf* 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i m insgesamt, w = 'weiblich) 

Ab ge- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen 
nach dem 

Jahr der Tat 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin - 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 

§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such 

ter 
§43 
StGB 

ftat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

Ja 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 I 9 10 I 11 12 

97 

98 

99 

100 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

Töten auf Verlangen § 216 . 

Kindestötung § 217 . 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1. 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3. 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunkenheit 
§ 222 . 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 
§ 222 . 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 ... 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223a. 

Verletzen der Obhutspflicht § 223b . 

Schwere Körperverletzung § 224 ... 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge 
§§ 225, 226 . 

1 

2 
2 

139 
139 

44 
18 

34 
1 

643 
27 

43 
7 

1 881 
40 

2 456 
43 

3 
2 

15 

5 

1 

2 
2 

124 
124 

34 
12 

29 

473 
18 

18 
4 

1 597 
29 

1 944 
33 

3 
2 

12 

2 

36 

2 
2 

124 
124 

12 
3 

29 

473 
18 

18 
4 

1 584 
29 

1 933 
33 

3 
2 

12 

18 
9 

471 
17 

18 
4 

1 594 
29 

1 943 
33 

3 
2 

12 

34 
34 

16 
7 

138 
4 

3 
1 

763 
12 

737 
9 
2 
1 

1 

Bundesgebiet 

1 

19 

296 
13 
12 
2 

778 
16 

1 078 
20 

1 
1 

7 

1 
1 

54 
54 

18 
7 

39 
1 

3 
1 

56 
1 

129 
4 

112 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

Raufhandel § 227 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 .. 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 ....». 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Kindesraub § 235 . 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 .... . . ... 

Bedrohung § 241 ... 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 .. 

Diebstahl § 242 .i,. 

Schwerer Diebstahl § 243 . 

Rückfalldiebstahl § 244 ................... 

Diebesweckzeug § 245a . 

Unterschlagung § 246 ... 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248b. 

Stromentziehung § 248 .. 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249,250 
ohne Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Raub im Rückfall § 250 Nr. 5 . . i. .. 

639 
5 

14 316 
891 

731 
41 

3 
2 

34 
2 

234 
8 

44 
3 

12 

6 319 
1 126 

1 474 
52 

233 
14 

915 
197 

5 
1 

825 
14 

6 
2 

177 
7 

2 

612 
3 

13 208 
799 
636 

38 

2 
2 

30 
1 

174 
5 

37 
2 

10 

5 201 
932 

1 305 
42 

225 
14 

767 
152 

5 
1 

742 
11 

3 
1 

142 
6 

47 
5 

25 
1 
8 

612 
3 

13 202 
79 9 
636 

38 

1 
1 

28 
1 

168 
5 

37 
2 

5 083 
926 

1 284 
41 

224 
14 

3 

762 
151 

5 
1 

737 
11 

3 
1 

135 
4 

13 
1 

105 
5 

20 
1 
1 

611 
3 

13 200 
799 
636 

38 

2 
2 

30 
1 

12 t 
4 

37 
2 

4 890 
890 

1 157 
40 

210 
14 

760 
151 

5 
1 

701 
10 

3 
1 

117 
5 

1 

311 
42 

148 
2 

41 
1 

268 

8 127 
520 

364 
16 

2 607 
503 

602 
16 

103 
7 

258 
59 

5 
1 

419 
7 

l 
1 

335 
3 

4 935 
272 

267 
22 

1 
1 

18 
1 

85 
2 

18 
1 

2 345 
387 

611 
24 

107 
5 

358 
66 

305 
4 

146 
7 

13 
1 

4 
1 

249 
42 

92 
• 2 

15 
2 

151 
27 

86 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 
strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 

Ent¬ 
schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß- 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend- 
strafe ins¬ 

gesamt 

Gefängnis 

davon be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§ 26 
StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden» 
wege 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 26 28 

ohne Berlin 

2 
2 

124 
124 

34 
12 

300 
15 

16 
1 

1 580 
29 

1 934 
33 

3 
2 

12 

170 
1 

12 543 
796 

614 
36 

2 
2 

30 
1 

166 
5 

37 
2 

10 

5 060 
928 

1 247 
42 

214 
14 

3 

7 64 
152 

5 
1 

620 
10 

3 
1 

137 
6 

29 

173 
3 
2 

17 

10 

442 
2 

665 
3 

22 
2 

141 
4 

58 

122 
1 

3 
3 

11 
3 

76 
1 

4 

546 
5 

656 
6 

1 508 
25 

85 
2 

58 
1 

1 732 
172 

592 
II 

225 
14 

3 

278 
32 

298 

1 

72 
1 

50 
1 

271 
2 

337 
2 

76 

1 045 
22 

64 
1 

34 
1 

7 

952 
122 

302 
9 

140 
20 

133 

25 

235 
3 

278 
4 

39 

431 
3 

19 
1 

4 

20 

3 

691 
46 

265 
1 

194 
11 

127 
II 

140 

1 

32 
1 

40 

41 

32 

2 

89 
4 

25 
1 

31 
3 

11 
I 

25 

71 

107 

76 
1 

2 

1 

11 

2 

347 
22 

200 
2 

138 
4 

42 
3 

21 

1 

23 

193 
2 

225 
3 

488 

19 
1 

19 
1 

727 
68 

260 
4 

82 
8 

1 

114 
17 

96 

42 

28 

31 

22 

1 

97 
4 

60 

21 
2 

20 

31 

3 

32 

114 
10 

63 

41 
5 

1 

14 
1 

145 
2 

163 
3 

30 

434 

18 
1 

17 
1 

516 
54 

137 
4 

20 
I 

84 
16 

68 

33 
2 

17 

12 

1 

40 

46 

58 

2 

1 

5 

2 

142 
14 

64 

13 
1 

18 
5 

22 

15 
15 

10 
6 

5 
1 

170 
9 

25 
3 

284 
11 

512 
10 

27 
2 

1 108 
92 
95 

3 

1 

4 
1 

60 
3 

7 
1 

1 118 
194 

169 
10 

8 

148 
45 

83 
3 

3 
1 

35 
1 

1 

— 87 — 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

97 

98 

99 

100 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
1. Nach allgemeinem Strafrecht 'Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

Zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i ** insgesamt, w weiblich) 

Abge- 
urteilte 

ins- 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen 
nach dem 

Jahr der Tat 

Ge¬ 
wohn¬ 
heit s- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin¬ 
dere 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§5l 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

AUein- 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such¬ 

ter 
M3 
StGB 

tat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

i= 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

hr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | u 12 

135 

136 

137 

138 

139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

14S 

149 

150 

151 

153 

154 

155 

156 

161 

162 

t Erpressung § 253 . 

Begünstigung §§ 257, 257a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 . 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 . 

Rückfallhehlerei § 261 . 

, Betrug § 263 . 

Rückfallbetrug § 264 . 

Notbetrug § 264a . 

Versicherungsbetrug § 265 .. 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265a 

Untreue § 266 ... 

Urkundenfälschung § 267 .. . . 

Falschbeurkundung §§ 271 bis 273 . 

Urkundenvemichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren §281 . 

Andere Vergehen der Urkundenfälschung §§ 275 bis 279 . . 

Glücksspiel §§ 284, 284a, 286 . 

Vollstreckungsvereitelung, Pfandkehr §§ 288, 289 . 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293 . 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Sachbeschädigung § 303 ... 

Beschädigen von Öffentlichen Sachen und Bauwerken 
§§ 304, 305 . 

164 

165 

166 

167 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 bis 308 .. 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 . 

Herbei führen einer Brandgefahr § 310a . 

Vorsätzliche Transportgefährdung § 315 . 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315a Abs. 1, 
ohne Nr. 2 ... 

168 

169 

Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall § 315a Abs. 1, 
Nr. 2 . 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315a Abs. 1, 
Nr. 2 . .. 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 . 

171 Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken* 
heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

28 
l 

200 
26 

466 
73 

1 
1 

1 

2 571 
526 

20 
3 

91 
1 

82 
27 

298 
37 

15 
6 

14 

46 
7 

177 
3 

8 
1 

139 
1 

3 
3 

1 155 
15 

452 
.3 

21 
1 

93 
24 

25 
1 

88 
4 

668 
5 

23 

174 
22 

355 
50 

1 
1 

2 142 
399 

18 
1 

81 
1 

72 
20 

263 
27 

11 
4 

12 

45 
7 

169 
2 

6 
1 

122 
1 

2 
2 

1 000 
11 

400 
3 

14 

67 
18 

19 
l 

38 
5 

15 
1 

81 
4 

638 
5 

167 
22 

355 
50 

1 
l 

2 115 
397 

18 
1 

1 

71 
20 

260 
27 

10 
4 

12 

41 
6 

169 
2 

6 
1 

71 

120 
1 

2 
2 

997 
11 

397 
1 

14 

67 
18 

19 
1 

637 
5 

23 
2 

174 
22 

350 
50 

1 
1 

2 003 
380 

16 
1 

78 
1 

72 
20 

258 
26 

42 
7 

169 
2 

6 
1 

77 

122 
X 

2 
2 

998 
11 

396 
3 

13 

66 
18 

19 
1 

81 
4 

638 
5 

13 

139 
19 

66 
7 

142 
22 

743 
113 

4 

52 
i 

20 
5 

112 
15 

3 
1 

5 

28 
4 

63 
2 

4 
1 

30 

90 
1 

2 
2 

599 
7 

262 

40 
8 

14 
1 

43 
2 

321 
2 

Bundesgebiet 

10 4 

93 
11 

181 
20 

1 
1 

927 
157 

10 
1 

28 

45 
12 

111 
7 

6 
3 

4 

16 
3 

40 

30 

385 
2 

133 
3 

5 

24 
9 

5 

21 
3 

37 
2 

306 
3 

15 
4 

32 
8 

472 
129 

7 
,3 

40 
5 

16 
2 

11 

88 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte 

Personen, 
bei 

denen 
andere 
Ent- 

Schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß¬ 
regel 

ins¬ 
gesamt 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend- 
scrafe 

Gefängnis 

be- 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

' 3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

dingt er 
Ent¬ 

lassung 
nach 
§ 26 
StGB 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

' 13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

23 

172 
22 

353 
50 

1 
1 

1 

2 114 
398 

17 
1 

2 

81 
2 

72 
20 

247 
27 

11 
4 

12 

42 
7 

169 
2 

6 
1 

77 

122 
1 

2 
2 

998 
11 

399 
3 

14 

67 
18 

19 
1 

31 
3 

73 
4 

264 
2 

28 
1 

1 

16 

11 
1 

474 
3 

13 

52 
3 

102 
7 

873 
99 

18 
1 

1 

27 

13 
5 

85 
4 

4 

1 

5 

33 

2 

22 

24 

286 
3 

86 

8 

14 

5 
1 

4 

10 

131 

23 
1 

46 
4 

419 
60 

1 

16 

6 
1 

41 
3 

3 

1 

2 

12 

11 

145 
I 

49 

3 

10 

1 

27 
2 

49 
2 

390 
35 

13 
1 

6 
3 

33 
1 

18 

2 

9 

12 

127 
2 

30 

5 

4 

3 

2 

5 

41 

64 
4 

2 

1 

11 

21 
2 

150 
8 

5 
1 

38 
I 

18 

3 

1 

1 

18 
1 

34 
1 

348 
43 

4 
2 

39 
2 

21 

4 

4 

1 

2 

58 

53 
6 

57 
5 

4 

3 

13 

22 

238 
32 

1 

7 

1 

33 
2 

3 

2 

65 

17 

2 

3 

1 

2 

54 

63 
10 

5 
1 

26 
4 

111 
23 

429 
127 

2 
2 

10 
7 

35 
10 

4 
2 
2 

8 
1 

2 

23 

17 

1 
1 

155 
4 

7 
1 

26 
6 

6 

1 

1 

7 

30 

135 

136 

137 

138 

139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

153 

154 

155 

156 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

89 



C Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 

Strafbare Handlung 

(i * insgesamt, w ■■ weiblich) 

Abge¬ 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

ins¬ 
gesamt 

ALS- 

ses 

1 2 

Verur 

und zwar als wegen nach dem 
Jahr der Tae 

Ge- 
wohn- 
heits- 
ver- 

orechei 
nach 
| 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
such¬ 
ter 
§43 

StGB 

itat 

im 

früher 
Ver- 

urtex- 
lungs 

J* 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

3 4 5 6 7 8 9 10 | 11 12 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

181 

183 

184 

185 

189 

190 

193 

195 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2. i 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . i 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . i 

w 

Stellen von Autofallen § 316a. i 
w 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 
317   i 

w 

Wissentliches Verletzen von Maßregeln zur Verhütung an¬ 
steckender Krankheiten und Seuchen §§ 327, 328. i 

w 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall 
§ 330a   i 

w 

Sonstige Volltrunkenheit § 330a   i 
w 

Unterlassene Hilfeleistung § 330c.   i 
w 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 
313, 314, 321, 324, 326, 330, 330b. i 

Schwere Bestechlichkeit § 332 . 

Aktive Bestechung § 333 ... 

Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Hausfriedens¬ 
bruch im Amt §§ 340, 341, 342 ... 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348 . 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351 . 

Verrat von Amtsgeheimnissen § 353b . 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 . 

II. Verbrechen und Vergehen nach dem Wehrtfrefgesets 
insgesamt . ...... 

Hl. Verbrechen und Vergehen nneh anderen Bundesgesetsen 
insgesamt .. ... 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) . . . 

Straßenvetkehrsgeseez. 

Lebensmittelgesetze (ohne Milcbgesetz) . 

Milchgesetz . 

Sorialvetsicherungsgesetze ( RVO, AVG, AVAVG). 

Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln (Opium¬ 
gesetz) . 

Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten .... 

Gesetz über das Paßwesen . 

Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit .... 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . 

Gesetz über <deh Verkehr mit unedlen Metallen. 

1 
w 

1 

w 

X 
w 

i 
w 

i 
w 

w 

i 
w 

221 
1 

350 
8 

443 
12 

1 

110 
4 

4 
1 

79 

586 
12 

24 
2 

5 

1 

2 

1 

1 
1 

28 
3 

2 

1 

270 
1 

25 065 
1 835 

2 038 
81 

20 911 
1 501 

100 
56 

6 
4 

5 
1 

2 
2 

332 
66 

4 
1 

9 
2 

202 

315 
' 8 

376 
10 

I 

102 
4 

3 
1 

77 

573 
11 
12 

1 

5 

2 

1 

1 
1 

27 
3 

1 

1 

249 
1 

23 722 
1 723 

1739 
64 

20 022 
1 505 

84 
45 

4 
3 

4 

4 

2 
2 

32t 
63 

3 
1 

9 
2 

Bundesgebiet 

1 202 201. 84 115 3 

315 
8 

315 
8 

165 
4 

144 
4 

6 

376 
10 

376 
10 

181 
4 

184 
6 

11 

1 1 1 - 1 

102 
4 

100 2 
4 - 

35 
1 

1 

3 
1 

3 111 
1 1 

77 77 42 33 2 

2 573 
11 

572 1 
11 

318 
8 

226 
2 

29 
1 

12 
1 

12 
1 

6 6 
1 

5 5 4 1 

2 2 2 

1 

1 
1 

1 - 1 
1 1 

27 
3 

27 
3 

12 
1 

4 
1 

1 1 1 

1 1 1 

2 249 
1 

247 2 
1 

144 101 
1 

4 

4 23 194 
1686 

100 
2 

428 23 690 
35 1 718 

32 
5 

18 050 5 466 
1 313 394 

206 
16 

1 721 
64 

3 15 1 727 
60 

12 
4 

1 012 
23 

683 
34 

44 
7 

4 19 527 
1468 

94 
2 

401 20 011 
35 1 504 

11 
1 

15 747 4 170 
1 191 309 

105 
5 

84 
45 

84 
45 

52 31 1 
30 15 

4 
3 

4 - 3 1 
3 - 2 1 

4 4 - 3 1 

4 3 1 3 1 

2 6 

1 
1 

221 
46 

1 

5 
2 

1 
1 

97 
16 

2 
1 

3 

3 
1 

1 

90 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 
strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

Ol 

teilte 

Personen, 
Nr. 

des 
Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurte ilung s art 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß¬ 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Gefän gnis Strafaussetzung 
zur Bewährung 

denen 
andere 
Ent¬ 

schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

dingter 
Ent¬ 

lassung 
nach 
§ 26 
StGB 

nach 
§23 
StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 1(5 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

70 132 54 31 20 3 

251 
6 

328 
10 

1 

64 
2 

48 

45 30 15 

79 

1 

52 25 2 

1 

97 
4 

3 
1 

44 

545 
11 
12 

1 

5 

5 

33 

28 

17 12 4 1 

20 10 

201 97 
3 1 

1 1 

10 

88 
1 

16 
1 

1 - 1 

2 

1 

1 
1 

27 
3 

1 

1 

23 
1 

1 

19 
1 

248 
1 

221 
7T8 

705 
64 

564 
500 

84 
45 

4 
3 
4 

1 

501 
5 

34 

458 
5 

4 

2 
2 

321 
63 

3 
1 

9 
2 

1 1 

1 1 

5 2 3 

79 

3 948 
57 

393 
6 

3 237 
41 

11 
2 

49 

2 406 
41 

223 
3 

1 983 
31 

8 
2 

26 

1 379 
15 

158 
3 

1 113 
9 

3 

163 
1 

141 
1 

34 
4 

1 
1 

2 

23 
3 
1 
1 

1 

14 1 
2 

1 

1 

1 

8 
1 

1 

9 

78 
3 

5 

71 
3 

20 

7 

22 

1 

5 

54 
1 

1 

2 

34 

967 
18 

55 
3 

848 
11 

1 
1 

13 
2 

19 
1 

35 

67 
2 

8 

1 

2 

13 
1 

12 
1 

1 

1 

1 

21 

1343 
112 

299 
17 

889 
76 

16 
11 

2 
1 

1 
1 

11 
3 
1 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

181 

183 

184 

185 

189 

190 

193 

195 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

91 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

1. Nach allgemeinem Strafrecht Abgeurteilte nach der 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 

Strafbare Handlung 

(i m insgesamt, w « weiblich) 
ms* 
ses 

Abge- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

uns zwar als wegen 
nach dem 

Jahr der Tat 

Ge¬ 
wohn¬ 
heit s- 
ver- 

brecher 
nach 
§ 20a 
StGB 

vermin¬ 
dert 

Zurech¬ 
nungs¬ 
fähige 
nach 
§§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

S 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Str* 

ver¬ 
such¬ 
ter 
§43 
StGB 

iftat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

Ja 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | 11 12 

Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb . i 
w 

Gesetz gegenjden verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen §9. i 

w 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundes¬ 
gesetzen . i 

w 

IV. Vergehen nach Landesgesetzen insgesamt . i 
w 

Übertretungen . i 
w 

Übertretungen nach § 361 Nr. 3-8 StGB, wenn neben Haft 
auf Arbeitshaus erkannt worden ist .,. i 

Übertretungen nach § 49 StVG u. n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist. i 

w 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . i 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . I 

w 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen 
Gesetzen insgesamt... i 

w 

Übdrtretungen . I 
w 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist . i 

1 646 
41 

62 

2 201 
30 

2 177 
10 

2 906 
317 

1618 
247 

1 288 
70 

1 525 
38 

60 

2 199 
30 

2 175 
10 

2 225 
215 

1 160 
166 

1065 
49 

93 
1 

93 
1 

27 

27 

1 518 
38 

57 

2 199 
30 

2 175 
10 

2 203 
213 

1 153 
164 

1 050 
49 

21 
2 

15 

1 524 
38 

2 199 
30 

2 175 
10 

2 166 
211 

1 101 
162 

1 065 
49 

59 
4 

59 
4 

1 002 
18 

1 369 
22 

1 351 
8 

1 238 
129 

544 
99 

694 
30 

Bundesgebiet 

2 1 

472 
17 

822 

816 
2 

886 
62 

521 
44 

365 

37 

37 

51 
3 

Berlir 

101 
24 

95 
23 

92 



von 18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

strafbaren Handlung, nach Entscheidungen und Vorstrafen 

teilte _ ■ - - -■ -- 

Personen, 
bei 

denen 
andere 

Ent¬ 
schei¬ 
dungen 

ge¬ 
troffen 
wurden 

Nr. 
des 

Straf» 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

nach der 
Verurteilungsart 

mit früherer Verurteilung 

ins¬ 
gesamt 

nach der Zahl nach der Art der schwersten Strafe jetzige Verurteilung nach 

Strafe 
allein 

Strafe 
und 
Maß¬ 
regel 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 

Zucht¬ 
haus 

Jugend¬ 
strafe 

Gefängnis 

be- 
dingter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§26 
StGB 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

ins¬ 
gesamt 

davon 

mehr 
als 
9 

mehr 
als 

3 bis 
einschl. 

9 

Monate 

bis 
einschl. 

3 

nach 
§23 

. StGB 

(ganz 
oder 
teil¬ 

weise) 
im 

Gnaden¬ 
wege 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 | 23 | 24 25 26 27 28 

ohne Berlin 

3 

1 516 
38 

60 
8 

2 199 
30 

2 175 
10 

268 
3 

12 
1 

493 
13 

13 
10 

480 
3 

166 
1 

314 
5 

311 
3 

93 
2 

158 
5 

151 

21 
3 

18 

31 

1 

39 
3 

37 
2 

54 
1 

196 
9 

11 
9 

24 

23 

50 
1 

164 
9 

155 

15 

1 

22 
1 

22 
1 

(West) 

2 044 
212 

1 035 
166 

1 009 
46 

181 
3 

125 

56 
3 

93 
1 

616 
23 

440 
20 

176 
3 

31 
1 

31 
1 

255 
18 

173 
16 

82 
2 

20 
1 

20 
1 

284 
4 

204 
3 

1 

11 

77 
1 

63 
1 

14 

142 
2 

113 
2 

29 

2 

135 
13 

118 
11 

17 
2 

13 

12 

42 
1 

37 

12 

69 
11 

11 
1 

67 
2 

51 
2 

16 

4 

1 14 

1 15 

121 
3 

2 

20 

2 

1 

2 2 

681 
102 

458 
81 

223 
21 

2 

93 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Noch allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf* 
taten* 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis* 
•es 

(i 

Strafbare Handlung 

insgesamt, w« weiblich) 

Zuchthaus 

davon 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

mehr als 

zu¬ 
sammen 

bis 
einschl. 

2 

2 3 5 

bis einschl. 

3 5 15 

Jahre 

1 2 ' 3 | 4 ( 5 | 6 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 

lebens* 
läng- 

zu- 
sammen 

lieh 

7 8 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

l 

11 

12 

15 

16 

19 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

39 

42 

43 

44 

45 

47 

48 

49 

50 

52 

53 

54 

55 

57 

58 

59 

Varbrachen und Vergehen Insgesamt . I 
w 

1. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
Insgesamt . I 

w 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshand¬ 
lungen § 49a . 

Straftaten in staatsgefährdender Absicht § 94 . 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des 
Staates und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 . 

Landesverraterische Beziehungen § 100e . 

Handlungen gegen ausländische Staaten §§ 102 — 104 . . . 

Wahlvergehen §§ 107 - 108b . 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . 

Beamtennötigung § 114 ., 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 116 . 

Forstwiderstand §§ 117 - 119 . 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen 
gleichgestellten Uncergebrachten, Beihilfe zur Selbst¬ 
befreiung §§ 120, 121 Abs. 1, 122b . 

Gefangenenmeuterei § 122 . 

Hausfriedensbruch § 123 . 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 125 

Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 
§§ 128, 129, 129a. 

Amtsanmaßung § 132 . 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. § 132a . 

Gewahrsamsbruch § 133 . .. 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 . 

Belohnen oder öffentliches Billigen von Verbrechen § 140 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 . 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 ... 

Verletzen der Aufsichtspflicht § 143 . 

Deliktsvortäuschung § 145d .. 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die öffentliche 
Ordnung §§ 126, 127, 134, 144, 145 . 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 
147, 149, 151 . 

Abschieben von Falschgeld § 148 . 

Falsche uneidKche Aussage § 153 . 

Meineid § 154 . 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 .. 

63 266 
5 090 

39 235 
3 358 

12 
1 

2 
1 

2 

12 
2 

1 

1 

340 
20' 

35 

41 

2 

17 

34 

751 
81 

15 

2 
1 

21 

5 

6 

17 
2 

2 

153 
2 

1 223 
51 

1 

130 
23 

1 
1 

1 

1 

104 
62 

35 
17 
2 
1 

16 
2 

16 
2 

1 

3 

3 

Bundesgebiet 

13 598 
1 276 

5 560 
500 

2 489 
266 

4 162 
483 

2 215 
305 

2 5 2 12 493 
1245 

4 716 
475 

2 213 
263 

3 968 
478 

2 159 
304 

5 
1 

12 
2 

4 2 
1 1 

128 
13 
14 

74 
7 

5 

38 
2 

3 

44 
6 
4 

17 
1 

22 5 1 

6 2 12 1 

33 - ’ - 

199 150 9 
37 27 1 
11 - 

47 5 
10 2 
5 4 

23 
4 

15 
3 

5 
2 

8 6 
1 1 

1 

1 l 

1 1 

101 3 3 
61 3 3 
34 - 
17 

2 — 

1 

50 47 
28 27 

2 2 
1 1 

— 94 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

der strofboren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
vec- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafe ’ * Haupt strafen 
nebeneinander 

Nebenstrafen 

fängnis 

Ein- 
schlie- 
fang 

Straf¬ 
arrest 

Haft Geldstrafe und Ntocnfolgen 

von 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 
zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

/ 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(§ 27b 
StGB) 

Haft 
i. V. m. 
andere 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

satz- 
einzie- 

hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

Son¬ 
stige 

als 

3 bis einschl. 
9 Monate 

9 Mon. | 1 Jahr] 2 Jahre 

5 

bis einschl. 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

1 
Jahr 

2 5 

Jahre 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 ‘ 23 24 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

2 927 
263 

2 865 
262 

2 

2 
1 

t 402 
161 

1 376 
161 

1 

2 
1 

4 2 

410 
22 

408 
22 

2 
1 

406 
7 

403 
7 

1 

122 
1 

122 
1 

2 

11 

11 

10 

13 

4 

12 2 

1 

2 

195 

69 

110 
1 

92 
1 

45 

37 

49 347 
3 811 

26 565 
2 110 

4 422 
737 

4 345 
730 

217 
48 

197 
45 

822 
50 

736 
48 

20 
7 

20 
7 

1 

760 
33 

299 
6 

142 
20 

73 
11 

1 

11 

4 

2 2 

1 

1 

208 
7 

21 

19 

2 

27 
2 

3 

2 

1 

14 
6 
1 

22 
1 
1 

1 
1 

6 
2 

3 

1 

12 

2 15 

16 

19 

1 30 

31 

32 

33 

2 

29 3 

2 

6 6 

2 2 

11 9 

1 

552 1 
44 

4 1 

15 
7 

34 

36 

37 

38 

2 1 
1 1 

2 1 

2 - 2 

7 3 2 

47 
30 
28 
13 

39 
28 
22 
10 

1 

6 
4 

1 

1 

19 

4 

3 2 

14 
2 

1 

12 

2 27 

4 

14 

2 

8 

1 006 5 
51 

1 

102 
19 

1 
1 

3 

18 

24 
1 

71 

5 

3 3 
1 1 

1 

1 12 
7 

39 

42 

43 

44 

45 

47 

48 

1 49 

50 

52 

53 

54 

55 

57 

10 58 
6 

59 

95 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nia- 
ses 

62 

63 

64 

66 

67 

69 

70 

71 

73 

74 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

93 

95 

96 

97 

98 

99 

100 

(i 

Strafbare Handlung 

insgesamt, w » weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt zu¬ 
sammen 

bis 
einschl. 

2 

Zuchthaus 

davon 

mehr als 

2 3 5 

bis einschl. 

3 | 5 | 15 

leben s- 
läng- 

zu- 
sammen 

lieh 

Jahre 

1 2 ~ 3 | 4 | 3 | 6~ 7 8 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf- 

setznng 
zur Be- 
wihnmg 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eides¬ 
stattliche Versicherung § 163 . 

Falsche Anschuldigung § 164 ... 

Religionsdelikte §§ 166, 167 . 

Verletzen des Personenstandes § 169 . 

Ehebetrug § 170 . 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b . 

Verlassen Schwangerer § 170c . 

Vernachlässigen eines Kindes § 170d . 

Ehebruch § 172 . 

Blutschande § 173 . 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175a .. 

Unzucht mit Tieren § 175b ... 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177, 178 

Kuppelei § 180 . 

Schwere Kuppelei § 181 . 

Zuhälterei § 181a . 

Verführung § 182 . 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183 . 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184a . 

Beleidigung § 185 . 

Üble Nachrede § 186 . 

Verleumdung § 187 . 

Beschimpfen des Andenkens Verstorbener § 189. 

Mord § 211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen 
§§ 212, 213 . 

Töten auf Verlangen § 216 . 

Kindestötung § 217 . 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1 . 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3 . 

w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

i 
w 

8 
6 

68 
23 

9 

9 
7 

1 

252 
125 

1 

9 
8 

5 
4 

16 
14 

96 

10 

3 

36 

93 
1 

109 

6 
3 
2 

20 

19 

99 
4 

9 
1 

440 
30 

20 
7 

6 
2 

1 

10 

1 

1 

2 
2 

124 
124 

34 
12 

1 

Bundesgebiet 

7 
5 

38 
13 

1 

5 
3 

1 

244 
125 

1 

7 
6 

2 
2 

15 
13 

50 

36 

93 
1 

108 

3 
1 

20 

54 
3 

1 

56 
3 

1 

4 
1 

2 
2 

80 
80 

32 
11 

46 
24 

1 
1 

17 

14 
1 

1 

29 
2 

24 
24 

6 
3 

34 
20 

1 
1 

11 

4 

10 

1 

11 
1 

23 
23 
6 
3 

3 
I 

20 
4 

142 
70 

4 
3 
1 
1 

10 
10 

19 

1 

2 

5 

4 

2 
1 

2 

5 

29 
2 

23 
1 

46 
46 

13 
2 

14 
4 

80 
44 

3 
2 

1 
1 

10 
10 

1 

1 

5 

3 

2 
1 

1 

4 

21 
1 

43 
43 
13 
2 

— 96 — 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 
der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Strafe 

fängnis 

3 bis einschl. 
9 Monate 

ins¬ 
gesamt 

13 

dar. mit 
Straf¬ 

aus¬ 
setzung 
zur Be¬ 
währung 

14 

9 Mon. | 1 Jahrj 2 Jahre 

bis einschl. 

1 
Jahr 

5 

Jahre 

17 

Ein¬ 
schlie¬ 

ßung 

19 

Straf¬ 
arrest 

20 

Haft 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 

zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

Geldstrafe 

ins¬ 
gesamt 

23 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27b 
StGB) 

24 

Hauptstraf en 
nebeneinander 

Haft 
i. V. m. 
anderer 

Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

25 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

26 

Nebenstrafen 
und Ncucntoigen 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

satz- 
einzie- 
hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

29 

Son¬ 
stige 

30 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

ohne Berlin 

54 
29 

1 

1 
1 

1 
1 

4 
2 

14 

74 
1 

46 

2 
2 

10 
10 

11 
6 

30 
13 

1 

1 
1 

1 
1 

4 
2 

59 
1 

1 
1 

10 
10 

9 
4 

3 

9 

17 

2 

4 

34 

1 
1 

29 
10 

46 

45 
1 

8 
1 

380 
27 

19 
7 

2 
1 

44 
44 

2 
1 

1 
1 

20 
10 

46 

44 
44 

2 
1 

■62 

63 

64 

66 

67 

69 

70 

71 

73 

74 

76 

77 

78 

79 

SO 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

93 

95 

96 

97 

98 

99 

100 

— 97 — 



C. Abgeureeiite und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafr echt Verurteilte nach 

Zuchthaus 

davon 
Nr. 
des 

Straf» 
tacen- 
▼er« 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(1 » insgesamt, w m weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt zu¬ 
sammen 

bis 
einschl. 

2 

mehr als 

2 3 5 

bis einschl. 

Jahre 

1 2 3 | 4 | 5 1 6 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 

leben s- 
läng- 

zu- 
sanunen 

lieh 

7 8 

bis einschL 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl- 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunkenheit 
§ 222 . i 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 
§ 222 . 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223® . 

Verletzen der Obhutspflicht § 223b ,.. . 

Schwere Körperverletzung § 224 . 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge 
§§ 225, 226 . 

Raufhandel § 227 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 . 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Kindesraub § 235 . 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 . 

Bedrohung § 241 . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 . 

Diebstahl § 242 .. 

Schwerer Diebstahl § 243 . 

Rückfalldiebstahl § 244 . 

Diebes Werkzeug § 245a .. . . 

Unterschlagung § 246 . 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248b . 

Stromentziehung § 248 c ... 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 ohne 
Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Raub im Rückfall § 250 Nr. 5 . 

Erpressung § 253 . 

Begünstigung §§ 257-, 257a, 258 . 

-Sachhehlerei § 259 ... 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 . 

Rückfallhehlerei § 261 ._ . . . ... , 

w 

i 
w 
i 
w 
i 
w 

29 

473 
18 

18 
4 

1 597 
29 

1 944 
33 

3 
2 

12 

2 

4 

612 
3 

13 208 
799 
636 

38 
2 
2 

30 
1 

174 
5 

37 
2 

10 

5 201 
932 

1 305 
42 

225 
14 

3 

767 
152 

5 
1 

742 
11 

3 
1 

142 
6 
1 

23 

174 
22 

355 
50 

1 
1 
1 

25 
3 
2 
1 

197 
3 

209 
5 

1 

411 
1 

523 
6 

26 

4 

16 
1 
4 

3 

864 
182 

25 
1 

144 
33 

1 

148 
2 
1 

5 
1 

47 

23 
3 
2 
1 

98 
2 

136 
2 

1 

154 

308 
4 

17 

2 

10 
l 
1 

1 

426 
97 

20 
1 

74 
17 

63 
2 

2 

26 
5 

Bundesgebiet 

4 1 

195 
7 
6 
1 

143 
2 

452 
4 

180 
7 

6 
1 

68 

280 
3 

4 3 

2 2 

98 48 

138 
2 

10 

94 
2 
8 

7 4 

22 8 

2 2 

1 

995 
150 

239 
10 

9 
1 

467 
87 

191 
6 

105 
17 

45 
8 

152 50 

1 

5 

11 
2 

43 
10 

3 

4 
1 

18 
5 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilcen erhielten 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

Strafe Hauptstrafen 
nebeneinander 

Neben strafen 
und Ncocntolgen flngnis 

Straf- 
arrest 

Haft Geldstrafe 

'von 

als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 
zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(| 27b 
StGB) 

Haft 
i. V. m. 
anderer 

Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 

heits¬ 
strafe 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er¬ 

satz¬ 
ein zie- 
hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

Son¬ 
stige 

3 bis einschl. 
9 Monate 

9Mon. | 1 Jahr| 2 Jahre 

bis einschl. 

5 

Ein¬ 
schlie¬ 

ßung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

1 
Jahr 

2 5 

Jahre 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

18 

183 
4 
6 
2 

32 
1 

167 
2 
2 
2 
6 

22 

1 

3 

5 

1 

605 
61 

731 
26 

65 
8 

3 

37 
4 

42 

22 
1 

4 
2 

17 
1 

1 
1 

136 
4 
4 
2 

12 
1 

52 
1 
1 
1 
6 

213 
21 

396 
19 
3 
2 

19 
4 

16 
1 

75 
3 

136 
2 

39 
2 

16 
3 

30 
1 

126 
1 

84 
3 

55 
2 
1 

36 
1 

25 

2 

1 5 

2 1 
1 

22 2 

5 1 

3 

7 

60 
4 
3 

60 
4 
2 

1 219 14 
23 

1 087 109 
22 2 

1 1 

2 2 

84 1 
2 

2 12 519 
791 
596 

37 

2 
2 

16 
1 

131 

43 
1 

5 
1 

1 

30 
2 

2 2 

1 

1 

2 604 
535 

6 
1 

2 560 
523 

6 
1 

477 
98 

4 
1 

388 
9 
2 
1 

73 
10 

2 

373 
9 

1 1 

4 4 

153 
17 

245 
31 

12 
2 

240 
29 

10 

10 
1 
1 

1 

5 

1 

3 

35 
7 

10 
1 

1 

4 
2 

4 

1 

1 

1 

28 

40 
1 

53 

155 
14 
21 

1 
4 

39 
1 

10 
1 

2 

1 

7 

48 

39 

36 

9 

2 

3 

16 
1 

3 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 

99 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten^ 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i * insgesamt, w m weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

Zuchthaus 

davon 

bis 
einschl. 

2 

mehr als 

2 3 5 

bis einschl. 

3 | 5 

Jahre 

nr 
3 1 * L.5 

lebens¬ 
läng¬ 
lich 

zu¬ 
sammen 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

153 

154 

155 

156 

161 

162 

163 

164 

165 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

Betrug § 263 . 

Rückfallbetrug § 264 . 

Notbetrug § 264a . 

Versicherungsbetrug § 265 ... 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265a . 

Untreue 5 266 . 

Urkundenfälschung § 267 . 

Falschbeurkundung §§ 271 — 273 . 

Urkundenvemichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281 . 

Andere Vergehen der Urkundenfälschung §§ 275 - 279 . . . 

Glücksspiel §§ 284, 284a, 286 . 

Vollstreckungsvereitelung, Pfandkehr §§ 288, 289 . 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293 . 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Sachbeschädigung 3 303 . 

Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken 
§3 304, 305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 - 308 . i 
w 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 . 1 
w 

Herbeiführen einer Brandgefahr § 310a . i 
w 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315a Abs. 1, 
ohne Nr. 2 . i 

Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall § 315® Abs. 1, 
Nr. 2 . i 

w 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall §§ 315a 
Abs. 1, Nr. 2 . i 

w 
Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 . i 

w 
Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 

heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . i 
w 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 1 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . i 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall 5 316 Abs. 2 . 1 

Stellen von Autofallen § 3l6a. i 
w 

2 142 
399 

18 
1 

2 

1 

81 
1 

72 
20 

263 
27 

11 
4 

12 

45 
7 

1 

169 
2 

6 
1 

77 

122 
1 

2 
2 

1 000 
11 

400 
3 

14 

67 
. 18 

19 
1 

38 
5 

15 
1 

13 

81 
4 

638 
5 

202 

315 
8 

376 
10 

1 

1 

Bundesgebiet 

1 147 
208 

17 
1 
I 

2 

28 

1 

100 
1 

22 

13 

2 

1 
1 

21 
1 

15 
1 

10 

12 

559 
2 

156 

64 
2 

38 

1 

428 
101 

13 
6 

43 
6 

3 
2 

62 
1 

13 
1 

495 
2 

134 

56 
2 

29 

159 
52 

9 
4 

23 
4 

171 
2 

50 

29 
1 

16 

398 
69 

1 

18 
1 

31 
3 
3 
1 
2 

1 

15 

160 
35 

13 
1 

14 
l 
1 

1 

10 

100 



18 bis unter 21 Jahren I96I (Heranwachsende) 

der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Strafe 

fäognis 

als 

3 bis einschl. 
9 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

14 

9 Moni | 1 Jahr | 7 J ahre 

bis einschl. 

1 
Jahr 

5 

Jahre 

15 16 17 18 

Ein¬ 
schlie¬ 
ßung 

Strafe 
arrest 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 
zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

Geldstrafe 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
($ 27b 
StGB) 

Hauptstrafen 
nebeneinander 

Haft 
1. V. m. 
anderer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

25 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

1. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

26 

Nebenstrafen 
und Ncoeutolgen 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

27 

Zu¬ 
lässig¬ 
keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 
sicht 

28 

Einzie¬ 
hung, 
Er* 

satz- 
einzie- 
hung 
oder 
Un- 

brauch- 
barma- 
chung 

29 

Son¬ 
stige 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

ohne Berlin 

1 1 

2 

993 239 
191 42 

1 

1 

63 
1 

18 
8 

178 
17 

5 
1 

9 

38 
7 
1 

169 
2 
4 
1 

49 

121 
1 
2 
2 

895 
10 

377 
3 

18 
8 

167 
16 

1 

9 

36 
7 

47 

9 

3 

5 
1 

17 
10 

1 

2 

2 
1 

1 
1 

8 

45 
4 

3 

20 
28 

2 

4 

5 

11 

65 
18 

18 

6 

16 

2 

I 

6 

16 

33 

10 

3 
1 

1 

1 

1 

2 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

153 

154 

155 

156 

161 

2 - 162 

163 

164 

165 

17 
4 

12 
2 

1 

1 2 

3 

69 
4 

1 78 
3 

1 43 

2 

63 1 
4 

2 2 

1 2 

1 

2 

1 

1 

3 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

250 1 2 3 
6 1 

338 6 2 
10 

173 

174 

175 

101 



C. Abgeurteike und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Zuchthaus 

davon 
Nr. 
des 

Straf’ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i - insgesamt, w - weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt zu¬ 
sammen 

bis 
einschl. 

2 

2 3 5 

bis einschl. 

Jahre 

1 2 ' 3 | 4 I ; [ 6 

Von den Ver 

als schwerste 

Ge 

da 

lebens- 
läng- 

zu- 
sammen 

lieh 

7 8 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

Ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 11 12 

178 

179 

> 180 

181 

184 

185 

189 

190 

193 

195 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

14 

18 

20 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall 

§ 330a   i 
w 

Sonstige Volltrunkenheit 5 330a . i 
w 

Unterlassene Hilfeleistung § 330c . i 
w 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 

313, 314, 321, 324, 326, 330, 330b . i 
w 

Aktive Bestechung § 333   i 
w 

Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Hausfriedens¬ 

bruch im Amt §§ 340, 341, 342 . i 
w 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348 . 1 
w 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351   i 
w 

Verrat von Amtsgeheimnissen 5 353 b. i 
w 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 . i 
w 

77 

573 
11 

12 
1 

5 

2 

1 

1 
1 

27 

3 
1 

1 

II. Verbrachan und Vergaben nach dem Wehrstrafgesetz 
insgesamt . 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesgesetzen 
Insgesamt ... 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen).... 

Straßenverkehrsgesetz ..... 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz) . 

Milchgesetz . 

Sozialversicherungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG). 

Gesetz übet den Verkehr mit Betäubugsmitteln (Gphim- 

gesetz) . 

Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten .... 

Gesetz über das Paßwesen .. 

Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit .... 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . 

Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb . 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 

Gebrauch von Sprengstoffen § 9 . 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundes¬ 

gesetzen . 

249 
1 

23 722 
1 723 

i 1 739 
w 64 

i 20 022 
w 1 505 

w 
84 

45 

1 4 
w 3 

i 4 
w — 

w 

w 
i 
w 

4 

2 
2 

321 

63 

3 
1 

9 
2 

3 

i 2 

w 
1 525 

38 

Bundesgebiet 

43 

168 

3 

1 

1 
1 

27 

3 

1 

123 

979 
31 

74 
1 

724 
10 

1 
1 

151 
18 

27 

1 

59 
2 

21 

821 
25 

45 

616 

142 
16 

17 

1 

8 

34 

1 

13 

263 
3 

209 
1 

32 
2 

71 

1 

51 

142 
5 

22 
1 

104 

2 

7 

33 

13 

43 
1 

—102 — 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis* 
ses 

Strafe Haupt strafen 
nebeneinander 

Nebenstrafen 
und Neoentolgen fängnis 

Ein¬ 
schlie¬ 

ßung 

Straf¬ 
arrest 

Haft Geldstrafe 

von 

als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 
zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27b 
StGB) 

Haft 
i. V. m. 
anderer 

Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i. V. m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

satz- 
ein Zie¬ 

hung 
oder 
Un¬ 

brauch- 
barma¬ 
ch Uflg 

Son¬ 
stige 

3 bis einschl. 
9 Monate 

9 Mon. | ljahrj 2 Jahre 

bis einschl. 

5 ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 

währung 

1 
Jahr 

2 5 

Jahre 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

4-21 

37 14 1 

21 
2 

20 1 1 
2 

49 21 1 1 

3 1-1 

1 
1 

3 1 1 

28 

385 
8 

11 
1 

5 

2 

2 
1 

22 723 
1 692 

1 665 
63 

19 281 
1495 

84 
45 

4 
3 

4 

3 

1 
1 

169 
45 

3 
1 

9 
2 

3 

1 

1 496 
37 

4 

1 

2 
1 

72 
6 

5 
1 

49 
4 

1 

1 

1 

1 

14 
1 

1 

6 
2 

10 

1 

5 

1 

20 
3 

85 
2 

2 

14 
2 

39 
2 

43 

3 1 
1 

2 

178 

1 179 

180 

181 

184 

185 

189 

190 

193 

195 

460 68 
27 9 

181 66 
22 9 

5 
2 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

n 

14 

18 

273 
3 

2 20 

103 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach allgemeinem Strafrecht Verurteilte nach 

Nr. 
des 

Straf* 
taten¬ 
ver¬ 

aeich* 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 

(i — insgesamt, w • weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

Von den Ver 

als schwerste 

zu¬ 
sammen 

davon 

bis 
einschl. 

2 

2 3 5 

bis einschl. 

3 I 5 
Jahre 

3 1 < 1 3 1 6 

lebens¬ 
läng¬ 
lich 

zu¬ 
sammen 

bis einschl. 
1 

Monat 

mehr 

1 bis einschl. 
3 Monate 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf- 
aus- 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

9 10 n 12 

l 

2 

IV. Vergehen noch Landesgesetxen insgesamt 

Übertretungen . 

Übertretungen nach $ 361 Nr. 3"8 StGB, wenn neben Haft 
auf Arbeitshaus erkannt worden ist . 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis enrzogen worden ist .. 

60 

2 199 
30 

2 175 
10 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 2 225 
215 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . 1 160 3 

166 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen 
Gesetzen insgesamt . 1 065 

49 

Übertretungen . ' 
w 

2 Übertretungen nach $ 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist . i 

w 

1 2 

Bundesgebiet 

1 

Berlin 

738 
122 

210 
75 

149 
57 

240 
31 

147 
15 

696 
118 

186 
72 

133 223 
57 30 

142 
15 

42 
4 

5 

104 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

der strafbaren Handlung und den Haupt- und Nebenstrafen 

urteilten erhielten 

Nr. 
des 

Straf- 
taren- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafe Hauptstrafen 
nebeneinander 

Nebenstrafen 
und Ntocnfolgen fängnis 

Straf¬ 
arrest 

Haft Geldstrafe 

TOD 

als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
mit 

Straf¬ 
ausset¬ 

zung 
zur 

Bewäh¬ 
rung 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
an 

Stelle 
einer 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

(§ 27b 
StGB) 

Haft 
t. V. m. 
anderer 

Frei¬ 
heits¬ 
strafe 
(Tat 
mehr- 
heit) 

Geld¬ 
strafe 
neben 
oder 

i.V.m. 
Frei¬ 
heits¬ 
strafe 

Ver¬ 
lust 
der 

bürger¬ 
lichen 
Ehren¬ 
rechte 

Zu¬ 
lässig¬ 

keit 
von 

Polizei¬ 
auf¬ 

sicht 

Einzie¬ 
hung, 
Er- 

satz- 
ein Zie¬ 

hung 
oder 
Un¬ 

brauch* 
barma- 
chung 

Son¬ 
stige 

3 bis einschl. 
9 Monate 

9 Mon. | 1 Jahrj 2 Jahre 

bis einschl. 

5 

Ein¬ 
schlie¬ 

ßung 

ins¬ 
gesamt 

dar. mit 
Straf¬ 
aus¬ 

setzung 
zur Be¬ 
währung 

1 
Jahr 

2 5 

Jahre 

13 14 15 16 | 17 | 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

1 9S7 
28 

1 933 
8 

640 
5 

640 
5 

(West) 

214 
16 

213 
16 

113 
11 

113 
11 

28 

28 

27 

27 15 

21 

57 

242 
2 

242 
2 

1 484 
93 

461 
48 

1 023 
45 

35 
1 

35 
1 

139 
30 

138 
30 

45 
4 

42 
3 

105 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

3. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf* 
taten- 
▼er* 

zeich* 
nisses 

Strafbare Handlung 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Abgc- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem Jahr der Tat 

mit 
Entzie¬ 
hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu- 

rech- 
nungs- 
fähige 
nach 
§§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
suchter 

ftat 

im 

früher 
Vei- 

urtei- 
lungs 

J* 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | 11 12 

11 

12 

15 

17 

23 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

39 

42 

43 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

55 

57 

58 

59 

60 

Verbrechen und Vergehen Insgesamt. 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
Insgesamt.. , , . . 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshandlungen 
& 49a. 

Straftaten in staatsgefährdeader Absicht § 94. 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des Staates 
und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 ... 

Landesverräterische Beziehungen § 100e. 

Nötigung des Parlaments oder seiner Mitglieder §§ 103, 106 

Verleiten zur Fahnenflucht § 109c. 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . .. 

Beamtennötigung § 114 ... 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 116... 

Forstwiderstand §§ 117-119... 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleich- festellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbstbefreiung 
§ 120, 121 Abs. 1, 122b. 

Gefangenenmeuterei § 122. 

Hausfriedensbruch § 123 . 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124,125 . 

Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 
§§ 128, 129, 129a. 

Amtsanmaßung § 132. 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. § 132a. 

Gewahrsamsbruch § 133. 

Siegelbruch, Verstrickungshruch §§ 136, 137 . 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 ........ 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142. 

Deliktsvortäuschudg § 145d . 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 147, 
149, 151. 

Abschieben von Falschgeld § 148 . 

Falsche uneidliche Aussage § 153. 

Meineid § 154. 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 .. 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uoeidlicher Aussage oder 
falscher eidesstattlicher Versicherung § 159. 

29 234 
2 108 

24 290 
1 843 

35 

1 

15 

9 

1 
1 

1 
1 

174 
4 

23 

1 

13 

32 

277 
12 

78 
l 

1 
1 

7 
1- 

1 

63 
2 

462 
21 

108 
23 

78 
48 

29 
13 

3 
1 

27 375 
1 928 

22 750 
1 679 

32 

1 

14 

9 

1 

1 

170 
4 

8 

22 

1 

13 

31 

238 
10 

63 

1 
1 

11 

1 

9 
1 

6 
1 

1 

63 
2 

416 
15 

104 
21 

4 

1 

69 
43 
26 
12 

3 
1 

1 

1 878 
20 

1 555 
18 

42 
1 

114 
3 
4 

217 
8 

216 
8 

26 933 
1 887 

22 417 
1 642 

14 

1 
1 

1 
1 

168 
3 
8 

12 

28 

237 
9 

62 

61 
2 

394 
14 

102 
21 

65 
8 

52 
7 

3 
1 

1 

4 
2 

3 

1 

Bundesgebiet 

377 
33 

281 
30 

2 

19 

1 

26 037 
1 814 

21 430 
1 566 

1 
1 
1 
1 

170 
4 

8 

8 

31 

237 
10 

63 

8 
1 

6 
1 

1 

61 
2 

406 
14 

104 
21 

1 338 
114 

1 320 
113 

14 184 
948 

11 081 
784 

3 

12 

121 
, 4 

17 

30 
2 

230 
4 

42 
6 

12 059 
834 

10 618 
756 

22 

1 

7 

6 

1 
1 

85 
3 

5 

18 

1 

5 

18 

115 
6 

30 

177 
9 

59 
14 

1 132 
146 

1 051 
139 

5 

1 

2 

16 

17 
10 
12 
7 

2 
1 

106 



von 18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 
Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

unbe¬ 
stimm¬ 

ter 
Zeit¬ 
dauer 

13 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafe 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§ 30 
JGG 

6 Monate | 9 Monate J 1 | 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh- 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 23 24 

Zucht- 
mittel 

25 

Erzie¬ 
hungs¬ 
mag- 

regeln 

26 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme) 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

die Ent¬ 
schei¬ 
dung 

Ober die 
Verhln- 

nach 
§45 
JGG 

gung 
der 

Jugend- 
strafe 
nach 

5 27 JGG 

von 
der 

Verfol¬ 
gung 
abge¬ 
sehen 

aus¬ 
gesetzt 

wurde 

27 28 29 Ejö 

Nt. 
des 
Str.f- 
tsten- 
ver* 

zeich- 
ni.se» 

ohne Berlin 

«5 
18 

1 397 893 
113 80 

1 <73 919 
92 51 

<64 
18 

1 357 870 
111 78 

1 <40 
90 

910 
51 

5 31 2 6 4 

1 1 

11 4 1 

1 <54 
58 

810 
24 

1 <40 80< 
58 24 

3 1 

1 1 

1 

982 
11 

977 
11 

6 

2 

2<2 

2<2 

1 3 

2 2 3 3 1 1 

3 3 1 2 

4 3 9 6 6 6 4 

1 1 

3 3 2 1 

1 1 

15 
9 

12 
8 

3 3 
1 1 

3 3 6 4 
3 3 4 3 

1 1 - - 

7 6 2 1 
4 3 

19 
1 

19 
1 

5 987 
275 

5 895 
271 

20 

1 

29 
2 

29 
2 

20 607 
1 <12 

16098 
1 368 

13 

l 
1 
1 
1 

153 
3 
6 

15 

1 

228 
10 

40 

58 
2 

401 
15 
98 
21 

116 
23 

93 
22 

1 859 
180 

1 540 
164 

364 
43 

347 
43 

1 

11 

12 

15 

17 

23 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

39 

42 

43 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

55 

57 

58 

59 

60 

107 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

3. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

T 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nisses 

Strafbare Handlung 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Abgc- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem Jahr der Tat 

mit 
Entzie¬ 
hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 

Maß¬ 
nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu- 

rech- 
nungs- 
fahige 
nach 
§§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
suchter 

ftat 

im 

früher 
Ve!- 

urtei- 
lungs 

J* 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | 11 12 

Bundesgebiet 

62 

63 

64 

66 

69 

71 

73 

74 

75 

K- 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

104 

105 

106 

107 

Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eidesstatt¬ 
liche Versicherung § 163. 

Falsche Anschuldigung § 164. 

Religionsdelikte §§ 166, 167 . 

Verletzen des Personenstandes § 169. 
i 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b. 

Vernachlässigen eines Kindes § I70d.. . 

Ehebruch § 172 . 

Blutschande § 173.. .... 

Unzucht mit Abhängigen § 174. 

Unzucht zwischen Männern § 175. 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175a . 
T 

Unzucht mit Tieren § 175b. 
\ 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr, 1 u. 2 . 
'S 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3. 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177,178 

Kuppelei § 180. 

Schwere Kuppelei § 181. 

Zuhälterei § 181a. 

Verführung § 182 .. 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183. 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184a ................. 
\ 

Beleidigung § 185... 

Üble Nachrede § 186. 

Verleumdung § 187. 

Mord § 211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212,213 

Kindestötung § 217. 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1 . ... 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3. 
\ 

Aussetzung § 221...; 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunkenheit § 222 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit §222 . : 
n 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 
\ 

Leichte Körperverletzung § 223 ..... 

3 

59 
20 

6 

5 
4 

48 
30 

2 
2 

1 
1 

39 
24 

248 

47 

7 

106 

438 
2 

16 

151 
2 

11 
1 

256 
9 

9 
4 

3 
1 

15 

9 
2 

5 
5 

58 
58 

27 
20 

5 

144 
2 

12 
1 

692 
8 

7 
3 

55 
18 

5 

5 
4 

43 
28 

1 
1 

1 
1 

35 
21 

232 

47 

97 

416 
2 

14 

141 
2 

11 
1 

237 
7 

9 
4 

2 
1 

14 

9 
2 

5 
5 

57 
57 

25 
9 
3 

133 
2 

10 
1 

614 
7 

1 

1 

5 

3 

12 

2 

9 

72 

1 

11 

4 

1 

3 

18 

6 

1 

10 

7 
3 

53 
18 

5 

4 
3 

43 
28 

1 
1 

1 
1 

35 
21 

232 

47 

7 

96 

414 
2 

204 

2 
1 

14 

140 
2 

11 
1 

237 
7 

9 
4 

2 
1 

14 

9 
2 

5 
5 

56 
56 

4 

3 

12 

133 
2 

10 
1 

608 
6 

17 
9 

6 
3 

53 
18 

5 

5 
4 

43 
28 

2 
1 
1 
1 

35 
21 

232 

46 

7 

86 

386 
2 

97 

2 
1 
1 

141 
2 

11 
1 

237 
7 

9 
4 
2 
1 

7 

7 
1 

34 
34 

15 
5 
3 

133 
2 

10 
1 

611 
7 

11 

30 

120 

2 
1 
1 
1 

23 
23 
10 

4 

1 
1 

18 
3 
2 

2 
1 

14 
11 

2 
1 

10 
7 

73 

21 

3 

39 

179 

92 

1 

4 

4 

82 
2 

4 
1 

109 
4 

2 

3 

1 
1 

3 
3 
1 

1 

5 

46 

269 
3 

4 
1 

34 
15 

2 

19 
8 

1 
1 

18 
10 

110 

22 

54 

196 
2 

115 

1 
1 

53 

120 
3 
4 
2 

1 
1 

3 
3 

32 
32 

16 
8 

2 

78 
2 

1 

327 

3 
3 

10 
9 

49 

3 
2 
1 
1 

22 
22 

8 
1 
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von 18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 
Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafc 

von 
unbe- 
stimm- 

ter 
Zeit¬ 
dauer 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
g 30 
JGG 

6 Monate | 9 Monate J 1 | 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

, 13 14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 23 24 

Zucht* 
mittel 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

Erzic* 
hungs- 
m aß¬ 

regeln 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 

Maß¬ 
nahme) 

die Ent¬ 
schei¬ 
dung 

über die 
Verhän- 

nach 
§4$ 
JGG 

gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

§27 JGG 

von 
der 

Verfol¬ 
gung 
ab«- 
sehen 

aus¬ 
gesetzt 

wurde 

Nr. 
des 
Straf* 
taten- 
ver» 

zeich- 
nisses 

25 26 27 28 29 30 

ohne Berlin 

62 

63 

64 

66 

69 

71 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

104 

105 

106 

107 

109 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

3. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

SeraF 
taten- 
ver- 

zeich- 
nisses 

<i = 

Strafbare Handlung 

insgesamt, w = weiblich) 

Abgc- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem Jahr der Tat 

mit 
Entzie¬ 
hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu- 

rech- 
nungs- 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
suchter 

ftat 

im 

frQher 
Ver* 

urtei- 
lungs 

J* 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | 11 12 

Bundesgebiet 

108 

109 

110 

111 

112 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

140 

141 

142 

144 

Gefährliche Körperverletzung § 223a . 

Verletzen der Obhutspflicht § 223b. 

Schwere Körperverletzung § 224 . 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge §§ 225, 
226 . 

Raufhandel § 227 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch Trun¬ 
kenheit § 230 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne Trun¬ 
kenheit § 230 . 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . .. 

Kindesraub § 235 . 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 . 

Bedrohung § 241 ... 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche Frei¬ 
heit 234, 236, 237 . 

Diebstahl § 242 . 

Schwerer Diebstahl § 243 . 

Rückfalldiebstahl § 244 . 

Diebeswerkzeug § 245a... 

Unterschlagung § 246 . 

Notdiebstahl, NotuntetschLagung § 248a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248b . 

Stromentziehung § 248c. 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 ohne 
Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Raub im Rückfall § 250 Nr. 5 . 

Erpressung § 253 . 

Begünstigung §§ 257, 257a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 . 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 . 

Betrug § 263 . 

Rückfallbetrug § 264 ... 

Notbetrug § 264a . 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265a • . 

1 066 
7 
1 

5 

4 

221 

1 762 
82 

202 
10 

144 

25 
1 

8 

6 842 
924 

3 348 
69 

116 
2 

3 

533 
74 
4 

775 
6 
1 

390 
6 

61 
3 

116 
19 

381 
25 

1 

1 298 
200 

949 
7 

5 

3 

213 

1 532 
61 

168 
6 

3 

133 

24 
1 

6 525 
866 

3 306 
66 

115 
2 

493 
66 

4 

745 
6 

381 
6 

61 
3 

105 
18 

326 
22 

1 

1 180 
174 

52 
1 

148 

273 
9 
4 

202 
2 

139 
1 

5 

1 

104 

1 

1 

2 

1 

26 

19 

1 

1 

41 
3 

35 
1 

2 

946 
7 

5 

3 

213 

1 532 
61 

167 
6 

3 

131 

6 399 
857 

3 269 
65 

115 
2 

3 

491 
66 

4 

737 
6 

366 
6 

56 
3 

105 
18 

324 
22 

1 

1 152 
169 

4 

16 
1 

2 35 
1 

24 
5 

946 
7 

213 

1 531 
61 

166 
6 

3 

21 

90 

24 
1 

6 082 
811 

3 008 
61 

112 
2 

490 
66 

4 

707 
6 

293 
4 

30 

105 
18 

323 
22 

1 

1 074 
157 

4 

43 

443 
55 

298 
5 

3 

38 

88 
2 

31 
3 

106 
17 

368 
5 

811 
35 

91 
4 
2 

10 

65 

10 
1 

3 426 
493 

I 669 
36 

59 

215 
28 

419 
3 

170 
3 
2 

36 
4 

135 
4 

505 
72 

534 
1 

111 

699 
25 
72 

2 

2 884 
346 

1 483 
26 

48 
2 

234 
33 

4 

306 
2 

190 
3 
1 

30 
1 

64 
13 

174 
17 

1 

578 
82 

4 

47 
1 

1 

22 
1 

5 

215 
27 

154 
4 

8 

44 
5 

20 
1 

7 
2 
5 
1 

17 
1 

97 
20 

110 



von 18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 
Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafc 

von 
unbe¬ 
stimm¬ 

ter 
Zeit¬ 
dauer 

13 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§ 30 
JGG 

6 Monate j 9 Monate J 1 | 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 23 24 

Zucht¬ 
mittel 

Erzic- 
hungs- 
maß- 

regeln 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme) 

28 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

die Ent¬ 
schei¬ 
dung 

übet die 
Verhän¬ 
gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

§27JGG 
aus¬ 

gesetzt 

wurde 

nach 
§45 
JGG 
von 
der 

Verfol¬ 
gung 
abge¬ 
sehen 

29 

Nr. 
des 
Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nisses 

ohne Berlin 

141 
7 

312 
1 

22 
2 

62 
2 

1 

38 
4 
1 

42 

428 
41 

318 
7 
1 

32 
4 

43 

102 
14 

246 
29 

215 
4 

20 

3 

66 
10 

57 

496 
39 

501 
13 

13 

1 

31 

45 
1 

144 
15 

1 

26 

258 
20 

298 
7 
1 

18 
5 

21 

65 
10 

1 

32 
1 

420 
22 

643 
12 

23 

23 
1 

74 
1 

103 
4 

13 

186 
8 

347 
6 
4 

43- 
1 

45 
1 

217 
1 

389 

35 

14 

91 
1 

47 
4 

24 

80 

20 

69 

2 

162 
1 

1 

1 587 
103 

1 931 
32 

93 

293 
3 
2 

29 
1 

3 
1 

28 

402 
37 

2 

782 
6 

203 

1 506 
57 

163 
6 

20 

124 

4 768 
747 

1 051 
30 

396 
52 
4 

608 
6 

28 
2 

100 
16 

291 
22 

735 
129 

1 

10 
3 
1 

29 
9 

12 
3 

230 
21 

34 
4 

1 

11 

1 

1 

317 
58 
42 

3 
1 

40 
8 

30 

1 

11 
1 

55 
3 

118 
26 

118 
21 

70 

12 
3 

29 
3 

108 

109 

110 

111 

112 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

140 

141 

142 

144 

— in — 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

3. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf* 
taten* 
ver¬ 

aeich* 
niases 

Strafbare Handlung 

(i ~ insgesamt, w = weiblich) 

Abgc- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Venir 

ins* 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem Jahr der Tat 

mit 
Entzie¬ 
hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu¬ 

rech- 
nungs- 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
suchter 

ftac 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 ( 9 10 ( 11 12 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

153 

154 

155 

156 

157 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

276 

278 

179 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 . 

Falschbeurkundung §§ 271 — 273 . 

Urkundenvernichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281. 

Glücksspiel §§ 284, 284a, 286 . 

Vollstreckungsvereitelung, Pfandkehr §§ 288, 289 . 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293. 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 ... 

Verletzen des Berufsgeheimnisses § 300 . 

Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der Verlet¬ 
zung fremder Geheimnisse §§ 290, 296, 296a, 297, 298 . . . 

Sachbeschädigung § 303 . 

Beschädigen von öffentliche Sachen und Bauwerken 
§§ 304, 305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 - 308 . 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 . 

Herbeiführen einer Brandgefahr § 310a. 

Vorsätzliche Transportgefährdung § 315. 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315a Abs. 1, 
ohne Nr. 2.. 

Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall § 315a Abs.l, 
Nr. 2. 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315a Abs. 1, 
Nr. 2. 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 . 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs, 2. 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2. 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 .. 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2. 

Stellen von Autofallen § 316a. 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 317. 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall 
§ 330a . 

Sonstige Volltrunkenheit § 330a. 

74 
27 

200 
30 

7 
4 
8 

20 
2 

47 
1 

1 

64 

55 

1 

1 

1 

743 
9 

433 
1 

35 
4 

29 
5 

5 

5 

66 
1 

1 

4 

18 

248 
1 

101 
1 

78 

105 
2 

4 

26 

24 

278 
2 

70 
26 

194 
27 

6 
3 
8 

19 
2 

47 
1 

1 

57 

46 

1 

1 

1 

678 
8 

406 
1 

33 
3 

23 
4 

4 

5 

63 

4 

17 

243 
1 

96 
1 

70 

89 
1 

4 

24 

24 

276 
2 

1 

10 

4 

2 

1 

2 

2 

155 

60 
1 

24 

33 

12 

8 

70 
26 

187 
23 

6 
3 
8 

19 
2 

1 47 
1 
1 

56 

45 

1 

1 

1 

6 676 
7 

5 406 
1 

I 31 
3 

23 
4 

4 

5 

63 

4 

17 

2 243 
1 

1 96 
1 

70 

89 
1 

4 

24 

24 

276 
2 

69 1 
25 1 

7 189 5 
4 27 - 

6 - 

3 
7 1 

19 
2 - 

47 
1 
1 

1 56 1 

1 46 

1 

1 

26 
13 
81 

9 
3 
1 

3 

12 
1 

16 

25 

25 

1 

Dundesgebiet 

35 
10 

95 
12 

3 
2 

3 

9 
3 

18 
6 

2 

7 
1 

27 4 
1 

1 

29 3 

21 

677 
8 

400 
1 

29 
3 

23 
4 

4 

63 

394 
2 

243 

15 
1 

13 
2 

35 

277 
6 

150 
1 

17 
2 

9 
2 

1 

26 

13 

4 

17 

243 
I 

96 
1 

70 26 

120 
1 

46 
1 

43 

89 
1 

4 

2 

24 17 6 1 

24 15 9 

276 
2 

133 136 
1 

7 
1 

112 



von 18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafe 

von 
unbe¬ 
stimmt- 

ter 
Zeit¬ 
dauer 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§ 30 
JGG 

6 Monate f 9 Monate J 1 f 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

13 14 15 16 17 18 19 20 | 21 22 23 24 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

dar. die Ent- 
Entzie- schei- 

Zucht- 
nuttel 

Erzic- 
hungs- 
maß* 

regeln 

ins¬ 
gesamt 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 

Maß¬ 
nahme) 

25 26 27 28 

düng 
über die 
Verhän¬ 
gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

§27 JGG 
aus¬ 

gesetzt 

nach 
§ 45 
JGG 
von 
der 

Verfol¬ 
gung 
abge¬ 
sehen 

Kr. 
des 
Straf- 
taten- 
vei- 

zeich- 
nisses 

wurde 

29 I 30 

ohne Berlin 

7 

6 
1 

2 

2 

6 

1 

1 

1 

6 

6 1 

4 2 
1 

4 4 

1 

1 

1 1 

2 6 

21 
4 

21 
2 

1 

2 

2 

47 1 
21 

173 
25 

4 
3 
6 

19 
2 

47- 
1 
1 

55 

44 2 

1 

1 

4 

6 
3 
1 
1 

1 

7 

9 

2 

4 
1 

1 
1 

1 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

153 

154 

155 

156 

157 

9 

4 

14 

1 

1 

667 2 
8 

400 2 
1 

37 
3 

22 
4 
4 

5 

65 
1 

27 

2 
1 
6 
1 

1 

160 

3 - 161 

162 

1 - 163 

164 

165 

166 

6 57 3 
1 

1 

167 

168 

1 3 

17 

169 

170 

4 

4 

1 

237 1 5 

91 1 5 
1 

69-8 

171 

172 

173 

2 

3 

86 
1 

16 
1 

24 2 

174 

175 

176 

1 

26 
1 

22 

247 1 2 
1 

178 

2 - 179 

113 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

y. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nisses 

180 

181 

183 

184 

189 

190 

195 

1 

2 

4 

8 

9 

11 

18 

19 

20 

1 

2 

1 

2 

Strafbare Handlung 

(i = insgesamt, w — weiblich) 

Abgc- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem Jahr der Tat 

mit 
Entzie¬ 

hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu- 

rech- 
nungs- 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

« 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
suchter 

ftat 

im 

früher 
Ver¬ 

urtei¬ 
lung« 

U 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | 11 12 

Unterlassene Hilfeleistung § 330c .. 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 
313, 314, 321, 324, 326, 330, 330b. 

Schwere Bestechlichkeit § 332 .. 

Aktive Bestechung § 333 . 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348. . . 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351 . 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 . 

II. Verbrechen und Vergehen nach dem Wehrstrafgeselz 
insgesamt .... 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesgesetzen 
insgesamt . 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen). 

Straßenverkehrsgesetz... 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz).. 

Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten ...... 

Gesetz über das Paßwesen... 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . . 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen § 9. 

Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Sprengstoff¬ 
gesetz - .. 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundes¬ 
gesetzen . 

IV. Vergehen nach Landesgesetzen insgesamt. 

Übertretungen .. .. 

Übertretungen, wenn nach dem StGB, nach anderen Bundes¬ 
oder nach Landesgesetzen Jugendstrafe oder -arrest verhängt 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist. 

Verbrechen und Vergehen insgesamt. 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt..... 

Hl. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen 
Gesetzen insgesamt. 

Übertretungen . 

Übertretungen, wenn nach dem StGB oder nach anderen deut¬ 
schen Gesetzen Jugendstrafe oder -arrest verhängt . 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist . 

128 
1 

4 783 
259 
434 

27 
3 816 

210 

6 
3 
1 
1 

31 
7 
9 
3 

479 
8 

33 
5 

1 230 
64 

818 
60 

412 
4 

1 579 
108 

1 364 
99 

215 
9 

52 
1 

42 
1 

56 
4 
3 

125 
1 

4 473 
244 
383 

22 
3 610 

201 
4 
2 
1 
1 

30 
7 
8 
3 

430 
8 

27 
4 

1 230 
64 

818 
60 

412 
4 

1 553 
105 

1 342 
96 

211 
9 

52 
1 

42 
1 

323 
2 

26 

294 
2 

682 
5 

270 
1 

412 
4 

72 
1 

56 

16 
1 

10 

124 

4 365 
241 
380 

22 
3 511 

198 
4 
2 

1 
1 

30 
7 
8 
3 

424 
8 

27 
4 

1 230 
64 

818 
60 

412 
4 

1 535 
104 

1 331 
95 

204 
9 

52 
1 

42 
1 

13 
1 

11 
1 

1 
1 

95 
2 

3 

88 
2 

18 
1 

11 
1 

56 
4 
3 

124 
1 

4 456 
243 
374 

21 
3 607 

201 
4 
2 
1 
1 

26 
7 
8 
3 

429 
8 

27 
4 

1 228 
64 

816 
60 

412 
4 

1 459 
102 

1 248 
93 

211 
9 

52 
1 

42 
1 

10 

17 
1 

9 
1 
3 

Bundesgebiet 

5 3 

77 

3 013 
162 
135 

6 
2 6Q9 

149 

94 
3 

94 
3 

236 

13 
2 

761 
47 

458 
44 

303 
3 

781 
47 

649 
40 

132 
7 

21 
1 

14 
1 

1 

45 
1 

1 384 
75 

208 
13 

985 
50 

3 
1 

175 
7 

12 
2 

467 
17 

358 
16 

109 
1 

697 
52 

620 
50 

76 
7 

40 
3 

16 
2 
1 
1 

19 
1 
2 

Berlin 

75 
6 

73 
6 
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von 18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung» nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstraf« 

teilte 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafe 

von 
unbe- 
stimm- 

ter 
Zeit¬ 
dauer 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindest strafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§ 30 
JGG 

6 Monate | 9 Monate | 1 | 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

13 14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 23 24 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 
maß- 

regeln 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme) 

25 26 27 28 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

die Ent« 
Schei¬ 
dung nach 

überdie § 45 
Verhän- JGG 
gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

§27 JGG 

von 
der 

Verfol¬ 
gung 
abge¬ 
sehen 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nisses 

aus¬ 
gesetzt 

wurde 

29 | 30 

ohne Berlin 

14 

25 
2 
3 

20 
2 

(West) 

8 
1 

160 
7 

159 
7 

14 
2 
2 

11 
2 

112 
5 

112 
5 

11 
1 

20 
2 
2 

17 
1 

11 
7 

10 
7 

142 
5 

142 
5 

10 
1 

13 
1 

85 
3 

85 
3 

15 
11 

14 
11 

132 
4 

132 
4 

74 
3 

74 
3 

33 
3 

35 

56 
4 
6 

47 
3 

98 

98 

27 

27 

33 
21 

30 
21 

559 
16 

558 
16 

12 
3 

12 
3 

90 
1 

4 393 
239 
373 

22 

3 544 
197 

4 
2 

429 
8 

26 
4 

1 195 
43 

788 
39' 

407 
4 

23 
1 

18 
1 

310 
15 
51 

5 
206 

9 
2 
1 

49 

2 

15 

181 

183 

184 

189 

190 

195 

1 

2 

4 

8 

9 

11 

19 

946 40 

744 
72 

202 

52 
1 

32 
7 

26 
3 

22 
3 

87 
4 
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C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
4. Noch Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

\ 

nach der Schulbildung 

Verur 

nach der Tätig 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

(i 

Strafbare Handlung 
— insgesamt, w — weiblich) 

insge¬ 
samt 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks- 
schiiler 

Hilfs¬ 
schüler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr- 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Argeiter, 
Hausge¬ 

hilfen 

Beamte, 
Auge- 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

1 2_3_4_5 16 17 18 

I 

11 

12 

15 

17 

23 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

39 

42 

43 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

55 

57 

58 

59 

60 

62 

63 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . 

1. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch insge¬ 
samt . 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshandlungen 
§ 49 a . 

Straftaten in staatsgefährdender Absicht § 94 . 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des Staates 
und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 . 

Landesverräterische Beziehungen § 100 e .. 

Nötigung des Parlaments oder seiner Mitglieder §§ 105, 106 . 

Verleiten zur Fahnenflucht § 109 c . 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . 

Beamtennötigung § 114 . 

Aufruhr, Aufl^if §§115, 116 . 

Forstwiderstand §§ 117 - 119. 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleichge¬ 
stellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbstbefreiung 
§§ 120, 121 Abs. 1, 122 b . 

Gefangenenmeuterei § 122 . 

Hausfriedensbruch § 123 ... 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 125 • 

Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 
§§ 128, 129, 129 a . 

Amtsanmaßung § 132 . 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. § 132 a . 

Gewahrsamsbruch § 133 .. • 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 . 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 . 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 . 

Deliktsvortäuschung § 145 d . 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 147, 
149, 151 . 

Abschieben von Falschgeld § 148 .. 

Falsche uneidhche Aussage § 153 . 

Meineid § 154 . 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 . 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage oder 
falscher eidesstattlicher Versicherung § 159 . 

Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eidesstatt¬ 
liche Versicherung § 163 . 

Falsche Anschuldigung § 164 . 

27 375 
1 928 

22 750 
1 679 

32 

1 

14 

9 

1 
1 

1 
1 

170 
4 
8 

22 

1 

13 

31 

238 
10 

63 

1 
1 

11 

1 

9 
1 

6 
1 

1 

63 
2 

416 
15 

104 
21 

4 

1 

69 
43 
26 
12 

3 
1 

1 

7 
3 

55 
18 

1 510 24 986 
151 1 729 

1 115 20 850 
116 1 516 

1 28 

1 

3 11 

1 8 

1 
1 

1 
1 

8 154 
3 
8 

22 

1 

12 

1 28 

9 223 
1 8 

1 61 

1 

4 
1 

31 
1 

8 
1 

2 

2 
2 

2 

1 
1 

11 

1 

8 
1 

6 
1 

1 

59 
1 

374 
14 

92 
18 

2 

1 

65 
39 
24 
12 

3 
1 

1 

7 
3 

50 
18 

879 
48 

785 
47 

3 

8 
1 

1 

2 

6 
1 

l 

11 

4 
2 

2 
2 

5 

575 
55 

372 
41 

2 

2 

2 828 
112 

2 231 
86 

3 

10 

3 

Bundesgebiet 

21 002 2 101 
1 089 575 

17 796 1 739 
989 483 

26 2 

1 

10 

1 

1 
1 

143 
4 

8 

18 

2 ‘ 

4 

1 
1 

10 

1 

1 

1 

1 

15 
1 

3 

2 

13 

2 25 1 

22 

5 

196 
8 

54 

15 
1 

4 

2 

3 

55 
1 

7 
I 

4 
1 

2 

10 

1 

5 
1 

6 
1 
1 

53 
1 

298 
7 

77 
15 

2 

1 

55 
32 

22 
10 

3 
1 

1 

1 
1 

2 

6 
1 

32 
4 

6 
4 

7 
7 

1 
1 

6 1 
2 1 

2 42 7 
12 5 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte - ■ ■ —. 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig¬ 
keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hungs¬ 

maß- 
regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
i§ 88, 89 

J3G 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

nach 
§ 20 
JGG 

(ganz oder 
teilwei¬ 
se) im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13 1 14 1 13 16 17 18 19 20 21 

ohne Berlin 

472 397 
97 

293 319 
80 

2 324 
157 

1 982 
139 

2 

9 178 
227 

8 065 
212 

17 

4 855 
152 

4 209 
142 

4 

3 891 
67 

3 470 
63 

12 

432 
8 

386 
7 

1 

2 178 
39 

2 031 
36 

10 

5 709 
126 

4915 
118 

4 

1 046 
54 

904 
50 

2 

126 

124 

1 

484 
11 

443 
9 

2 

4 

2 3 3 

2 2 2 

3 

2 

13 63 
1 

3 

7 

25 
1 

I 

4 

35 3 

2 

3 

15 
1 
1 

40 

6 

6 

1 

1 

3 

4 

3 

1 

11 

12 

15 

17 

23 

30 

31 

32 

33 

1 

2 3 

3 16 
1 2 

2 

4 

27 

88 
5 

21 

3 

11 

47 
3 

14 

1 

14 2 

33 8 
1 1 

6 1 

1 1 

26 1 

19 57 
1 2 

2 17 

2 

7 
1 

2 

3 

1 

1 1 4 1 2 1 2 1 

3 13 
2 

8 3 
1 

2 

1 

3 

36 
1 

8 
2 

1 

2 

2 

1 

18 

105 
1 

29 
2 

1 

2 

1 

1 

11 

57 

21 
2 

1 

7 

44 4 
1 

8 

1 

1 

1 

3 

16 
1 

4 

1 

2 

14 

73 

21 
2 

1 

1 

13 2 

3 1 

1 

1 

1 

4 
1 
2 

34 

36 

37 

38 

39 

42 

43 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

55 

57 

58 

59 

60 

62 

2 63 



Nr. 
des 

Straf- 
raten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

64 

'66 

69 

71 

73 

74 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

4. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Strafbare Handlung 
(i s insgesamt, w » weiblich) 

Verur 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig- 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks¬ 
schul er 

Hilfs¬ 
schüler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Arbeiter, 
Hausge¬ 

hilfen 

Beamte, 
Ange¬ 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Religionsdelikte §§ 166, 167 . 

Verletzen des Personenstandes § 169 . 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170 b . 

Vernachlässigen eines Kindes § 170 d .. 

Ehebruch § 172 . 

Blutschande § 173 . 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175 a . 

Unzucht mit Tieren § 175 b . 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nt. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177, 178 

Kuppelei § 180 . 

Schwere Kuppelei § 181 . 

Zuhalterei § 181a . 

Verführung § 182 . 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183 . 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184 a . 

Beleidigung § 185 . 

Üble Nachrede § 186 . 

Verleumdung § 187 . 

Mord § 211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212, 
213 . 

Kindestotung § 217 .. 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1 ... 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3 .... 

Aussetzung § 221 . 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunkenheit 
§ 222 . 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 
§ 222 . 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . .. 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223 a . 

Verletzen der Obhutspflicht § 223 b .. 

Schwere Körperverletzung § 224 ... 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge §§ 225, 
226 . 

5 

5 
4 

43 
28 

1 

1 
1 

35 
21 

232 

47 

7 

97 

416 
2 

217 

2 
1 

1 

7 

14 

141 
2 

11 
1 

237 
7 

9 
4 
2 
1 

14 

9 
2 

5 
5 

57 
57 

25 
9 

3 

12 

133 
2 

10 
1 

614 
7 

949 
7 

1 

6 

5 

20 

2 

10 

4 

6 

3 

14 
2 

1 

1 

1 

6 
6 

4 

13 

1 

15 

23 

4 

5 
4 

40 
26 

1 

1 
1 

35 
21 

204 

46 

7 

88 

384 
1 

202 

2 
1 

1 

7 

13 

130 
2 

8 
1 

220 
5 

9 
4 
1 
1 

12 

7 
1 

5 
5 

51 
51 
21 

9 

3 

12 

118 
2 

8 
1 

57 6 
7 

884 
7 

1 

6 

5 

1 

3 
2 

1 

7 

22 
1 

11 

1 

5 

3 

1 

1 
1 

2 

1 

23 

42 

4 

1 

1 

2 

2 
2 

1 

1 

25 

2 

10 

33 

11 

14 

3 

23 

1 

2 
2 

1 

13 

2 

55 

63 

Bundesgebiet 

5 

3 1 
2 1 

40 1 
27 1 

1 
1 

30 
17 

162 

42 

7 

82 

344 
2 

190 

2 
1 

7 

13 

115 
2 

5 

185 
1 

9 
4 
1 
1 

13 

2 
2 

30 

3 

3 

21 

9 

1 

8 

1 
1 

22 
6 

1 

7 2 
1 1 

3 2 
3 2 

31 21 
31 21 
16 7 

5 4 

3 

11 1 

103 7 
2 

6 

518 25 
3 2 

836 32 
6 1 

1 

5 1 

118 — 



18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 

ver- 
zeich- 
nis- 
ses 

keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig- 
keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§§ 88, 89 

JGG 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

nach 
§ 20 
JGG 

(ganz oder 
teilwei¬ 
se) im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13' | 14 | 15 16 17 18 19 20 21 

ohne Berlin 

2 
1 

7 
2 

11 

5 
3 

24 

7 

51 

20 

1 

2 

16 
1 

1 

61 

90 
1 

1 
1 

18 

5 

52 

21 

2 

32 

145 
1 

1 

4 

5 

48 

1 

58 

29 

223 
1 

362 
1 
1 

1 
1 

10 

3 

32 

10 

16 

77 

41 

1 

2 

1 

32 

1 

31 

22 

2 

105 
1 

182 
1 

2 

17 

11 

2 

12 

61 
1 

1 

4 

13 

104 

159 

1 

14 

21 

2 

13 

8 

1 

8 

30 

18 

3 

2 

10 

40 

69 

1 

1 

3 

30 

13 

98 
1 

53 

1 

1 

3 

32 

1 

39 

23 

2 

141 

243 

1 

3 

12 

7 

35 
1 

43 
1 

1 

1 

1 

5 

11 

6 

12 

17 

64 

66 

69 

71 

73 

74 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

119 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
4. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 

Sttafbare Handlung 
(i m insgesamt, w & weiblich) 

nis- 
ses 

Verur 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks¬ 
schüler 

Hilfs¬ 
schüler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Arbeiter, 
Hausge- 

bilfen 

Beamte, 
Ange¬ 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

I 2 3 4 5 6 7 8 

112 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

153 

1*54 

155 

Raufhandel § 227 

Fahrlässige Körperverletzung ira Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 .... 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 . 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Kindesraub § 235 .. . 

Freiheitsberaubung § 239 .. . . . . 

Nötigung § 240 . 

Bedrohung § 241 . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 . 

Diebstahl § 242 . 

Schwerer Diebstahl § 243 . 

Rückfalldiebstahl § 244 . 

Diebeswerkzeug § 245 s . 

Unterschlagung § 246 .. . . . . 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248 a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248 b . 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 ohne 
Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Raub im Rückfall § 250 Nr. 5 . 

Erpressung § 253 . 

Begünstigung §§ 257, 257a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 . 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 . ... . . . 

Betrug § 263 . 

Rückfallbetrug § 264 . 

Notbetrug § 264 a . 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265 a . . 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 . 

Falschbeurkundung §§ 271 - 273 . 

Urkundenvernichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281 . 

Glücksspiel §§ 284, 284 a, 286 ... 

Vollstreckungsvereitelung, Pfandkehr §§ 288, 289 . 

Jagdwilderei § 292 ... 

Fischwilderei § 293 .... 

3 

213 

1 532 
61 

168 
6 
3 

21 

133 

24 
1 

7 

6 525 
866 

3 306 
66 

115 
2 

3 

493 
66 

4 

745 
6 

381 
6 

3 

61 
3 

105 
18 

326 
22 

1 

1 180 
174 

4 

3 

52 
1 

70 
26 

194 
27 
6 
3 
8 

19 
2 

47 
1 
1 

57 

46 

6 

189 
15 
14 

1 

1 

5 

270 
61 

104 
1 
1 
1 

27 
6 

29 

12 

5 

4 

16 
1 

70 
11 

4 

6 
1 

12 
2 

1 

2 

4 

3 

2 

3 

205 2 

1323 
46 

153 
5 

3 

20 

125 

24 
1 

7 

6 009 
780 

3 037 
63 

110 
1 
2 

443 
58 

4 

20 

1 

3 

246 
25 

165 
2 

4 

1 

23 
2 

698 
5 

18 
1 

352 
6 

3 

52 
3 

100 
18 

300 
20 

1 

1 076 
159 

4 

3 

47 
1 

64 
25 

174 
23 
6 
3 
7 

15 
2 

43 
1 
1 

52 

43 

17 

4 

1 

10 
1 

34 
4 

1 

8 
2 

2 

2 

1 

1 

102 
10 
7 
1 

2 

80 
18 

26 

3 
1 

6 

3 

2 

3 

5 
1 

19 
5 

1 

5 
1 

1 

1 

16 

230 
8 

22 

7 

1 

704 
53 

306 
2 

2 

38 
3 
1 

72 

21 
1 

6 

8 

22 

114 
10 

4 

10 
2 

22 
2 

2 

2 

2 

6 

5 

3 

178 

990 
13 

116 
3 

3 

21 

111 

22 
1 

7 

5 024 
496 

2 799 
53 

109 
1 

3 

360 
35 

3 

614 
5 

335 
2 

3 

46 
2 

79 
10 

272 
13 

1 

860 
110 

4 

3 

42 
1 

21 
5 

130 
14 
6 
3 

3 

12 
1 

38 
1 
1 

42 

36 

Bundesgebiet 

II 

155 
24 
18 

2 

6 

561 
268 

113 
6 

3 

71 
24 

35 
1 

17 
3 

3 
1 

11 
6 

18 
4 

149 
44 

5 

38 
19 
22 

7 

2 

3 
1 
6 

3 

2 

— 120 



18 bis unter 21 lahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 

ver- 
zeich- 
nis- 
ses 

keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig¬ 
keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

beding¬ 
ter 
Ent¬ 

lassung 
nach 

§£ 88, 89 
JGG 

Straf au 
zur Bes 

nach 
§ 20 
JGG 

Setzung 
vahrung 

(ganz oder 
teilwei¬ 
se) im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13 | 14 | 15 l? 17 18 19 20 21 

ohne Berlin * 

- ____ _ - - — 112 

3 4 23 51 31 19 4 42 4 114 

19 

3 

36 
6 
2 

4 3 

1 

80 
1 

14 
1 

1 

6 

5 

239 
1 

36 

1 

6 

37 

6 

168 
1 

19 

4 

21 

4 

68 

17 

1 

2 

14 

2 

3 

2 

15 

2 

1 

6 

175 
1 

28 

40 

1 

3 

1 

6 

25 3 1 1 

5 1 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

79 

27 

16 

18 

77 
31 

35 
5 
1 
1 

5 
3 

1 

609 
72 

292 
11 

17 
1 
1 

55 
7 

64 

1 

2 385 
104 

1656 
20 

115 
2 

3 

158 
10 

1 

296 
3 

1 

1 305 
69 

804 
12 

1 

92 
7 

1 

159 
3 

972 
31 

749 
7 

100 
2 

2 

63 
3 

127 

108 
4 

103 
1 

15 

3 

10 

590 
16 

536 
1 

104 
1 

3 

37 
2 

1 

60 
1 

1 

1 478 
60 

907 
13 
7 

272 
25 

167 
5 
3 
1 

101 
6 

16 
1 

203 
1 

28 
1 

32 

40 

10 

2 

6 

134 
6 

116 

2 

2 

12 

15 

124 

1 125 

1 126 

127 

128 

129 

130 

131 

1 4 

1 

2 

5 

3 

2 
2 

4 
4 

26 12 
5 

1 

9 6 
3 

1 

1 

1 3 

2 

41 
1 

7 
1 

11 
2 

33 
3 

98 
13 

1 

5 

6 

10 

1 
1 

187 
3 

3 

23 

24 

103 
1 
1 

468 
26 

4 

2 

11 

12 

53 

3 
1 

85 
3 
2 

12 

15 

52 
1 
1 

213 
15 

1 

5 

9 

33 

2 
1 

93 

1 

10 

9 

49 

233 
10 

2 

2 

6 

3 

19 

1 

2 

6 

3 

5 

10 
1 

13 

1 

12 

10 

5 
1 

5 

5 

6 

5 

8 

1 

7 

3 

9 65 
1 

3 

1 5 

2 

2 26 

22 
1 

1 

139 
4 

3 

1 

6 

2 
1 

96 
1 

20 
1 

16 

17 

58 
1 
1 

260 
13 

1 

2 

7 

7 

41 

1 

2 

3 

14 

57 
8 

4 

4 

5 

4 

1 

1 

4 

3 

1 

1 

1 

7 
1 

9 2 

1 

10 1 

5 1 

8 
1 

1 

1 

11 

37 

1 

2 

2 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

1 140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

153 

154 

155 

121 



Nr. 
des 

Scraf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis» 
ses 

156 

157 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

169 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

181 

183 

184 

189 

190 

195 

1 

2 

4 

C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

4. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Strafbare Handlung 
(i = insgesamt, w _ weiblich) 

Verur 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks¬ 
schüler 

Hilfs- 
schuler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Arbeiter, 
Hau Sc¬ 

hilfen 

Beamte, 
Ange- 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

1 2 3 4 5 6 1 8 

Bundesgebiet 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Verletzen des Berufsgeheimnisses § 300 . 

Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der Ver¬ 
letzung fremder Geheimnisse §§ 290, 296, 296 a, 297, 298 . . 

Sachbeschädigung § 303 . 

Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken §§ 304, 
305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 bis 308 . 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 . 

Herbeiführen einer Brandgefahr § J10 a . 

Vorsätzliche Transportgefährdung § 315 . 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315 a Abs. 1 
ohne Nr. 2 . 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315 a Abs. 1 
Nr. 2 . 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 . 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

Stellen von Autofallen § 316 a . 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 317 . 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall §330 a 

Sonstige Volltrunkenheit § 330 a .. 

Unterlassene Hilfeleistung § 330 c . 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 
313, 314, 321, 324, 326, 330, 330b . 

Schwere Bestechlichkeit § 332 .... 

Aktive Bestechung § 333 . 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348 . . . 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351 . 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 . 

II. Verbrechen und Vergehen noch dem Wehrstrofgesetz ins¬ 
gesamt .. 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesgesetzen 
insgesamt . 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) .... 

Straßenverkehrsgesetz . 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz) . 

678 
8 

406 
1 

33 
3 

23 
4 
4 

63 

4 

17 

243 
1 

96 
1 

89 
1 

24 

276 
2 

8 

1 

1 

56 
4 
3 

125 
1 

4 473 
244 

383 
22 

3 610 
201 

4 
2 

30 

13 

1 

1 

1 

18 

2 

35 

34 
4 

3U 
30 

628 
8 

377 
1 

30 
2 

22 
4 

3 

58 

3 

14 

223 
1 

89 

63 

76 
1 

23 

22 

250 
2 

6 

51 
4 

117 
1 

3 993 
208 

342 
18 

3 218 
170 

4 
2 

12 

2 

92 
1 

81 
1 

203 
14 

20 

165 
14 

58 

2 

3 

3 

15 

6 

16 

1 

3 

3 

24 

1 

595 
26 

41 

480 
25 

544 
3 

296 

28 
2 

15 
3 
4 

44 

4 

9 

191 
1 

76 

44 

54 
1 

3 

17 

224 
2 

5 

30 
4 

3 183 
97 

256 
5 

2 588 
82 

2 
1 

38 
2 

30 
1 

1 

23 

10 
1 

1 

4 

16 

2 

25 

2 

2 
1 

359 
90 

42 
14 

281 
67 

2 
1 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 

ver¬ 
zeichn 

ms- 
ses 

keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig¬ 

keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§§ 88, 89 

JGG 

Strafaus 
zur Bev 

nach 
§ 20 
JGG 

setzung 
Währung 

(ganz oder 
teilwei¬ 
se) im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13 | 14 | 15 16 17 18 19 20 21 

ohne Berlin 

123 

55 

14 

38 

10 
3 

9 

1 

1 

78 
17 

10 
3 

58 
13 

37 

3 

23 

2 

333 
18 

21 

277 
17 

197 
2 

96 

15 

1 

1 

1 

25 

25 

1 

1 

10 

90 
2 

49 

1061 
15 

89 

850 
12 

1 

108 
2 

59 

11 

1 

1 

1 

3 

1 

30 

11 

1 

1 

7 

55 

1 

1 

613 
10 

489 
7 

1 

1 

83 

34 

4 

25 

4 

6 

29 
1 

2 

404 
4 

40 

321 
4 

44 
1 

40 
1 

14 

1 

21 
1 

1 

138 
3 

114 
2 

140 
1 

69 

12 

1 

1 

2 

2 

43 

13 

18 

15 

1 

9 

55 
1 

2 

27 

765 
8 

65 

616 
8 

33 
1 

12 

1 

133 
4 

9 

106 
2 

1 

35 
2 

27 
1 

56 

157 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

169 

170 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

181 

183 

184 

189 

190 

195 
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C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

4. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 
(i _ insgesamt, ■ weiblich) 

Verur 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks¬ 
schüler 

Hilfs¬ 
schüler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern- 
linge 

Arbeiter, 
Hausge¬ 

hilfen 

Beamte, 
Ange¬ 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Bundesgebiet 

8 Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten .i 

9 

11 

18 

19 

Gesetz über das Paßwesen .. 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . . 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen £ 9 . 

Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Sprengstoff¬ 
gesetz . 

w 

i 
w 

i 
w 

20 übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundes¬ 
gesetzen .i 

1 
1 

30 
7 

8 
3 

6 

1 

430 

IV. Vergehen nach Landergesetzen insgesamt .i 
w 

Übertretungen .i 
w 

1 Übertretungen, wenn nach dem StGB, nach anderen Bundes¬ 
oder nach Landesgesetzen Jugendstrafe oder -arrest ver¬ 
hängt .i 

w 
2 Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahrer¬ 

laubnis entzogen worden ist .i 

27 
4 

1 230 
64 

818 
60 

412 
4 

42 

1 

50 
7 

30 
4 

20 
3 

1 
1 

29 
6 

8 
3 

384 
8 

26 
4 

1 138 
53 

761 
52 

377 
1 

42 
4 

27 
4 

23 

68 

2 

112 
4 

82 
3 

30 
1 

1 
1 

22 
3 
2 

307 
5 

23 
3 

996 
41 

662 
41 

334 

26 
3 
1 
1 

75 
14 

42 
11 

33 
3 

Verbrechen und Vergehen Insgesamt .i 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch insge¬ 
samt .i 

w 
III. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen Ge¬ 

setzen insgesamt .i 
w 

Übertretungen .I 
w 

1 Übertretungen, wenn nach dem StGB oder nach anderen deut¬ 
schen Gesetzen Jugendscrafe oder -arrest verhängt .i 

w 
2 Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahrer¬ 

laubnis entzogen worden ist .. i 
w 

1 553 
105 

1 342 
96 

211 
9 

52 
1 

42 
1 

106 
12 

84 
11 

22 
1 

3 
1 

3 
I 

1 367 
89 

1 185 
81 

182 
8 

42 

32 

10 

80 
4 

73 
4 

7 

7 

7 

38 
4 

29 
4 

9 

2 

2 

169 1 199 
8 59 

133 1045 
7 54 

36 
1 

7 

154 
5 

40 

6 31 

9 

Berlin 

82 
24 

72 
23 

10 
1 

1 

1 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 
Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 

ver¬ 
zeichn 
nis- 
ses 

keil 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig¬ 
keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht- 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

ro aß¬ 
regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§§ 88, 89 

JGG 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

nach 
§20 
JGG 

(ganz oder 
teilwei¬ 
se) Im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13 1 14 | 15 16 17 18 19 20 21 

ohne Berlin 

16 
5 

14 
5 

33 
1 
3 

102 
10 

72 
10 

30 

10 
l 

1 

109 
2 
3 

321 
9 

230 
9 

91 

69 
2 
2 

198 
7 

140 
7 

58 

39 

1 

114 
2 

85 
2 

29 

10 
1 

46 
1 

39 
1 

(W.*t) 

<5 
10 

63 

134 
10 

114 
9 

20 
1 

4 

859 
16 

742 
15 

117 
1 

31 
1 

27 
1 

314 
10 

268 
10 

424 
6 

368 
5 

56 
1 

12 

10 

121 

106 

15 

11 

189 
1 

181 
1 

2 
1 
1 

1 

77 

2 

14 
1 
1 

228 
7 

40 

162 
7 

25 

66 15 

617 53 
14 1 

516 45 
13 1 

101 8 
1 

26 1 
1 

23 
1 

3 1 

1 

1 

5 

4 

1 

1 

2 
1 

n 

9 

2 

73 
1 

66 
1 

7 

4 

4 

8 

9 

11 

18 

19 

20 

1 

2 

1 

2 

/ 
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G Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

5. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nls- 
ses 

1 

11 

12 

15 

17 

23 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

39 

42 

43 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

55 

57 

58 

59 

60 

62 

63 

Strafbare Handlung 
(i - insgesamt, w = weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielten 

Insgesamt 

Zucht 

Jugend¬ 
strafe 

Zucht¬ 
mittel 

Etzie- 
hungs- 
maß- 

regeln- 

ins¬ 
gesamt 

da 

Jugendarrest 

zu¬ 
sammen 

davon 

Dauer¬ 
arrest 

Kurz¬ 
arrest 

Frei¬ 
zeit¬ 
arrest 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Bundesgebiet 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . , . . ,.. i 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt.i 

w 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshandlungen 
§ 49®.i 

w 

Straftaten in staatsgefährdender Absicht § 94.. i 
w 

Verunglimpfen von Staatsorganen, -Beschimpfung des Staates 
und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 .i 

' w 

Landesverräterische Beziehungen § IOOe.i 
w 

Nötigung des Parlaments oder seiner Mitglieder §§ 105, 106 . i 
w 

Verleiten zur Fahnenflucht § 109c.i 
w 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 .i 
w 

Beamtennötigung § 114 .  i 
w 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 116.i 
w 

Forstwiderstand §§ 117 - 119.i 
w 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleichge¬ 
stellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbstbefreiung 
§§ 120, 121 Abs. 1, 122b.i 

w 
Gefangenenmeuterei § 122 .i 

w 

Hausfriedensbruch § 123 .i 
w 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 125 • i 
w 

Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 
§§ 128, 129, 129a.i 

w 

Amtsanmaßung § 132 ..  i 
w 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. § 132a.i 
w 

Gewahrsamsbruch § 133.i 
w 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 .i 
w 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138 .i 
w 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 . ..i 
w 

Sonstige Flucht nach Vetkehrsunfall § 142.i 
w 

Deliktsvortäuschung § I45d .i 
w 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 247, 
149, 151.i 

w 

Abschieben von Falschgeld § 148 .i 
w 

Falsche uneidliche Aussage § 153 ..  i 
w 

Meineid § 154 .i 
w 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156.i 
w 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage oder 
falscher'eidesstattlicher Versicherung § 159 .i 

w 
Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eidesstattliche 

Versicherung § 163.  i 
w 

Falsche Anschuldigung § 164.  i 

27 375 
1 928 

22 750 
1 679 

32 

1 

14 

1 
1 

1 
1 

170 
4 

8 

22 

1 

13 

31 

238 
10 

63 

9 
1 

6 
1 

1 

63 
2 

416 
15 

104 
21 

69 
43 

26 
12 

3 
1 

7 
3 

55 
18 

6 652 
293 

6 559 
289 

25 

1 

1 

8 

17 
1 

1 

28 

8 

23 

1 

1 

5 

14 

6 

19 
10 

20 
11 

2 
1 

11 
2 

20 785 
1 623 

16 273 
1 379 

13 

1 

2 

1 
1 

153 
3 
6 

15 

1 

12 

3 

228 
10 

40 

1 

10 

58 
2 

401 
15 

99 
21 

50 
33 
6 

5 
2 

44 
16 

2 257 
208 

1 769 
184 

19 

1 

21 
3 
2 

52 
1 

6 
2 

29 404 
2 250 

22 667 
1 888 

21 

1 

1 
1 

2 
2 

216 
3 

9 

23 

334 
12 

50 

I 
1 

16 

13 
2 

6- 
2 

79 
2 

600 
24 

145 
31 

61 
41 

6 
1 

4 
2 

6 
2 

64 
21 

10 873 
662 

9 618 
641 

87 
1 

3 

8 

1 

7 

3 

88 
7 

19 

54 
2 

216 
5 

42 
8 

31 
19 

5 

2 
1 

3 
2 

25 
8 

6 401 
355 

5 858 
346 

54 

1 

7 

4 

3 

46 
6 

13 

43 
2 

106 
2 

22 
5 

23 
16 

15 
5 

554 
38 

466 
35 

2 

10 

2 

3 918 
269 

3 294 
260 

28 

2 

1 

41 
I 

6 

100 
3 

18 
3 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und die Arten der Zuchtmittel und Erziehungsmaßregeli 

angeordnete Maßnahmen 

mittel Erziehungsmaßregeln 

von 

ins¬ 
gesamt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 TGG 

Ver- 
wamung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für- 
sorge- 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht 
Erteilung von 

Weisungen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend¬ 
strafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

strafe 

neben 
Jugend- 
stra/e 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Doppelmaßnahmen 

ins¬ 
gesamt 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß¬ 
regeln 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß¬ 
regeln 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

als Hauptmaßnahme 

; 1 23 | 2 

ohne Berlin 

11 649 178 
862 11 

978 
70 

10 088 
732 

6 882 
726 

2 316 
211 

27 
6 

221 
21 

18 
2 

2 068 
184 

94 
7 

10 997 
826 

8 619 
627 

2 081 
179 

8 437 175 
686 11 

941 
69 

7 041 4 612 
567 561 

816 
187 

21 
6 

200 
21 

17 
2 

1 595 
160 

92 
7 

8 291 6 393 
685 509 

607 
156 

3 3 1 3 2 1 

6 6 8 1 

1 1 

1 
1 
1 
1 

79 
1 

3 

1 
1 
1 
1 

78 
1 

3 

1 
1 

50 
1 

3 

19 

1 

7 

1 9 8 1 

18 1 

1 

I 
1 

82 

I 
1 

63 

4 3 

8 8 

18 

1 

12 

15 

17 

23 

30 

31 

32 

33 

6 6 2 

142 
2 

24 

4 
1 
1 

131 
1 

23 

104 
3 
7 

21 
3 
2 

21 
3 
2 

3 3 

125 106 
5 2 

12 10 

19 
3 
2 

34 

36 

37 

38 

7 - - 7 6 1 

2 - - 1 1 

5 
1 

4 
1 

5 4 
1 1 

4 1 
1 1 

23 4 18 2 6 - I 

255 
11 

61 
12 

1 

16 223 
11 

57 
10 

129 
8 

42 
11 

52 
1 

6 
2 

1 
1 

2 2 1 

18 
10 

1 
1 

2 
1 

16 
9 
1 
1 

2 
1 

12 
12 

4 
4 

2 
2 

7 6 1 

2 2 

4 4 
1 1 

1 1 
1 1 

5 

52 
1 

5 
1 

27 21 

250 
10 

53 
12 

199 
9 

46 
10 

2 2 

5 

51 
1 

6 
2 

2 1 
2 1 

15 
12 

11 
8 

3 
3 

2 2 
1 1 

39 

42 

43 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

55 

57 

58 

59 

60 

2 2 1 62 

22 
6 

1 17 
5 

17 
7 

5 
3 

2 
2 

3 
1 

25 
8 

20 
5 

5 
3 

63 
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C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
5. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf* 
taten* 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis* 
ses 

64 

66 

69 

71 

71 

74 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

Strafbare Handlung 
(i = insgesamt, w = weiblich) 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielte 

Insgesamt 

n Zucht 

da 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 
Jugend¬ 
strafe 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 
maß- 

tegeln 

ins¬ 
gesamt 

Jugendarrest 

zu¬ 
sammen 

Dauer¬ 
arrest 

davon 

Kurz¬ 
arrest 

Frei* 
zeit 
arreac 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Religionsdelikte §§ 166, 167 . 

Verletzen des Personenstandes § 169. 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b . 

Vernachlässigen eines Kindes § 170d. 

Ehebruch § 172 . 

Blutschande § 173 . 

Eiofache Unzucht zwischen Männern § 175. 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175a . 

Unzucht mit Tieren § 175b. 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1 Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1 Nr. 3... 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177,178 , 

Kuppelei § 180. 

Schwere Kuppelei § 181. 

Zuhälterei § 181a.»... 

Verführung § 182 .* 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183. 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184a. 

Beleidigung § 185. 

üble Nachrede § 186.. 

Verleumdung § 187. 

Mord § 211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212, 213 i 
w 

Kindestötung § 217. 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1. 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3. 

Aussetzung § 221. 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunkenheit § 222 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit § 222 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 

Leichte Körperverletzung § 223 ... 

Gefährliche Körperverletzung § 223s. 

Verletzen der Obhutspflicht § 223b. 

Schwere Körperverletzung § 224 . 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg und 
vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge §§ 225, 226 . . 

Raufhandel § 227 . 

5 

5 
4 

43 
28 

1 
1 

1 
1 

35 
21 

232 

47 

7 

97 

416 
2 

217 

2 
1 

1 

7 

14 

141 
2 

11 
1 

238 
7 

9 
4 

2 
1 

14 

9 
2 

5 
5 

57 
57 

25 
9 

3 

12 

133 
2 

10 
1 

614 
7 

949 
7 

1 

6 

5 

3 

1 

28 
18 

14 
6 

39 

36 

56 

212 
1 

180 

1 
1 

6 

1 

30 

1 

8 

14 

9 
2 

5 
5 
7 
7 

8 
1 

12 

60 
1 

3 
1 

44 
1 

166 
1 

1 

4 

5 

1 

6 

5 
4 

15 
10 

1 
1 

1 
1 

21 
15 

192 

11 

7 

43 

211 
1 

41 

1 

1 

1 

13 

113 
2 

10 
1 

227 
7 

9 
4 

2 
1 

49 
49 
16 

8 

3 

76 
1 

7 

569 
6 

788 
6 

2 

2 

5 
4 

4 
4 

30 

3 

2 

7 

24 

4 

14 
1 

37 
1 

8 

7 
6 

16 
11 

2 
2 

1 
1 

24 
17 

255 

11 

8 

54 

250 
1 

53 

1 

1 

1 

2 

11 
7 
1 
1 

9 
5 

88 

8 

5 

38 

171 
1 

35 

1 

1 

9 
6 
1 
1 

7 
5 

46 

7 

3 

37 

126 

34 

1 

1 

18 7 5 

145 79 
2 

13 4 
2 1 

318 104 
11 2 
12 2 
6 

3 1 
2 

42 

1 

45 

1 

10 
10 

2 
1 

1 

65 16 
65 16 

19 7 
9 3 
5 3 

8 
8 

5 
2 

1 

9 95 
1 

7 

52 

2 

45 

2 

44 

58 

799 324 
8 2 

1 122 535 
8 3 

185 

367 
1 

1 2 2 1 

3 2 2 

Bundesgebiet 

1 1 

1 

1 l 

3 39 

1 

2 

1 

6 39 
1 
1 

1 1 

3 34 

3 
1 

7 52 
2 

2 

1 7 
1 7 

1 1 
1 

2 

7 

26 113 
2 

24 144 
2 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und die Arten der Zuchtmhtel und Erziehungsmaßregeln 

angeordnete Maßnahmen 

mittel Erziehungsmaßregeln 

von 

ins¬ 
gesamt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 JGG 

Ver- 
wamung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für¬ 
sorge- 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht Erteilung von 
Weisungen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend¬ 
strafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

]UA gend- 
s träfe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Doppelmaßnahmen 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs* 

maß¬ 
regeln 

Erzie¬ 
hungs¬ 

maß- 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 

Ver¬ 
zeich¬ 
nis* 
ses 

21 22 

als Hauptmaßnahme 

23 24 

ohne Berlin 

4 2 

4 
3 

87 

3 

2 

14 

56 

17 

42 
1 
7 
1 

126 
5 
4 
2 

1 
1 

28 
28 

8 
4 
2 

32 
1 

327 
4 

424 
2 

42 

48 

3 
2 

80 

3 

2 

10 

50 

14 

37 
1 

110 
5 
4 
2 

1 
1 

26 
26 

30 
1 

270 
4 

357 
2 

1 
1 

11 
9 

80 

1 

2 

23 

1 

24 
1 

2 

21 
21 
4 
2 

148 
2 

163 
3 

4 
4 

33 

3 

2 

7 

24 

4 

15 
1 

38 
1 

10 
10 
2 
1 
1 

44 

58 

2 

2 
2 
1 
1 
1 
1 

3 
2 

63 

1 

11 

39 

12 

5 

32 

3 
1 

91 
4 

3 
2 

1 
1 

16 
16 

3 

2 

19 

230 
2 

334 
2 

1 

4 
3 

4 
4 

26 

2 

2 

6 

19 

2 

12 
1 

34 
1 

9 
9 
1 
1 
1 

7 

41 

54 

64 

66 

69 

71 

73 

74 

1 76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

129 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

5. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

153 

154 

155 

Strafbare Handlung 
(i = insgesamt, w = weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielten 

Insgesamt 

Zucht 

Jugend¬ 
strafe 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 
maß- 

regeln 

ins¬ 
gesamt 

da 

Jugendairest 

zu¬ 
sammen 

davon 

Dauer¬ 
arrest 

Kurz¬ 
arrest 

Frei¬ 
zeit¬ 
arrest 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch Trun¬ 
kenheit § 230 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne Trun¬ 
kenheit § 230 .. ... 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Kindesraub § 235 ...., 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 . 

Bedrohung § 241. 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche Frei¬ 
heit §§ 234, 236, 237 . 

Diebstahl § 242 . 

Schwerer Diebstahl § 243 . 

Rückfalldiebstahl § 244 ... 

Diebeswerkzeug § 245a . .. 

Unterschlagung § 246 . 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248a. 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248b .. 

Raub, täuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 ohne 
Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Raub im Rückfall § 250 Nr. 5 ..................... 

Erpressung § 253 . 

Begünstigung §§ 257, 257a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 . 

Gewerbsmäßige Hehlerei § 260 . 

Betrug § 263 .. 

Rückfallbetrug § 264 . 

Notbetrug § 264a . 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265a . . . 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 ... 

Falschbeurkundung §§ 271 — 273 . 

Urkundenvemichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281. 

Glücksspiel §§ 284, 284a, 286 . 

Vollstreckungsvereitelung, Pfandkehr §§ 288, 289 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293 . 

213 

1 533 
61 

168 
6 

3 

21 

133 

24 
1 

7 

6 525 
866 

3 306 
66 

115 
2 

3 

493 
66 

4 

745 
6 

381 
6 

3 

61 
3 

105 
18 

326 
22 

1 180 
174 

4 

3 

52 
1 

70 
26 

194 
27 

6 
3 
8 

19 
2 

47 
1 

57 

46 

10 203 

16 1 507 
1 57 
4 163 

6 

3 

1 20 

8 124 

2 22 
1 

1 6 

1 728 
110 

2 243 
33 

115 
2 

3 

4 798 
751 

1 125 
35 

1 

96 401 
13 52 

4 

134 617 
6 

355 
5 

3 

32 
1 

3 
1 

33 

1 

440 
41 

3 

22 
5 

21 
2 

2 

2 

2 

27 
1 

28 
2 

100 
16 

294 
22 

747 
131 

3 

52 
1 

48 
21 

173 
25 

4 
3 
7 

19 
2 

47 
1 

56 

44 

21 256 184 131 

262 2 297 
10 84 

445 
6 

190 
2 

16 257 
10 

49 
1 

24 
1 

1 25 12 5 

10 174 70 42 

27 
1 

16 9 

6 4 4 

461 
93 

127 
4 

6 448 
1 042 

1 375 
43 

1 

3 282 
377 

914 
24 

1 978 
184 

720 
15 

34 
7 

66 

11 

3 
1 

9 
2 

15 

82 
26 

1 

1 

1 

4 
1 

9 
3 

1 

2 
1 

3 

2 

2 

544 
75 
4 

832 
7 

33 
1 

32 
3 

146 
21 

415 
29 

1 011 
166 

2 

6 

74 
1 

70 
31 

249 
37 

6 
5 

9 

25 
2 

78 
2 

1 

78 

70 

246 
21 

2 

411 
1 

24 
1 

25 

25 
4 

136 
10 

446 
70 

1 

2 

10 

36 
14 
82 

4 
2 
1 

5 

13 
2 
1 

1 

24 

10 

156 
10 

1 

248 

21 
1 

19 

13 
2 

54 
5 

303 
44 

1 

4 

23 
10 

45 
2 

1 

4 

7 
2 
1 

1 

15 

1 

Bundesgebiet 

5 48 

13 242 
4 

25 

7 

2 26 

7 

171 
20 

28 
1 

1 133 
173 
166 

8 

18 
5 

72 
6 
1 

20 143 
1 

3 

3 3 

2 10 
1 1 

8 74 
5 

18 
4 

125 
22 

1 

1 5 

13 
4 

5 32 
2 

i 
i 

1 5 

2 7 

9 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und die Arten der Zuchtmittel und Erziehungsmaßregeln 

angeordnete Maßnahmen 

mittel Erziehungsmaßregeln 

von 

ins¬ 
gesamt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 JGG 

Ver- 
Warnung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für- 
sorge- 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht 
Erteilt 

Weis 
ng von 
jngen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju- 
gend- 
strafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend¬ 
strafe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Doppelmaßnahmen 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hungs¬ 

maß* 
regeln 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

21 22 

als Hauptmaßnahme 

| 23 [ 24 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 

ver- 
zeich- 
nis- 
ses 

ohne Berlin 

58 

1 110 
41 

123 
4 

6 

74 

2 046 
377 
368 

14 
1 

185 
28 

1 

290 
1 

4 
1 

73 
10 

165 
8 

348 
54 

1 

32 

24 
12 

102 
18 

2 
2 

3 

45 
1 

32 

35 

30 
4 

74 
5 
1 

12 
2 

26 

6 

257 
38 
82 

3 

47 
4 

80 
16 

1 

11 
5 

3 
1 

1 037 
41 

111 

6 

69 

1 680 
312 

256 
8 

1 

129 
21 

255 
1 

2 
1 

69 
10 

153 
8 

251 
35 

12 
6 

91 
15 
2 
2 

2 

44 
1 

31 

35 

14 

742 
37 

85 
5 

7 

30 

3 

1 120 
288 

93 
5 

113 
26 

131 
5 

3 
2 

48 
7 

114 
11 

217 
42 

32 
1 

10 
5 

65 
15 
2 
2 
1 

32 
1 

22 

25 

264 
10 

16 

1 

10 

3 

483 
95 

135 
4 

35 
7 

69 

3 
1 

9 
2 

16 

86 
27 

2 

78 
7 

30 

17 
4 
1 

20 

260 
10 

16 

74 53 21 

1 044 
34 

109 
4 

790 253 
27 7 
94 15 

4 

1 

9 

3 

6 

59 

8 

5 

50 

5 

1 

9 

3 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

5 400 
87 

3 100 
3 

24 
3 

32 
1 

2 133 
381 
447 

14 

1 

1 649 
291 
250 

8 

422 
83 
86 

1 27 
1 3 

182 143 
29 23 

33 
5 

1 58 4 290 
1 

215 
1 

61 

124 

3 125 

2 126 

127 

128 

129 

130 

131 

1 10 2 18 6 8 

1 
1 

8 
2 

14 

6 
2 

53 
6 

138 
7 

4 
1 

46 
5 

121 
7 

2 
1 

7 
1 

14 

1 66 5 
1 20 1 

1 

1 

1 

12 ! — 
1 

9 - 
3 - 

1 1 

1 - 

3 

357 
60 

3 

4 

23 

26 
11 

85 
15 

2 
2 

4 

8 
1 

34 
1 

264 
35 

1 

3 

22 

22 
10 

76 
12 

2 
2 
2 

6 

31 
1 

75 
21 

2 

1 

1 

3 
1 

9 
3 

2 
1 

3 

2 

2 

25 22 2 

26 26 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

140 

141 

142 

144 

145 

146 
p 

147 

148 

149 

151 

153 

154 

155 

131 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
5. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis* 
ses 

156 

157 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

169 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

181 

183 

184 

189 

190 

195 

1 

2 

4 

Strafbare Handlung 
(i = insgesamt, w = weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielten 

Insgesamt 

Zucht 

Jugend¬ 
strafe 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 
maß- 

regeln 

ins¬ 
gesamt 

da 

Jugendarrest 

zu¬ 
sammen 

davon 

Dauer¬ 
arrest 

Kurz¬ 
arrest 

Frei¬ 
zeit- 
arreet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Verletzen des Berufsgeheimnisses § 300. 

Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der Verlet¬ 
zung fremder Geheimnisse §§ 290, 296, 296a, 297, 298 .... 

Sachbeschädigung § 303 . 

Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken §§ 304, 
305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 - 308 . 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 . 

Herbeiführen einer Brandgefahr § 310 a.... 

Vorsätzliche Transportgefährdung §315 .. 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315a Abs. 1 
ohne Nr. 2.. . . 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315a Abs. 1. 
Nr. .. 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1. 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs„ 2. 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2.. 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2.... 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2. 

Stellen von Autofallen § 316a... 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 317 . 

Volltrunkenbeit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall § ,330a 

Sonstige Volltrunkenheit § 330a. 

Unterlassene Hilfeleistung § 330c. 

Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen §§ 312, 
313, 314, 321, 324, 326, 330, 330b. 

Schwere Bestechlichkeit § 332 . 

Aktive Bestechung § 333 . 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348.... 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351 . 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 . 

II. Verbrechen und Vergehen noch dem Wehrstrafgesetz 
insgesamt .. 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesgesetzen 
insgesamt.. . 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) .. 

Straßenverkehrsgesetz... 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz). 

1 

1 

1 

678 
8 

406 
1 

33 
3 

23 
4 

4 

5 

63 

4 

17 

243 
1 

96 
1 

70 

89 
1 

4 

24 

24 

276 
2 

8 

5 
1 

1 

1 

1 

56 
4 

3 

125 
1 

4 473 
244 

382 
22 

3 610 
201 

4 
2 

9 

4 

16 

1 

6 

1 

5 

4 

2 

2 

4 

2 

28 
1 

1 
1 

1 

1 

33 
3 

35 

57 
4 

6 

46 
3 

1 

1 

1 

667 
8 

400 
1 

18 
3 

22 
4 

4 

5 

59 

3 

17 

238 
1 

92 
1 

69 

86 
1 

24 

22 

247 
1 

8 

4 

1 

79 
1 

57 

1 

5 

3 

24 
1 

12 

15 

19 

1 

5 

24 

2 

1 

2 

1 119 
10 

676 
3 

24 
3 

29 
5 
5 

7 

80 

4 

25 

300 
2 

116 
1 

93 

122 
2 

41 

28 

377 
2 

11 

6 

255 
6 

141 

12 
2 

8 

1 

5 

34 

3 

3 

211 

80 
1 

36 

46 

91 
6 

57 

10 
2 

4 

3 

14 

2 

2 

134 

53 

19 

16 

7 2 

18 12 

126 57 

3 2 

2 1 

1 - 1 

23 
1 

3 

92 
1 

4 394 
239 

372 
22 

3 545 
197 

4 
2 

3 

6 

481 
24 

37 
1 

418 
21 

30 
1 
4 

100 
1 

6 595 
355 

550 
31 

5 324 
298 

6 
3 

18 
1 

83 
1 

1 169 
20 
78 

989 
14 

17 

2 

77 

464 
9 

39 

379 
8 

Bundesgebiet 

25 

6 

1 

1 

14 

4 

7 

1 

139 

78 

2 

3 

1 

2 

20 

1 

63 

23 
1 

10 

29 

1 4 

2 4 

9 60 

1 

1 

1 
1 

6 
1 

88 617 
3 8 

2 37 

81 529 
1 5 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und die Arten der Zuchtmittel und Erziehungsmaßregeln 

angeordnete Maßnahmen 

mittel Erziehungsmaßregeln 

von 

ins¬ 
gesamt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 JGG 

Ver- 
Warnung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für¬ 
sorge- 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht Erteilung von 
Weisungen 

tu- 
saaunen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend¬ 
strafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju- 
gend- 
s träfe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Doppelmaßnahmen 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hungs¬ 

maß- 
regeln 

Erzie¬ 
hungs¬ 
maß- 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß¬ 
regeln 

als Hauptmaßnahme 

22 23 24 

Nr. 
des 

Strafe 
raten- 

ver- 
zeich- 
nis- 
ses 

ohne Berlin 

2 

564 
2 

357 
2 

8 
1 

10 
2 

2 

34 

1 

14 

72 
1 

26 

53 
1 

21 

8 

169 

4 

3178 
174 
273 

14 
2 559 

153 
2 
1 

139 

82 
1 

3 

1 

22 

32 
1 

11 
1 

18 

393 
1 

254 
1 

5 
1 

9 
2 

29 

61 
1 

24 

37 

47 
1 

14 

8 

140 
1 

4 

3020 
163 
250 

12 

2 439 
147 

2 
1 

300 
2 

178 
1 

11 
3 
2 

17 
1 

23 
1 

13 

2 

82 
1 

2 248 
161 
199 

17 

1 77 6 
131 

4 
1 

80 
1 

57 

23 
1 

12 

14 

19 

1 

5 

24 

493 
24 
37 

1 

429 
21 

2 

19 

17 

77 
1 

57 

22 
1 

14 

19 

1 

5 

21 

471 
24 
36 

1 

410 
21 

530 
3 

331 
2 

7 

8 
1 
1 

28 

1 

11 

85 
2 

36 

39 

54 
1 
1 

17 

11 

153 
1 

10 

1 

17 

2 673 
139 
212 

10 
2 191 

121 

2 
1 

452 
2 

276 
2 

62 
1 

24 

36 
1 

17 

6 

130 
1 

2 202 
116 
179 

9 
1 779 

101 

2 
1 

77 
1 

23 
I- 

15 

5 

23 

468 
23 
33 

1 
410 
20 

156 

■157 

160 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

169 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

181 

183 

184 

189 

190 

195 

133 



C. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

5. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

8 

9 

11 

18 

19 

20 

1 

2 

1 

2 

Strafbare Handlung 
(i = insgesamt, w = weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
ins¬ 

gesamt 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielten 

Insgesamt 

Zucht 

Jugend- 
strafe 

Zucht¬ 
mittel 

Eczie* 
hungs- 
maß- 

regeln 

ins¬ 
gesamt 

da 

Jugendarrest 

zu¬ 
sammen 

davon 

Dauer¬ 
arrest 

Kurz¬ 
arrest 

Frei- 
zeie- 
arrest 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Bundesgebiet 

Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten. 

Gesetz über das Paßwesen. 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . . . 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen § 9 ... 

Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Sprengstoffgesetz 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesgesetzen 

IV. Vergehen nach Landesgesetzen insgesamt. 

Übertretungen ..... 

Übertretungen, wenn nach dem StGB, nach anderen Bundes« 
oder nach Landesgesetzen Jugendstrafe oder -arrestverhängt 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist ... 

Verbrechen und Vergehen insgesamt-.. 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt ... 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen 
Gesetzen insgesamt. 

Übertretungen .. 

Übertretungen, wenn nach dem StGB oder nach anderen deut¬ 
schen Gesetzen Jugendstrafe oder -arrest verhängt.. 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist. 

1 
1 

30 
7 

8 
3 

430 
8 

27 
4 

1 230 
64 

818 
60 

412 
4 

1 553 
105 

1 342 
96 

211 
9 

52 
1 

42 
1 

33 
21 

30 
21 

567 
17 

566 
17 

29 
7 

8 
3 

5 

1 

429 
8 

26 
4 

1 195 
43 

788 
39 

407 
4 

947 
80 

745 
72 

202 

52 
1 

42 
1 

22 
2 

124 
15 

99 
14 

23 
1 

130 
18 

102 
17 

28 
1 

30 
7 

15 
6 

7 

1 

661 
10 

42 
6 

1 447 
46 

960 
40 

487 
6 

1 163 
94 

927 
86 

236 
8 

60 
1 

47 
1 

19 
2 

5 
3 

3 

1 

74 
1 

3 

1 095 
40 

787 
39 

308 
1 

675 

583 
44 

92 
4 

52 
1 

42 
1 

15 
1 

29 

520 
29 

335 
28 

185 
1 

357 
25 

337 
24 

20 
1 

75 
2 

57 
2 

11 
3 

4 
3 

2 

1 

43 

1 

500 
9 

395 
9 

105 

Berlin 

307 
20 

237 
18 

70 
2 

3» 
1 

30 
1 
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18 bis unter 21 Jahren 1961 (Heranwachsende) 

Handlung und die Arten der Zuchtmittel und Erziehungsmaßregeln 

angeordnete Maßnahmen 

mittel Erziehungsmaßregeln 

von 

ins¬ 
gesamt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 JGG 

Ver- 
warnung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für- 
sörgc- 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht Erteilung von 
Weisungen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

J"- 
gend- 
strafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend 
strafe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

ins¬ 
gesamt 

21 

Doppelmaßnahme 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

Erzie- 
hungs- 

maß¬ 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 
maß- 

regeln 

als Hauptmaßnahme 

22 ] 23 1 24 

Nr. 
des 

Straf- 
taten* 

Ver¬ 
zeich¬ 
nis- 
ses 

ohne Berlin 

4 

6 
3 

2 

331 
3 

23 
2 

278 
2 

161 

117 
2 

3 

4 

13 

320 
3 

19 
2 

241 
2 

133 

108 
2 

256 
6 

16 
4 

74 
4 

12 
1 

62 
3 

23 
2 

126 
15 

101 
14 

25 
1 

2 

1 

4 1 3 

7 7- 
3 3 

2 2- 

22 1 
2 

119 1 
12 1 

255 
4 

16 
2 

376 
18 

232 
2 

16 
2 

252 
3 

22 
2 

123 
14 

94 1 
11 1 

273 
15 

172 
1 

100 
13 

25 103 
3 

80 
2 

23 
1 

8 

9 

11 

18 

19 

20 

1 

2 

(Wtst) 

408 
30 

290 
26 

118 
4 

38 
3 

37 
3 

370 
27 

253 
23 

117 
4 

16 

54 
16 

26 

1 

130 
18 

102 
17 

28 
1 

121 
17 

93 
16 

28 
1 

4 

3 

1 

307 
24 

253 
24 

54 

12 

216 
14 

182 
14 

34 

90 
10 

70 
10 

20 

4 

135 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 
1. Noch Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf* 
taten* 

Ver¬ 
zeich¬ 
nisses 

Strafbare Handlung 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Abgc- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

ins* 

gesamt 

und zwar 

Entzie¬ 
hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu- 

rech- 
nungs- 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

wegen 

voll¬ 
endeter 

ver¬ 
suchter 

nach dem Jahr der Tat 

Ver* 
urtei- 
lungs 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

Jahr 

12 

1 

12 

14 

15 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

42 

43 

44 

45 

.46 

48 

49 

52 

53 

54 

57 

58 

59 

60 

62 

63 

Verbrechen und Vergehen insgesamt .. 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshandlungen 
§ 49a. 

VerungUmpfea von Staatsorganen, Beschimpfung des Staates 
und seiner Symbole § § 95, 96, 97 . 

Landesverräterische Wühlarbeit § 100d. 

Landesverräterische Beziehungen § 100e. 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte §113 . 

Beamtennötigung § 114... 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 116 .. 

Forstwiderstand §§ 117 - 119. 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleich¬ 
gestellten Untergebrachten, Beihilfe £ur Selbstbefreiung 
§§ 120, 121 Abs. 1, 122b. 

Gefangenenmeuterei § 122 . 

Hausfriedensbruch § 123. 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 125 

Amtsanmaßung § 132.. . 

Unbefugtes Führen von Titeln usw. §l32a. 

Gewahrsamsbruch § 133 .. 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137. 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142. 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142. 

Deliktsvortäuschung § 145d. 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die Öffentliche 
Ordnung §§ 126, 127, 134, 144, 145. 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 147, 
149, 151.i 

w 
Falsche uneidliche Aussage § J53.i 

w 
Meineid § 154 ..  i 

w 
Falsche eidesstattliche Versicherung § 156.i 

w 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage oder 
falscher eidesstattlicher Versicherung § 159.i 

• w 
Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eidesstatt¬ 

liche Versicherung § 163. .i 
w 

Falsche Anschuldigung § 164.  i 

46 011 
3 632 

35 899 
-3 006 

23 

10 

1 
1 

1 

72 
6 

10 

14 

6 

8 
1 

15 

319 
16 

79 

7 

3 

1 

3 

14 

248 
4 

107 
36 

1 

3 

62 
36 

8 
3 
2 
1 

3 

2 

72 
39 

40 988 
3 141 

31 887 
2 590 

18 

9 

1 
1 

1 

63 
6 

9 

13 

6 

6 
1 

13 

259 
14 

54 

4 

3 

I 

1 

14 

217 
4 

87 
31 

3 

51 
29 

6 
2 
2 
1 

3 

53 
26 

611 
6 

453 
3 

1 
1 

1 

8 

22 

3 

100 
1 

40 390 
3 095 

96 
6 

97 
1 

31 440 
2 555 

67 
5 

18 

9 

1 
1 
1 

1 61 
6 

9 

1 13 

6 

6 
1 

13 

2 256 
14 

54 

3 

3 

1 

l 

14 

196 6 
3 

87 
31 

3 

50 1 
29 

5 
2 
2 
1 

3 

53 
26 

Bundesgebiet 

502 39 198 
40 3 003 

790 
138 

23 501 16 289 
1 822 1 187 

1 198 
132 

380 30 132 
30 2 453 

755 
137 

16 767 14 019 
1 415 1 052 

1 101 
123 

16 2 2 14 2 

1 - 1 
1 - 1 

1 - 1 

2 63 
6 

1 

9 4 5 

13 13 

6 6 

3 

1 

3 

13 

3 
1 

259 
14 

54 

118 140 
5 9 

24 23 

4 13 

3 

1 

7 

2 12 1 

1 1 

1 1 

15 
1 

12 2 8 6 

209 
4 

87 
31 

8 115 
2 

45 
15 

100 
2 

42 
16 

2 

2 1111 

51 
29 

14 20 17 
8 11 10 

1 6 
2 

3 3 
2 

2 ll 
1 1 - 

3 12 

52 
26 

31 
8 15 

5 
3 
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von 14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 
Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

Jugendstrafe 

von 
«be¬ 
stimm- 

cer 
Zeit¬ 
dauer 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§ 30 
JGG 

6 Monate | 9 Monate J 1 | 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

13 14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 23 24 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs* 
maß¬ 

regeln 

26 

ins¬ 
gesamt 

27 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme) 

28 

die Ent¬ 
schei¬ 
dung 

über die 
Verhän¬ 
gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

| 27 JGG 
aus¬ 

gesetzt 

wurde 

nach 
§45 
JGG 
von 
der 

Verfol¬ 
gung 
abge¬ 
sehen 

29 30 

Kr. 
des 
Straft 
taten- 
vet- 

zeich- 
nisses 

ohne Berlin 

1 048 
18 

585 
8 

1045 
18 

585 
8 

3 3 

1 1 

2 

1 

2 

1 

8 5 

1 1 

1 1 
1 1 

398 
5 

395 
5 

2 

2 

67 

67 

10 3 436 
92 

11 35 881 984 
2 2 921 119 

5 023 
491 

11 
1 

450 15 151 
37 1 271 

10 3 422 
92 

11 
2 

26 876 902 
2 375 114 

4 012 
416 

447 7 906 
37 840 

8 7 1 5 5 3 1 

9 12 

1 
1 
1 

14 

2 15 

2 

1 

7 30 

1 31 

5 - 8 32 

6 33 

1 

7 

3 

22 

4 1 2 
1 

2 - 2 

253 3 
13 1 
31 

60 
2 

25 

4 - 3 

1 - 2 

2 34 

1 36 

163 
7 

1 4 

37 

38 

6 42 

4 43 

1 44 

1 

1 45 

2 46 

2 12 1 48 

2 

3 

214 
4 

84 
31 

1 31 

20 
5 

1 46 
3 

59 
28 

49 

52 

53 

7 
5 
4 
1 

1 

3 2 54 

44 
24 

2 
1 

1 
1 

11 
7 
2 
1 

2 5 
2 4 
1 
1 

57 

58 

59 

1 - 2 1 60 

2 62 

51 
26 

19 
13 

21 
12 

63 

137 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 
1. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nisses 

Strafbare Handlung 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Abgc- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem Jahr der Tat 

mit 
Entzie¬ 
hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu¬ 

rech¬ 
nung s- 
fahige 
nach 
§§5I 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
suchter 

ftat 

im 

früher 
Ver* 

urtei- 
lungs 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 I 9 12 

64 

65 

66 

69 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

114 

115 

Religionsdelikte §§ 166, 167 . 

Stören der Totenruhe § 168. 

Verletzen des Personenstandes § 169. 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b . 

Blutschande § 173 . 

Unzucht mit Abhängigen § 174. 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175. 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175a. 

Unzucht mit Tieren § 175b. 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2. 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3. 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177,178 

Zuhäiterei § I81a. 

Verführung § 182 .... 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183. 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184a. 

Beleidigung § 185 . 

Üble Nachrede § 186. 

Verleumdung § 187. 

Mord § 211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212,213 

Kindestötung § 217.. 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1.. 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3 • .. 

Aussetzung § 221. 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit § 222 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223a .. 

Verletzen der Obhutspflicht § 223b. 

Schwere Körperverletzung § 224 . 
i 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg und 
vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge §§ 225,226 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 .. 

\ 
Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 

Trunkenheit § 230 .... 

14 

1 

1 
1 

2 
2 

21 
11 

2 

424 

72 

10 

335 

964 
3 

232 

185 
2 

31 
3 

380 
20 

18 
8 

4 

2 
1 

4 
4 

62 
62 

3 
3 

2 

56 
4 

11 
2 

683 
19 

1 065 
15 

1 

70 

2 408 
151 

1 
1 

2 
2 

15 
7 
2 

371 

61 

9 

300 

840 
3 

215 

159 
2 

27 
1 

323 
12 

11 
6 

4 

2 
1 

4 
4 

53 
53 

2 
2 

48 
3 
9 
2 

563 
15 

868 
12 

1 

4 

69 

2 087 
126 

34 

115 
1 

371 

61 

9 

293 

838 
3 

200 

158 
2 

27 
1 

323 
12 

11 
6 

4 

2 
1 

4 
4 

52 
52 

1 
1 

3 
8 
1 

558 
15 

863 
12 

4 

69 

2 085 
126 

6 

2 

15 

1 
1 

2 
2 

15 
7 
1 

371 

59 

9 

270 

796 
3 

70 

157 
2 

27 
1 

322 
12 

11 
6 

4 

1 
1 

4 
4 

30 
30 

2 
2 

48 
3 
9 
2 

561 
15 

865 
12 

1 

4 

68 

2 082 
125 

30 

44 

145 

23 
23 

133 

22 

4 

114 

344 
1 

113 

102 
2 

9 
1 

162 
2 
6 
3 
2 

16 
1 
4 
2 

300 
9 

390 
7 
1 

37 

1 162 
68 

Bundesgebiet 

3 

2 
2 
7 
2 
2 

185 

29 

4 

172 

389 
2 

92 

1 

3 

55 

17 

150 
10 
4 
2 

2 

7 

1 

3 
3 

26 
26 

2 
2 

30 
2 

3 

253 
4 

441 
5 

32 

913 
58 

53 

10 

1 

14 

107 

10 

1 

2 

1 

11 

1 
1 

24 
24 

20 
2 

37 
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von 14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 

Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafe 

von 
unbe- 
seimm- 

ter 
Zeit¬ 
dauer 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§ 30 
JGG 

6 Monate | 9 Monate | 1 | 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

13 14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 23 24 

Personen, hei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

dar. die Ent« 
Entzie- schei- 

Erzie- 
Zucht* hungs- 
mittel maß¬ 

regeln 

ins¬ 
gesamt 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme) 

düng 
über die 
VerhSn* 
gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

127 JGG 
aus¬ 

gesetzt 

nach 
§ 45 
JGG 
von 
der 

Verfol« 
gung 
abge¬ 
sehen 

wurde 

Kr. 
des 
Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nisses 

25 26 27 29 30 

ohne Berlin 

4 

11 

6 

16 

31 

1 

1 
1 

3 

2 

7 

7 

21 

2 
2 

1 

9 

5 

3 

1 

1 
1 

6 
3 

32 

26 

55 

102 
1 

118 

1 

11 

3 

7 20 

l 2 
1 

4 
4 

3 
3 
1 
1 

12 
1 

1 

15 

70 

1 4 

I 

5 

14 

1 

1 
1 
1 
1 

8 
3 
2 

348 

18 

7 

229 

708 
1 

78 

5 

145. 
2 

27 
1 

315 
12 
11 

49 
49' 

1 
1 

2 

36 
2 

8 
2 

535 
14 

791 
12 

1 

3 

68 

2 064 
125 

10 

4 

1 

10 

25 
1 

12 

2 

18 
1 

53 

11 

1 

35 

124 

17 

1 

26 

4 
2 

57 
8 
7 
2 

8 
1 

2 

120 
4 

197 
3 

321 
25 

9 

17 

10 

2 
1 

6 
3 
1 
1 

173 

8 

6 

40 

230 

1 

4 
1 

38 
2 

19 
1 

169 
24 

4 
3 
2 
1 

303 
24 

131 
7 

1 117 
118 

64 

65 

66 

69 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

314 

115 

139 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

1. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nisses 

Strafbare Handlung 

(I - insgesamt, w = weiblich) 

Ab#e- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem Jahr der Tat 

mit 
Entzie¬ 
hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu¬ 

rech¬ 
nung s- 
fähige 
nach 
§§51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein¬ 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 
§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
suchter 

ftac 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

j« 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 8 | 9 10 | 11 12 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

129 

130 

131 

132 

133 

133 

136 

137 

140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

152 

154 

155 

156 

160 

161 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Kindesraub § 235 .. 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 . 

Bedrohung § 241. 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 . 

Diebstahl § 242 . 

Schwerer Diebstahl § 243 . 

Rückfalldiebstahl § 244 .. 

Unterschlagung § 246 „. 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248a. 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248b .. 

Stromentziehung § 248c... 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 ohne 
Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Erpressung § 253 ... . . . . 

Begünstigung §§ 257, 257a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 . 

Betrug § 263 . 

Rückfallbetrug § 264 ... 

Notbetrug § 264a . 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Entritts § 265a . . 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 2671... 

Falschbeurkundung §§ 271 bis 273 .-. 

Urkundenvemichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281 . .. 

Glücksspiel §§ 284, 284a, 286 . 

Gewerbsmäßiges Glücksspiel § 285 . 

Jagdwilderei § 292 ... 

Fischwilderei § 293 . 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 .. 

Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der Ver¬ 
letzung fremder Geheimnisse §§ 290, 296, 296a, 297, 298 . 

Sachbeschädigung § 303 .. . 

w 

i 
w 

355 
10 

2 
2 

39 

153 
7 

30 
2 

4 

14 426 
1 934 
5 126 

84 

23 
1 

667 
115 

5 
2 

1 372 
10 

2 

308 
4 

61 
5 

101 
11 

822 
62 

i 099 
183 

1 

1 

97 
3 

44 
17 

249 
37 

6 
2 

7 
2 

22 
1 

56 

1 

54 
1 

135 

2 
1 

1 121 
34 

300 
7 

2 
2 

32 

129 
5 

25 
2 

4 

12 978 
1 709 
4 822 

78 
22 

1 

556 
89 

5 
2 

1 230 
7 

2 

295 
3 

56 
5 

96 
11 

692 
53 

944 
152 

1 

1 

71 
2 

44 
17 

222 
30 

5 
1 

6 
2 

22 
1 

51 

47 
1 

112 

2 
1 

937 
26 

i 

75 

46 

4 

48 
1 

2 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

26 

21 

1 

1 

299" 
7 
1 
1 

32 

126 
4 

25 
2 

12 744 
1 691 
4 752 

74 
22 

1 

552 
89 

5 
2 

1 215 
7 

291 
2 

53 
5 

95 
11 

683 
53 

923 
147 

69 
2 

44 
17 

220 
29 

5 
1 

6 
2 

22 
1 

51 

44 
1 

112 

2 
1 

933 
26 

34 
2 

8 
1 

200 
16 

62 
3 

12 

20 
5 

299 
7 

2 
2 

32 

88 
3 

25 
2 

12 255 
1 621 

4 403 
74 
21 

1 

548 
88 

5 
2 

1 179 
7 

209 
3 

29 
1 

96 
11 

688 
53 

856 
141 

1 

1 

69 
2 

44 
17 

222 
30 

5 
1 

6 
2 

21 
1 

51 

46 
1 

112 

2 
1 

929 
25 

41 
2 

723 
88 

419 
4 
1 

8 
1 

86 

27 
4 

88 
11 

173 
5 

7 114 
1 022 

2 572 
42 

9 

278 
39 

3 
2 

662 
3 
1 

144 
2 

25 
3 

42 
2 

309 
22 

458 
80 

1 

558 
13 

Bundesgebiet 

1 126 
2 

1 
1 

16 

5 518 
642 

2 079 
31 
12 

1 

246 
44 

2 

553 
4 
1 

136 
1 

27 
1 

52 
7 

345 
27 

439 
65 

29 

15 
6 

109 
14 

2 
1 

3 
1 

8 
1 

21 

372 
13 

346 
45 

tl71 
5 
1 

32. 
6 

15 

15 

4 
1 

2 
2 

38 
4 

47 
7 

8 
4 

16 
1 
1 
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14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 
Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafe 

von 
unbe¬ 
stimm¬ 

ter 
Zeit¬ 
dauer 

. 13 

▼on bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

6 Monate j 9 Monate J 1 | 2)5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh- 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf* 

aus Set¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf 

ausset- 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 

ins¬ 
gesamt 

dar. Zuchc- 
nach mittel 

Erzie* 
hungs- 
maß¬ 

regeln 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 

Maß¬ 
nahme) 

23 25 26 27 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

die Ent¬ 
schei¬ 
dung 

über die 
Verhän* 

nach 
§45 
JGG 

gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

§27 JGG 

von 
der 

Verfol¬ 
gung 
abge¬ 
sehen 

aus- 
gesetzt 

wurde 

29 | 30 

ohne Berlin 

1 

1 4 
1 

146 321 
4 24 

378 282 
1 6 

5 1 

6 12 
1 

5 12 

56 

3 

2 

25 
3 

20 

5 

1 

8 

31 
2 

1 3 
2 

1 5 
1 

1 

3 2 

1 

2 

291 8 
7 
2 
2 

30 

55 
3 

7 

6 

1 

120 2 
3 1 

24 
2 

24 
2 

5 

968 
42 

1 400 
10 

14 

23 
2 

45 

7 11 457 
1 1 590 
1 2 854 

58 

3 
1 

515 
83 

5 
2 

1 143 
7 
1 

407 
73 

190 
9 

12 
4 

37 

1 

1 448 1 
225 
304 3 

6 
1 

111 
26 

142 
3 

1 236 
28 

154 
20 

155 
9 

14 
1 

39 
4 

17 
2 

1 

2 482 
383 
224 

4 

7 142 
1 18 

9 146 
9 

182 
3 

15 

2 
1 

22 

132 2 
7 

9 

12 
1 

2 
1 

2 

1 
1 

1 

7 

43 

33 
5 

91 
9 

654 
49 

746 
133 

1 

1 

65 
2 

33 
12 

203 
25 

3 

4 
2 

22 
1 

51 

14 

5 

3 
1 

14 
4 

41 
9 

6 

1 
1 

6 
4 

46 
1 

112 

2 
1 

13 
1 
5 

5 

130 
9 

155 1 
31 

26 
1 

27 
7 
1 
1 

1 

5 

1 

7 

23 

912 
24 

15 
2 

184 
8 

8 

1 

23 
1 

6 

9 

27 
6 

186 
18 

241 
54 

2 
2 

53 
7 

2 3 
1 1 

2 83 
23 

2 

1 

10 

75 

1 33 
1 

132 

1 

3 740 
14 
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Nr. 
des 
Straf 
taten- 
▼ei- 

zeich- 
nisses 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

126 

127 

129 

130 

131 

132, , 

133 

135 

136 

137 

140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

152 

154 

155 

156 

160 

161 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

1. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten* 
Ver¬ 

zeich¬ 
nisses 

Strafbare Handlung 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Abgc- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

Verur 

ins¬ 
gesamt 

und zwar als wegen nach dem Jahr der Tat 

mit 
Entzie¬ 

hung 
der 

Fahrer¬ 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 

Maß¬ 
nahme 

ver¬ 
min¬ 
dert 
Zu- 

rech- 
nungs- 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allem- 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§ 49 
StGB 

voll¬ 
endeter 

Stra 

ver¬ 
suchter 

ftat 

im 

früher 
Ver- 

urtei- 
lungs 

Ja 

voran¬ 
gegan¬ 
genen 

ihr 

1 2 3 4 5 6 7 
8~. 1,, ? 

10 [ 11 12 

Bundesgebiet 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

185 

189 

190 

191 

195 

197 

Beschädigen von Öffentlichen Sachen und Bauwerken §§ 304, 
305 .i 

w 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 - 308 .i 
w 

Fahrlässige Brandstiftung § 309.i 
w 

HerbeifUhren einer Brandgefahr § 310a.i 
w 

Vorsätzliche Transportgefährdung §315 .i 
w 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315a Abs. 1 
ohne Nr. 2.  i 

w 

Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall § 315a Abs. 1, 
Nr. 2.i 

w 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315a Abs. 1 
Nr. 2.i 

w 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1.i 
w 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit mit Verkehrsunfall § 316 Abs. 2...i 

w 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall § 316 Abs. 2.i 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2.i 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2.  i 

w 

Stellen von Autofallen § 316a.i 
w 

Stören des Betriebes Öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 317 i 
w 

Wissentliches Verletzen von Maßregeln zur Verhütung an¬ 
steckender Krankheiten und Seuchen §§ 327, 328 .i 

w 

Volltunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall § 330a i 
w 

Sonstige Volltrunkenheit § 330a.i 

Unterlassene Hilfeleistung § 330c.i 
w 

Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Hausfriedensbruch 
im Amt §§ 340, 341, 342 .i 

w 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt 
§ 348 .i 

w 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351 .i 
w 

Überheben von Gebühren und Abgaben durch Beamte, Anwälte 
usw. §§ 352, 353 .i 

w 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 .i 
w 

Pflichtverletzung des Vorgesetzten § 357 .. . i 
w 

II. Verbrechen und Vergehen nach dem Wehrstrofgesetz 
insgesamt . . . i 

w 

Ul. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesgesetzen 
insgesamt  .    i 

w 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlunger) ..... i 

723 
5 

27 

77 
11 

10 

10 026 
605 

409 
22 

643 
3 

21 

62 
8 

17 

9 031 
533 

356 
19 

1 

1 

35 

158 
3 

642 
3 

21 

62 
8 

17 

8 

49 

34 

1882 
522 

352 
18 

29 
1 

120 
10 

4 
1 

636 
3 

20 

62 
8 

17 

8 

1 996 
532 

355 
19 

35 
1 

382 

10 

42 
5 

14 

34 

6 697 
398 

158 
8 

257 
3 

9 

19 
3 

3 

15 

2 238 
126 

166 
6 

96 
9 

32 
5 
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von 14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 

Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafe 

von 
unbe- 
stitnm- 

ter 
Zeit¬ 
dauer 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§ 30 
JGG 

6 Monate | 9 Monate j 1 | 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straft 

ausset- 
zung zur 
Bewah¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

13 14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 23 24 

Zucht- 
mittel 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

Erzic- 
hungs- 
roaß- 

regeln 

ins¬ 
gesamt 

dar, 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme) 

25 26 27 28 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

die Ent¬ 
schei¬ 
dung 

über die 
Verhän- 

nach 
§45 
JGG 

gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

§27 JGG 

von 
der 

Verfol¬ 
gung 
abge¬ 
sehen 

Nr. 
des 
Straf- 
taten- 
ver 

zeich- 
nisses 

aus¬ 
gesetzt 

wurde 

29 | 30 

ohne Berlin 

13 

619 
3 

10 

61 
8 

17 

8 938 
529 

353 
18 

19 

2 

1 

80 
2 

6 

15 
3 
1 

995 
72 

53 
3 

258 

15 
1 

47 
9 

17 

7 221 
431 

245 
17 

162 

163 

164 

165 

166 

168 

169 

170 

171 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

185 

189 

190 

191 

195 

197 

143 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter 

1. Nach Jugendstrafrecht Abgeurteilte nach der strafbaren 

und zwar als' 

Verur 

wegen nach dem Jahr der Tat 

im 
ver- 

Nr. 
des 

Straf* 
taten- 
▼er 

zeich- 
nisses 

Strafbare Handlung 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Abge- 
urteilte 

ins¬ 
gesamt 

ins¬ 
gesamt 

mit 
Entzie¬ 
hung 
der 

Fahrer 
laubnis 
neben 
Strafe 
oder 
Maß¬ 

nahme 

min¬ 
dert 
Zu- 

rech- 
nungs- 
fähige 
nach 
§§ 51 

Abs. 2, 
55 

Abs. 2 
StGB 

Allein* 
oder 
Mit¬ 
täter 

An¬ 
stifter 

§ 48 
StGB 

Ge¬ 
hilfen 
§49 
StGB 

voll* ver 
endeter suchter Ver 

urtei- 
lungs 

voran- 
gegan¬ 
genen 

früher 

Straftat Jahr 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Bundesgebiet 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

18 

19 

Scraßenverkehrsgesetz.. .. 

Lebensrnittelgesetze (ohne Milchgesetz). 

Milchgesecz .. 

Sozialversicherungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG).* . 

Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln (Opium¬ 
gesetz) ... 

Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten. 

Gesetz über das Paßwesen. 

Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit. 

Gesetz Uber die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . . 
w 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen §9.  i 

( w 

Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Sprengstoff¬ 
gesetz .  i 

w 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundes¬ 
gesetzen .  i 

IV. Verbrachen nach Landesgesetzen insgesamt 

Übertretungen... 

Übertretungen, wenn nach dem StGB, nach anderen Bundes¬ 
oder nach Landesgesetzen Jugendsrrafe oder-arresc verhängt i 

w 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist ..i 

8 522 
537 

6 
4 
2 
l 

1 000 
29 

75 
21 

1 872 
266 

1 722 
266 

150 

7 722 
479 

5 
3 
2 
1 

871 
23 

59 
18 

1872 
266 

i 722 
266 

150 

148 
3 

301 
1 

151 
1 

150 

7 587 
469 

5 
3 
2 
1 

861 
23 
58 
18 

1867 
266 

1 719 
266 

148 

24 
1 

111 
9 

7 692 
478 

5 
3 
2 
1 

869 
23 
59 
18 

1 872 
266 

1 722 
266 

150 

30 
1 

5 983 
367 

1 

1 
1 

500 
17 

33 
9 

1 185 
169 

1 067 
169 

1 717 
110 

4 
3 
1 

13 

331 
6 

26 
9 

682 
97 

650 
97 

32 

22 
2 

40 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt...i 

w 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen 
Gesetzem...i 

Übertretungen 

Übertretungen, wenn nach dem StGB oder nach anderen deut¬ 
schen Gesetzen Jugendstrafe oder -artest verhängt . 

Übertretungen nach § 49 StVO u. n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist .. 

3 195 
253 

2 457 
223 

738 
30 

269 
33 

258 
33 

2 480 
184 

2008 
167 

472 
17 

269 
33 

258 
33 

46 
2 

20 

26 
2 

11 

2 453 
182 

1 984 
16$ 

469 
17 

269 
33 

258 
33 

27 
2 

2 312 
166 

1 840 
149 

472 
17 

269 
33 

258 
33 

168 
18 

168 
18 

1 455 
110 

1 102 
99 

353 
11 

139 
19 

133 
19 

967 
63 

849 
57 

118 
6 

129 
13 

124 
13 

Berlin 

58 
11 

57 
11 
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von 14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 

Handlung, nach Entscheidungen sowie Art und Dauer der Jugendstrafe 

teilte 

cer 
Zeit¬ 
dauer 

13 

nach der Art der schwersten Strafe oder Maßnahme 

Jugendstrafe 

von bestimmter Zeitdauer 

6 Monate 
als 

Mindeststrafe 

mehr als 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
nach 
§ 30 
JGG 

6 Monate | 9 Monate | 1 | 2 | 5 

bis einschl. 

9 Monate 1 Jahr 

2 5 

Jahre 

10 
zu¬ 

sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar, mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

zu¬ 
sammen 

dar. mit 
Straf¬ 

ausset¬ 
zung zur 
Bewäh¬ 

rung 

14 15 16 17 18 19 20 | 21 | 22 23 24 

Zucht¬ 
mittel 

25 

Erzic* 
hungs- 
maß- 

regeln 

Personen, bei 
denen andere 

Entscheidungen 
getroffen wurden 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
Entzie¬ 

hung der 
Fahrer¬ 
laubnis 
neben 

anderer 
Ent¬ 

schei¬ 
dung 
(ohne 
Strafe 
oder 

Maß¬ 
nahme) 

Außerdem 
Personen, 
bei denen 

die Ent¬ 
schei¬ 
dung 

über die 
Verhän- 

nach 
§45 
JGG 

gung 
der 

Jugend¬ 
strafe 
nach 

§27 JGG 

von 
der 

Verfol¬ 
gung 
abge¬ 
sehen 

aus¬ 
gesetzt 

wurde 

26 27 28 29 30 

Nr. 
des 
Straf¬ 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nisses 

ohne Berlin 

7 644 
476 

4 
3 
2 
1 

861 
23 
57 
17 

1 860 
259 

1 712 
259 

148 

67 
3 

800 
58 

1 
1 

129 
6 

16 
3 

2 6 211 2 
377 

9 4 
6 
2 5 
2 

2 6 

12 18 

19 

1 667 
13 
24 

20 

1 

2 

(W.st) 

347 
i 

1 802 316 
156 21 

715 
69 

346 
6 

1 430 217 
142 18 

449 
56 

1 

1 

372 
14 

268 
33 

99 
3 

266 
13 

1 - 257 
33 

11 

97 
4 

97 
4 

206 
22 

109 
20 

97 
2 

1 

2 

145 — 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
2. Noch Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

12 

14 

15 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

42 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

57 

58 

59 

60 

63 

64 

65 

66 

69 

74 

75 

76 

Strafbare Handlung 
(r = insgesamt, w = weiblich) 

Verur 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks- 
schuler 

HiUs- 
schüler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Arbeiter, 
Hausge¬ 

hilfen 

Beamte, 
Ange¬ 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Verbrechen und Vergehen insgesamt 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt ... 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshand¬ 
lungen § 49 a . 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des 
Staates und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 . 

Landesverräterische Wühlarbeit § 100 d .. . 

Landesverräterische Beziehungen § 100 e . 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . 

Beamtennötigung § 114 .. 

Aufruhr, Auflauf §§ 115, 116 . 

Forstwiderstand §§ 117 bis 119 . 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleich¬ 
gestellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbstbefreiung 
§§ 120, 121 Abs. 1, 122b . 

Gefangenenmeuterei § 122 . 

Hausfriedensbruch § 123.. . .. 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 125 

Amtsanmaßung § 132 . 

Gewahrsamsbruch § 133 . 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 .. . 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 . 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 . 

Deliktsvortäuschung § 145 d. 

Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 147, 
149, 151 . 

Falsche uneidliche Aussage § 153 . 

Meineid § 154 . 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 .. . . 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage oder 
falscher eidesstattlicher Versicherung § 159 . 

Falsche Anschuldigung § I64 . 

Religionsdelikte §§ 166, 167 .. 

Stören der Totenruhe § 168 . 

Verletzen des Personenstandes § 169 . 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170 b . 

Blutschande § 173 . 

Unzucht mit Abhängigen § 174 . 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

40 988 
3 141 

31 887 
2 590 

18 

9 

1 
1 

1 

63 
6 

9 

13 

6 

6 
1 

13 

259 
14 
54 

3 

1 

1 

14 

217 
4 

87 
31 

3 

51 
29 

6 
2 

2 
1 

3 

53 
26 

14 

1 

1 
1 

2 
2 

15 
7 

2 

371 

2 392 37 251 
209 2 852 

1 652 29 006 
158 2 355 

2 16 

9 

1 
1 

1 

1 58 
' 5 

9 

12 

2 4 

5 
1 

2 10 

11 245 
14 

2 51 

1 2 

3 

1 

1 

1 12 

16 199 
4 

2 84 
1 30 

1 2 

2 48 
28 

1 4 
1 

2 
1 

1 2 

5 47 
2 24 

1 13 

1 

1 
1 
2 
2 

15 
7 
2 

13 349 

1 345 
80 

1 229 
77 

4 
1 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

2 

1 

1 
1 

1 
1 

1 

9 

Bundesgebiet 

3 573 
262 

18 736 
861 

16 355 
1 451 

1 145 
387 

2 885 
209 

14 382 12 960 
729 1 243 

852 
292 

1 6 11 

7 - 1 

19 39 3 
1 4 1 

6 3 

2 11 - 

6 - 

1 

13 

1 

10 

3 

1 

2 

3 
1 

1 

4 

98 
2 

29 

2 

2 

1 

5 
1 

6 

139 
11 
24 

1 

1 

8 

1 

6 

104 

36 
10 

88 
3 

42 
19 

1 1 

11 
5 
1 

1 
1 

34 
21 

5 
2 

1 

11 
3 

10 

1 

3 

35 
20 

3 

1 

5 
1 

1 

7 
1 

4 
2 

2 
2 

3 
1 

30 

4 11 
2 5 

2 

205 120 12 
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14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 

Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 

ver« 
zeich- 

nis* 
ses 

keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit frühetet Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig- 
keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

m aß¬ 
regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§§ 88, 89 

TGG 

Strafau 
zur ße 

nach 
4 20 
JGG 

ssetzung 
cvahrung 

(ganz oder 
teilwei-' 
se) im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13 | 14 | 15 16 17 18 19 20 21 

ohne Berlin 

43 
1 

23 
1 

1 136 
179 

785 
116 

4 922 
386 

4 025 
332 

1 

2 

30 
2 

5 

1 

24 
1 

10 
5 

65 

186 

6 651 
173 

25 

1 

6 

60 
2 

11 

40 

12 
1 

11 
3 
3 
1 

52 

5 114 
145 

4 276 
135 

12 

1 

2 

39 
2 

9 

1 

21 

34 

2 599 
40 

2 222 
37 

4 

20 

2 

3 

19 

3 

4 

1 

178 
1 

153 
1 

839 
7 

764 
7 

10 

6 

5911 
129 

4 898 
117 

21 

1 

4 

49 
2 

2 

35 

10 
1 

41 

1 141 
50 

989 
49 

34 

30 

216 
2 

196 
2 

12 

14 

15 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

42 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

57 

58 

59 

60 

63 

64 

65 

66 

69 

74 

75 

76 

147 



D. Abgeurteilce und Verurteilte im Alter von 

2. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten' 
ver- 

zeich- 
nie- 
ses 

77 

78 

79 

80 

81 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

Strafbare Handlung 
(i ** insgesamt, w * weiblich) 

Verur 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks¬ 
schüler 

Hilfs¬ 
schüler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Arbeiter, 
Hausge¬ 

hilfen 

Beamte, 
Ange¬ 

stellte, 
Selb- 

ständige 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175 a . 

Unzucht mit Tieren § 175 b . 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177, 178 

Zuhälterei § 181a .. 

Verführung jj 182. 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183 .. 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184 a . 

Beleidigung § 185 . 

üble Nachrede §" 186 . 

Verleumdung § 187 . 

Mord §211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212, 
213 . 

Kindestötung § 217 . 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1 . 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3 . 

Aussetzung § 221 . 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 
§ 222 . 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 . 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223 a . 

Verletzen der Obhutspflicht § 223 h . 

Schwere'Körperverletzung § 224 . 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schwereni Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge §§ 225, 
226 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 ... 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 ......... 

Kindesraub § 235 . 

Freiheitsberaubung § 239 ... 

Nötigung § 240 ... 

Bedrohung § 241 . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 . 

Diebstahl § 242 ... 

61 

300 

840 
3 

215 

159 
2 

27 
1 

323 
12 

11 
6 
4 
1 

10 

2 
1 

4 
4 

53 
53 

2 
2 

2 

48 
3 

9 
2 

563 
15 

868 
12 

1 

69 

2 087 
126 

300 
7 

2 
2 

32 

129 
5 

25 
2 

12 978 
1 709 

13 

40 

3 

13 
2 
1 
1 

6 
1 

3 
2 

26 

19 

199 
23 

27 
2 

1 
1 

667 
95 

53 

9 

273 

757 
3 

203 

142 
2 

25 
1 

298 
22 

10 
5 

3 

2 
2 

4 
4 

48 
48 

42 
2 

6 

517 
14 

815 
12 

65 

1 871 
102 

266 
5 
1 
1 

32 

121 
3 

24 
2 

11 750 
1555 

14 

43 

9 

5 

1 

12 

20 
1 

34 

17 
1 

561 
59 

34 

84 

9 

14 

1 

19 

6 

1 

33 

22 

186 
18 

40 
2 

1 
1 

1 394 
154 

"22 

5 

177 

402 
1 

100 

97 
1 

18 
1 

154 
2 

13 
13 

21 
2 

5 
1 

218 
2 

333 
1 

26 

1 015 
38 

152 
1 

20 

69 

7 

5 921 
517 

77 

3 

87 

327 
2 

104 

1 

4 

44 

6 

136 
4 

3 
1 

2 
1 

2 

2 
1 

2 
2 

24 
24 

2 
2 

2 

21 
1 

288 
9 

468 
6 
1 

Bundesgebiet 

3 

40 

780 
52 

99 
3 
1 
1 

12 

45 
1 

14 
1 

4 983 
806 

1 
1 

12 
12 

1 
1 

13 
2 

11 

56 
11 

370 
282 

148 



14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 

Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 

ver- 
zeich- 
nis- 
ses 

keit Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig¬ 
keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

m aß¬ 
regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§§ 88, 89 

JGG 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

nach 
5 20 
JGG 

(ganz oder 
teilwei¬ 
se) im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13 | 14 | 15 16 17 18 19 20 21 

ohne Berlin 

5 

1 

2 

19 

1 

11 
2 

32 
5 

50 
7 

6 
1 

303 
50 

40 

126 

23 

4 
1 

34 
1 

1 

1 
1 
2 

62 
1 

90 
1 

213 
12 

29 

1 736 
229 

17 

2 

40 

219 
1 

52 

34 

1 

56 
2 

1 

2 

3 

4 

1 

144 

226 

1 

1 

229 
1 

35 

1 
1 

2 

30 
1 

2 598 
112 

10 

1 

23 

78 
1 

34 

1 

28 

1 

44 
1 

1 

1 

3 

4 

1 

84 

142 

1 

174 
1 

19 

1 
1 

2 

15 
1 

1715 
90 

7 

1 

16 

39 

17 

11 
1 

57 

78 

55 

16 

15 

2 

831 
21 

52 
1 

10 

10 

1 

13 

12 

13 

3 

271 
5 

14 

2 

34 

91 
1 

34 

22 

1 

45 
2 
1 

1 

2 

3 

1 

110 

193 

1 

1 

179 

27 

1 

26 

4 

1 890 
72 

3 

18 

8 

21 

21 

37 
1 

437 
35 

13 68 
1 

77 

78 

79 

80 

81 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

125 

149 



Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
vet- 

zeich- 
nis- 
ses 

126 

127 

129 

130 

131 

132 

133 

135 

136 

137 

140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

154 

155 

156 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Strafbare Handlung 
(i » insgesamt, w *= weiblich) 

Veror 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks¬ 
schüler 

Hilfs¬ 
schüler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Arbeiter, 
Hausge¬ 

hilfen 

Beamte, 
Ange- 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Schwerer Diebstahl § 243 . 
( 

Rückfalldiebstahl § 244 . 

Unterschlagung § 246 .,. 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248 a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch § 248 b . 

Stromentziehung § 248 c . 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249« 250 
ohne Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Erpressung § 253 . 

Begünstigung §§ 257, 257 a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 . 

Betrug § 263 . 

Rückfallbetrug § 264 ... 

Notbetrug § 264 a ... 

Automatenmißbrauch, Erschleichen freieo Eintritts § 265 a . 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 . 

Falschbeurkundung §§ 271 bis 273 . 

Urkundenvernichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281 . 

Glücksspiel §§ 284, 284 a, 286 . 

Jagdwilderei § 292 . 

Fischwilderei § 293 . 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Sachbeschädigung § 303 . 

Beschädigen von öffentlichen Sachea und Bauwerken 
§§ 304, 305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 bis 308 . 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 . 

Herbeiführen einer Brandgefahr § 310 a . 

Vorsätzliche Transportgefährdung § 315 . 

Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315 a 
Abs. 1, ohne Nr. 2 .... 

Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall § 315 a Abs. 1, 
Nr. 2 . 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315 a Abs. 1, 
Nr. 2 . 

Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trun¬ 
kenheit mit Vexkehrsunfall § 316 Abs. 2 . 

4 822 
78 

22 
' 1 

556 
89 

5 
2 

1 230 
7 
2 

295 
3 

56 
5 

96 
11 

692 
53 

944 
152 

1 

1 

71 
2 

44 
17 

222 
30 

5 
1 

6 
2 

22 
1 

51 

47 
1 

112 

2 
1 

937 
26 

643 
3 

21 

62 
8 

17 

8 

49 

2 

4 

11 

70 

195 
2 

24 
2 

44 

13 

4 
2 

8 
1 

36 
3 

47 
8 

12 

14 
4 

1 
1 

1 

2 

3 

3 

9 

53 

34 

4 
1 

' 1 

1 

5 

3 

4 362 
74 

21 
1 

518 
85 

5 
2 

1 138 
6 
2 

265 
2 

14 
2 

1 

262 
3 

50 
3 

85 
10 

633 
48 

877 
141 

1 

1 

58 
2 

43 
17 

202 
26 

4 

5 
2 

20 
1 

47 

44 
1 

103 

2 
1 

856 
26 

592 
3 

21 

.57 
7 

17 

7 

42 

2 

3 

6 

64 

20 

2 

3 

23 
2 

20 
3 

1 

1 

6 

1 

28 

17 

1 

7 

446 
7 

34 
2 

98 
1 

13 

3 
1 

8 

76 
4 

57 
10 

14 
1 
2 

7 
1 

3 

1 

4 

17 

90 
2 

50 

8 
1 

1 

4 

2 

2 063 
12 

4 
1 

228 
21 

3 
1 

613 
2 

104 

29 
3 

40 
2 

310 
16 

364 
30 

1 

33 

30 
10 

105 
9 

3 

5 
1 

9 

21 

17 
1 

54 

1 

436 
5 

309 

9 

34 
4 

11 

2 

25 

1 

3 

5 

29 

2 056 
47 

17 

260 
50 

2 
1 

471 
3 
2 

162 
1 

20 

34 
4 

280 
24 

440 
75 

Bundesgebiet 

94 
5 
1 

25 
13 

27 
1 

* 

7 
2 

2 
1 

4 
2 

9 
2 

50 
28 

1 

22 
1 
6 
3 

90 
11 

2 
1 

9 
1 

27 

20 

36 

1 
1 

371 
15 

257 
1 

11 

17 
1 

5 

3 

24 

1 

1 

1 

34 

1 

6 
4 

13 
5 

1 
1 

2 

1 

18 

19 
2 

1 
1 
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14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 
Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte _ — 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
▼er- 

zeich- 
nis- 
ses 

t 

keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig¬ 
keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
[nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hungs¬ 
maß 

regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 
nach 

§§ 88, 89 
JGG 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

nach 
§ 20 
JGG 

(ganz oder 
teilwei- 
1se)im 
Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13 | 14 | 15 16 17 18 19 20 21 

ohne Berlin 

3 160 
7 

673 
14 

4 

60 
11 

141 
1 

1 401 
8 

22 
1 

118 
9 

278 

872 
6 

76 
7 

177 

493 
2 

21 
1 

38 
2 

92 

36 

1 

4 

216 
2 

19 

29 

974 
4 

2 
1 

96 
7 

213 

211 
2 

1 

11 
2 

36 

7 

2 

63 

3 

5 

1 126 

127 

129 

130 

131 

132 

1 

3 

9 41 
1 

2 ' 2 
1 

9 8 
3 2 

17 74 
7 4 

30 108 
9 15 

114 

15 

24 
2 

131 
4 

238 
12 

1 

63 

9 

16 
1 

75 
3 

137 
7 

1 

47 

6 

7 
1 

52 
1 

91 
5 

4 

1 

4 

10 

24 

4 

2 

9 

41 

1 

69 

10 

19 
2 

111 
3 

170 
10 

21 

1 

3 

11 
1 

27 
2 

1 2 

1 

1 1 

3 11 

1 

7 
4 

1 

6 

4 

22 
4 

8 

1 

2 
1 

1 

2 

8 

2 
1 

30 
2 

1 
1 
1 

1 

4 

1 
1 

14 

1 

119 
6 

79 

6 

1 

2 

10 7 

3 3 

45 32 
4 3 
1 1 

7 6 

10 9 

7 4 

18 10 

150 105 
2 2 

75 53 

3 1 

7 5 

1 

1 1 

2 

13 
1 

1 

1 

2 

6 

41 

21 

2 

2 

1 

1 

1 

2 

4 

1 

3 

8 

3 

35 
3 

2 

7 
1 

1 

1 6 

9 1 

6 1 

16 2 

9 115 
2 

7 56 

1 2 

4 

1 

1 

26 

12 

3 

133 

135 

136 

137 

140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

154 

155 

156 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

7 9 5 4 1 5 3 167 

1 168 

1 1 

1 - 1 

2 2- 

1 

2 

169 

170 

7 14 8 6 13 1 171 

151 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im -VIter von 

2. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 

Strafbare Handlung 
(i »insgesamt, w = weiblich) 

nis- 
ses 

Verur 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks¬ 
schüler 

Hilfs¬ 
schüler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Sch ul er 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Arbeiter, 
Hausge- 

hilfen 

Beamte, 
Ange¬ 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

1 2 3 4 5 6 7 8 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

185 

189 

190 

191 

195 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trun¬ 
kenheit ohne Verkehrsunfall 9 316 Abs. 2 .i 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 .i 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 .i 

w 

Stellen von Autofallen § 316 a .i 
w 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §3 316b, 317 i 
w 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall 
§ 330 a .i 

Sonstige Vollttunkenheit § 330 a .i 
w 

Unterlassene Hilfeleistung § 330 c ...i 
w 

Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Hausfriedens¬ 
bruch im Amt §S 340, 341, 342 .i 

w 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348 . . i 
w 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351 ...i 
w 

Überheben von Gebühren und Abgaben durch Beamte, An¬ 
wälte usw. §§ 352, 353 .1 

w 

Verletzen des Postgeheimnisses §§ 354, 355 . ..i 

34 

39 
1 

51 

3 

13 
1 

13 

88 
1 

12 
2 

1 

2 

38 

1 

9 

197 

1 

2 

4 

Pflichtverletzung des Vorgesetzten 3 357  1 
w 

II. Verbrechen und Vergehen noch dem Wehrstrafgesetz 
insgesamt .. . ....i 

w 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen öundesgesetzen 
insgesamt . i 

w 

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) . . . . i 
w 

Straßenverkehrsgesetz .  i 
w 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz) .i 

5 Milchgesetz ..i 
w 

7 Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln (Opium¬ 
gesetz) .i 

> w 

8 Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten .i 

9 

10 

11 

18 

19 

20 

1 

2 

Gesetz über das Paßwesen .i 
w 

Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit . . . . i 
w 

Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . . i 
w 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen $ 9 .i 

w 

Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Sprengstoff¬ 
gesetz .i 

w 

übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundes¬ 
gesetzen ..i 

w 

IV. Vergehen noch Landesgesetzen insgesamt .i 
w 

Übertretungen .i 
w 

Übertretungen, wenn nach dem StGB, nach anderen Bundes¬ 
oder nach Landesgesetzen Jugendstrafe oder -artest ver¬ 
hängt .  i 

w 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist  1 

1 

u 

9 031 
533 

356 
19 

7 722 
479 

s 
3 
2 
1 

1 
1 

1 
1 

64 
6 

1 

2 

5 

1 

871 
23 
59 
18 

1 869 
266 

1 720 
266 

149 

4 

12 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

739 
51 

33 

615 
51 

4 

1 

1 

85 

51 
6 

47 
6 

4 

32 

34 
1 

39 

2 

11 
1 

11 

84 
1 

12 
2 

1 

2 

38 

1 

8 

1 

10 

8 181 
480 

321 
19 

7 013 
427 

4 
3 
2 
1 

1 
1 

1 
1 

58 
6 

2 

5 

774 
22 

54 
17 

1 752 
248 

1 607 
248 

145 

2 

1 

1 

3 

111 
2 
2 

94 
1 
1 

2 

12 
1 

5 
1 

66 
12 

66 
12 

Bundesgebiet 

12 

1 

2 

679 
50 

548 
47 

23 

34 
1 

4 
1 

4 332 
131 

150 
5 

3 731 
116 

1 

1 

1 
1 

23 
2 

13 
1 

18 

2 

7 

7 

53 

6 

2 

10 

3 368 
195 

156 
9 

2 874 
174 

1 

30 
2 

293 
95 

9 
1 

260 
88 

3 
3 

1 

98 
3 
9 
3 

73 
16 

71 
16 

2 

2 

2 1 

421 
7 

22 
1 

633 
37 

583 
37 

50 

306 
10 

26 
13 

1 062 
174 

970 
174 

92 

18 
2 

38 
10 

34 
10 

4 
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14 bis unter 18 Jahren 1961 (jugendliche) 
Handlung und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig¬ 
keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hungs¬ 
maß 

regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 
nach 

§§ 88, 89 
JGG 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

nach 
§ 20 
JG3 

(ganz oder 
teilwei¬ 
se) im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 13 | 14 | 15 16 17 13 19 20 21 

ohne Berlin 

10 

1 

8 

349 
62 

12 
4 

301 
54 

27 
1 

2 
1 

63 
29 

62 
29 

5 

1 

1 

15 

1 

890 
52 

30 
2 

755 
46 

14 
2 

91 
2 

5 
2 

267 
59 

248 
59 

19 

2 

27 

3 

1 229 
10 
66 

1 036 
10 

116 

6 
3 

443 
32 

412 
32 

31 

7 

10 

2 

18 

830 
8 

40 

705 
8 

4 
2 

251 
24 

237 
24 

14 

374 
2 

25 

311 
2 

32 

2 
1 

177 

160 
8 

25 

1 

20 

15 

15 

75 

1 

65 

1 

24 

3 

1 002 
9 

56 

839 
9 

98 

6 
3 

372 
25 

348 
25 

152 
1 

132 
1 

56 
7 

49 
7 

20 

1 

16 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

185 

189 

190 

191 

195 

197 

1 

2 

4 

5 

7 

8 

9 

10 

11 

18 

19 

1 20 

1 

2 

153 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

2. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

Strafbare Handlung 
(i = insgesamt, w = weiblich) 

Verur 

insge¬ 
samt 

nach der Schulbildung nach der Tätig 

Mittel¬ 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks¬ 
schüler 

Hilfs- 
schuler 

oder 
ohne 

Schul¬ 
bildung 

Schüler 

Lehr¬ 
linge 
oder 

Anlern¬ 
linge 

Arbeiter, 
Hausge¬ 

hilfen 

Beamte, 
Ange¬ 

stellte, 
Selb¬ 

ständige 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Verbrechen und Vergehen insgesamt ...i 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt . i 

w 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen 
Gesetzen insgesamt.• 

w 

Übertretungen .i 
w 

1 Übertretungen, wenn nach dem StGB oder nach anderen 
deutschen Gesetzen Jugendstrafe oder -arrest verhängt . . i 

w 

2 Übertretungen nach J 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist .i 

w 

2 480 
184 

2 008 
167 

472 
17 

269 
33 

258 
33 

11 

M5 
19 

110 
19 

35 

9 

9 

2 196 
155 

1 775 
138 

421 
17 

248 
29 

237 
29 

11 

139 
10 

123 
10 

16 

12 
4 

12 
4 

547 
66 

512 
63 

35 
3 

11 
2 

11 
2 

924 
22 

675 
21 

249 
1 

43 
3 

38 
3 

876 
69 

699 
59 

177 
10 

188 
19 

182 
19 

6 

Berlin 

20 
4 

13 
2 

7 
2 

1 

1 
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14 bis unter 13 Jahren 1961 (Jugendliche) 
Handluag und nach Schulbildung, Tätigkeit und Vorstrafen 

teilte 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

keit 

un¬ 
ehelich 

zur 
Zeit 
der 
Tat 

Mit früherer Verurteilung (Maßnahmen angeordnet) 

Sol¬ 
daten 

noch 
ohne 

beruf¬ 
liche 
Tätig¬ 
keit 

insge¬ 
samt 

nach der Zahl 
nach der Art der schwersten 

Strafe oder Maßnahme 
jetzige Verurteilung nach 

1 
2 

bis 
4 

mal 

mehr 
als 
4 Jugend¬ 

strafe 
Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

beding¬ 
ter 

Ent¬ 
lassung 

nach 
§§ 88, 89 

JGG 

Strafaussetzung 
zur Bewährung 

nach 
§ 20 
JGG 

(ganz oder 
teilwei¬ 
se) im 

Gnaden¬ 
wege 

9 10 11 12 _» 1 14 1 » 16 17 18 19 20 2i 

(Weit) 

113 
23 

109 
22 

4 
1 

26 
9 

26 
9 

278 
22 

244 
21 

34 
1 

39 
5 

37 
5 

787 
14 

686 
13 

101 
1 

90 
4 

83 
4 

375 
12 

331 
11 

44 
1 

40 
3 

38 
3 

352 
1 

305 
1 

47 

46 
1 

42 
1 

60 
1 

50 
1 

10 

4 

3 

1 

78 
1 

70 
1 

8 

5 

3 

654 
11 

565 
10 

89 
1 

80 
3 

73 
3 

55 
2 

51 
2 

4 

5 
1 

5 
1 

38 

33 

5 

4 

2 
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D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
3. Noch Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

1 

12 

14 

15 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

42 

44 

45 

46 

48 

49 

52 

54 

57 

58 

59 

60 

63 

64 

65 

66 

69 

74 

75 

Verbrechen und Vergehen insgesamt . 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 
insgesamt ... 

Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungshandlungen 
§ 49 a . 

Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des Seaates 
und seiner Symbole §§ 95, 96, 97 . 

Landesverräterische Wühlarbeit § 100 d . 

Landesverräterische Beziehungen § 100 e . 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 . 

Beamtennötigung § 114 ,. 

Aufruhr, Auflauf §§ 113, 116 . 

Forstwiderstand §§ 117 bis 119 . 

Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen gleich* 
gestellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbstbefreiung 
§| 120, 121 Abs. 1, 122 b . 

Gefangenenmeuterei § 122 . 

Hausfriedensbruch § 123 . 

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch §§ 124, 125 

Amtsanmaßung § 132 . 

Gewahrsamsbruch § 133 . 

Siegelbruch, Verstrickungsbruch §§ 136, 137 . 

Nichtanzeige von Verbrechen § 138 . 

Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit § 142 . 

Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall § 142 . 

Deliktsvortäuschung § 145 d . 

Münzverbrecben und Vorbereitungshandlungen §§ 146, 147, 
149, 151 . 

Falsche uneidliche Aussage § 153 . 

Meineid § 154 . 

Falsche eidesstattliche Versicherung § 156 .......... 

Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage oder 
falscher eidesstattlicher Versicherung § 159 . 

Falsche Anschuldigung § 164 . 

Religionsdelikte 33 166, 167 . 

Stören der Totenruhe § 168 . 

Verletzen des Personenstandes § 169 . 

Verletzen der Unterhaltspflicht § 170b .. 

Blutschande § 173 .. . . . 

Unzucht mit Abhängigen § 174 . 

40 988 
3 141 

31 888 
2 590 

18 

9 

1 
1 
1 

63 
6 

9 

13 

6 

6 
1 

13 

259 
14 

54 

4 

3 

1 

1 

14 

217 
4 

87 
31 

3 

51 
29 
6 
2 
2 
1 

3 

53 
26 

14 

1 

1 
1 
2 
2 

15 
7 
2 

4 123 
101 

4 109 
101 

10 

2 

1 

5 

1 

11 

3 

23 

1 

1 

2 

2 

3 

35 982 
2 922 

26 978 
2 376 

7 

9 

1 
1 
1 

60 
6 
8 

8 

6 

4 
1 

2 

253 
13 

31 

4 

2 

1 

1 

12 

215 
4 

84 
31 

6498 
637 

5 025 
558 

3 

2 

11 
2 

2 

5 

1 

28 
3 

3 

1 

1 

2 

42 
2 

16 
8 

47 690 
3 895 

34 719 
3 110 

7 

10 

2 
2 
I 

77 
6 

12 

14 

12 

5 
2 

2 

374 
16 
37 

6 

2 

1 

1 

14 

307 
4 

115 
43 

4 

18 732 
1 210 

16 861 
1 156 

5 

7 

1 
1 
1 

42 
5 

5 

4 

6 

2 

2 

81 
3 

23 

1 

2 

1 

12 

116 

30 
9 

2 

44 
24 

2 
1 
1 
1 

51 
26 
14 

50 
27 

2 
1 
1 
1 

62 
32 
22 

32 
17 

2 
1 

35 
16 

7 

8 034 
466 

7 658 
457 

5 

2 

1 

25 
3 

3 

2 

2 

1 

21 
2 

10 

2 

1 

8 

31 

11 
2 

1 

19 
9 
2 
1 

1 

17 
5 
3 

4 
1 
1 

Bundesgebiet 

1 068 9 630 
91 653 

926 8 277 
86 613 

5 

1 
1 

16 
2 

2 

2 

6 

1 

4 56 
1 

13 

1 

1 3 

7 78 

1 18 
7 

1 

13 
8 

1 

2 16 
2 9 
1 3 

1 
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14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 

Handlung und die Arten der Zuchtidittel und Erziehungsinaßregeln 

angeordnete Maßnahmen 

mittel Erziehungsmaßregeln 

voo 

insge¬ 
samt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 JGG 

Ver- 
Warnung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für- 
sorge- 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht 
Erteilung von 

Weisungen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju- 
g end¬ 
strafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend- 
strafe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

insge¬ 
samt 

21 

Doppelmaßnahmen 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Etzie- 
hungs- 

maß- 
regeln 

Etzie- 
hungs- 

maß¬ 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

m aß¬ 
regeln 

als Hauptmaßnahme 

22 | 23 | 24 

ohne Berlin 

15 160 
1 238 

9 400 
896 

101 
1 

101 
1 

1 

1 
1 

20 

4 

6 

6 

1 
1 

155 
4 

8 

3 

1 1 

1 

115 1 
2 

40 
14 

1 

9 
5 

15 
9 
8 

1 

1 

1 392 
121 

1 358 
121 

1 

7 

8 

2 
1 

12 111 
952 

13 798 
1 447 

6 855 8 458 
634 1 058 

1 1 

1 2 

18 

4 

15 
1 

3 

6 4 

6 1 

1 2 
1 1 

128 
4 

138 
9 

8 6 

3 2 

1 

1 1 

96 
2 

76 
2 

35 45 
11 20 

1 1 

8 9 
4 5 

1 
1 

12 
7 

12 
7 
7 

1 

1 
1 
1 
1 

1 3 
2 

6 717 
677 

5 233 
597 

12 
2 
2 

28 
3 
3 

1 

2 

42 
2 

16 
8 

10 
6 

548 
67 

539 
64 

1 148 
150 

1 099 
148 

12 

12 

5 021 
460 

3 595 
385 

1 

2 

8 
1 
2 

5 

26 
1 
1 

1 

1 

2 

40 
2 

12 
5 

3 
3 

1 

8 
4 

1 
1 

2 
1 

72 
2 

17 542 11 708 
1 532 973 

5 616 
552 

71 
2 

12 173 
1 218 

7 741 4 217 
734 477 

2 2 

3 1 2 

1 1 
1 1 

28 
2 

11 
2 

6 4 2 

6 

116 5 

1 1 
1 1 

146 
5 

9 

121 
3 
6 

25 
2 

3 

3 2 1 

2 2 

134 
2 

47 
20 

2 

92 40 
2 

16 
8 

10 6 4 
7 3 4 

2 2 

21 
12 

10 
6 

8 8 

1 - 1 
1 - 1 

3 1 2 
1 - 1 
1 1 

33 
4 

31 
4 

1 

12 

14 

15 

30 

31 

32 

33 

34 

36 

37 

38 

42 

44 

4? 

46 

48 

49 

52 

54 

57 

58 

59 

60 

63 

64 

65 

66 

69 

74 

75 
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D. Vbgeurteilte und Verurteilte im Alter von 
3. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf¬ 
taten* 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis- 
ses 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100 

103 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

124 

Strafbare Handlung 
(i = insgesamt, w _ we iblich) 

Verur¬ 
teilte 
insge¬ 
samt 

1 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielten 

Insgesamt 

Zucht 

Jugend¬ 
strafe 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 
maß- 

regeln 

insge¬ 
samt 

da 

Jugendarrest 

zu¬ 
sammen 

davon 

Dauer* 
arrest 

Kurz¬ 
arrest 

Frei¬ 
zeit¬ 
arrest 

2 3 4 5 5 7 8 9 

Bundesgebiet 

Einfache Unzucht zwischen Männern § 175 . 

Schwere Unzucht zwischen Männern § 175 a . 

Unzucht mit Tieren § 175 b . 

Nötigung zur Unzucht § 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2 . 

Unzucht mit Kindern § 176 Abs. 1, Nr. 3 . 

Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge §§ 177,178 

2^uhälterei § 18 la . 

Verführung | 182 ..... 

Erregen öffentlichen Ärgernisses § 183 . 

Unzüchtige Schriften §§ 184, 184 a . 

Beleidigung § 185 . 

Üble Nachrede § 186 . 

Verleumdung § 187 . 

Mord§ 211 . 

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen §§ 212, 
213 . 

Kindestötung § 217 . 

Selbstabtreibung § 218 Abs. 1 . 

Fremdabtreibung § 218 Abs. 3 . 

Aussetzung § 221 . 

Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 
§ 222 . 

Sonstige fahrlässige Tötung § 222 .. 

Leichte Körperverletzung § 223 . 

Gefährliche Körperverletzung § 223 a . .. 

Verletzen der Obhutspflicht § 223 b . 

Schwere Körperverletzung § 224 ... 

Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Erfolg 
und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge §§ 225, 
226 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 
Trunkenheit § 230 . 

Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 
Trunkenheit § 230 . 

Sonstige fahrlässige Körperverletzung § 230 . 

Kindesraub § 235 . 

Freiheitsberaubung § 239 . 

Nötigung § 240 .. . . 

Bedrohung § 241 . 

Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 
Freiheit §§ 234, 236, 237 ., 

371 

61 

9 

300 

840 
3 

215 

1 

6 

159 
2 

27 
1 

323 
12 

11 
6 

2 
1 

4 
4 

53 
53 

2 
2 

2 

48 
3 

9 
2 

563 
15 

868 
12 

1 

4 

69 

2 088 
126 
300 

7 

2 
2 

32 

129 
5 

25 
2 

13 

39 

1 

60 

107 
1 

128 

1 

12 

12 
1 

16 

75 

348 

19 

7 

230 

713 
1 

78 

145 
2 

27 
1 

315 
12 

11 
6 

4 

1 
1 

49 
49 

1 
1 

38 
2 

8 
2 

536 
14 

795 
12 

69 

2 066 
125 
292 

7 

2 
2 

30 

120 
3 

24 
2 

52 

6 

2 

55 

134 
1 

22 

40 
1 

4 

36 
2 

3 
2 

1 
I 

10 
10 

79 
1 

75 
4 

535 
37 

50 
1 

18 
2 
2* 

422 

22 

7 

252 

811 
1 

88 

174 
2 

39 
2 

408 
17 
16 

1 
1 

59 
59 

2 
2 

43 
2 

8 
2 

730 
22 

1 079 
16 

3 085 
177 
416 

10 

2 
2 

45 

159 
4 

29 
2 

178 

13 

6 

217 

558 
1 

73 

4 

99 

6 

173 
2 

15 
15 

22 
1 

7 
2 

295 
2 

507 
4 
1 

60 

437 
9 

73 

1 
1 

72 
2 

73 

10 

1 

126 

262 

48 

2 

29 

1 

70 

10 
10 

18 
1 

4 
1 

146 

298 
3 

23 

105 
2 

20 

1 
1 

33 
1 

8 

1 

6 

32 

1 

1 

11 

25 

19 

4 

97 

2 

85 

264 
1 

24 

2 

65 

96 
2 

2 
1 

138 
2 

184 
1 

1 

32 

313 
7 

49 

33 
1 

158 — 



14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 
Handlung und die Arten der Zuchtmictel und Erziehungsmaßregeln 

angeordnete Maßnahmen 

mitrel Erziehungsmaßregeln 

von 

insge¬ 
samt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 J3G 

Ver- 
Warnung 

nach 
i 14 
JGG 

Für¬ 
sorge* 
er Zie¬ 

hung 

Schutzaufsicht 
Erteilung von 

Weisungen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend¬ 
strafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend¬ 
strafe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 ~1 17 18 19 20 

insge¬ 
samt 

21 

Doppelmaßnahmen 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

m aß¬ 
regeln 

Erzie- 
hungs- 

maß¬ 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht- 
mittcl 

Erzie- 
hungS- 

m aß¬ 
regeln 

als Hauptmaßnahme 

22 ( 23 1 24 

Nr. 
des 

Straf¬ 
tat en- 

ver- 
zeich- 
nis- 
ses 

ohne Berlin 

83 

4 

22 

111 

10 

30 

15 
1 

121 
6 

6 
3 

1 
1 

19 
19 

1 
1 

2 

252 
8 

349 
7 

1 352 
73 

166 
5 

49 
1 
7 

36 
1 

39 

25 
1 

68 

3 

18 

91 

9 

13 
1 

97 

1 
1 

18 
18 

1 
1 

2 

191 
6 

267 
7 

1 159 
57 

136 
1 

34 
1 
6 

161 

5 

1 

13 

142 

5 

45 
2 

18 
1 

114 
9 

10 
6 

2 

25 
25 

1 
1 

12 
1 

1 

183 
12 

223 
5 

1 296 
95 

177 
5 
1 

16 

38 
1 

56 

6 

2 

56 

144 
1 

22 

42 
1 

4 

37 
2 

3 
2 

1 
1 

10 
10 

87 
1 

78 
4 

538 
38 

51 
1 

20 
3 
2 

4 

4 

1 

9 

20 
1 

16 

2 

25 

40 

8 

17 

6 

36 

1 

22 

84 

8 

1 

32 

4 

31 
2 

3 
2 

66 
1 

70 
4 

530 
37 

49 
1 

16 
2 

2 

120 

6 

1 

68 

222 

23 

69 
1 

16 
1 

125 
7 

2 
2 

19 
19 

1 
1 

270 
8 

364 
3 

36 

1 540 
89 

168 
4 

57 
3 
7 

74 

3 

22 

98 

10 

29 

12 
1 

93 
5 
* 

3 

3 

10 
10 

1 
1 

2 

194 
8 

284 
4 

1 019 
52 

124 
3 

39 
1 

43 

2 

1 

43 

115 

10 

40 
1 

4 

31 
2 

3 
2 

75 

74 
4 

520 
37 

42 
1 

18 
2 

2 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

84 

85 

86 

87 

89 

90 

91 

95 

96 

98 

99 

100- 

103 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

114 

115 

116 

118 

119 

121 

122 

159 



D. Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

3. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf* 
taten- 
Ver¬ 

zeich¬ 
nis* 
ses 

Strafbare Handlung 
(i m insgesamt, w » weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
insge¬ 
samt 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielten 

Jugend¬ 
strafe 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hungs¬ 
in aß- 

regeln 

Insgesamt 

insge¬ 
samt 

Zucht 

da 

Jugendarrest 

zu¬ 
sammen 

davon 

Dauer¬ 
arrest 

Kurz¬ 
arrest 

Frei- 
zeit- 
arrest 

125 

126 

127 

129 

130 

131 

132 

133 

135 

136 

137 

HO 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

154 

155 

156 

161 

162 

163 

164 

165 

Diebstahl § 242 ... 

Schwerer Diebstahl § 243 .. 

Rückfalldiebstahl § 244 . 

Unterschlagung 3 246 . 

Notdiebstahl, Notunterschlagung § 248 a . 

Unbefugter Fahrzeuggebrauch 3 248 b .. . . . 

Stromentziehung 3 248 c .. .. 

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 
schwerer Raub, besonders schwerer Raub §§ 249, 250 
ohne Nr. 5, 251, 252, 255 . 

Erpressung § 253 . 

Begünstigung §§ 257, 257 a, 258 . 

Sachhehlerei § 259 .. .. 

Betrug 3 263 ..... 

Rückfallbetrug § 264 . 

Notbetrug § 264 a ..... 

Autoraaeenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts § 265 a . 

Untreue § 266 . 

Urkundenfälschung § 267 . 

Falschbeurkundung §§ 271 bis 273 .. 

Urkundenvernichtung oder Grenzfälschung § 274 . 

Mißbrauch von Ausweispapieren § 281 . 

Glücksspiel §§ 284, 284 a, 286 . 

Jagdwilderei § 292 .. 

Fischwilderei § 293 . 

Verletzen des Briefgeheimnisses § 299 . 

Sachbeschädigung § 303 . 

Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken 
304, 305 . 

Vorsätzliche Brandstiftung §§ 306 bis 308 . 

Fahrlässige Brandstiftung § 309 ... 

Herbeiführen einer Brandgefahr § 310 a . 

12 978 
1 709 

4 822 
78 
22 

1 

556 
89 

5 
2 

1 230 
7 
2 

295 
3 

55 
5 

96 
11 

692 
53 

944 
152 

1 

1 

71 
2 

44 
17 

222 
30 

5 
1 

6 
2 

22 
1 

51 

47 
1 

112 

2 
1 

937 
26 

643 
3 

21 

62 
8 

17 

1 117 
46 

l 778 
11 

19 

29 
2 

50 

237 
3 

18 

2 
1 

24 

157 
10 

10 
4 

13 
1 

2 
1 

2 

1 

10 

5 

9 

11 487 
1 590 

2 896 
58 

3 
1 

515 
83 

5 
2 

1 146 
7 
1 

44 

33 
5 

91 
9 

655 
49 

749 
133 

1 

1 

65 
2 

33 
12 

203 
25 

3 

4 
2 

22 
1 

51 

46 
1 

112 

2 
1 

912 
24 

619 
3 

10 

61 
8 

17 

2-038 
377 

658 
21 

1 

74 
11 

201 
1 

2 

22 

7 

13 
3 

94 
9 

144 
29 

12 

6 
2 

36 
9 

2 

6 

3 

3 

163 
4 

139 
1 

3 

14 

1 

L4 144 
2 077 

3 421 
70 

4 
1 

682 
118 

8 
4 

1476 
8 

1 

52 

36 
5 

131 
13 

840 
58 

954 
168 

1 

2 

88 
2 

50 
22 

259 
30 

4 

4 
2 

28 
2 

77 

70 
1 

160 

2 
1 

1 410 
34 

985 
6 

14 

83 
12 
20 

8 051 
862 

2 508 
41 

2 
1 

302 
38 

2 

724 
2 
1 

41 

26 
3 

36 
3 

320 
19 

503 
68 

1 

17 

21 
6 

108 
11 

2 

3 
1 

16 

5 

17 

11 

1 

299 
8 

255 

7 

11 

7 

3 549 
321 

1 568 
25 

2 
1 

120 
13 

230 
1 

33 

13 
1 
8 

88 
6 

245 
34 

1 

5 

10 
4 

39 
2 

2 

3 
1 

5 

1 

3 

2 

73 
6 

67 

3 

3 

1 

166 Vorsätzliche Transportgefährdung § 315 8 2 6 6 5 2 

167 Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs § 315 a Abs. 1, 
ohne Nr. 2 . 49 4 45 7 61 35 18 

168 Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall § 315 a Abs. 1, 
Nr. 2 . 2 2 3 2 1 

169 

170 

Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall § 315 a Abs. 1, 
Nr. 2 .i 

w 
Fahrlässige Transportgefährdung § 316 Abs. 1 .i 

w 

4 1 3 5 3 1 

11 1 10 2 15 3 

Bundesgebiet 

504 
71 

95 
4 

3998 
470 

845 
12 

20 162 
4 21 

2 

47 447 
1 

1 

2 
1 

2 

17 

26 
2 

8 

11 
1 

26 
3 

215 
13 

232 
32 

4 8 

1 10 
2 

8 61 
2 7 

3 8 

4 

14 

9 

1 

26 200 
2 

9 179 

4 

8 

1 5 

3 

17 

1 

2 

2 

160 



14 bis unter 18 Jahren 1961 (Jugendliche) 
Handlung und die Arten der Suchtmittel und Erziehungsmaßregeln 

ungeordnete Maßnahmen 

mittel Erziehungsmaßregeln 

von 

insge¬ 
samt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 JGG 

Ver- 
Warnung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für¬ 
sorge 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht 
Erteilung von 

Weisungen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju- 
gend- 
strafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend¬ 
strafe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

insge¬ 
samt 

21 

Doppelmaßnahmen 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hungs¬ 

maß- 
regeln 

Erzie- 
hungs- 

m aß¬ 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

m aß¬ 
regeln 

als Hauptmaßnahme 

22 | 23 1 24 

ohne Berlin 

3 095 
572 

576 
13 

1 

192 
41 

3 
2 

406 
2 

44 
4 

242 
13 

246 
45 

30 

18 
10 

74 
7 
1 

l 
1 

8 
1 

40 

27 
1 

65 

633 
11 

432 
4 

3 

29 
5 

5 

30 

42 

516 
78 

169 
6 

41 
11 

50 

2 

18 

69 
15 

193 
3 

128 
1 

2 133 
395 
307 

5 
1 

130 
24 

300 
2 

37 
3 

215 
12 

162 
30 

25 

9 
5 

64 
7 
1 

1 
1 

7 
1 

37 

25 
1 

60 

382 
7 

262 
3 
3 

27 
5 

2 998 
643 
337 

16 

1 

188 
39 

3 
2 

346 
4 

7 
2 

51 

278 
26 

205 
55 

41 
2 

11 
6 

77 
12 

1 

4 
1 

32 

84 

1 
1 

478 
15 

298 
2 

4 

43 
7 

2 133 
405 

693 
22 

1 

78 
12 

208 
1 

14 
4 

97 
10 

156 
32 

7 
3 

36 
9 

164 
4 

145 
1 

3 

14 

217 
40 

172 
8 

12 

1 

14 

5 

36 
7 

578 
110 

208 
4 

17 
3 

29 

1 

1 
1 

16 
3 

42 
12 

1 33ff 
255 
313 

10 
1 

53 
7 

167 
1 

12 
2 

78 
7 

78 
13 

4 
2 

28 
5 

152 
3 

136 
1 

1 

14 

1 

23 
1 

33 

4 416 
819 

1 070 
25 

2 

233 
43 

3 
2 

504 
2 

1 

51 
7 

269 
15 

323 
58 

29 

23 
12 

86 
10 

1 

8 
1 

32 

27 

51 

647 
12 

492 
4 

5 

35 
4 

24 

2 657 
487 

525 
12 

167 
35 

3 
2 

330 
1 

40 
4 

185 
9 

205 
35 

23 

17 
10 

56 
5 
1 

6 
1 

26 

24 

48 

498 
10 

3 66 
3 
4 

22 
4 

3 

1 696 
329 
457 

13 
1 

66 
8 

167 
1 

1 

11 
3 

82 
5 

108 
23 

5 
1 

30 
5 

149 
2 

124 
1 
1 

13 

1 

125 

126 

127 

129 

130 

131 

132 

133 

135 

136 

137 

140 

141 

142 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

151 

154 

155 

156 

161 

162 

163 

164 

16: 

166 

167 

168 

169 

170 

161 



Nr. 
des 

Straf¬ 
taten- 
ver- 

zeich- 
nis- 
ses 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

185 

189 

190 

191 

195 

197 

1 

2 

4 

5 

7 

8 

9 

10 

11 

18 

19 

20 

D. Abgeurteilce und Verurteilte im Alter von 

3. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Strafbare Handlung 
(i s insgesamt, w m. weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
insge¬ 
samt 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielten 

Insgesamt 

Zucht 

Jugend¬ 
strafe 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 
m aß¬ 

regeln 

insge¬ 
samt 

da 

Jugendarrest 

zu¬ 
sammen 

davon 

Dauer¬ 
arrest 

Kurz- 
arrest 

Frei¬ 
zeit¬ 
arrest 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch 
Trunkenheit mit Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 .i 

w 

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch Trunken¬ 
heit ohne Verkehrsunfall $316 Abs. 2 .i 

w 

Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs mit 
Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 .. i 

w 
Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs ohne 

Verkehrsunfall § 316 Abs. 2 .i 
w 

Stellen von Autofallen § 316 a .i 
w 

Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen §§ 316b, 317 i 
w 

Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsunfall 
J 330 a .i 

w 

Sonstige Volltrunkenheit § 330 a ...i 
w 

Unterlassene Hilfeleistung § 330 c ................ i 
w 

Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Hausfriedens¬ 
bruch im Amt §J 340, 341, 342 .i 

w 

Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt § 348 . . i 
w 

Amtsunterschlagung §§ 350, 351 .i 
w 

Überheben von Gebühren und Abgaben durch Beamte, An¬ 
wälte usw. §§ 352, 353    i 

w 

Verletzen des Postgeheimnisses § 354, 355   i 
w 

Pflichtverletzung des Vorgesetzten § 357  i 
w 

II. Verbrechen und Vergehen nach dem Wehrstrafgesetz 
insgesamt.i 

w 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesgesetzen 
insgesamt .i 

w 
Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) . . . . i 

w 

Straßenverkehrsgesetz .  i 
w 

Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz).i 
w 

Milchgesetz .  i 
w 

Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln (Opium¬ 
gesetz) .i 

w 
Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten ..... i 

w 
Gesetz über das Paßwesen .i 

w 
Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit . . . . i 

w 
Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften . . i 

w 

Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefährlichen 
Gebrauch von Sprengstoffen §9  i 

w 
Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Sprengstoff¬ 

gesetz .i 
w 

Übrige Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesge- 
seczen . i 

w 
IV. Vergehen noch Landesgesetzen insgesamt '  i 

w 

Übertretungen .i 

70 

34 

39 
1 

51 

3 

13 
1 

88 
1 

12 
2 

1 

2 

38 

1 

9 

1 

9 030 
533 

355 
19 

7 722 
479 

5 
3 
2 
1 

1 
1 

1 
1 

64 
6 

1 

871 
23 
59 
18 

1869 
266 

1 

13 

11 

1 

69 

31 

39 
1 

13 
1 

84 
1 

12 
2 

1 

2 

30 

1 

6 

1 

8 937 
529 

352 
18 

7 644 
476 

4 
3 
2 
1 

l 
1 

1 
1 

63 
6 

861 
23 

57 
17 

1 857 
259 

12 
1 

1 466 
77 

55 
2 

1 317 
73 

86 
2 

5 
2 

204 
32 

83 

45 

53 
2 

58 

17 
1 

17 

115 
1 

13 
3 

1 

2 

39 

1 

9 

2 

13 

12 878 
762 

512 
27 

11 031 
694 

4 
3 
2 
1 

1 
1 

1 
1 

73 
7 

1 239 
28 

80 
23 

2 091 
281 

60 

23 

21 

31 

50 
1 
6 

1 

2 

25 

1 

4 

1 835 
43 
78 

2 

1 592 
35 

1 
1 

33 
1 

129 
4 

28 
11 

1 810 
257 

26 

3 

22 

2 

2 

14 

363 
7 

18 
1 

285 
5 

1 
l 

26 

33 

5 
2 

486 
78 

Bundesgebiet 

31 

18 

14 

139 
4 

6 

120 
3 

11 
1 

3 
1 

181 
34 

26 
1 

4 

1 333 
32 

54 
1 

1 187 
27 

85 
3 

20 
8 

1 143 
145 

— 162 — 



14 bis unCer 18 fahren 1961 (Jugendliche) 

Handlung und die Arten der Zuchtmictel und Zrziehungsmaßregeln 

angeordnete Maßnahmen 

mittel Erziehungsmaßregeln 

von 

insge¬ 
samt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 JGG 

Ver- 
Warnung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für- 
sorge- 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht 
Erteilung von 

Weisungen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju- 
gend- 
sttafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju¬ 
gend¬ 
strafe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Doppelmaßnahmen 

insge¬ 
samt 

darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hungs¬ 

maß- 
regeln 

Erzie¬ 
hungs¬ 

maß- 
regeln 

neben 

Zucht¬ 
mittel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

maß¬ 
regeln 

als Hauptmaßnahme nur 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 

ver- 
zeich- 
nis- 
ses 

24 

ohne Berlin 

17 

14 

17 
1 

6 

45 

5 732 
337 
237 

9 

4 956 
319 

16 
1 
1 

514 
7 

26 
5 

229 
20 

30 

3 

22 

5 

4 

13 

13 

13 

15 
1 

6 

33 

5 233 
313 
216 

9 
4 ?20 

295 

12 
1 
1 

476 
7 

21 
5 

161 
12 

15 
1 

6 

20 

5311 
382 
197 

16 

4 483 
340 

4 
3 
1 
1 

24 
5 
1 

1 

4 

596 
17 

26 
7 

52 
4 

19 

9 

12 
1 

3 

1 477 
78 
55 

2 

1 325 
73 

89 
3 
5 
2 

210 
33 

47 
2 
2 
1 

34 

46 
10 

17 33 14 19 

9 22 14 8 

8 22 
1 

14 S 
1 

18 25 16 9 

2 
1 

6 4 2 
1 - 1 

3 7 5 2 

11 
1 

43 
1 

31 12 
1 

3 4 1 3 
1 1 

1 - 1 

4 16 9 6 

4 3 1 

1 1 

2 5 3 2 

1 423 
74 
52 

1 286 
72 

1 5 338 
307 

3 941 
233 

1 394 
74 

212 
10 

160 
9 

52 
1 

1 4 645 
288 

3 387 
218 

1 256 
70 

5 16 10 6 
1 1 
1 1 

1 - 2 1 

4 4 

79 
2 
1 
1 

163 
23 

458 378 
8 5 

26 23 
7 6 

441 234 
55 22 

79 
3 
3 
1 

206 
33 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

178 

179 

180 

185 

189 

190 

191 

195 

197 

2 

1 

1 

2 

4 

5 

7 

8 

9 

10 

11 

18 

19 

1 20 

1 
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L). Abgeurteilte und Verurteilte im Alter von 

3. Nach Jugendstrafrecht Verurteilte nach der strafbaren 

Nr. 
des 

Straf« 
taten- 

Ver¬ 
zeich¬ 

nis* 
ses 

1 

2 

1 

2 

Strafbare Handlung 
(i s insgesamt, w « weiblich) 

Verur¬ 
teilte 
insge¬ 
samt 

Verurteilte, die (auch 
nebeneinander) erhielten 

Insgesamt 

Zucht 

Jugend¬ 
strafe 

Zucht- 
mittel 

Erzie- 
hungs- 
maß¬ 

regeln 

insge¬ 
samt 

da 

Jugendarrest 

zu¬ 
sammen 

davon 

Dauer¬ 
arrest 

Kurz¬ 
arrest 

Frei¬ 
zeit- 
arrest 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Übertretungen, wenn nach dem StGB, nach anderen Bundes¬ 
oder nach Landesgeaetzen Jugendstrafe oder -arrest ver¬ 
hängt .i 

w 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn Fahr¬ 
erlaubnis entzogen worden ist .i 

1 720 
266 

149 

9 1710 193 
7 259 32 

1918 1704 
281 257 

438 
78 

147 173 106 48 

Verbrachen und Vergehen insgesamt .1 
w 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch ins¬ 
gesamt .I 

w 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen deutschen Ge¬ 
setzen Insgesamt .i 

w 
Übertretungen .i 

w 

Übertretungen, wenn nach dem StGB oder nach anderen 
deutschen Gesetzen Jugendstrafe oder -artest verhängt . . i 

w 

Übertretungen nach § 49 StVO u.n. § 71 StVZO, wenn 
Fahrerlaubnis entzogen worden ist .i 

w 

2 480 
184 

2 008 
167 

472 
17 

269 
33 

258 
33 

11 

362 
7 

361 
7 

1 

1 

1 803 
156 

1431 
142 

372 
14 

268 
33 

257 
33 

11 

590 
46 

447 
38 

143 
8 

23 
5 

23 
5 

1 969 
169 

1564 
154 

405 
15 

291 
34 

276 
34 

15 

1 356 
110 

1206 
104 

150 
6 

266 
33 

256 
33 

10 

562 
41 

541 
39 

21 
2 

107 
11 

105 
11 

2 

Bundesgebiet 

174 1 092 
34 145 

7 51 

56 
12 

55 
12 

1 

8 
3 

8 
3 

Berlin 

738 
57 

610 
53 

128 
4 

151 
19 

143 
19 

8 
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14 bis unter 18 fahren 1961 (Jugendliche) 
Handlung und die Arten der Zuchtmittel und Erziehungsmaßregeln 

angeordnete Maßnahmen 
mittel Erziehungsmaßregeln 

von 

insge¬ 
samt 

davon 

Auferlegung besonderer Pflichten 
nach § 15 JGG 

Ver- 
warnung 

nach 
§ 14 
JGG 

Für¬ 
sorge- 
erzie- 
hung 

Schutzaufsicht 
Erteilung von 

Weisungen 

zu¬ 
sammen 

darunter 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

J u- 
gend- 
serafe 

zu¬ 
sammen 

dar. 
neben 

Ju- 
*end- 
strafe 

neben 
Jugend¬ 
strafe 

Wieder¬ 
gut¬ 

machung 

Zahlung 
eines 
Geld¬ 

betrages 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Doppelmaßnahmen 
darunter 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie¬ 
hung s- 

maß- 
regeln 

Erzie¬ 
hung s- 

m aß¬ 
regeln 

neben 

Zuche- 
miccel 

Zucht¬ 
mittel 

Erzie- 
hungs- 

m aß¬ 
regeln 

als Hauptmaßnahme 

22 I 23 1 24 

Nr. 
des 

Straf- 
taten- 
ver- 

zeich- 
nls- 
ses 

ohne Berlin 

188 
20 

41 

126 
12 

35 

26 
4 

26 

198 
33 

12 

45 
10 

152 
23 

405 
55 

208 
22 

197 
33 

(Wirt) 

388 
26 

202 
21 

186 
5 

10 
1 

7 
1 

30 
3 

30 
3 

356 
22 

170 
17 

186 
5 

10 
1 

7 
1 

225 
33 

156 
29 

4 

15 

13 

591 
46 

448 
38 

143 

23 
5 

23 
5 

61 
5 

61 
5 

20 
1 

20 
1 

510 
40 

367 
32 

143 
8 

18 
5 

18 
5 

442 
38 

365 
32 

77 
6 

46 
6 

42 
6 

166 
13 

133 
12 

33 
1 

23 
1 

19 
1 

273 
25 

229 
20 

44 
5 

23 
5 

23 
5 

1 

2 

1 

2 
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Ausführliches Straftatenverzeichnis der Strafverfolgungsstatistik 1961 

A. Verbrechen und Vergehen 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch 

1 Erfolglose Anstiftung und andere Vorbeteitungshand- 
lungen (8 49 a) 

2 Teilnahme an einer Verbindung oder Verabredung, die 
Verbrechen wider das Leben bezweckt usw. (8 49 b) 

3 Hochverrat (88 80,81, 83) 
4 Verbreiten hochverräterischer Schriften (§ 84) 
5 Verfassungsverrat (8 89) 
6 Staatsgefährdende Sabotage (8 90) 
7 Verfassungsfeindliche Vereinigungen (§ 90 a) 
8 Zersetzung (§ 91) 
9 Staatsgefährdender Nachrichtendienst (8 92) 

10 Verbreiten staatsgefährdender Schriften u.ä. (8 93) 
11 Straftaten in staatsgefährdender Absicht (8 94) 
12 Verunglimpfen von Staatsorganen, Beschimpfung des 

Staates und seiner Symbole (88 95,96,97) 
13 Landesverrat (88 100, 100 a, 100 b, 100 c, 100 f) 
14 Landesverräterische Wühlarbeit (8 100 d) 
15 Landes verräterische Beziehungen (8 100 e) 
16 Handlungen gegen ausländische Staaten (§8 102 bis 104) 
17 Nötigung des Parlaments oder seiner Mitglieder (88 105, 

106) 
18 Verletzen des Bannkreises und Parlamentsfriedens (88 

106 a, 106 b) 
19 Wahlvergehen (§8 107 bis 108 b) 
20 Selbstverstümmelung (8 109) 
21 Wehrpflichtentziehung (8 109 a) 
22 Verleiten zum Ungehorsam (8 109 b) 
23 Verleiten zur Fahnenflucht (8 109 c) 
24 Stören der Bundeswehr durch unwahre oder gröblich ent¬ 

stellte Behauptungen (8 109 d) 
25 Sabotage an Wehrmitteln (8 109 e) 
26 Verbotener militärischer Nachrichtendienst (8 109 0 
27 Abbilden und Beschreiben militärischer Gegenstände 

<$ 109 g) 
28 An werben zum fremden Wehrdienst (8 109 h) 
29 Aufforderung zum Ungehorsam oder zu Straftaten (88 HO, 

Ui) 
30 Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte (8 H3) 
31 Beamtennötigung (8 114) 
32 Aufruhr, Auflauf (88 115, 116) 
33 Forstwiderstand (88 H7 bis 119) 
34 Vorsätzliches Befreien von Gefangenen oder ihnen 

gleichgestellten Untergebrachten, Beihilfe zur Selbst¬ 
befreiung (88 120, 121 Abs. 1, 122b) 

35 Fahrlässiges Zulassen der Flucht von Gefangenen oder 
ihnen gleichgestellten Untergebrachten (8 121 Abs. 2) 

36 Gefangenenmeuterei (8 122) 
37 Hausfriedensbruch (8 123) 
38 Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch(88 124, 

125) 
39 Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Vereinigungen 

(88 128, 129, 129 a) 
40 Anreizen zum Klassenkampf (8 130) 
41 Staatsverleumdung (§ 131) 
42 Amtsanmaßung (§ 132) 
43 Unbefugtes Führen von Titeln usw. (8 132a) 
44 Gewahrsamsbruch (8 133) 
45 Siegelbruch, Verstrickungsbruch (§8 136, 137) 
46 Nichtanzeige von Verbrechen (8 138) 
47 Belohnen oder öffentliches Billigen von Verbrechen (8 

140) 
48 Flucht nach Verkehrsunfall in Trunkenheit (8 142) 
49 Sonstige Flucht nach Verkehrsunfall (8 142) 
50 Verletzen der Aufsichtspflicht (8 143) 
51 Verbotene Berufsausübung (8 145 c) 
52 Delikts Vortäuschung (8 145 d) 
53 Andere Verbrechen und Vergehen wider die öffentliche 

Ordnung (§8 126,127, 134, 144, 145) 
54 Münzverbrechen und Vorbereitungshandlungen (88 146, 

147, 149, 151) 
55 Abschieben von Falschgeld (§ 148) 
56 Münzverringerung (8 150) 
57 Falsche uneidliche Aussage (§ 153) 
58 Meineid (8 154) 

59 Falsche eidesstattliche Versicherung (§ 156) 
60 Erfolglose Anstiftung zu falscher uneidlicher Aussage 

oder falscher eidesstattlicher Versicherung (§ 159) 
61 Verleiten zur falschen Aussage (8 160) 
62 Fahrlässiger Falscheid und fahrlässige falsche eides¬ 

stattliche Versicherung (8 163) 
63 Falsche Anschuldigung (8 164) 
64 Religionsdelikte (88 166, 167) 
65 Stören der Totenruhe (8 168) 
66 Verletzen des Personenstandes (8 169) 
67 Ehebetrug (8 170) 
68 Verschleudern von Familienhabe (8 170 a) 
69 Verletzen der Unterhaltspflicht (§ 170 b) 
70 Verlassen Schwangerer (8 170 c) 
71 Vernachlässigen eines Kindes (8 170 d) 
72 Doppelehe (8 171) 
73 Ehebruch (8 172) 
74 Blutschande (8 173) 
75 Unzucht mit Abhängigen (8 174) 
76 Einfache Unzucht zwischen Männern (8 175) 
77 Schwere Unzucht zwischen Männern (8 175 a) 
78 Unzucht mit Tieren (6 175 b) 
79 Nötigung zur Unzucht (8 176 Abs. 1, Nr. 1 u. 2) 
80 Unzucht mit Kindern (8 176 Abs. 1, Nr. 3) 
81 Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge (88 177 

178) 
82 Kuppelei (8 180) 
83 Schwere Kuppelei (§ 181) 
84 Zuhälterei (§ 181a) 
85 Verführung (8 182) 
86 Erregen öffentlichen Ärgernisses (8 183) 
87 Unzüchtige Schriften (88 184, 184 a) 
88 Andere Verbrechen und Vergehen wider die Sittlichkeit 

(88 179, 184 b) 
89 Beleidigung (§ 185) 
90 Üble Nachrede (8 186) 
91 Verleumdung (8 187) 
92 Politische Beleidigung (8 187 a) 
93 Beschimpfen des Andenkens Verstorbener (8 189) 
94 Zweikampf (88 201 bis 210) 
95 Mord (8211) 
96 Totschlag, Totschlag unter mildernden Umständen (88 

212,213) 
97 Töten auf Verlangen (8 216) 
98 Kindestötung (§ 217) 
99 Selbstabtreibung (8 218 Abs. 1) 

100 Fremdabtreibung (8 218 Abs. 3) 
101 Verschaffen von Abtreibungsmitteln oder -gegenstän¬ 

den (§ 218 Abs. 4) 
102 Öffentliches Ankündigen von Mitteln oder öffentliches 

Anbieten von Diensten zu Abtreibungszwecken (88 219, 
220) 

103 Aussetzung (8 221) 
104 Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr durch Trunken¬ 

heit (§ 222) 
105 Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr ohne Trunkenheit 

(§ 222) 
106 Sonstige fahrlässige Tötung (8 222) 
107 Leichte Körperverletzung (§ 223) 
108 Gefährliche Körperverletzung (§ 223 a) 
109 Verletzen der Obhutspflicht (8 223 b) 
110 Schwere Körperverletzung (8 224) 
111 Schwere Körperverletzung mit gewolltem schweren Er¬ 

folg Und vorsätzliche Körperverletzung mit Todesfolge 
(88 225, 226) 

112 Raufhandel (8 227) 
113 Vergiftung (8 229) 
114 Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr durch 

Trunkenheit (§ 230) 
115 Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr ohne 

Trunkenheit (§ 230) 
116 Sonstige fahrlässige Körperverletzung (§ 230) 
117 Verschleppung (8 234 a) 
118 Kindesraub (8 235) 
119 Freiheitsberaubung (8 239) 
120 Erpresserischer Kindesraub (8 239 a) 
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121 Nötigung (ß 240) 
122 Bedrohung (S 241) 
123 Politische Verdächtigung (ß 241 a) 
124 Andere Verbrechen und Vergehen wider die persönliche 

Freiheit (ßß 234,236, 237) 
125 Diebstahl(ß 242) 
126 Schwerer Diebstahl (ß 243) 
127 Rückfalldiebstahl (ß 244) 
128 Diebeswerkzeug (ß 245 a) 
129 Unterschlagung (ß 246) 
130 Notdiebstahl, Notunterschlagung (ß 248 a) 
131 Unbefugter Fahrzeuggebrauch (ß 248 b) 
132 Stromentziehung (ß 248 c) 
133 Raub, räuberischer Diebstahl, räuberische Erpressung, 

schwerer Raub, besonders schwerer Raub (§5 249, 250 
ohne Nr. 5,251,252, 255) 

134 Raub im Rückfall (§ 250 Nr. 5) 
135 Erpressung (§ 253) 
136 Begünstigung (ßß 257, 257 a, 258) 
137 Sachhehlerei (ß 259) 
138 Gewerbsmäßige Hehlerei (ß 260) 
139 Rückfallhehlerei (§ 261) 
140 Betrug (§ 263) 
141 Rückfallbetrug (ß 264) 
142 Notbetrug (ß 264 a) 
143 Versicherungsbetrug (ß 265) 
144 Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Eintritts (§ 

265 a) 
145 Untreue (ß 266) 
146 Urkundenfälschung (ß 267) 
147 Falschbeurkundung (§ß 271 bis 273) 
148 Urkundenvernichtung oder Grenzfälschung (ß 274) 
149 Mißbrauch von Ausweispapieren (§ 281) 
150 Andere Vergehen der ' Urkundenfälschung (ß§ 275 bis 

279) 
151 Glücksspiel (ßß 284, 284 a, 286) 
152 Gewerbsmäßiges Glücksspiel (ß 285) 
153 Vollstreckungsvereitelung, Pfandverkehr (ßß 288,289) 
154 Jagdwilderei (ß 292) 
155 Fischwilderei (§ 293) 
156 Verletzen des Briefgeheimnisses (ß 299) 
157 Verletzen des Berufsgeheimnisses (§ 300) 
158 Wucher (ßß 301 bi s 30 2 c) 
159 Gewerbs- und gewohnheitsmäßiger Wucher (ßß 302 d, 

30 2 e) 
160 Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der 

Verletzung fremder Geheimnisse (ßß 29Ö, 296, 296 a, 
297, 298) 

161 Sachbeschädigung (§ 303) 
162 Beschädigen von öffentlichen Sachen und Bauwerken 

(ßß 304,305) 
163 Vorsätzliche Brandstiftung (ßß 306 bis 308) 
164 Fahrlässige Brandstiftung (ß 309) 
165 Herbeiführen einer Brandgefahr (ß 310 a) 
166 Vorsätzliche Transportgefährdung (ß 315) 
167 Vorsätzliche Gefährdung des Straßenverkehrs (ß 315 a 

Abs. 1 ohne Nr. 2) 
168 Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall (ß 315 a 

Abs. 1 Nr. 2) 
169 Trunkenheit am Steuer ohne Verkehrsunfall (ß 315 a 

Abs. 1 Nr. 2) 
170 Fahrlässige Transportgefährdung (ß 316 Abs. 1) 
171 Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch 

Trunkenheit mit Verkehrsunfall (§ 316 Abs. 2) 
172 Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs durch 

Trunkenheit ohne Verkehrsunfall (ß 316 Abs. 2) 
173 Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs 

mit Verkehrsunfall (ß 316 Abs. 2) 
174 Sonstige fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs 

ohne Verkehrsunfall (ß 316 Abs. 2) 
175 Stellen von Autofallen (ß 316 a) 
176 Stören des Betriebes öffentlicher Unternehmen (ßß 

316 b, 317) 

177 Wissentliches Verletzen von Maßregeln zur Verhütung 
ansteckender Krankheiten und Seuchen (ßß 327, 328) 

178 Volltrunkenheit in Verbindung mit einem Verkehrsun¬ 
fall (§ 330 a) 

179 Sonstige Volltrunkenheit (ß 330 a) 
180 Unterlassene Hilfeleistung (ß 330 c) 
181 Andere gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen 

(ßß 312, 313, 314, 321 ,324, 326, 330, 330b) 
182 Einfache Bestechlichkeit (ß 331) 
183 Schwere Bestechlichkeit (ß 332) 
184 Aktive Bestechung (ß 333) 
185 Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Hausfrie¬ 

densbruch im Amt (ßß 340, 341, 342) 
186 Erpressen von Geständnissen (ß 343) 
187 Begünstigung im Amt und vorsätzliches Entweichen¬ 

lassen von Gefangenen (ßß 346, 347 Abs. 1) 
188 Fahrlässiges Entweichenlassen von Gefangenen (ß 347 

Abs. 2) 
189 Falschbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt (ß 

348) 
190 Amtsunterschlagung (ßß 350, 351) 
191 Überheben von Gebühren und Abgaben durch Beamte, 

Anwälte usw. (ßß 352, 353) 
192 Diplomatischer Ungehorsam und irreführende Bericht¬ 

erstattung (ß 353 a) 
193 Verrat von Amtsgeheimnissen (ß 353 b) 
194 Weitergabe von geheimen Schriftstücken und Mittei¬ 

lungen (ß 353 c) 
195 Verletzen des Postgeheimnisses (ßß 354, 355) 
196 Parteiverrat (ß 356) 
197 Pflichtverletzung des Vorgesetzten (ß 357) 
198 Andere Verbrechen undVergehen im Amte (ßß 334, 336, 

344,345) 

II. Verbrechen und Vergehen nach dem Wehrstrafgesetz 

III. Verbrechen und Vergehen nach anderen Bundesge¬ 
setzen 

1 Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungen) 
2 Straßenverkehrsgesetz 
3 Konkursordnung (ßß 239 bis 244) 
4 Lebensmittelgesetze (ohne Milchgesetz) 
5 Milchgesetz 
6 Sozialversicherungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG) 
7 Gesetzüber denVerkehr mit Betäubungsmitteln(Opium- 

gesetz) 
8 Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten 
9 Gesetz über das Paßwesen 

10 Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit 
11 Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schrif¬ 

ten 
12 Gesetz über den Verkehr mit unedlen Metallen 
13 Gesetz über den Verkehr mit Edelmetallen 
14 Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb 
15 Verordnung gegen Bestechung und Geheimnisverrat 

nichtbeamteter Personen 
16 Wirtschaftsstrafgesetz 
17 Strafvorschriften zum Schutz der Drei Mächte 
18 Gesetz gegen den verbrecherischen und gemeingefähr¬ 

lichen Gebrauch von Sprengstoffen (6 9) 
19 Sonstige Verbrechen und Vergehen nach dem Spreng¬ 

stoffgesetz 
20 Übrige Verbrechen undVergehen nach anderen Bundes¬ 

gesetzen 

IV. Vergehen nach Landesgesetzen 

B. Übertretungen 

1 Übertretungen, wenn Arbeitshaus angeordnet bzw. Ju- 2 Übertretungen nach 8 49 StVO u.n. 8 71 StVZO, wenn 
gendstrafe oder -arrest verhängt Fahrerlaubnis entzogen worden ist 
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Quellennachweis 
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Die Straffälligkeit der Jugend 1954 bis 1957 . 
Gewaltverbrechen der Jugend heute und früher . 
Die Strafverfolgung im Jahr 1958 . 
Die Straffälligkeit nach Hauptdeliktsgruppen 1954 bis 1958 . 
Die Vergehen im Straßenverkehr nach dem Alter der Verkehrssünder 1954 bis 1958 . . . 
Die Straffälligkeit nach Hauptdeliktsgruppen 1882 bis 1958 . 
Tatermittlung und Strafverfolgung in Bund und Ländern 1959 . 
Straffälligkeit nach dem Alter. 
Suafanstalten, Strafgefangene und Verwahrte 1961. 
Statistische Ermittlung der Straftaten und Straffälligen (E gebnisse 1961). 
Angetrunkene und betrunkene Verkehrssünder. 

Statistik der Bundesrepublik 
Deutschland 

Band 110 
Band 129 
Band 158 
Band 172 
Band 210 
Band 229 
Band 251 

Fachserie A: Bevölkerung 
und Kultur, Reihe 9 
August 1961 
Dezember 1962 
Januar 1962 
Oktober 1962 
September 1963 

Juni 1962 
August 1963 

September 1961 
Oktober 1963 

Statistische Berichte 

Arb.-Nr. VIII/22/1 
Arb.-Nr. VIII/22/2 
Arb.-Nr. VIII/23/1 
Arb.-Nr. VIII/22/3 
Arb.-Nr. VIII/22/4 
Arb.-Nr. VIII/23/2 
Arb.-Nr. VIII/23/3 
Arb.-Nr. VIII/22/5 
Arb.-Nr. VIII/23/4 
Arb.-Nr. VIII/2 2/6 
Arb.-Nr. VIII/23/5 
Arb.-Nr. VIII/22/7 
Arb.-Nr. VIII/23/6 
Arb.-Nr. VIII/22/8 
Arb.-Nr. VIII/23/7 
Arb.-Nr. VIII/22/9 
Arb.-Nr. VIII/23/8 
Arb.-Nr. VIII/22/10 
Arb.-Nr. VIII/23/9 
Arb.-Nr. VI11/22/11 
Arb.-Nr. VIII/23/10 
Arb.-Nr. VIII/2 2/12 
Arb.-Nr. VIII/23/11 

Wirtschaft und Statistik 

1950, H. 12, S. 403 
1950, H. 2, S. 63 
1950, H. 3, S. 102 
1952, H. 3, S. 111 

1953, H. 7, S. 308 
1954, H. 8, S. 384 
1955, H. 8, S. 397 
1956, H. 5, S. 241 
1956, H. 6, S. 305 

1957, H. 1, S. 21 
1957, H. 4, S. 215 
1957, H. 6,S. 313 
1958, H. 4, S. 220 
1958, H. 5,S. 279 
1959, H. 5, S. 250 
1959, H. 7, S. 365 
1960, H. 3,S. 161 
I960, H. 5, S. 276 
1960, H. 6, S. 345 
1960, H. 10, S. 590 
1961, H. 4, S. 228 
1962, H. 6, S. 332 
1962, H. 7, S. 404 
1963, H. 6, S. 331 
1963, H. 12, S. 750 
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B. Statistische Landesämter ^ 
Schleswig- Holstein 

Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Schleswig-Holstein im Jahre 1959 (Ergeb¬ 
nisse der Strafverfolgungsstatistik).. 

Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Schleswig-Holstein im Jahre I960 (Ergeb¬ 
nisse der Strafverfolgungsstatistik). 

Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Schleswig-Holstein im Jahre 1961 (Ergeb¬ 
nisse der Strafverfolgungsstatistik). 

Statistische Berichte 

B II l-j/59 vom 1.3.1961 

B II l-j/60 vom 7.2.1962 

B II l-j/61 vom 23.1.1963 

Hamborg: Nur in den Statistischen Jahrbüchern 

Niedersachsen Statistische Monatshefte 

Abgeurteilte und Verurteilte 1959   14. Jg. I960, H. 9 
Verurteilungen wegen strafbarer Handlungen im Straßenverkehr in Niedersachsen 1954 bis 

1959 . 14. Jg. I960, H. 11 
Zur Entwicklung der Straffälligkeit bei den Jugendlichen in Niedersachsen seit 1953 • . 15. Jg. 1961, H. 5 
Straffälligkeit der Heranwachsenden 1954 bis 1959 . 15. Jg. 1961, H. 8 
Abgeurteilte und Verurteilte I960   16. Jg. 1962, H. 3 
Straffälligkeit der Frauen 1950 bis 1959   16. Jg. 1962, H. 1 
Abgeurteilte und Verurteilte 1961. 16. Jg. 1962, H. 12 
Ein Beitrag zur Frage regionaler Unterschiede in der Krimitnalität. 17. Jg. 1963, H. 7 

Statistische Berichte 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Niedersachsen 1959   B II 1/j 1959 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Niedersachsen I960   B II 1/j I960 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Niedersachsen 1961. B II 1/j 1961 

Bremen 

Ergebnisse der Strafverfolgungsstatistik 1959 
Ergebnisse der Strafverfolgungsstatistik I960 

Statistische Monatsberichte 

12. Jg. 1960,H. 11/12,S. 198ff. 
Jg. 1962, H. 6, S. 119-120 

Nordrhein- Westfalen 

Die Strafverfolgung in-Nordrhein-Westfalen 1959 
Die Strafverfolgung in Nordrhein-Westfalen I960 

Beiträge zur Statistik des 
Landes Nordrhein-Westfalen 

Heft 134, 1961 
Heft 158, 1962 

Statistische Rundschau 
Die Strafverfolgung in Nordrhein-Westfalen 1958 und 1959. 12. Jg. I960, H. 12 

Statistische Berichte 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Nordrhein - Westfalen 1959 . B II 1-j vom 31- 8.1960 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Nordrhein - Westfalen I960 . B II 1-j vom 16. 10.1961 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Nordrhein - Westfalen 1961. B II 1-j vom 3- 12.1962 

Hessen 

Die Straffälligkeit in Hessen seit 1882 . 
Die in Hessen verurteilten Heranwachsenden und die Anwendung des Jugendstrafrechts 

1954 bis 1959 . 
Die Straffälligkeit der Frauen 1961. 

Staat und Wirtschaft in Hessen 

15. Jg. I960, H. 9, S. 236 ff. 

16. Jg. 1961, H. 5, S. 127 ff. 
18. Jg. 1963, Mai-Heft, S. 120ff. 

Rheinland-Pfalz Statistische Monatshefte 

Die Strafverfolgung von Verkehrsdelikten. 12* Jg* 1959, H. 11 
Die Straffälligkeit im Jahre I960 . 15- Jg. 1962, H. 5 
Die Straffälligkeit der Jugendlichen im Jahre 1961   16. Jg. 1963, H. 2 

Statistische Berichte 

Die rechtskräftigen Aburteilungen im Jahre 1959 . B II l-j/59 vom 1. 8.1960 
Die rechtskräftigen Aburteilungen im Jahre I960 . B II l-j/60 vom 1.12.1961 
Die rechtskräftigen Aburteilungen im Jahre 1961. B II l-j/6l vom 12.12.1962 

Baden - Württemberg S*afl **>sehe Monatshefte 

Die strafrechtlichen Maßregeln der Sicherung und Besserung 1955 bis I960   9. Jg- 1961, H. 9 
Der Altersaufbau der Verurteilten in Baden - Württemberg im Jahre 1959 . 10- Jg- 1962, H. 3 
Straftaten mit den meisten Verurteilten —Ergebnisse der Strafverfolgungsstatistik 1961— 11. Jg. 1963, H.12 

Statistische Berichte 

Abgeurteilte und Verurteilte in Baden-Württemberg im Jahre 1959   B II l-j/1959 
Abgeurteilte und Verurteilte in Baden - Württemberg im Jahre I960   B II 1-j/1960 

1) Nur Veröffentlichungen mit Ergebnissen der Jahre 1959 bis 1961. Frühere Jahre: Siehe Quellennachweis in Bevölkerung und Kultur, 
Reihe 9, Rechtspflege I960. 
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Boyem Zeitschrift des Bayerischen 
Statistischen Landesamtes 

92. Jg. I960, H. 3/4 
94. Jg. 1962, H. 3/4 

Statistische Berichte 
B II 1-j 59 
B II 1-j 60 
B II 1-j 61 

Statistische Monatshefte 
„ Bayern in Zahlen” 

Rechtskräftig Verurteilte im Jahre 1959 nach Altersjahren. 14. Jg. I960, H. 11 
Fischerei und Fischwilderei in den Jahren 1954 bis 1958 . 14. Jg. I960, H. 11 
Die Straffälligkeit der Frau... 15. Jg. 1961, H. 1 
Unrechtstaten von Personen in jüngsten, höheren und höchsten Lebensjahren. 15. Jg. 1961, H. 6 

Saarland Statistische Berichte 

Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte im Jahre 1961. B II l-j/61 vom 19.3.1963 

Die Straffälligkeit im Jahre 1959 . 
Die Straffälligkeit in Bayern im Jahre I960 

Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Bayern im Jahre 1959 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Bayern im Jahre I960 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Bayern im Jahre 1961 

Berlin (West) 

Die rechtskräftig abgeurteilten Personen in Berlin (West) 1958 . 
Die rechtskräftig abgeurteilten Personen in Berlin (West) 1959 . 
Die Strafverfolgung in Berlin (West) 1956 bis 1959,1. Teil: Allgemeine Straffälligkeit . . . 
Die rechtskräftig abgeurteilten Personen in Berlin (West) I960 . 
Die rechtskräftig abgeurteilten Personen in Berlin (West) 1961. 

Die rechtskräftigen Aburteilungen in Berlin (West) im Jahre 1958 . . . . 
Rechtskräftig Abgeurreilte und Verurteilte in Berlin (West) im Jahre 1959 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Berlin (West) im Jahre I960 
Rechtskräftig Abgeurteilte und Verurteilte in Berlin (West) im Jahre 1961 

Berliner Statistik 

Jg. I960, Sonderheft 78 
Jg. I960, Sonderheft 82 
Monatsschrift, 14. Jg.,H.6,S. 167 
Jg. 1962,.Sonderheft 90 
Jg. 1963, Sonderheft 95 

Statistische Berichte 

B II 1 vom 31. 3.1959 
B II 1 vom 31. 3.1960 
B II 1 vom 18. 4.1961 
B II 1 vom 12.10.1962 
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Fachserie A: 

Bevölkerung und Kultur 
Reihe 1: Bevölkerungsstand und -entwicklung (jährlich) 

I. Bevölkerungsentwicklung (vierteljährlich), II. Alter und Familienstand der Bevölkerung (jährlich), 
III. Bevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise (halbjährlich), IV. Bevölkerung der Gemeinden 
nach Größenklassen und mit 20000 und mehr Einwohnern (jährlich), Bevölkerung der Gemeinden mit 
10000 (jährlich) bzw. 2000 und mehr Einwohnern (unregelmäßig), V. Staatsangehörigkeit (jährlich) 
Sonderbeiträge: Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1964 bis 2000 (unregelmäßig) 

Reihe 2: Natürliche Bevölkerungsbewegung (jährlich) 

I. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene (vierteljährlich), II. Gerichtliche Ehelösungen (jährlich) 
Sonderbeiträge: Säuglingssterblichkeit (unregelmäßig), Allgemeine Sterbetafeln (unregelmäßig) 

Reihe 3: Wanderungen (jährlich) 

I. Wanderungen innerhalb und über die Grenzen des Bundesgebietes (vierteljährlich, jährlich), II. Wan¬ 
derungen über die Auslandsgrenzen des Bundesgebietes (vierteljährlich, jährlich) 

Reihe 4: Vertriebene und Flüchtlinge (unregelmäßig) 

Reihe 5: Haushalte und Familien (unregelmäßig) 

Reihe 6: Erwerbstätigkeit 

I. Entwicklung der Erwerbstätigkeit, II. Voraussichtliche Entwicklung der Erwerbstätigkeit (vorgesehen), 
III. Versicherte in der sozialen Kranken- und Rentenversicherung (vorgesehen), IV. Streiks (vierteljähr¬ 
lich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Bevölkerung nach Berufen (vorgesehen), Erwerbstätigkeit nach Gemeindegrößen-und 
Gemeindetypenklassen (vorgesehen) 

Reihe 7: Gesundheitswesen (jährlich) 

I. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten (wöchentlich, vierteljährlich, jährlich), II. Erkran¬ 
kungen an Tuberkulose (vierteljährlich, jährlich), III. Krankenanstalten, Heil- und Heilhilfspersonen 
(jährlich), IV. Sterbefälle nach Todesursachen (vierteljährlich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Beruf und Todesursache 1955, Körperbehinderte (vorgesehen) 

Reihe 8: Wahl zum Deutschen Bundestag 

Heft 1: Allgemeine Wahlergebnisse nach Ländern und Wahlkreisen, Heft 2: Allgemeine Wahlergeb¬ 
nisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen, Heft 3: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der 
Männer und Frauen nach dem Alter, Heft 4: Textliche Auswertung der Wahlergebnisse (vorgesehen) 

Reihe 9: Rechtspflege (jährlich) 
I. Organisation, Personal und Geschäftsanfall der ordentlichen Gerichte (jährlich), II. Strafverfolgung 
(jährlich), III. Strafvollzug (jährlich), IV. Bewährungshilfe (vorgesehen) 

Reihe 10: Bildungswesen 

I. Allgemeinbildende Schulen (jährlich), II. Berufsbildende Schulen (jährlich), III. Ingenieurschulen, 
Technikerschulen und Technikeriehrgänge (jährlich), IV. Pädagogische Hochschulen und entsprechende 
Einrichtungen (jährlich), V. Hochschulen (halbjährlich, jährlich), VI. Kulturelle Einrichtungen (vorgesehen) 

Reihe 11: Bevölkerung des Auslandes (vorgesehen) 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 

Als einmalige Veröffentlichungen erscheinen hier die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung. Sie 
werden in fortlaufend numerierte Hefte gegliedert, zu denen jeweils Vorberichte mit vorläufigen Er¬ 
gebnissen herausgegeben werden 

Systematische Verzeichnisse 
Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1961) 
Internationale Standardklassifikation der Berufe (Ausgabe 1960) 
Handbuch der Internationalen statistischen Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todes¬ 
ursachen, Band I: Internationale und Deutsche Systematik (Ausgabe 1958), Band II: Alphabetisches 
Register (Ausgabe 1958) 
Verzeichnis der Krankheiten, Gesundheitsschädigungen und Todesursachen für die Statistik der So¬ 
zialversicherungsträger (Ausgabe 1962) 
Verzeichnis der Religionsbenennungen (Ausgabe 1961) 
Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland (Ausgabe 1961) 
Statistische Kennziffern der Gemeinden und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland 
(Ausgabe 1961) 
Verzeichnis der Höheren Schulen, Mittelschulen und Sonderschulen in den Ländern der Bundesrepu¬ 
blik Deutschland einschl. Berlin (West) (Ausgabe 1960) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind beim W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150, erhältlich. 
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